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EeschSstszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends
außer Sonn , und Feiertags .

Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund¬
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Tarif Nr . 3,
Nachlatzstaffel C . — Für die Ausnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
roird keine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen -Annahme 10 Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .
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Paris und Warschau .

Paris ist mit Beck unzufrieden . — Aber auch Warschau klagt über Paris
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*>er Warenbezug aus der Türkei ( Gerste . Baumwolle ) ,
China ( Ölfrüchte ) , Rumänien ( Mais , Nüsse ) , Ungarn
( Zedern ) , Norwegen ( Tran ) and Italien ( Südfrüchte ) .

Die Ausfuhr betrug im November 356 Mill .
Reichsmark . Gegenüber dem Vormonat ist sie um
an n ä he r n d 3 v . H . gesunken . Abgenommen hat
die Ausfuhr von Rohstoffen und Fertigwaren . Bei
Rohstoffen entspricht hje Verminderung , an der im
Wesentlichen Steinkohlen und Düngemittel beteiligt
sind , etwa der saisonüblichen Bewegung . Dagegen
bleibt der Rückgang der Fertigwarenausfuhr ( minus
1,7 v . H . ) erheblich hinter der saisonüblichen Verminde -
rung zurück . An den Vorjahren hat die Fertigwaron -
ausfuhr von Oktober zu November regelmäßig erheblich
starker abgenommen (im Durchschnitt rund 9 v . H . ) .

Vorjahr betrug die Verminderung sogar fast 12
d . H . Der Abstand der Fertigwarenausfuhr von den
Ergebnissen des Vorjahres , der im Durchschnitt der Mo¬
nate August bis Oktober dem Wert nach etwa 17 v . H .
betrug , hat sich im November auf 6 v . H . vermindert .
Der Rückgang der Ausfuhr im November
entfallt soweit sich jetzt schon übersehen läßt, , vor -
wlsgend auf S o w j e t r u stl a n d , die Nieder -
bande , Dänemark , Frankreich und die

Tschechoslowakei . Diesen Rückgängen stehen
St ^ gerungen in der Ausfuhr nach Rumänien , Öster¬
lich , Vrasilien und den Bereinigten Staaten gegenüber .
Die Handelsbilanz schließt im November mit einem
Ausfuhrüberschuß von 10 Mill . RM . gegenüber 16 Mill .
RM . rm Oktober ab . Soweit die vorliegenden Länder -
ergebnisfe bereits eine Feststellung zulassen , ergibt sich
der Rückgang des Ausfuhrüberschusses aus einer Ver¬
minderung der Aktivität im Verkehr mit europäischen
Ländern . Im Verkehr mit den Uberseeländern hat sich
der Einfuhrüberschuß weiter verringert .

Abessinische Beschwerde gegen Italien .

Ein Schritt in Eens .

Genf , 15 . Dez . ( Gig . Drahtmeldung .) Wie vom General¬
sekretariat des Völkerbundes nunmehr bestätigt wird , hat
Abessinien in einem langen Telegramm an den Generalsekre¬
tär wegen der blutigen Zusammenstöße mit italienischen
Truppen Beschwerde erhoben . 3n dem Telegramm werden
zunächst die Vorfälle vom abessinischen Standpunkt aus ge¬
schildert . Dann wird , wie man hört , zunächst auf den Te

'
le -

grammwechsel in dieser Angelegenheit mit Italien hinge¬
wiesen . Schließlich erklärt die abessinische Regierung , daß
durch diese Zwischenfälle eine gefährliche
Lage entstanden sei . Sie beruft sich in ihrem Tele¬
gramm aber auf keinen Artikel des Völkerbundspaktes , so
daß dies hier nur als eine erste Warnung an die
Adresie des Völkerbundsrates aufgefaßt wird .

Das französisch - polnische Bündnis .

m <
® s: lö - Dez . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung . ) Zn Paris hat man bei allen Lobeslisdern
sie man anläßlich der letzten Ratstagung dem Völker¬
bund widmete , doch durchblicken lassen , daß man inso -
pern mit Genf nicht zufrieden sei , als eine französijch -
polmsche Aussprache über den Ostpakt nicht stattfand .
Der polnische Außenminister Beck erschien , worauf
mir bereits hinwiesen , nämlich ebenso wenig zu dieser
Ratstagung wie zu der Tagung im November . Die
Pariser Presse läßt keinen Zweifel daran , daß sie
von einer solchen Haltung des polnischen
Autzenmlinisters durchaus nicht erbaut
rst , wobei ein Pariser Blatt sich darüber beschwert , daß

t ^ er polnische Vertreter in Genf nicht einmal Herrn
- aval einen Besuch gemacht habe . Aber wenn man
nun in Frankreich mit den Polen nicht sehr zufrieden

r 1j ( > so ist man in Polen mit den Franzosen
: vicht weniger unzufrieden . Man hat es , wie
' schon kurz berichtet wurde , sehr übel vermerkt , daß der
I Pariser Rundfunk , von dem der polnische Rundfunk
l ein Konzert übernahm , es nicht für nötig erachtete ,

dieses Konzert in polnischer Sprache anzusagen . Der
polnische Rundfunk brach die Übertragung ab und die

- polnische Presse gibt nun der Hoffnung Ausdruck , daß
: durch diese Demonstration die „ Z g n o r a n t e n an

derSeine "
wenigstens die einfachsten Formen

! der internationalen Höflichkeit lernen

I würden . Der Ton in den polnischen Blättern ist , wie
K man aus dem kurzen Zitat sieht , einigermaßen gereizt .
■ - Das ist nicht zuletzt auch darauf zurückzuführen , daß

t die Frage der polnischen Arbeiter in Frank -
ff reich das Verhältnis zwischen Paris und Warschau
- stark beschattet . Bekanntlich haben schon zahlreiche‘ polnische Arbeiter Frankreich verlassen müssen , das
'

naturgemäß bemüht ist , in erster Linie seine eigenen
Arbeitslosen unterzubringen . Aber noch immer wird

; die Zahl der in Frankreich beschäftigen Polen auf rund
- eine halbe Million geschätzt , und man fürchtet nun in

Warschau , daß angesichts der zunehmenden Arbeits -
v lofigksit in Frankreich noch weitere Polen von den

französischen Behörden abgeschoben werden . Dabei kann
- „jn den polnischen Blättern immer wieder lesen ,

daß Frankreich gerade diese Frage benutze , um in
po l iti f ch en Dinge neinen Druck auf Po len
auszuüben , denn es ist klar , daß die Unterbringung
dieser Rückwanderer für bie polnischen Behörden nicht
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Ausbau und Ausbau .

Das Reichskabinett war vor Weihnachten noch ein¬
mal zu einer Arbeitssitzung zusammengetreten , um eine
Reihe wichtiger Gesetze zu erledigen . Damit schließt die
große Jahresarbeit für 1934 ab , und wenn man diese
Arbeit würdigen will , so muß man vorerst einmal aus
die neue Arbeitsmethode überhaupt Hinweisen ,
die es gestattet , daß auch große und grundlegende Ge¬
setze in kurzer Zeit mit einem schnellen Entschluß zur
Tat werden können . Das bedeutet nun nicht , daß die
Gesetze übers Knie gebrochen werden , sondern man weiß
in den Reichsministerien , daß die gründlichste Vorbe¬
reitung von größter Bedeutung ist . Denn schließlich
werden ja Gesetze nicht nur für vier Wochen geschaffen ,
sondern sie sollen das ganze Leben der Nation auf
Jahre und oft auf Jahrzehnte hinaus regulieren . Es
ist auch nicht so , als ob die Beamten der Ministerial -
instanz nun glaubten , die gesetzgeberische Weisheit allein
gepachtet zu haben . Für alle Fragen von Bedeutung
werden auch Fachleute und Beiräte außerhalb der
Ministerien gehört , Männer , die im praktischen Leben
stehen , damit auf diese Weise die Gefahren vermieden
werden , die sonst die Arbeit des grünen Tisches im Ge¬
folge haben kann / Bemerkenswert ist überhaupt , und
das hat der Führer und Reichskanzler ja oft genug aus -»
gesprochen , daß in der gesetzgeberischen Arbeit von heute
nicht nach Doktrinen gearbeitet wird , sondern nach den
Erfordernissen des Lebens , die im Ein -
klang stehen mit den nationalen Forde¬
rungen . So ist man auch nicht daran gegangen , mit
Zirkel und Richtmaß eine Verfassung zu konstruieren
und zu bauen . Diesen Fehler von Weimar Hat man
vermeiden können . Man baut o r g a n i s ch , was ge¬
baut werden muß . Es ist heute ja anders , als es da¬
mals in Weimar war , wo ein Notbau fertiggestellt wer¬
den mußte . Heute hat man dank einer starken Staats¬
autorität Zeit , nachdem der Staat gewachsen ist , auch
dieses Staatsleben dann in eine Verfassung umzugießen .
Auch dies ist eine Gewähr dafür , daß diese Verfassung
arteigen ist , dem deutschen Volk sozusagen auf den Leib
geschrieben .

Es ist auch nicht so , daß heute nur eine Gesetzes¬
macherei um der Gesetze willen betrieben arirb . Die Ge¬
setze von heute wollen nicht nach der Zahl , sondern nach
ihrer Bedeutung gewertet werden . Was für ein Gesetz
reif ist , und was unbedingt gesetzlich gereglt werden
muß , das wird geregelt . Wo das aber noch nicht vor¬
handen ist , da müssen erst die vorbereitenden Arbeiten
geschaffen werden . Ein Beispiel : Es ist damit zu rechnen ,
daß in absehbarer Zeit die Standesämter zu Sippen -
Lmtern umgewandelt werden . Damit die Arbeiten der
Sippenämter aber auch Lurchgeführt werden können ,
müßen vorher die Standesbeamten die notwendige
Schulung erfahren . Das wird zur Zeit betrieben . Wenn

diese Schulungsarbeit abgeschlossen ist , dann kann das
Gesetz folgen . Man will heute nicht Gesetze schaffen , die
nur auf dem Papier stehen und die nichts als Papier
sind .

Wenn man unter diesem Gesichtswinkel die Arbeit
des jetzt abgelaufenen Jahres betrachtet , dann mutz vor
allem darauf hingewiesen werden , datz in der Frage der
R e i ch s r e f o r m und der Rechtsreform überaus
wichtige Arbeit geleistet worden ist . Für die Reichs¬
reform sind von Theoretikern gewisse gute Vorarbeiten
geleistet worden , die auch heute nicht ohne Wert sind .
Aber der Reichskanzler und Reichsinnenminiister knüpf¬
ten an die Erfordernitze des praktischen Lebens an . Vor
allem kam und kommt es darauf an , die gute und geord¬
nete Verwaltung der Länder auch dem Reiche
nutzbar zu machen . So ging man dazu über , das erste
große Werk weiterzuführen , nämlich die Verknüpfung
zwischen dem Reich und Preußen enger zu gestalten . Das
geschah durch Personalunion und durch Real -
u n i o n . Am weitesten sind die Arbeiten auf dem Ge¬
biet der I u st i z gediehen . Hier wird , wie auch auf
allen anderen Gebieten , im kommenden Jahr das Werk

ortgesetzt werden . Es kommt nicht darauf an , datz nun
in wenigen Monaten der Einheitsstaat auf dem Papier
steht , sondern viel wichtiger ist es , daß wir in den Ein¬
heitsstaat hineinwachsen .

Wenn so das nächste Jahr auf dem Gebiete der
Reichsreform wichtige Änderungen bringen wird , so ist
gleichfalls mit einer grundlegenden Rechtsreform
zu rechnen . Die besten Juristen Deutschlands sind in
diesem Jahr zu gemeinsamen Beratungen versammelt
gewesen , um das Werk zum Abschluß zu bringen , das in
vielen parlamentarischen Sessionen nicht zum Abschluß
gebracht werden konnte , nämlich die Rechtsreform . Es
kann angenommen werden , daß schon im ersten Viertel¬
jahr das große Gebiet des Strafrechts seine gesetz -
geberifthe Fasiung und damit seine Erledigung finden
wird . Auch auf den übrigen Gebieten wird das Jahr
1935 große Veränderungen schaffen . In diesem

^
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sammenhang darf aber auch nicht vergessen werden , die .
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Berlin , 15 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung . ) Nach ber
soeben veröffentlichten Außenhandelsstati stik für No¬
vember betrug die Einfuhr im Berichts monat

k - 3 4 6 Mill . RM . Gegenüber dem Vormonat ist sie da -
r mit um rund 1 v . H . zurückgegangen . Ebenso

: wie im Oktober weicht die Einfuhrentwicklung auch im
r November von der jahreszeitlichen Tendenz ab . In
: den Vorjahren hat die Einfuhr von Oktober zu No¬
tz vember in der Regel zugenommen . Dies gilt insbeson -
, bete für die Rohstoffeinfuhr , die meist Steigerungen

zwischen 3 und 10 v . H . aufzuweisen hatte . Im No -
vember dieses Jahres hat sich die Rohstoffeinfuhr dem -
gegenüber kaum verändert . Im einzelnen war die

- Entwicklung allerdings sehr unterschiedlich . Während
die Einfuhr von Bau - und Nutzholz sowie Eisenerzen

| stärker als saisonüblich abgenommen hat , sind bei einer

g
" Reihe anderer Rohstoffe , so insbesondere Wolle ,

x F e d e r n und Borste n , sowie Steinkohlen ,
t - Einfaltfteigeru « gen eingetreten . Die Ein -

t fuhr von Baumwolle , die bisher im November regel¬
mäßig zugenommen hat , war unverändert . Die Ein¬
fuhr von Lebensmitteln , die im Oktober stark ange¬
stiegen war , ist im November wieder etwas gesunken .
Rückgängig war hier insbesondere die Einfuhr von
Kaffee ( im Vormonat Lagerabrechnungen ) , Getreide
und Eiern . Diesen Rückgängen steht eine saisonmäßige
Steigerung der Einfuhr von Südfrüchten gegenüber .
Auch die Fertigwareneinfuhr war — der Saisontendenz
entsprechend — etwas geringer als im Oktober . Die

r; Entwicklung der Einfuhr aus den einzelnen Bezugs¬
ländern ist durch erhebliche Unterschiede gekennzeichnet .
Abgenommen hat die Einfuhr insbesondere aus den
Vereinigten Staaten von Amerika ( Baumwolle , Obst ) ,

P Südslawien ( Obst , Kupfer ) , der Tschechoslowakei ( Textil¬
waren ) und Schweden ( Eisenerze ) . Zugenommen hat

gerade leicht ist . Schließlich klagt man in Polen
immer wieder darüber , daß französische Kapi¬
talisten in Polen die u n g k aublich st e n
Methoden zur Anwendung brächten . Zum
zweitenmal innerhalb einer ganz kurzen Zeit haben sich
polnische Gerichte jetzt mit solchen Ausbeutungs -
Methoden französischer Kapitalisten zu beschäftigen .
Man klagt in Warschau also nicht weniger über Paris ,
als in Paris über Warschau .

Wenn aber auch das französisch - polnische Verhältnis
im Augenblick gewiß nicht ungetrübt ist , so wird man
doch wohl gut tun , diese Dinge nicht zu überschätzen . So
sehr sich auch gelegentlich bei diesen Dingen die
Leidenschaften erhitzen , der Vorsitzende des Aus¬
wärtigen Ausschusses des polnischen Sejms , Fürst
Radziwilk , hat dieser Tage in einem Interview
diese Dinge als Fragen zweiter Ordnung bezeichnet .
Er hat freilich selbst hinzugeftigt , datz es mit keinem
Staate so schwierig sei , zu einem Wirtschaftsabkommen
M gelangen , wie mit Frankreich . Er hat aber anderer¬
seits auch hinzugesetzt , daß das polnisch - französische
Verhältnis von Bestand sei . Fürst Radziwill hat sich
dabei sehr anerkennend über die deutsch- polnischen Be¬
ziehungen geäußert , aber er hat auch feinen Zweifel
daran gelassen , datz Polen nicht das Bündnis mit Frank¬
reich zu Bruch gehen lassen will , sondern gute Beziehun¬
gen mit allen Ländern erstrebt . Nur insofern hat sich
die Lage freilich gegen früher völlig verändert , als die
polnische Politik nicht mehr in Paris und auch nicht in
Genf gemacht wird , sondern in Warschau , woran man
sich in Paris offenbar nicht so ganz leicht gewöhnen
kann .
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Beginn der Hochschulreform .

Ein bedeutsamer Schritt zur einheitlichen Reichsgestaltung .

auf den britischen Protestschritt" "v " ’ ------ ' *
hat , wie

Das alte Vorschlagsrecht der Fakultäten
bleibt erhalten .

Englands Rolle in der europäischen Politik .

Eine Rede Sir John Simons .

London , 14 . Dez . Staatssekretär des Auswärtigen Sir

John Simon sprach am Freitagabend in Bolton . Seine
Rede besagte sich in der Hauptsache mit Englands Rolle in
der europäischen Politik . Selten sind , so erklärte er u . a .,
die Ereignisse auf dem Gebiet der inter¬
nationalen Politik so bedeutungsvoll ge¬
wesen wie zurzeit . Selten haben sie auch in solchem
Grade die allgemeine Aufmerksamkeit unserer englischen Mit¬

bürger erregt . Das ist nicht etwa darauf zurückzuführen , daß
wir die Absicht hätten , uns in auswärtige Streitigkeiten ein¬

zumischen , die uns nichts angelten , sondern weil das , was im
Auslande vorgeht , uns tatsächlich außerordentlich stark inter¬

essieren muß und weil die Sache des Friedens uns Englän¬
dern ganz besonders am Herzen liegt . Der Einfluß und das

Beispiel Großbritanniens können bisweilen sehr nachdrücklich
mithelfen die freundschaftliche Verständigung zwischen den

Völkern , von denen die Befriedung der Welt abhängt , zu för¬
dern und zu erhalten . Als Beispiele dafür führte der Redner
die Einigung über die Bereitstellung einer internationalen

Sicherheitstruppe für die Saar und die Beilegung des

ungarisch -südslawischen Konflikts an .

Zielbewutzter Ansatz von Mensch
und Mitteln .

Das neue Hochschulgesetz betrifft aber nicht nur die

Hochschulen , es ist seinem ganzen Wesen nach eine der ent¬

scheiden Äst en Maßnahmen in dem großen Zu¬

sammenhang der Reichsreform . Es zeigt deutlich

den Willen der Reichsregierung , diesen Weg Schritt für

Schritt und ohne Überstürzung weiter zu gehen .

Daß seine Handhabung nur dem sachlichen Ziel des Neu¬

aufbaues der Hochschulen dienen wird , dafür bietet ine Per¬

sönlichkeit des Reichs - und preußischen Ministers für Wissen¬

schaft Erziehung und Unterricht alle Garantien . Nun eid¬
lich kann planmäßig und mit vorsichtiger Hand das deutsche

Hochschulwesen im Geiste unseres neuen Staates ausgebaut
werden . Die weltanschaulichen ErziehungsaiMaben der Hoch¬

schulen werden aus Grund des neuen Gesetzes nunmehr von

ihnen mit neuen Kräften erfüllt werden können und es wird

S
'

eich möglich sein , ganz anders als bisher die wiffen -

tlichen Leistungen durch zielbewußten Ansatz

der Menschen und Mittel zu steigern .

Das Reichsgefetz über die Entpflichtung
und Versetzung von Hochschullehrern .

Berlin , 14 . Dez . Das am Donnerstag dieser Woche vom

Reichskabinett beschlossene Gesetz überdie Entpflich¬

tung und Versetzung von Hochschullehrern
stellt den Anfang einer größeren Reihe von Maßnahmen zur
Umwandlung des Hochschulwesens im Sinne der national¬

sozialistischen Zielsetzung dar . Dabei liegt das Schwergewicht

auf dem Neuaufbau , nicht aber auf der Zerstörung alter

organisch gewordener Formen . Das neue Gesetz soll eine

Reihe wichtiger Ausgaben erfüllen und Mißstände besei¬
tigen . In erster Linie ist mit ihm die langersehnte M o g -

lichkeit eines planvollen Ausbaues der deut¬

schen Hochschulen geschaffen worden . Nun kann dem großen

Ziel nachgestrebt werden : Unter Verwendung traditioneller

Grundlagen jeder deutschen Hochschule ein nur

ihr eigenes wissenschaftlich - kultur e l l e s Ge¬

sicht zu geben . Gleichzeitig ist damit auch die Möglich¬
keit einer zweckentsprechenderen und sparsameren Verwen¬

dung der zur Verfügung stehenden Geldmitteln verbunden .

Man kann sogar hoffen,
'

daß bei einer solchen übersichtlichen

Ansetzung der Mittel für die Hochschulen mit der Zeit z . V .

für die Förderung des notleidenden Nachwuchses , Betrage

freigemacht werden können . Ebenso ist die H e r a b s e tz u n g
der Altersgrenze für die Entpflichtung der Hochschul¬

lehrer auf 65 Jahre einheitlich im ganzen Reich für die

Verjüngung des gesamten Lehrkörpers vor allem auch im

Sinne einer Erziehung der studierenden Jugend im natio¬

nalsozialistischen Geist von entscheidender Bedeutung .
Alle diese weitgreifenden Aufbaupläne für das deutsche

Hochschulwesen konnten aber auf der Grundlage der bis¬

herigen rechtlichen Zuständigkeiten und Bestimmungen nicht
durchgeführt werden . Da aber gerade diese Ziele nur mit

behutsamer Hand Schritt für Schritt zu verwirklichen sind ,
andererseits die eigentliche Reichsreform , mit der das neue

Gesetz int engen Zusammenhang steht , erst zu späteren Zeit¬

punkten weitergefördert werden kann , entschloß sich die

Reichsregierung schon jetzt , für das Hochschulwesen einen An¬

fang zu machen .

Verjüngung des Lehrkörpers .

Der § 1 des neuen Gesetzes bringt zunächst die Bestim¬

mung , daß zu Semesterschlutz die Hochschullehrer , die ihr siä .

Lebensjahr vollendet haben , von ihren amtlichen Verpflich¬

tungen entbunden werden . Damit ist eine seit langem er¬

hobene Forderung auf Verjüngung des Lehr -

Vertagung ab . Es gab Hilgendorf die Möglichkeit zu ärzt¬

licher Behandlung . Als der Vorsitzende erklärte , daß ein

Untersuchungsrichter als weiterer Zeuge der Staatsanwalt¬

schaft nachgeladen werden solle , gab es einen neuen Zusam¬

menstoß mit den Verteidigern . Dennoch , beschloß der Vor¬

sitzende die Ladung des Zeugen . Es erfolgt dann die Ver¬

nehmung der Angeklagten zur Person , die viele Stunden

dauert .
"

Wie vorgesehen , wurde die Sitzung um 16 Uhr ge¬

schlossen , nachdem 101 Angeklagte zur Person ver¬

nommen worden waren . Die Weiterverhandlung wurde

auf Samstag 9 Uhr festgesetzt .

Die litauische Presse bringt den Beginn des Prozesses
in großer Aufmachung mit Bildern des Vorsitzenden , der

Anklagevertreter sowie der Hauptangeklagten Neumann

und Saß . Sie beschränkt sich aber zunächst darauf , kurze

Sitzungsberichte zu veröffentlichen , in denen hervorgehoben
wird , daß zahlreiche ausländische Pressevertreter dem Prozeg

beiwohnen .

Tokio , 14 . Dez . Der Botschafter Großbritanniens suchte
am Freitag den japanischen Außenminister H i r 01 a auf und

verlangte eine Antwort auf den britischen Protestschritt
wegen des mandschurischen Erdölmonopols . Hirota hat , wie
verlautet , erklärt , daß das mandschurische Erdölgesetz eine

notwendige Maßnahme zur Kontrolle der Erdölindustrie

Mandschukuos und Japans sei . Jndesien habe Japan den

britischen Protestschritt nach H s i n g k i n g weitergeleitet ,
und sobald von dort eine Antwort vorliege , werde sie der

englischen Regierung übermittelt werden . Der japanische
Außenminister fügte hinzu , daß das Außenministerium mit
den englisch - amerikanischen Erdölinteresienten verhandelten ,
den englisch -amerikanischen Erdölinteressenten verhandelte ,
Schwierigkeiten zu verringern .

Die Beziehungen Japans zur Sowjetunion .

Tokio , 14 . Dez . Die Presse veröffentlicht eine Mel¬

dung , wonach der japanische Krtegsminister Haya sch i am

Donnerstag 30 Mitglieder des japanischen Oberhauses zu
einer Aussprache über die Ausgaben der japanischen Wehr¬

macht für das Jahr 1935/36 empfangen hat . Dabei wur¬
den auch die sowjetrussisch -japanischen Beziehungen be¬

sprochen . Hayaschi betonte , daß die geplante Kürzung der

japanischen Militärausgaben nach der Durchführung der

militärischen Operationen in Mandschukuo nicht habe ver¬

wirklicht werden können . Vielmehr habe man die Mili -

tärausaaben wegen der Rüstungen Sowjet¬
rußlands erhöhen müssen .

Die gut unterrichtete Zeitung „ Hochi
"

berichtet , daß
die Mitglieder des Oberhauses den Kriegsminister gefragt
hätten , ob die Sowjetunion beabsichtige , Truppen in ^ Mand¬

schukuo einmarschieren zu lassen . Hayaschi habe erklärt , daß
er hieran nicht glaube . Rußland befürchte dagegen einen

Einmarsch japanischer und mandschurischer Truppen in sein
Gebiet . Japan beabsichtige aber nicht , kriege¬
rische Zusammenstöße mit Sowjetrußland
herbeizuführen . Die Mitglieder des Oberhauses
hätten zum Ausdruck gebracht , daß man alle diplomatischen
Mittel anwenden solle , um die Beziehungen zwischen der
'Sowjetunion und Japan zu bessern und die Rüstungen an
der mandschurischen Grenze einzustellen .

übrigens bleibt das alte Vorschlagsrecht der

Fakultäten für die Berufung von Hochschullehrern auch

nach der Neuregelung , die dem Reich die unmittelbare Ein¬

wirkung aus die Hochschulen gibt , in Zukunft erhalten .

Schließlich ist von besonderer Wichtigkeit für den plan¬

mäßigen Neuaufbau der Hochschulen noch der § 4 . ^ s

Gesetzes , der ausdrücklich bestimmt , daß bei Fortfall eines

Lehrstuhles aus Anlaß des Neuaufbaues , oder wenn er

einem anderen Fachgebiet zugeschlagen wird , der bisherige

Inhaber von seinen amtlichen Verpflichtungen entbunden W

werden kann . Ohne diese Regelung , nur allein mit dem

Versetzungsrecht , würde es z. B . unter Umstanden nicht

möglich fein , eine einzelne Fakultät einer Hochschule teil¬

weise aufzulösen , entweder weil sie bisher jeder Zugkraft

entbehrte , oder weil das Schwergewicht der betreffenden

Hochschule in anderer Richtung umgelagert werden soll .

Ebenso kann auf dieser Grundlage auch das vielerörterte

Problem nahe benachbarter Univerft -

tätert gegebenenfalls einer Lösung zugeführt werden . Die

übrigen Paragraphen des Gesetzes regeln u . a . tue gesetz¬

lichen Bezüge der entpslichteten Hochschullehrer und weiter

die Zuständigkeiten .Flugverkehr zwischen Japan und den

Südseemandaten .

Tokio , 14 . Dez . Der Kabinettsrat beschloß die Ein¬

setzung eines Ausschusses zur Förderung der Aus¬

beutung der natürlichen Hilfsquell en,auf

§ 0 r m 0 s a , Korea , in der Mandschurei und auf den

üdseeinseln , die Japan als Mandatsgebiete unter¬

stehen . Diese Hilfsquellen sollen zur Landes -

ve rte id i g u ng herangezoge n werden . Der Aus¬

schuß steht unter Leitung des Kolonialministers K 0 d a m a .
Der japanische Sonderbotschafter in Mandschukuo regte eine

enge wirtschaftliche Verbindung zwischen Japan und Mand¬

schukuo an .

Ferner beschloß das Kabinett die Einrichtung eines

Flugverkehrs zwischen Japan und den Mandatsin êln der

Südsee . Durch diese Luftverbindung soll die über 4200 Kilo¬
meter lange Strecke in drei Tagen statt bisher in acht Tagen
zu Schiff überbrückt werden . Ein Flughafen soll beschleunigt
gebaut werden . Außerdem ist ein Anschluß an spätere ameri¬

kanische Fluglinien geplant .

Streit um das amerikanische Botschafts¬
personal in Tokio .

Washington , 14 . Dez . Die japanische Regierung hat
einen Vorstoß gegen die Zusammensetzung des Personals
der amerikanischen Botschaft in Tokio unternommen , der in

Washington zweifellos als Unfreundlichkeit empfunden wer¬
den wird . Zum Stab der amerikanischen Bot¬

schaft in Tokio gehören nämlich 14 Offiziere .

Diese Offiziere , die fowohl dem Landheer wie der Marine

entnommen sinh , sollen sich in der Kenntnis des Japanischen
vervollkommnen . Die japanische Regierung hat nunmehr
das Verlangen gestellt , daß diese Offiziere von der

offiziellen Diplomatenliste gestrichen wer¬
den was den Entzug der üblichen diplomatijchen Vorrechte
bedeuten würde . Ein ähnlicher Straßendienst ist japanischer¬

seits bei der japanischen Botschaft in Washington einge¬

richtet . Die amerikanische Regierung ist zedoch rncht in der

Lage , die japanische Maßnahme mit einem ähnlichen Schritt

zu beantworten , da die betreffenden fapanischen Offiziere

ausdrücklich als Botschaftsattaches akkreditiert sind .

Während der 8 1 dem Ziele einer Verjüngung des ge¬

samten deutschen Hochschullehrkörpers dient , bringt der

§ 3 die wichtige Bestimmung , daß beamtete Hochschullehrer ,
wenn es das Reichsinteresse im Hircklick auf den Neuaufbau
des Hochschulwesens verlangt , auf einen ihrem Fachgebiet

entsprechenden Lehrstuhl einer anderen Hoch¬

schule versetzt werden können . Nunmehr erst ist
der Reichs - und preußische Minister für Wissenschaft , Er¬

ziehung und Unterricht , Rust , auf Grund dieser Bestim¬

mung in der Loge , planmäßig die Hochschulen neu zu ge¬

stalten . Die frühere Zuständigkeit der Länder machte es

unmöglich , die einzelnen Hochschulen als Einzelteile nnt be¬

stimmten Aufgaben im Gesamtbild des deutschen Hochschul¬

wesens zu entwickeln , wobei dann noch hinzu kam , daß der

Hochschullehrer nicht versetzbar war . Auf Grund des neuen

Gesetzes , wie es ausdrücklich im § 3 heißt „ im Rerchsmter -

esse
"

, kann jetzt zielbewußt der Neuaufbau vorgemnnmen
werden . Wie erwähnt , ist daran gedacht , mit der Zeit Den

einzelnen Hochschulen ein bestimmtes Gesicht zu geben , wie

es sich zum Teil organi ' » schon bisher entwickelt hatte , wo¬

bei man etwa an die besondere Betonung der alten theo -

Fakultät in Marburg oder noch vor

Mathematik und Naturwissenschaf¬

ten in Göttingen als Beispiel denken kann . Schließ¬

lich kann mit den Bestimmungen des 8 3 auch die Auswahl

geeigneter Rektoren für die Führung der Hochschulen int

nationalsozialistischen Geiste sichergestellt werden Es ist

eines der nächsten Ziele , das Führerprinzip , in den Hoch¬

schulen zu festigen , wobei der Rektor gleichsam als Treu¬

händer des Ministers zu handeln hat .

Der Memelländer Prozeh in ftorono .

Umfangreiche Zeugenvernehmungen .

Kowno , 14 . Dez . Aus der Tribüne sind der englische An¬
walt Sir Lawrence mit seinem Sohn und seinem Sozius

erschienen . Punkt 10 Uhr betritt das Gericht den Saal . Den

Vorsitz führt Oberst Leonas . Die Anklage wird vertreten

von General V i nt e n i s und Staatsanwalt Monstavi -

c i u s . Der Vorsitzende fragte zunächst in litauischer Sprache ,
teer von den Angeklagten die litauische Sprache nicht verstehe .

Hierauf erhob sich der größte Teil der Angeklagten . Es stehen
drei Dolmetscher zur Verfügung . Die Verhandlung wird

durchweg in litauischer Sprache geführt . Wie die Verteidiger
mitteilten , sind zwei Angeklagte erkrankt . Professor
Stankevicius beantragte die Vertagung des Prozesses
um zwei bis drei Tage , da sein Mandant Lapins schwer an

Angina erkrankt sei . Für den Angeklagten Hilgend 0 rf
wurde beantragt , ihm zeitweilig zur Anlegung von Verbän¬
den von der Verhandlung zu befreien . Das Gericht lehnte

körpers der Hochschulen erfüllt worden . Die Hochschule

ist im Sinne des nationalsozialistischen Staates nicht nur

ein Organ jur wissenschaftlichen Erziehung ,
sondern ebenso sehr zur weltanschaulich -

charakterlichen Bildung des jungen Menschen .

Diesen Teil ihrer Aufgabe kann aber nur ein Lehrkörper er¬

füllen , der genügend junge zur Führung der Jugend geeig¬
nete Kräfte aufzuweisen hat . Das Prinzip der Entpflichtung
des Hochschullehrers von dem Lehrstuhl bei Fortführung fei¬
ner wissenschaftlichen Arbeiten bleibt im übrigen dabei er¬

halten , wie überhaupt eine „Verbeamtung
" des

Hochschullehrers nicht gewollt ist . Seine Son¬

derstellung wird gewahrt bleiben , wie sich überhaupt dieses

Gesetz nicht gegen Personen richtet , sondern nur der großen

Sache dienen soll . Um llnzuträglichkeiten aus der notwen¬

digen schematischen Herabsetzung der Altersgrenze bei Hoch¬

schullehrern zu vermeiden , ist dann in dem § 2 des Gesetzes
die Möglichkeit gegeben , wenn überwiegende Hochschulinter¬
essen die weitere Ausübung des Lehramtes durch einen be¬

stimmten Hochschullehrer fordern , die Entpflichtung aut

einen späteren Zeitpunkt zu verschieben .

Jede Universität soll ihr eigenes Gericht

erhalten .

Das Gesicht der Zeit wandelt sich .

Professoren mit dem SA . -Sportabzeichen .

Berlin , 14 . Dez . Reichsminister Rust hat am Freitag
auf Grund der SA .- Sportabzeichenbestimmungen führenden
Professoren der Universität , der Tierärztlichen Hochschule und
der Technischen Hochschule in Berlin das von diesen erwor¬
bene SA .- Sportabzeichen mit einer Ansprache überreicht , in -

der er die Bedeutung dieses erstmaligen aktiven
Ei n s a tze s d e r H

'
o ch sch ul l ehr e r für die Sache

der Körpererziehung würdigte . Die Namen der

Hochschullehrer sind : Professor Ritter von Nieder -

meyer , Professor Retz lass , Professor Adrion , Dr . . 1

Bans « und Dr . Ortmann ( alle Universität Berlin ) , Pro¬
fessor Krüger und Dr . Boltz ( Tierärztliche Hochschule
Berlin ) , Dr . vomEnde , Dr . Loos und Dr . P u p p ( Tech - . 3
nische Hochschule Berlin ) .
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veränderte Rechtsstellung zu erwähnen , die das jetzt ab¬

gelaufene Jahr trenn Arbeitnehmer gegenüber dem

Arbeitgeber gebracht hat . Das große Gesetz -jur Ord¬

nung der nationalen Arbeit hat sich überraschend gut

eingespielt . Gewiß bat es hier und da Schwierigreiten

gegeben , und es wird noch der Erziehung mancher Ar¬

beitnehmer und mancher Arbeitgeber bedürfen , um

alten den Geist verständlich zu machen , aus dem

dieses Gesetz zur Ordnung der nationalen

Arbeit geschaffen worden ist . Auch in der Fürsorge

für die Arbeitnehmer wird das kommende Jahr von

Bedeutung sein . Es bleibt noch die große Aufgabe des

Ausbaues der Sozialversicherungen zu läsen . Das alles

aber steht im Zusammenhang mit den Aufgaben , die

sich der neue Staat von vornherein gestellt hat . Vor¬

erst muß er noch kämpfen um seine Existenz , denn die

feindlichen Bestrebungen von außen her verhindern
einen planmäßigen Ausbau . Aber diese Schwierig¬
keiten werden überwunden werdest . Wenn heute

manche Notmaßnahmen aus dem Devisen - und Rohstoff -

gebiet — um nur einige zu nennen — getroffen werden

inußten , so wird auch die Zeit kommen , da diese Not¬

maßnahmen wieder abgebaut werden können , und auch

hier planmäßiger Aufbau vorgenommen werden kann .
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Neue große Goebbels - Rede

Wicklung der deutschen Autz
wie er betonte , zu aktivieren galt . Wi

Staat und Partei .
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Führung der Menschen einsetzen . Diese Mittel sind zwar tot ,
wir können sie aber eben durch die Menschen verlebendigen .
Es darf auch außerhalb der Partei keinen
zweiten politischen Willensfaktor geben .

Dr . Goebbels gab einen Überblick über die Ent -
; ~

henpoliti k , die es .

Auf dem Berliner Gautag .

Berlin , 15 . Dez . Auf dem Gautag des Gaues
Groß - Berlin der NSDAP ., der am Freitagabend
im überfüllten Sportpalast abgehalten wurde , hielt der Gau¬
leiter Reichsminister Dr . Goebbels eine mehr als zwei¬
stündige große Rede vor den Parteigenossen .

Aktivierung der Außenpolitik .

wie er betonte , zu aktivieren galt . Wir mußten die innen¬
politischen Krisen st offe etwas zurück -
drängen , um damit freiwerdende Kraft an die Lösung
der außenpolitischen Probleme zu setzen . Wenn das auch im
Anfang eine gewisse llnütellung mit sich brachte , so wissen
wir doch , daß an deren Ende eine innere Stärke und Festi¬
gung steht .

Jtalienreisenoe werden sich erinnern , daß auch die Fuß¬
böden der Wohnungen in den meisten Häusern mit Stein¬
platten belegt sind . Diese Fußböden sind zwar sehr hygie¬
nisch , da sie sich leicht sauber halten lassen und dem Unge¬
ziefer keinen Raum in Spalten geben ; im Sommer sind die
Steinfußböden angenehm kühlend . Aber im Winter strömen
sie eine ebenso durchdringende , in Mark und Knochen
gehende Kälte aus , gegen die jede Abhärtungsmethode ver¬
sagt . Es ist jetzt die Zeit der kalten Füße ( nicht nur in der
Politik ) , der Schnupfen und Erkältungen , und man wird an¬
teilnehmend die Klagen unserer alten Portiersfrau ver¬
stehen , deren Ischias gefährliche Formen angenommen
hat . . .

Armee nach eigenem Willen aus dem politischen Diskuffions -
ftoff des Alltags heraushält , Spekulationen über ein
konträres Verhältnis zwischen Wehrmacht und National¬
sozialismus herzuleiten versucht . Die Wehrmacht hat
mit Begeisterung dem Führer nicht nur für sein
Regime , sondern auch für seine Person den Treueid
abgelegt . Zwischen Politikern und Soldaten des Dritten
Reiches besteht nicht nur Kameradschaft , sondern ein tiefes
und herzliches freundschaftliches Verhältnis . Armee , Staat ,
Partei und Volk sind heute ein untrennbares Ganzes ; sie
können nicht mehr voneinander geschieden werken .

Bekenntnis zur deutschen Friedensbereitschaft
Der Minister legte am Schluß seiner Rede , die immer

und immer wieder von Beifallsstürmen unterbrochen wurde ,
das Bekenntnis zur deutschen Friedens -

b e r e i 1 s ch a f t ab und unterstrich die deutsche Forderung
nach Gleichberechtigung unter Beseitigung der Trennung
zwischen Sieger und Besiegte , von der dann alle Völker sei¬
nen Vorteil hätten . Tosender Beifall setzte ein , als er aus¬

rief : Wir sind keine Radaumacher und keine nationalistischen
Chauvinisten , sondern Freunde unseres Volkes und . können

nicht schweigend zusehen , daß man durch die Hetze einer

ausländischen Rüstungspresse einen ganzen Erd¬
teil in einen neuen Krieg hineingureden versucht . Es ist
kein Zufall , daß die Frontsoldaten sich überall der Frage der

Verständigung der Völker annehmen . Dr . Goebbels schloß
mit dem Ausdruck der Zuversicht , daß wir im kommenden

Jahr auch die letzten Krisen beseitigen und die internatio¬
nale Lage bereinigen werden und richtete die dringende
Bitte an alle in der K i r che n po l i t i k tätigen
Menschen , endlich zu einer Einigung zu
kommen , um dadurch dem deutschen Volk das unerfreu¬
liche Schauspiel des Vruderstreites zu ersparen . Der 13 . Jan .
wird an der Saar ein deutscher Sieg grandiosen Aus¬

maßes sein ; wie ein Alaun werden 800 000 Männer und

Frauen ihren Willen bekunden , in den großen Staat ein¬
gegliedert zu werden , den wir aufgerichtet haben .

Abschließend gedachte Reichsminister Dr . Goebbels , wäh¬
rend sich die im Saal versammelten Parteigenossen ergriffen
von den Plätzen erhoben , des Führers und der großen Ver¬
antwortung , die er mit Kraft und Liebe zum Volk für uns
alle trägt . Ihm dienend , rief Dr . Goebbels aus , wollen wir
auch dem künftigen Jahr mit Zuversicht , Vertrauen und
Hoffnung entgegengehen nach der Parole : Führer , befiehl ,
wir folgen ! ,

Der Kirchenkonflikt .

Dr . Goebbels kam dann noch einmal auf den Kirchen -
k o n f l i k t zu sprechen , den er schon am Mittwoch in seiner
Rede in Trier behandelt hatte . Ich habe in meiner Trierer
Rede darauf hingewiesen , so betonte er , daß in der Ver¬
gangenheit eine andere Praxis geübt worden ist als in der
Gegenwart . Ich habe nicht bezweifelt , daß die katholischen
Kirchenfürsten in den vergangenen Jahren , als wir noch
nicht an der Macht waren , den Atheismus bekämpft haben .
Es gibt nichts , was mir ferner gelegen hätte . Ich habe be¬
hauptet : Für den Atheismus , für die Gott - und
Sittenlosigkeit und den charakterlichen Verfall des deutschen
Volkes war neben der Sozialdemokratie vor allem das
Zentrum verantwortlich , denn feine Bundesge¬
nossenschaft mit der Sozialdemokratie , so erklärte der Gau¬
leiter unter stürmischem Beifall der Parteigenossen , hat ja
das alles erst möglich gemacht . Ich habe nicht festzustellen
versucht , daß die katholischen Kirchenfürsten sich nicht gegen
den Atheismus gewandt hätten , sondern nur . daß sie sich
nicht gegen die Partei gewandt haben , die die Ursache desien
war . Das ist ein kleiner Unterschied von sehr großem Be¬
lang . Mich interesiiert , was die , die uns heute Heidentum
vorwerfen , damals gegen Sozialdemokratie und Zentrum
getan haben . Und da wird die Ernte sehr mager und dünn
ausfallen , denn ich kann mich nicht erinnern , daß irgendwo
in diesen Reihen ein flammendes Protestwort gegen diese
Parteien erhoben worden wäre .

Die innenpolitischen Leistungen .

Auf das Gebiet der Innenpolitik eingehend , desien
Erörterung den größten Teil seiner Rede ausmachte ver¬
wies der Gauleiter auf die auf den einzelnen Teilgebieten
zu verzeichnenden Erfolge . Aber auch wir haben , so erklärte
er , den echt deutschen Zug , der geradezu ein Erbübel ist , ver¬
spürt , die großen Erfolge über den kleinen Nachteilen und
Mißständen , die diese Erfolge mit sich bringen , zu vergessen .
In bezug auf unsere Taten und Leistungen können wir aber
ein solches Verfahren nicht gutheißen . Wir lasien es nicht zu ,
daß man von der Vergangenheit alles sieht , was gut war ,
um gleichzeitig an der Gegenwart nur alles das zu sehen ,
was schlecht ist . Das ist unfair , uitd wir stellen dem die
Wahrheit und die Durchschlagskraft der Tat¬
sachen osgenübet . Man sagte z. B . , auch der national¬
sozialistische Staat nähme ja hohe Steuern . Ja , aber es
kommt darauf an , was die Regierung mit dem , was sie ein -
nimmt , anfängt ! ( Stürmischer Beifall . ) Haben unsere Vor¬
gänger ihre Einnahmen vergeudet und vertan , so haben wir
damit die Arbeit angekurbelt und die Organisation des
Arbeitsdienstes aufgebaut . ( Erneuter Beifall . ) Wir über¬
lassen dem deutschen Volk das Urteil darüber , was es für
dienlicher hält .

Das Winterhilfswerk .

Das Lied der Sonne .

! ( Von unserem römischen Mitarbeiter . )

OZ . Rom , Anfang Dezember .

Im Sommer konserviert der Italiener den Schatten und
di » Kühle . Der Tagesablauf richtet sich nach der Temperatur .
Man beginnt sein Tagwerk nicht zu früh , besonders in den
Städten . Bor 9 Uhr vormittags werden die Läden und
Büros in der Regel nicht aufgemacht . Mittags , während der
Zeit der größten Hitze , macht man dann mindestens 2 bis 3
Stunden Pause . Die Menschen fliehen der Hitze und schlafen
in dunklen Wohnräumen , die durch geschlossene Fensterläden
abgeblendet sind . Und erst am späten Nachmittag , an heißen
Tagen gar erst gegen Abend , setzt dann der Hauptverkehr
ein . Die Straßen und Plätze füllen sich , die Kinder strömen
zusammen , in den Parkanlagen versammeln sich die Mütter
und die Nursen mitsamt der ganzen Kleinkindergeneration ,
die Müßiggänger machen sich auf die Beine , und wenn man
es recht besieht , dann erwacht die Stadt eigentlich erst , wenn
die Sonne sich anschickt , unterzugehen .

In diesem Lande der Sonne weicht man der Sommer -
sonne aus . Ein römisches Sprichwort sagt , daß im Sommer
nur Engländer , Deutsche und allenfalls Hunde im Sonnen¬
schein laufen ; die Römer gehen int Schatten . Nun ist es
aber auch Tatsache , daß gerade die nordischen Menschen viel
widerstandsfähiger gegen die Hitze sind , als die eingeborenen
Italiener . Aber vielleicht unterschätzen deutsche Touristen
auch die Wirkungen der italienischen Sonne und es passiert
oft genug , daß allzu begeisterte Sonnenwanderer nach zwei
oder drei Tagen in einem Krankenhaus landen , weil sie
wirklich einen „ Sonnenstich

" haben , der mitunter zu schweren
gesundheitlichen Störungen führt .

Im Dezember ist auch die Kraft der südländischen
Sonne gebrochen . Die leuchtenden Farben der Landschaft sind
düster geworden , die Helligkeit erscheint — im Vergleich
zu der Klarheit des Sommers — matt und durch die Stadt

schleicht die Kälte des Herbstes , die nach der Hitze besonders
stark empfunden wird . Wenn man sich gewöhnt hat , 30 Grad
Wärme als eine milde Temperatur zu empfinden , dann

fängt man schon bei 1 Grad an zu frieren und bei 5 Grad
schlottert man sogar .

Dieses starke Kältegefühl kommt daher , daß man sich
eigentlich nie richtig erwärmt . 2n den neuen Wohnhäusern
ist zwar meistens Zentralheizung eingerichtet . Man heizt
jedoch nicht nach der Temperatur , sondern nach dem Kalen¬
der ; vor dem 15 . November kommt die Heizung nicht in
Betrieb . In den alten Wohnhäusern der Innenstadt fehlt
jede Heizgelegenheit . In Rom gibt es tausende von Häusern ,
die keine Kamine haben . Man kann sich also nicht einmal
einen Ofen ins Zimmer setzen , es wäre denn , daß man durch
die Wand ein Loch bricht , durch das man dann das Abzugs¬
rohr steckt .

Jetzt ist die Zeit , in der Petroleum - und Benzinöfen in
Rom begehrte Gegenstände find ; sie stänkern zwar manchmal

Seltsamer Schmuck in mittelalterlichen
Airchen .

Das Tierorchester von Canterbury . — Die Bären von Worms .

Von Herbert Schmitt -Carlv » .

Der hetzte Platz , wo man humoristische Verzierungen , oft
recht derber Art , erwarten dürfte , sind , sollte man denken ,die Wände einer Kirche . Aber gerade die großen Meister -
werke der Baukunst , die Dome , Münster und Kathedralen des
Mittelalters in Deutschland , England und Frankreich ,bieten dem aufmerksamen Besucher eine Fülle lustiger Bild -
werke und Schnitzereien . Erst kürzlich wurde am Turm der
Schloßkirche zu Stettin bei 'bet Wiederherstellung des alten
« tandbildes des Bischofs Otto von Bamberg eine luchsohrige
Tenfelssratze entdeckt , aus deren Mund Weinblätter wachsen ,
während unterhalb des Blattwerks eine wohl auf den
Sündenfall hinweisende Minneszene dargestellt ist .

Ähnlich mutet eine umfangreiche Schnitzerei im Dom zu
Na u mb u rg an . Sie zeigt zwei auf Stühlen sitzende große
Affen , die einem Brettspiel — man nimmt wohl mit Recht
an , daß es Schach ist — huldigen . Der außerordentlich
Wrechende Ausdruck im Gesicht beider Tiere weist gang un¬
zweideutig darauf hin , daß der eine '

Spieler den anderen
matt gesetzt hat . Das Bemerkenswerteste ist indessen , daß es
sich bet den dargestellten Affen zweifellos um Gorillas oder
eine andere Art der großen Menschenaffen handelt , die zur
Zeit , als der Dom zu Naumburg entstand , nur gang wenigen
Europäern bekannt gewesen sein können . Der Künstler muß
sich indesien vollkommen dessen bewußt gewesen fein , dan
diese Tiere hinsichtlich ihrer Intelligenz auf einer besonders
hohen Sture stehen .

Der im zwölften Jahrhundert entstandene Dom zu
t als eins der schönsten Stücke deut¬

scher Kirchenbaukunst . Auch er ist mit einer großen Zahl
«

s ernster , teils lustiger Skulpturen verziert . Eins der
Kunstwerke scheint dem Künstler selbst für ein Gotteshaus
nicht ganz passend,erschienen zu sein , denn er hat es im
Gegensatz zu den übrigen in einer Mauernische außen an
der OMette des Doms untergebracht . Am meisten zum Lachen
nötigt wohl die Figur einer alten Bärin , die ihr Junges
an den Schultern festhält , damit es nicht zu Schaden kommt .
Ernster ist eine andere Skulptur , die einen am Boden
liegenden Mann zeigt . Auf feinem Rücken steht ein Löwe
mit aufgerißenem Rachen , offenbar bereit , jenen zu ver¬
schlingen . Man nimmt an , daß es sich hier um die Wieder¬
gabe eines zu Worms tatsächlich erfolgten Vorgangs handelt .

Der Humor dieser Verzierungen liegt kehr häufig viel
mehr in ihrer außerordentlich lebenswahren Wiedergabe all¬
täglicher Vorgänge als in dem Bemühen des Künstlers
scherzhaft zu wirken . Einen sehr guten Beweis dafür bildet
tm Kölner Dom eine sechs Jahrhunderte alte Darstellung
eines Arztes , der einem Kranken einen heißen Umschlag « nx

Partei und Wehrmacht
sind die beiden Säulen , auf denen der Staat ruht . Ebenso
wie die Partei eifersüchtig

'
darüber wacht , daßniemand

außerhalb von ihr Politik macht , ebenso muß die Wehrmacht
eifersüchtig darauf achten , daß niemand außer ihr selbst die
Waffen führt . Es ist kindisch und lächerlich , wenn das Emi¬
grantentum aus der Tatsache , daß sich die Wehrmacht als

ein bißchen aber sie geben doch immerhin wohltuende
Wärme . Und da man meistens nur 8 oder 10 Grad aufzu -
heizen hat , reichen diese Maschinen des Fortschritts immer¬
hin aus , um wenigstens die Illusion wärmender Behaglich¬
keit im Zimmer zu geben .

Wir haben jetzt zweimal ein Winterhilfswerk
organisiert ; es ist festzustellen , daß die Meckerer dieses
Werkes im vorigen Jahre noch als eine grandiose Leistung
betrachteten . Diesmal nehmen sie es schon als eine Selbst¬
verständlichkeit hin und fragen nijr , warum nicht noch mehr
geleistet wird . Es hat sich also nicht unsere Art geändert ,
sondern die Art , in der ein âllerdings verschwindender Teil
des Volkes auf unsere Arbeit reagiert . Wir wollen und
müssen den Meckerern ihre eigene » Nichtigkeit vorhalten und
eine klare und deutliche Spracht - mit ihnen reden .

Wir setzen dem Intellekt die Intelligenz ■ gegenüber .
Von den paar Miesmachern werden wir uns auch nicht die
Freude an unseren großen nationalen Demonstrationen ver¬
derben lassen . Was sich in Deutschland geändert hat , das
haben wir erst letzthin am „ Tag der nationalen
Solidarität "

gesehen . Ich selbst habe es wieder ein¬
mal erkannt . Da haben mir Ausländer g e st an den .
daß so etwas inihrem Lande nicht möglich
wäre . Es war das erhebende Gefühl der Pflicht , das alle
die Volksgenossen erfüllte , die zu dem Erfolg dieser Aktion
beitrugen . Alle vergifteten Pfeile der Reaktion hinterlassen
bei uns höchstens Chrennarben . Mit ehernem Schritt geht
die Geschichte über diese Meckerer hinweg , und wir können
ihnen nur sagen , daß sie eher ihre eigenen Zähne annagen
werden , als den Stein unseres Staatsgebäudes .

Große Weihnachtsfeiern der NSDAP .

Bescherung der Kinder .
as . Berlin , 15 . Dez . ( Drahtbericht unserer Berliner Ab¬

teilung .) Am Sonntag , den 23 . Dezember , wird die NSDAP ,
im

. ganzen Reich volkstümliche Weihnachts¬
feiern veranstalten , um auch auf diese Weise der Verbun¬
denheit mit allen Volksgenossen , besonders aber mit den
ärmeren und bedürftigen , zum Ausdruck zu bringen . Die
Feiern werden auf weihnachtlich geschmückten Plätzen der
Städte stattfinden . Kapellen der SA . und PO . werden Weih¬
nachtslieder spielen und zum Teil wird sich auch die HI . an
der Ausgestaltung der Feiern beteiligen . An langen weiß -
gedeckten Tischen werden die Kinder bedürftiger
Volksgenossen vom Winterhilfswerk beschert
werden . Als Geschenke kommen dabei in erster Linie Äpfel ,
Nüsse , Süßigkeiten und Spielwaren in Frage . Vor der Be¬
scherung unter dem im Lichterglanz erstrahlenden Tannen¬
baum wird ein politischer Leiter über den Sinn der Feier
sprechen . Es wird Vorsorge getroffen , daß bei ungünstigem
Wetter bie Feier in benachbarten Sälen oder Hallen abge¬
halten werden kann .

Im letzten Teil seiner Rede beschäftigte sich Dr . Goebbels
mit den Problemen Staat , Partei und Wehr¬
macht . Eine Verfassung wird nicht auf dem Papier fest¬
gelegt , sondern sie entwickelt sich . Wir - machen nicht zuerst
eine Verfassung auf dem Papier und dann kommt eine Ver¬
fassung für das Volk , sondern : Wir bringen erst das
Volk in Verfassung ! ( Stürmischer Beifall . ) Die
Frage des Verhältnisses zwischen Staat und Partei ist in
sich überhaupt keine Frage , da die Männer der Partei und
die des Staates meistenteils dieselben sind .

Die starken Potenzen der Partei sind in
denStaatdirigiertworden . um ihn zu befehligen .
Das macht die Partei nicht überflüssig , sondern gibt ihr
erst den eigentlichen Wert . Sie ist ja unser Orden ,
aus dem die künftigen Führer des Staates hervorgehen . Es
wäre also Wahnsinn die Partei oder einzelne Gliederungen
aufzulösen , wie es ebenso Unsinn märe , in einem rein katho¬
lischen Land die katholische Kirche aufzulösen , weil es ja
dort nur Katholiken gäbe . Die Partei sorgt nicht
nur dafür , daß alle Volksgenossen Natio¬
nalsozialisten sind , sondern auch , daß sie für
alle Zukunft Nationalsozialisten bleiben !
( Stürmische Zustimmung .) Da wir unsere Kraft aus der
Partei schöpfen und sie dann für den Staat einsetzen , füh¬
len wir uns selbstverständlich zuerst als
Parteigenossen und dann als Staats¬
männer . Die Partei gibt uns die Menschen , mit denen
mir führen , und der Staat gibt uns die Mittel , die wir zur
Führung der Menschen einsetzen . Diese Mittel sind z
mir können sie aber eben durch die Menschen verleb .
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In den Geschäften frieren die hübschen Verkäuferinnen ,
unter deren rotgeschminkten Lippen und zartgetönten
Wangen man die Bläue der Kälte sieht . Die Hausfrau zieht
sich — mtnn fremde Augen es nicht sehen — den flauschigen
Bademantel über das Kleid . Wollene Socken sind eine Wohl¬
tat und reuig holt der Autor seine kamelhaamen Haus -
schlappen aus dem Koffer , während der Kollege Trainings¬
anzüge und dicke Wollsweater als llniversalmittel gegen die
römische Kälte empfiehlt .

In den Parkanlagen und auf den Plätzen kommen
mittags die Leute zusammen , um von der Wärme zu profi¬
tieren , die nichts kostet : vom milden Schein der Sonne , die
alle Sommerkraft verloren hat und die jetzt schon in der
fünften Nachmittagsstunde hinter der kupfernen Kuppel der
Pelerskirche versinkt . Auf der Piazza Navona , dem Platze ,
der am schönsten den alten Charakter Roms bewahrt hat ,
rücken die 2eute der Sonne nach , bis auch der letzte Zipfel
ber alten Zirkusbahn im Schatten liegt . In den Seiten¬
straßen machen die römischen Jungen kleine Holzfener an
denen sie sich Hände und Füße wärmen . Und die Kinos ,
deren kühleiüier Schatten im Sommer lockt , werden jetzt zu
geradezu mildtätigen Einrichtungen — nämlich zu Wärm -
Ituben in denen man für eine Lira auch noch zwei alte
Tonftlme vorgesetzt bekommt . . .

Bald roirb die Regenzeit beginnen — der südländische
Winter . Dann tröpfelt die kalte Nage von den Dächern und
Mauern , auf den Straßen häuft sich ( trotz aller Bemühungen
der fleißigen Straßenkehrer ) der glitschige Schmutz , und
über der Stadt , deren Prunk und Farben im Sommer so
wunderbar und bezaubernd leuchten , hängt die Winteröde
grauer Melancholie .

Aber auch das Winterlieb Roms wird im Schreiben zu
einem Liede der Sonne , der Sonnensehnsucht . Denn diese
Jahreszeit lebt nur wie ein unwirklicher Gegensatz . Sie ist
der kurze Schallen im großen Kreislauf des Lichtes , das
diese ewige Stadt fast das ganze Jahr durchleuchtet und er¬
hellt . . .



Ein Erfolg ohnegleichen .

Nahezu vier Millionen Mark wurden am „ Tag der natio¬

nalen Solidarität " gesammelt . — Dank an die unbekannten

Helfer des WHW .

Berlin , 14 . Dez . Das Reichspropagandaministerium teilt
mit : Das Ergebnis des „ Tages der nationalen Solidarität "

liegt nunmehr abgeschlossen vor . Von überall her sind im
Laufe dieser Woche noch Spenden eingegangen , so daß sich das

endgültige Ergebnis auf 3 874 834 . 16 [teilt .

Dies ist ein Erfolg , der seinesgleichen sucht . Mit Stolz
und Freude kann das deutsche Volk auf diese Leistung blicken .
Opfergeist und Solidaritätsgefühl haben eine Schlacht ge¬
winnen helfen . Die Kameradschaft des ganzen
deutschen Volkes . ist durch die Tat erhärtet worden .
Tausende führender Persönlichkeiten hatten sich an diesem
Tage in den Dienst der großen Sache als Sammler gestellt .
Hunderttausende von unbekannten Helfern arbeiten Tag für
Tag ehrenamtlich im Dienst des Winterhilfswerkes des deut¬
schen Volkes . Über den Erfolg der Sammlung führender Per¬
sönlichkeiten vergesse daher niemand die Lei st ungen
dieser unbekannten Helfer , die still und treu ihre
freiwillig übernommene Pflicht erfüllen . Ohne ihre Arbeit ,
ohne ihren Idealismus wäre das Winterhilfswerk des deut¬
schen Volkes überhaupt nicht durchzuführen . Gerade ihnen
gebührt daher auch zu dieser Stunde , da das endgültige Er¬
gebnis des „ Tages der nationalen Solidarität "

bekanntge¬
geben wird , unser Dank .

Schon immer hieß die Devise des Nationalsozialismus
„ Aus dem Volke für das Volk "

. Dieser Leitspruch hat am
„ Tage der nationalen Solidarität "

seine glänzende Bestäti¬
gung gefunden . Solange Deutschland unter diesem Gedanken
marschiert , wird niemals , auch vor der größten Schwierig¬
keit nicht , zu kapitulieren brauchen . So wollen wir auf diesem
Wege erb in diesem Geiste weiter gehen , Volk und Regierung
in treuer Kameradschaft .

Zu dieser Mitteilung des Propagandaministeriums er¬
fahren wir , daß sich das Sammelergebnis für Berlin in¬
zwischen auf die Summe von 3 948 340 RM . erhöht hat .

„ Das Beispiel Dr . Goebbels ' zwingt
zum Nachdenken .

"

Der „ Maasdode "
zur Kulturrede des Reichspropaganda¬

ministers .

Berliu , 14 . Dez . Die große Kulturrede von Dr . Goebbels

im Sportpalast findet nach wie vor in der Auslandspreffe

starke Beachtung . Besonders interessant ist die Stellung¬
nahme des führenden katholischen Blattes der Niederlande ,
des „ Maasbode "

, der zu dieser Rede wie folgt Stellung
nimmt :

„ Dr . Goebbels hat den Mut gefunden , die Konsequenzen
aus dem Wort zu ziehen , daß ein Staat , der in kultur¬

politischen Dingen keine festen Grundsätze vertritt , vergehen
mutz . Das Beispiel Di . Goebbels '

zwingt zum
Nachdenken .

Als die deutschen Studenten seinerzeit Schundliteratur
verbrannten , um so auf symbolische Weise darzutun , daß auch
die Schriftsteller im Deutschen Reich den neuen Weg der
Nation zu beschreiten hätten , fanden sie bei vielen nur

Schmach und Hohn , auch bet zahlreichen katholischen Blät¬
tern . Auch jetzt wieder versucht man aus dem Fall Hinde¬
mith Gift zu saugen und dieses gegen das nationalsozia¬
listische Regime zu verspritzen . In diesem Zusammenhang
möchten wir aber den Urteilsfähigen dringend
empfehlen , sich von den deutschfeindlichen Pressebüros oder
den liberalistischen Publizisten soweit wie möglich zu
distanzieren . Man mag sich auch zu dem Fall Hindemith
selbst stellen , wie man will ; zugegeben aber ist , dah Dr .
Goebbels die Kun st , ihr Wesen und ihre Aufgabe
in einer Weise würdigt , die wir im großen
und ganzendurchausteilen .

In seiner Rede im Berliner Sportpalast , die aus be¬

stimmten Gründen durch gewisse Pressebüros so entstellt wie

möglich wiedergegeben wurde , gab Dr . Goebbels eine außer¬
ordentlich geschickte Verteidigung seines Standpunktes , die
von schlagkräftigen und überzeugenden Beweggründen ge¬
tragen war . Sinn -seiner Rede war , datz die Kunst über dem

Künstler und das Volksinteresse über beiden steht . Die

nationalsozialistische Regierung hat den Mut der Überzeu¬
gung . Auch das ist eine Tatsache , die sich manche andere

Regierung zum Vorbild nehmen mag ."

Kurze Umschau .

Am Weihnachtsabend , dem 24 . Dezember , bringt
der Reichssender Berlin von 20 bis 24 Uhr eine Folge von
Musik und Dichtung „ Zur heiligen Nacht

"
. Den Höhepunkt

der Veranstaltung wird eine Reichssendung aus München
bilden . Der Stellvertreter des Führers , Reichsminister
Rudolf Hetz , hält eine Weihnachtsansprache an die Aus¬
ländsdeutschen und an die deutschen See¬
fahrer . '

Der Auslandskreuzer „ Emde n “ hat am Donnerstag¬
nachmittag Loanda ( Portugiesisch - Angola ) verlassen und be¬
findet sich auf dem Wege nach Kapstadt , wo das Schiff das
Weihnachtsfest verleben wird .

Der bekannte englische Zeitungsmagnat Lord R o t h e r -
tnere traf am Freitagabend aus dem Saargebiet kommend
zur Durchreise in Berlin ein . Lord Rothermere hat bekannt¬
lich eine Studienreise durch das Saargebiet unternommen .

Einer „ Times " - Meldung aus Paris zufolge scheint der
britische Botschafter in Paris , Sir George
Clerk , bei seinem Besuch bei Laval nicht nur Mit¬
teilung von der bevorstehenden Kündigung des Washingtoner
Vertrages durch Japan gemacht , sondern ihn auch über die
Haltuna der französischen Regierung in der Frage der
Legalisierung der deutschen Aufrüstung son¬
diert zu haben . Laval soll die Ansicht ausgedrückt haben ,
datz es verfrüht sei , diese Frage gegenwärtig aufzurollen .

*

Einer Londoner Blättermelduntz zufolge bemühen
sich viele Tausende Frauen und Madchen in ganz
England um Aufnahme in die im Aufbau befindlichen
Gasschutzorganisationen , in denen sie als
Krankenpflegerinnen ausgebildet werden . Es heißt , daß die

Absicht besteht , in jeder englischen Stadt eine Gasschutztruppe
zu organisieren , und daß auch für die Dörfer angemessene
Vorsorge getroffen werden soll . Besondere Aufmerksamkeit
dürfte dabei der Ostküste zugewendet werden .

»

Auf Grund des vor einigen Tagen ^ im „ Popolo
d ' Italia "

erschienenen Artikels von Mussolini „ Ballast "

hat der Parteisekretär in dem Verordnungsblatt der Partei
gegen diejenigen Miesmacher , die die wirtschaftlichen
Verhältnisse Italiens verächtlich kritisieren , scharfe Maß¬
nahmen erlassen . So soll u . a . jedem Miesmacher die

Mitgliedskarte der Partei entzogen werden .

*

Der Vollzugsausschuß der Kuomintang hat
seine Tagung in Nanking abgeschlossen . Auf seiner letzten
Sitzung wurden 16 Entschließungen gefaßt . Unter diesen sind
erwähnenswert die Entschließungen über die Notwendigkeit
der Einführung des Schutzzolles , im Sinne des

Erziehungszolles , zum Zwecke der Entwicklung junger , auf¬
strebender Industrien des Landes ; ferner über den Bau einer

Autofabrik , über Hilfsmaßnahmen für die Baumwoll¬

industrie , über die Ausgestaltung der Truppenorganisation
und über die Versorgung der Angehörigen gefallener Sol¬
daten .

WieSdadetiek Tagblatt Sömktck
'
g , 16 . Dezember 1934 .

• Wiesbadener Nachrichten .

Parole : Eintopf .

In stillen Stunden der Einkehr stellt sich uns zuweilen ,
gehen wir in Gedanken den Weg unseres Volkes zurück , dieses
Bild vor Augen : die Nation ist an einem Tage entschlossen
aufgebrochen und wandert nun , von dem nicht verstehen¬
wollenden Draußen umstürmt , einem Ziele zu , das zuerst
einzig in den Herzen seiner Vesten namenlos brannte , bis
der Eine kam , der dies Drängen erlöste .

Und nun liegt die Nation in einem erneuten Kampf ; in
einem Kriege , der bis zu dem Tage , da die Fahne leuchtend
auch über dem Letzten emporstieg , von einer Front der

Verzweifelten gehalten wurde .
Nun aber , da wir alle — ein ganzes Volk — auf

dem Marfche sind , ist aus dieser Front der Verzweifelten und

Verzagenden mählich eine Front der still und ver¬

bissen Hoffenden geworden .
Unsere erwerbslosen Brüder ht den zugigen Giebel¬

stuben , in den trostlosen Hinterhäusern , in den klammen

Kellergeschossen , in Baracken und Notwohnungen , halten
diese Front .

Es gilt an einem Tag im Monat ihr Schicksal frei¬
willig aus sich zu nehmen . Freiwillige Armut ist darum

für dich , der du dein Leben um dich her hast wie em Haus ,
festgefügt und warm und selbstverständlich , die Parole .

Es ist aber nicht der Sinn dieser freiwilligen Armut , daß
du großmütig einen Zehner in die Hand des Sammlers

gleiten läßt . Die Summe , die du dir für diesen Tag vom
Munde abgespart , legst du hinein in die Schale , die durch
unsere Reihen getragen wird . Die Ordnung des Feldlagers
nimmt jeder an diesem einen Tag im Monat auf sich .

Im Saargebiet , einer der Sappen in unserer volks¬

deutschen Front , feiert man nicht nur unsere Feste , sondern
man stellt auch an diesem Tage stillschweigends als Zeichen
der Verbundenheit des Volkes in allen seinen Gliedern den
einen Tops mit dem zusammengekochten Esten auf den

Tisch .
Darum heißt auch für uns am 16 . Dezember die Parole :

Wir esten heute alle aus einem Tops , dem Topfe der

Kameradschaft und gedenken , indem wir derer gedenken ,
die Tag und Nacht an der Front stehen , der im deutschen
Sozialismus geeinten Nation und ihrem in vorderster

Linie stehenden Führer .

Adventszeit . . .

Adventszeit — , eine stille besinnliche Zeitspanne , in der

sich das Gemüt hoffnungsfroh auf das Kommende vorbe¬
reitet . — Adoentsahnen , Adventshoffen zieht durch unsere
Seele , Adventskerzen sind in diesen Wochen der winter¬

lichen Dämmerung , die uns wie ein geheimnisvoller Schleier
einhüllt , die Wegweiser agif dem Pfade zur Weihnacht . Alte

längst verklungene Sagen , alte , liebe Lieder klingen aus

fernen Jahrhunderten an unser Ohr . —

So wie die alten Germanen den Sieg des Lichtes in der

Sonnenwende feierten , so wollen auch wir dem göttlichen
Licht unsere Seele Offnen , « ollen ein Weilchen den lauten

Alltag vergesten , ünd jenen leisen Stimmen lauschen , die

aus einer anderen Welt zu uns herüberklingen .
Bald ist Weihnacht : — Ehre fei Gott in der Höhe und

Frieden auf Erden ! Lieb und vertraut klangen diese Worte
in sorglosen Kindertagen , — aber wie kraftvoll , wie

lebendig und echt sie sind , das lehrt erst die Not . Ehre sei
Gott in der Höhe , das heißt blickt in die Höhe , denn wenn
wir Gegenwärtigen auch noch unter dem alten Propheten¬
wort stehen : Dunkelheit decket das Erdreich und Finsternis
ist über den Völkern , — so wandern wir in dieser seligen
Adventszeit dem großen Licht der Welt entgegen , das allen

Erlösung bringen will . — Weihnachtsglocken tönen schon
leise aus der Ferne und wenn am Heiligen Abend in Haus
und Hütte der Weihnachtsbaum oder nur ein Licht an einem

Tannenzweiglein leuchtet , wenn der Gesang alter Weih¬
nachtslieder zum Himmel klingt , dann zieht ein stiller , tiefer
Friede in die Herzen der feierlich gestimmten Menschheit ,

den Rücken macht . Die schmerzverzogenen Züge des Behandel¬
ten rufen beim Betrachter unwillkürlich ein Lächeln hervor ,
das Ganze gibt zugleich eine Vorstellung von dem reichlich
rauhen und kurzangebundenen Heilverfahren jener Zeit . Die
Darstellung Kranker findet sich übrigens wiederholt , so z. B .
am Kopfe einer Säule in der Kathedrale von Wells in Eng¬
land , wo ein offenbar an Zahnschmerzen Leidender den
Mund weit aufreißt und mit dem Finger auf den hohlen
Zahn 'beutet , von dem er zweifellos unter allen Umständen
möglichst schnell befreit sein möchte .

Wohl das schönste und am meisten Eindruck erweckende
Bauwerk seiner Art ist in England die Kathedrale von
Canterbury , mit deren Bau vor bereits 1200 Jahren
begonnen wurde und auf die jeder Engländer mit Stolz blickt .
Da ist es denn einigermaßen überraschend , gerade in diesem
historischen Gebäude eine sehr kunstvoll durchgefühne Dar¬
stellung eines Orchesters zu finden , desien Mitwirkende durch¬
weg — Tiere sind , die mit großer Begeisterung aus ver¬
schiedenen Instrumenten spielen . Ein Ziegenbock bläst eine
altertümliche Flöte , während ein Widder eifrig eine ebensolche
Fiedel streicht . Ein Tier von einer nicht näher auszumachen¬
den Art scheint auf das Konzert indessen wenig Wert zu
legen , andernfalls würde es den flöteblasenden Ziegenbock
schwerlich ins rechte Hinterbein beißen .

Neben der Kathedrale von Canterbury wird in England
wohl die von Lincoln wegen ihrer ungewöhnlich reichen
Schnitzereien und sonstigen Verzierungen geschätzt . Besonders
berühmt ist der )» genannte Engel -Chor , und doch sieht man an
einer bevorzugten Stelle dieses Chors dicht neben dem Altar
die Gestalt eines kleinen Teufelchens mit außerordentlich
komischem Eestchtsausdruck . Dieser .Lincoln Imp

"
ist in ganz

England bekannt , und ungezählte Tausende sind bereits nach
Lincoln gewallfahrt , um sich dieses lustige kleine Teufelchen
einmal anzusehen, , den mit zwei kleinen Hörnern geschmückten
ungewöhnlich großen Kopf , den riesigen Mund , die Glotz¬
augen , mit denen er seitwärts schielt . Das rechte Bein ist über
das linke geschlagen . So guckt das Teufelchen munter in die
Gegend , ein glänzendes Beispiel mittelalterlicher Hand¬
werkskunst .

Eine wohl für den Betrachter , nicht aber für den be¬
teiligten Ehemann ergötzliche Familienszene zeigt ein Stück
Vildhauerarbeit in der berühmten Westminster - Abtei .
Der Mann ist offensichtlich gerade in stark angeheitertem Zu -

stände nach Hause gekommen . Den Zorn seines erbosten
Weibes sucht er dadurch zu beschwichtigen , daß er ihren Spinn¬
rocken mit der Wolldocke ergreift , um ihr die Arbeit abzu -
yehmen . Aber so leicht läßt sich die Erzürnte nicht besänftigen .
Sie hat den Herumtreiber zu Boden geworfen , mit einem ge¬
wandten Griff ihm Beinkleid und Unterkleid entrissen und

schlägt nun mit einer Art Rute auf den Unglücklichen ein . So
wurden schon vor acht Jahrhunderten gute Sitten in der
Abtei gelehrt , die seit alters den Königen Englands als

Krönungsort bient

Aus Runst und Leben .

* Zu Wilhelm Grimms 75 . Todestag . ( 16 . Dezember
1934 .) Die Märchen der Brüder Grimm , die Tränen und
Staunen und Lachen bis auf den heutigen Tag in unzählige
Kinderstuben gebracht haben , auch die Alten mit seliger
Erinnerung füllen , wenn sie den Rücken des zerlesensten
ihrer papierenen Freunde streicheln , sind im wesentlichen
Wilhelms Werk . Zwar der erste Märchenband 1812 trug noch
den Stempel des Wesens Jacobs , des älteren der beiden .
Jacob wollte die Zusammenhänge der Märchen mit unserer
älteren und ältesten Literatur aufdecken , weil er in den

Märchen die Reste des deutschen Götterglaubens und der

deutschen Heldensage wiederzufinden glaubte . Er achtete
daher peinlich darauf , daß die Märchen genau so nieder -

aeschrieben wurden , wie er sie im Volksmunde vorfand . , Zu¬
sätze und Änderungen waren ihm sehr zuwider , so daß es

Geist von Jacobs Geist ist , wenn es in der Vorrede zum
ersten Band heißt : „ Wir haben uns bemüht , dies ». Märchen
so rein als möglich war aufzufassen . Kein Umstand ist hin -

zugedichtet oder verschönert oder abgeändert worden , denn
wir hätten uns gescheut , in sich selbst so reiche Sagen mit

ihrer eigenen Analogie oder Reminiszenz zu vergrößern .
Sie sind unerfindlich

"
. Aber schon im Jahre 1814 erschienenen

zweiten Band wendet sich das Blakt . Jacob war in diplo¬
matischen Missionen in Frankreich und auf dem Wiener

Kongreß , als Wilhelm diesen Band zur Herausgabe vorbe¬
reitete , während „ im Zimmer nebenan die einquartierten
Soldaten , denen Kassel die Befreiung verdankte , sangen und
lärmten "

. Wilhelm schreibt deshalb : „ Wir wollen nicht bloß
der Geschichte der Poesie einen Dienst erweisen ; es war zu¬
gleich Absicht , daß die Poesie selbst , die darin lebendig ist ,
wirke , erfreue , weil sie erfreuen kann , und darum auch , datz
ein eigentliches Erziehungsbuch daraus werde "

. So nahm
allmählich das Buch das Gepräge von Wilhelms Wesensart
an . Denn so vorbildlich und einzigartig die Gemeinsamkeit
im Leben und Schaffen der beiden Gelehrten auch war , so
verlegte sich der Schwerpunkt der Arbeit doch bei beiden

auf besondere Gebiete : Jacob wandte sich mehr der alt¬

deutschen Sprache , Wilhelm mehr der altdeutschen Dichtung
zu . Jacob griff das Hauptwerk seines Lebens an : Die

deutsche Grammatik , Wilhelm aber blieb die Arbeit bei der

Herausgabe der Märchen nahezu ganz überlassen . Er be¬

trachtete die Märchen , die er im Volksmund vorfand und die
ihm in vielen Stücken aus allen Teilen Deutschlands nach
und nach zuflogen , nicht als etwas , was er peinlich wissen¬
schaftlich - genau aufzuzeichnen hätte , sondern er gestaltete
frei wie der Künstler seinen Stoff gemäß seiner Eigenart ,
seiner künstlerischen Schöpferkraft . Das tat er nicht nur bei
den neuen Märchen , sondern von Auflage zur Auflage in

steigendem Maße arbeitete er auch die alten Märchen weit¬

gehend stilistisch um . Das war das Glück der Kinder - und
Hausmärchen . Jacob hat später seinem Bruder recht gegeben .

Als Wilhelm vor ihm am 16 . Dezember 1859 — jetzt
vor 75 Jahren — gestorben war , hielt ihm Jacob eine Ge¬
denkrede , die er schloß : „ So ost ich nunmehr das Märchenbuch
zur Hand nehme , rührt und bewegt es mich , denn auf allen
Blättern steht vor mir fein Bild , und ich erkenne seine
waltende Spur

"
. *

* übet die Bedeutung des politischen Buches des deut¬

schen Arbeiters wird laut NDZ . von der Deutschen Arbeits¬

front eine interessante Zusammenstellung veröffentlicht . Die

Bewegung habe vorbeugende Maßnahmen gegen die Ge¬

fahren einer literarischen Konjunktur getroffen . Anderer¬

seits wurden die literarischen Werke der nationalen Be¬

wegung so stark begehrt , .daß von ihnen bis fetzt schon über

zwei Millionen Exemplare hinausgegangen sind . Das Buch
des Führers „ Mein Kampf

" hatte im Oktober eine

Auflagevonl,72Mill . Die Werke von Dr . Goebbels ,
Dr . Frick , General Göring , Reichspressechef Dr . Dietrich und
den anderen führenden Persönlichkeiten der Bewegung haben
ebenfalls sehr beträchtliche Auflagen schon jetzt erlebt . Das

anschwellende Schrifttum über Rassenfragen werde vom

rassenpoli 'tischcn Amt der NSDAP , sorgfältig auf seine
wissenschaftliche Zuverlässigkeit und die Einhaltung der
weltanschaulichen Linie verfolgt .

* Musikzeitschriften . Die bekannte Musikzeitschrift

„ Melos "
erscheint seit November in neuem Gewände und

unter neuem Namen : sie heißt jetzt „ Neues Musik -

bl a t t “
. Schriftleiter ist nach wie vor Heinrich Strobel .

Die erste Nummer wirbt durch lesenswerte Beiträge . „ Neue

Wege zur Volksmusik
"

weist Hans Lang ; sehr instruktiv
beleuchtet Kurt Westphal unter dem Titel „ Über die Psycho¬

logie des Tons " die Sstletappen der Musik fest der Klassik .
Wer über das Problem „ Moderne Musik

" debattieren will ,
sollte sich diesen Artikel ansehen . Unter den mannigfachen
weiteren Aufsätzen und Besprechungen , darunter eine über
Scherings aufsehenerregende neue Beethovendeutunb ( von
W . Steinhauer ) , wird hier in Wiesbaden insbesondere
Dr . Ernst Laaffs Bericht „ Von meiner Arbeit "

Interesse
bringen .

Theater und Literatur . Das Schauspiel - „ Bären "
, das

die Noripeger Lars Hansen und Karl Holter zu Ver¬
fassern hat , gehört zu den gegenwärtigen Erfolgsstücken
Skandinaviens . Ein starkes und fesselndes Thema , zu dem
der Schriftsteller Hansen ( der in seinen jibraeren Jahren
selbst zu den Grönlandfahrern zählte ) den Stoff und der
Regisseur Holter die bühnenmäßige Verarbeitung lieferten .
Per Schwenzen , Autor des bekannten Segelfliegerstückes
„ Am Himmel Europas " und Hamsum -llbersetzer , dearbeitete
das Schauspiel seiner Landsleute für die deutsche Bühne .
Die Uraufführung in Stettin fand herzlichen Beifall .

Bildende Kunst und Musik . Prof . Max von Pauer ,
der trübere Direktor des Leipziger Konservatoriums der
Musik , der von Mannheim scheidet , übernimmt die Klavier -
klasse an der Karlsruher Musikhochschule .



Sonntag , 16 . Dezember 1934 .

Achtung Schlaglöcher !

instrom Frankreichs

Du gabst dem Führer dein Za ,
Lös dein Wort ein durch die Tat :

3ß Eintopf ! Bring
'

Opfer !

beseitigte . Es heißt „ Das Buch vom Opfer "
. Eine Ehren ,

rettung der Frau . Opfern — das ist der deutschen Frau
iKrmS ? und Leistung gewesen . Willkürlich entnehme
* bS,rauJ Esne Erzahlung . Daß sie von einem echten Dichter( 2 . 45. He hei ) ist , vermehrt ihren Wert . Sie steht in“ ’Lerc,,n Zusammenhang mit der obenerzählten . Und weil° uch etwas vom Weihnachtsglanze der Treue und der Liebe

zum Kind darüber liegt , mag sie hier Platz haben .
.^ ur Jahre .1744 , als der Kurfürst Karl Theodor in der

Regierung angetreten hatte , trat in Mannheim
Et10« «

1
? HnkINaNN als Magd in das Haus eines dorti -

? u *8ers und trug sein Söhnlein auf den Armen herumund hütete fetit . Und als das Söhnlein zum Mann heran -
gewachsen und selber wieder Vater geworden war , allbereits
nach dem Hubertusburger Frieden , da war sie immer nochtm Hause und trug und pflegte nun seine Kinder , wie sie ihn

e/ Seht noch lange so fort . Denn als
zuletzt auch dem Urenkel ihres ersten Dienstherrn ein Sohn
geboren war und lieblich heranwuchs , allbereits nach dem
^ ^ eden von Amiens war sie auch noch im Haus , zwar nicht

I ? nb “ n sozusagen als ein wert¬
gewordenes Erbstück der Familie . Und eines Tages , als ihrvie vergangene Zeit wie ein Traum durch die Seele ainq

* 5 tme ^ n Sehnen an , und „du "
, sagte sie zu ihrem

Brotherrn , „ gib mir dem Kind ein wenig !" Denn sie
machte nicht viel Komplimente mit ihm , und die Maad
nannte den Herrn du ; der Herr aber , aus Respekt vor ihremAlter und vor ihrer Frömmigkeit , und weil sie ihn erzogen
hatte , sagte zur Magd „ Ihr

"
. „ Warum verlangt Ihr das "

,fragte er sie , „ so doch Eure Arme nicht mehr imstande sind ,etwas zu tragen , und Eure Knie Euch selber kaum halten
können ? Sie erwiderte : „ Ich habe dich und deinen Vater
und deinen Großvater auf den Armen gewiegt , so möchte ich
gerne auch dein Kind noch in die Arme nehmen , ehe ich
sterbe . Da traten dem Vater und der Mutter des Kindes
vor Rührung die Tränen in die Augen , und er hieß die
alte treue Greisin niedersitzen und legte ihr das Kind
auf den Schoß . „ Gott lohne Euch

"
, sagte er zu ihr , „ alles ,was Ihr an mir und meinen Vätern getan habt ! " Sie

sagte : „ Er wird mich bald zu sich nehmen .
"

Einundsechzig
Jahre war sie im Dienst und Brot des nämlichen Hauses und
starb Anno 1805 im achtzigsten Jahr ihres Lebens .

Ihr werdet nun auch , wenn ihr dies gelesen habt , ver¬
stehen , warum über dieser besinnlichen Betrachtung „ So —
° ber so? "

steht . Jedenfalls , beide Geschichten sind wert —
vor Weihnachten überdacht zu werden .

ein Friede , der nicht eine heimliche verborgene Sache des
Herzens bleibt , sondern der sich umsetzt in Kraft zur Liebe
für den Nächsten aber auch in Kraft zum tapferen Kampf
gegen das Unrecht in der Welt und in Kraft zu einer großen
Mitrauenden Hoffnung auf Gott .

Weise blieben nach den . Vorträgen
'

die Anwesenden noch
lange zusammen und tauschten Gedanken und Erinnerungen
an ihre Heimat aus , die deutsch war und deutsch bleiben
wird .

~ Nikolausfeier . Am 2 . Adventsnachmittag fand in
den Raumen der Weinstube Jacobi eine Nikolausschlußfeier
statt , nachdem bereits am 5 . und 6 . Dezember der Nikolaus
( Frau Astheimer ) viele arme Kinder unserer Volksgenossen ,
im ganzen etwa 200 , bedacht hatte . Die Feier wurde einqe -
leitet durch einen Musikvortrag . Sodann begrüßte Frau
Schmitt die Anwesenden , worauf Herr Louis Trost mit
einem Varitonsolo erfreute . Mehrere Weihnachtslieder wur¬
den von den Gebrüdern Groll ( Violine und Klavier ) zu
Gehör gebracht . Mit weiteren Darbietungen warteten auf '
Ilse Krantz , Frl . Hoffmann , Emil Ritter und der 7 Jahre
alte Werner Muschiol . Bevor Nikolaus erschien , brachte
Frau Schmitt noch ein schönes Weihnachtsgedicht zu Gehör ,dann trat der Nikolaus in seine Rechte . Die vielen Gaben
die zur Verteilung kamen , wurden von den Kindern mit
großer Freude empfangen . Der Nikolaus bedankte sich für
das Entgegenkommen der Wiesbadner Geschäftsleuten die
es ihm nun schon . 20 Jahre hindurch ermöglichen , die Feier
durchzufuhren . Besonders herzlich dankte er dem Kreisamts -
tater Thorn für die Genehmigung jur Durchführung der

- CEin KuJ an die deutschen Beamten . Der Stellver -
treter des Leiters des Hauptamtes für Beamte und Mit¬
glied des Beirates für das Winterhilfswerk , Josef Reusch
appelliert an die deutsche Beamtenschaft , sich besonders
intensiv an der Winterhilfe zu beteiligen . Wer ein aus¬
kömmliches Gehalt habe , müsse denen hie die Groschen um «
drehen müssen , bevor sie sie ausgeben , in der Opferfreudia -
re - t ein Vorbild sein . Nichts wäre für einen Diener des
Staates , der mit seinem Volke auf Gedeih und Verderb
verbunden ist , beschämender , als wenn man ihn des
Mangels an volksgenosienschaftlicher Gesinnung verzeihen
mußte . Wer etwa glauben sollte , sich mit einem Pflicht -
oozug zur Winterhilfe von weiteren Spenden ein für alle
Mal „ losgekauft " und damit feiner Opferpflicht genügt
fu hoben beweise tamit Kaltherzigkeit und Mangel an
Pflichtgefühl , gegenüber der Allgemeinheit . Deutsche Be¬
amte ! so heißt es zum Schluß , wenn die Nation die Plicht
gegenüber denen erfüllt , denen das Schicksal ein gesichertes
Daiein nicht beschieden hat , müßt ihr im friderizianischen
Geist .

des Dienens als erste in die Bresche springen , die
18 Millionen , die die Beamtenschaft im vorigen Jahre aui -
brachte mußten diesmal noch übertroffen Werde » .

leä) tl Weihnachtsstimmung zieht von Tag zu Tag
cf . Vn das Herz . Riesige , beleuchtete Christbäume auf den

un
« - Zinsen die Einstimmung zum Festdes Lichtes und der Liebe . Der freundliche gemalte Riko -

taus in der Kirchgasie erhält zweimal pro Tag seinen
^ ? bensack gefüllt von stillen Freunden einer stillen Weih¬
nachtsliebe . Die Weihnachtsbescherungen mehren sich und
-Lausende Menschen sitzen in Stuben und Büros , Weihnachts -
pakete für die ärmsten Volksgenossen herzustellen und Weih¬
nachtsfreuden zu erdenken . Wenn man Menschen , die mit
Paketen beladen sind , begegnet , fängt man von selbst zuraten an , was wohl darin sei und für wen eS bestimmt sei .Die Liebe wandelt unter den Menschen .

Sie kann gar nicht eifrig genug gepflegt werden . Und
da auch das , wie es n i ch t g e m a ch t werden soll , zu nützen
Pflegt , so möge ein kleiner Vorfall hier geschildert werden ,der dieser Tage bekannt wurde .

Im Haushalt einer Münchener Persönlichkeit , die man
als „ bekannt und angesehen "

zu bezeichnen pflegt , ist große
Wasche . Die Hausfrau , in der Befürchtung daß das Dienst¬
mädchen auf den verbrecherischen Gedanken kommen könnte
sich einmal einen Augenblick auf dem Hof von dem Seifen¬
dunst zu erholen , schließt kurzerhand die Tür zum Waschhaus
von außen ab . Das Dienstmädchen , das erst seit wenigen
Tagen seine neue Stellung innehat , ist ein paar Sekunden
hna ^ os fcann raft sie empört durch die Tür : „ Bin ich denn
ein Hund ? "

Worauf die gnädige Frau ihr bedeutet : „ Seien
® ,e ruhig ! Im Dritten Reich hat ein Dienstmädchen nicht
eine solche Frage zu stellen , sondern zu gehorchen .

" Selt -
sumerwelse scheinen die

. zuständigen amtlichen Stellen in
. stuchen mit dieser Auffassung von Nationalsozialismus

nicht uberemzustimmen . Zwölf Dienstmädchen , die
in rascher Folge den Behandlungsmethoden dieser gnädigen
Frau ausgesetzt gewesen waren und die bei kargem Lohnaber gelegentlichen Ohrfeigen von morgens 5 bis abends 11
Ar hatten arbeiten müssen , erstatteten schließlich Anzeige .
Daraufhin hat die Polizei die Dame jetzt in Schutzhaft ge¬nommen .

' ” 1 b

c, . Man kann nicht gerade sagen , daß dieser Verschleiß von
Hilfspersonal von besonderem Verständnis für Menschlich -

zeuge Aber dieser Teufel der Hartherzigkeit
ist doch ( wir hoffen das stark !) eine grelle Ausnahme .

Aus der nämlichen Stadt München nun kam dieser
Tage dem Schreiber ein Büchlein zu Gesicht , das all den
bösen Eindruck , den vorstehende Geschichte ihm machte , wieder

Kampf dem Verkehrsunfall .
Ketriebsführer müssen ihre Kraftfahrer kontrollieren !

; Bei Verkehrsunfällen kommt es oftmals entscheidend
darauf an , ob sich der Halter des Kraftfahrzeugs , durch das
der Unfall verursacht worden ist , nach § 831 BEB . entlasten
kamt - Ob zu der Führung des betr . Kraftfahrzeuges ein
Führerschein notwendig war oder nicht , ist in diesem Zusam¬
menhang ziemlich bedeutungslos . So stellt das Reichsgericht
in her Entscheidung VI 279/34 anläßlich eines Unfalls durch

l ein sogar steuer - und führerscheinfreies Kraftdreirad die
^ Forderung auf , daß ein Betriebsführer , der Gefolgschafts¬

mitglieder mit einem Kleinkraftrad auf öffentlichen Straßen
x sichren laßt , große Gewissenhaftigkeit in Auswahl und Aus -

dilduna des Kraftradführers obwalten lassen muß , selbst
: menn fur das betr . Kraftfahrzeug ein Führerschein nicht vor -

geschmeben ist , da durch die gesteigerte Fahrgeschwindigkeit
der Kleinkraftfahrzeuge der Straßenverkehr genau so ge¬
fährdet werden kann wie von normalen Kraftstrhrzeugen . —
3m vorliegenden Fall , der in den entscheidenden Punkten

» « bedenklich verallgemeinert werden kann , hielt das Reichs -
gericht den Entlastungsbeweis zu Gunsten des Betriebs -
Mrers für voll erbracht und wies deshalb die von dem lln -

zfallverletzten gegen den Betriebsführer erhobene Schadens¬
ersatzklage aus folgenden Gründen ab : Der Betriebsführer
hat das Gefolgschaftsmitglied 4 bis 6 Wochen lang in der
Handhabung des Lieferdreirades theoretisch und praktisch
unterwiesen . Er hat dem Eefolgschaftsmitglied ferner ein

; hie Verkehrsvorschriften enthaltendes Lehrbuch gegeben , den
: 5 Fahrer auf dem Garagenhof Probefahrten machen lassen und
1 ihn . auch als Begleiter zu feinen Fahrten mitgenommen .

»Spater ließ der Betriebsführer das Gefolgschaftsmitglied' selbst fahren und beobachtete seine Fahrweise vom Soziussitz
! Feus . Erst dann vertraute er dem Gefolgschaftsmitglied die

selbständige Führung des Lieferdreirades an . Selbst zu
tiefem Zeitpunkt beobachtete er immer noch den Fahrer , ohne-

.daß dieser es wußte , indem er hinter ihm herfuhr . Außer -
. WM äußerten sich Geschäftsfreunde günstig über den Fahrer .

Wach alledem war der Betriebsführer berechtigt , das Ee -
, folgschaftsmitglied auch bei einem Alter von 23 Jahren für’
fgeeignet zu halten , den Eeschäftswagen zu fahren .
s(VI 279/34 .) •

gebe , wenn Deutschland an der Saar sein Recht wird . Die
Politik des Führers ist der Friede . Wenn an der Saar ab -
geftlmmt wird , dann bekennen sich unsere Volksgenossen
dort gleichwertig auch zum ganzen geeinigten deutschen Volk .
? Ausführungen aktueller Natur wurden trefflich nach
historischen Gesichtspunkten untermauert durch die anschlie -
ßenden Ausführungen von Geheimrat Dr . Maurer , der
vielen Wiesbadenern als ehemaliger Leiter des Gymnasiums
bekannt ist , und der in einem geschichtlichen Rückblick die
Politik Frankreichs seit Hunderten von Jahren - in fesselnder
Weife aufzeigte . Wenn auch in jüngster Zeit die Stimmung
um die Saar friedlicher geworden ist , so darf

' uns das aber
nicht hindern , die großen Gedankengänge des politischen
Strebens in Frankreich zu erkennen , das uns durch eine 100 -
lahrlge Geschichte hindurch immer wieder bedrängt und eine
Gefahr für den Frieden Europas ist . Von jeher war der
Gedanke der Franzosen der , daß der Rheinstrom Frankreichs
Grenze werden müsse . Diese Politik greift zurück auf Richelieu
ich 17 . Jahrhundert . Alles was seit dieser Zeit durch Frank -
reich in der europäischen Politik geschah , war das Streben

Ausdehnung des Landes bis zur natürlichen Grenze ,dem Rhein . Wiederherstellung des Reiches Karls des Großen ,das war das Ziel . Auch als die Revolution in Frankreich
ausbrach , wurde dieses Ziel mit Zähigkeit weiter verfolgt .
Auch der Weltkrieg war unter Einfluß des Gedankens der
Rhernpolitik Frankreichs ausgebrochen . Im Saargebiet
hoffte man in den 15 Jahren der Regierungskommission die
Saarlander von Deutschland wegziehen zu

"
können . Diese

Hoffnung fand kerne Erfüllung , das wird der 13 . Januar
zeigen . Die mit persönlichen (Erinnerungen an die Be -

m Wiesbaden durchsetzten Ausführungen fanden

A . Auf einer Prövinzialstratze war es beim Überholen
Wischen zwei Kraftwagen zu einem schweren Verkehrsunfall
» kommen . Schuld daran sollte letzten Endes die s ch l e ch t e
H e s ch a f f e n h e i t der Straße gewesen sein . Die Fahrbahn
märe ungewöhnlich schmal und gewölbt sowie mit Schlag -

- MVchern gespickt , der gepflasterte Teil bröckelte nach dem
mmetroeg . zu außerordentlich stark ab . Der auf Schaden¬
utz in Anspruch genommene Provinzialverband wird nach

dem Reichsgerichtsurteil VI 238/34 unter Umständen für
n miserablen Straßenzustand einstehen müssen , denn das

leichsgericht führt aus : Eine eingehende Nachprüfung ist in
m Falle umsomehr geboten , als es sich bei den auf der

allstrecke vorgenommenen Ausbesserungsarbeiten nur um
annte Flickarbeiten an einer durch den Kraftwagenver -

c stark beanspruchten Fernverkehrsstraße ( Berlin - Halle -
pzig ) handelte , wo immerhin nach kurzer Zeit wieder ge -
cliche Stellen entstehen können . Bezeichnenderweise habe
. Bestimmtes Krankenhaus allein schon von der Behand -

: der auf dieser Strecke verunglückten Kraftfahrer
ieren können . In Anbetracht des zunehmenden Kraft -

rzeugverkehrs muß bei der Anlegung und Ausbesserung
^ Mentlicher Verkehrsstraßen unbedingt Rücksicht auf die Be -

gerade der Kraftfahrzeuge genommen werden , wenn
htigen natürlich auch int allgemeinen

----- Jügung stehenden Geldmitteln rechnen
Mussen . Mindestens muß dafür gesorgt werden , daß sich die
Straßendecke in einem schlaglochfreien Zustande
befindet , und daß die Übergänge zum Sommerweg nicht allzu
gefährliche Abbröckelungen aufweisen . Nach wie vor gilt
öen der Grundsatz , daß derjenige , der auf einem Wege einen
« erkehr eröffnet , für dessen Verkehrssicherheit zu sorgen hat .
Mrd die Verpflichtung zur Sicherung einer Straße schuld -
Mfierweise nicht erfüllt , so haftet der Wegunterhaltungs¬
pflichtige für die dadurch entstandenen Schäden . Der Schuld -

bMeis ist allerdings vom Geschädigten zu führen .

Regelung des Preises für Konsumbrot
in Frankfurt a . M . und Wiesbaden .

. Auf Grund der Verordnung zur Ordnung der Getreide¬
wirtschaft vom 14 . Juli 1934 und im Einvernehmen mit dem

Regierungspräsidenten in Wiesbaden als Preiskommissar
r̂dne ich hiermit zur Bereinigung des Brotmarktes und zur

drcherung der Versorgung der Bevölkerung mit einem
•läigen Brot für die Brotverkäufer (einheimische und aus¬
wärtige ) in den Stadtkreisen Frankfurt a . M . und Wies¬
baden folgendes an :

L 1- Mit sofortiger Wirkung muß ein 1500 Gramm
Hweres Schwarzbrot zum Festpreis von 42 Pfennig herge -
Mlit und in allen Bäckerläden und Brotverkaufsstellen feil «
xhalten werden . Dieses Brot ist herzustellen aus 30 %
Menmehl , Type 997 , 40 % Roggenmehl , Type 1370 , 30 %
?v .yetnme ^ ’ Type 2000 , in viereckiger Form , allseitig an ,
5°!haben . Im Falle Weizenmehl , Type 2000 , in ausreichen -

Mengen nicht zu haben ist , darf dafür Roggenmehl ,
ppe 1370 , verwandt werden . Andere Zusammensetzungena »o andere Formen sind unzulässig .

2 . Das Brot muß eingestempelt , das Gewicht und die SBe«
rzeichnung 8 ( Schwarzbrot ) tragen .
K » . ?- Von dieser Anordnung werden die anderen orts -
jjWiajen Mischbrot - und Roggenbrotsorten nicht berührt .

Verstöße gegen diese Verordnung können nach § 8 ,
Srlag 2 , Ziffer 10 , der Satzung für Getreidewirtschaftsver -
: *fn5e mit Ordnungsstrafen bis zu 1000 RM . für jeden
^ telfaH bestraft werden . Außerdem kann gemäß § 86 ,
i rsvchtz 8 , .der Verordnung zur Ordnung der Getreidewirt -
sW vom 14 . Juli 1934 mit Gefängnis und mit Geldstrafen
r ™ zu 100 000 RM . oder mit einer dieser Strafen bestraft
Fttöen , wer vorsätzlich gegen diese Anordnung verstößt .
U 0 . Diese Anordnung tritt mit dem Tage der Verkündung
t Hraft .
L Frankfurt a . M ., 13 . Dez . 1934 .
L$ er Vorsitzende des Getreidewirtschaftsoerbandes Hessen

und Nassau .
gez . Dr . Krebs .

— „ Silberner "
Sonntag . Ein vorweihnachtlicher Glanz

liegt allem schon auf dem Namen des „ silbernen "
Sonntags ,der etwas Klingendes , Singendes hat , etwas Glitzerndes

und Lichtes , der den Duft frischer Tannen trägt , den Ge¬
ruch des Weihnachtsmarkteä , der die Erwartung , die Vor¬
freude , die Weihnachtssorgen der Herzen steigert ? Und in
einer irgendwie so erfühlten oder erfüllten Stimmung
werden diejenigen , die an den Wochentagen von morgens
bis abends beruflich in Anspruch genommen sind , die Ge¬
legenheit wahrnehmen , in Ruhe ihre Einkäufe zu machen ,
denn es ist nun wirklich bald die letzte Möglichkeit , die Ge¬
schenke ( zum mindesten gor , wenn man sie etwa versenden
muß !) auszusuchen , wenn man nicht in eine schreckliche
Drängerei und Schieberei , in ein unerfreuliches , zermürben¬
des Warten hineingeraten will , die erfahrungsgemäß die
eigene Freude am Einkauf und die frohe Stimmung bedenk¬
lich herabdrücken . Der Verkauf an den drei Sonntagen vor
dem Fest soll zugleich eine Entlastung für die Verkäufer
bedeuten , da auf diese Weise ein Teil des Käuferansturms
an den Wochentag -Abenden auf den Sonntag abgedrängt
wird . Es sind in diesem Jahr , wahrscheinlich im Hinblick
auf die rasche Folge vom goldenen

"
Sonntag und Heili¬

gem Abend , auch am „ kupfernen "
Sonntag schon ganz er¬

freuliche Verkaufsergebnisse erzielt worden . Die Geschäfts¬
inhaber versprechen sich deshalb mit Recht vom diesjährigen
„ Silbernen " einen stärkeren Kauferfolg als in vorange¬
gangenen Jahren . In jedem Fall bringt wohl der „ silberne

"

Sonntag den Beginn des intenfroen Weihnachtsgeschäftes .
Die Läden sind von 3 bis 7 Uhr geöffnet .

— Beisetzung des verunglückten Kreisbetriebszellen¬
leiters Huttel . Viele hundert Volksgenossen und Amtswalter
waren am Donnerstag in Wiesbaden zusammengeströmt ,
um dem im Dienst verunglückten Kreisbetriebszellenleiter
Huttel die letzte Ehre zu erweisen . Über 70 Fahnenab¬
ordnungen gaben der Beisetzung einen überaus feierlichen
Rahmen . Als Vertreter des Gauleiters sprachen Kreisleiter
Herrchen und der Landesobmann Willi Becker ; sie
würdigten die rastlose und aufopferungsvolle Tätigkeit des
Verschiedenen . Keine der vielen Ortsgruppen des llnter -
taunuskreises ließ es sich nehmen , dem Pg . Huttel am Grabe
den letzten Gruß mitzugeben .

— Die Weihuachtsfammlung auf dem Mauritiusplatz
hat schon viele Gaben für bedürftige Volksgenossen zu¬
sammengebracht . Die Nikolausfigur mit der herr¬
lichen Tanne im Hintergrund ist jung und alt bekannt . Die
ganze Weihnachtssammlung wäre aber in diesem Rahmen
nicht durchzuführen gewesen , wenn nicht hilfreiche Hände
eingesprungen wären . So wurde beispielsweise der
12 Meter hohe Tannenbaum von der Friedhofsverwaltung
kostenlos dem WHW . überlassen . Die gesamte Installation
und Stromlieferung wurde ohne jede Berechnung von der
Wegwag . durchgeführt . Nur solches Entgegenkommen und
solche Hilfsbereitschaft ermöglichen eine Sammelaktion von
der Bedeutung , wie sie die WHW .-Sammlung auf dem
Mauritiusplatz für die Weihnachtsbescherung der Bedürf¬
tigen ist .

,
— Versammlung der Saarländer . Zur letzten Monats¬

versammlung des Bundes der Saarvereine , Orts¬
gruppe Wiesbaden , vor der Abstimmung , waren am Freitag¬
abend Mitglieder und Freunde des Saarlandes im Lese¬
verein , erschienen . Nach der Mitteilung wichtiger Abstim¬
mungsfragen begrüßte Schulrat Weber im Auftrage der
Kreisleitung der NSDAP , die Versammlung . (Er gab einen
Rückblick über die großen politischen Ereignisse der letzten
Jahrzehnte . (Es gibt Ereignisse , die blitzartig über ein Volk
hereinbrechen , andere wieder bereiten sich vor und wirken
sich umgestaltend auf ein ganzes Bolk aus . Zu den letzteren
gehört auch die Abstimmung am 13 . Januar 1935 . Diese
Ereignisse erzielen aber nur dann eine Wirkung , wenn da¬
hinter die geschlossene Mage eines einheitlichen Willens
steht . Diese Abstimmung an der Saar war überflüssig , sie
hätte vermieden imrden können , wenn sich unser westlicher
Nachbar nicht in seine Politik verrannt hätte , und wenn
die Franzosen der Stimme Adolf Hitlers gefolgt wären . Es
ist längst entschieden , daß das Saarland deutsch ist . Das
kürzlich zustandegekommene Romabkommen in der Saarfrage
beweist die Stärke des deutschen Volkes . Der Führer hat oft
betont , daß es kein Hindernis mehr für den Frieden Europas
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Der Stavellauf der „ Scharnhorst " in Anwesenheit des Führers

iJI

Links : der Führer und Reichskanzler Adolf Hitler , Reichswshvmimster v . Blomberg , Reichs -

bankpräfident Dr . Schacht und Reichsverkehrsmimster Eltz v . Rübe nach grüßen das vom Stapel

laufende Schiff „ Scharnhorst " Hechts ) .

„ Scharnhorst
" und „ Eneisenau

" in neun Tagen und von üoti
über Port Said , Colombo , Penang ,

'
Singapore , Manila

Honkong nach Schanghai in 23 Tagen zurücklegen . Nah
Schanghai sollen noch Yokohama und Kobe angelaufen wer
den . Heimkehrend von dort wird außer den vorgenannte «
Plätzen auch Belawan ( Sumatra ) und an Stelle von Genua

Marseille berührt .
Als moderne Schnelldampfer werden sie in ihrer Ste

stattung allen Anforderungen als Tropenschiffe entsprechen
Beide Dampfer sollen die erste und Touristenklasse führen
Sie werden je 300 Reisende aufnehmen . Die Führung de-

Dampfers „ Scharnhorst
" wird Kapitän Walter Stein , M

Kapitän der „ Koblenz
" übernehmen .

Die Dampfer „ Scharnhorst
" und „ Eneisenau

" werde «

Zeugnis ablegen von dem Geist , in dem das nationalste
Irstisthe Deutschland die fremden Völker der Erde und im fc

sonderen die unter ihnen lebenden Volksgenossen grüßt , i

Wiesbaden - Biebrich .

Am Eingang der Friedensanlage wird eine WeihnaM
tanne am Sonntag zum erstenmal im Lichterglanz

“

strahlen .
Der zweite Vortragsabend der Kleingärtner u »»

Kleinsiedler Biebrichs , im Saale der Turnhalle ,
am Freitag wieder einen sehr guten Besuch auf . HeyeliE
Wiesbaden behandelte im ersten Teil seiner Ausführung
die Entstehung und Beschaffenheit des Bodens , wobei er »|
Unterschiede der Schwemmland - und Kulturboden , sowie J
Verwitterung derstlben durch natürliche und chemisch« $ •*

zesse eingehend erklärte . Die Nach - und Vorteile der

zelnen Bodenarten , sowie die Verbesserung derselben wuv ^
den Kleinsiedlern erläutert . 5m zweiten Teil seines
träges behandelte der Redner die Behandlung der Jg
schiedenen Bodenarten , wobei er die Notwendigkeit

Sruchtwecksels
alle zwei Jahre , geteilt in Schatten -

onnenpflanzen , empfahl . Die Tiefkulturen für Nea ^
lagen , die Verwendung des Winterwassers , die Bearbei ^
Les Bodens in den verschiedenen Jahreszeiten , führte «W

lebhafte Aussprache im Anschluß an den Vortrag beö "

wobei auch die wichtigsten Nährstoffe des Bodens , wwl « „
Verwendung derselben durch die Kleinstedler erörtert

Aus dem Fenster einer im 2 . Stockwerk gelegenen pg
nung eines Hauses in der Wiesbadener Straße f i < ‘

y
Samstagmorgen eine etwa 55 Jahre alte Frau i n 2? -

Hof des Hauses . Die Verunglückte trug Kopf - und
Verletzungen davon . Das Biebricher Sanitätsauto brach ^
ins Biebricher Krankenhaus . Vermutlich hatte fich
zu weit aus dem Fenster gelehnt , erlitt dabei einen eö ®

delanfall und stürzte in die Tiefe . _

Kl . sehr lebhaft . Während das Gericht stch zur Berat «

zurückzog , schimpfte er , was das Zeug hielt . Er crgriz
schließlich ein gefülltes Tintenfaß , doch wurde der Lech
stchtigte Wurf durch den Wachtmeister verhindert . Er foimS
aber nicht verhindern , daß Tintenspritzer den Boden ,
Richtertisch und auch den Staatsanwalt erreichten , begfl
Talar , Krawatte und Gesicht von der Tinte etwas ch
bekamen . Kurz darauf bekam der Gebändigte eiva
epileptischen Anfall , so daß das Gericht die Ürteilsver

kündung acht Tage ausfetzen mußte .
— Auszeichnung . Der bekannte Lichtbildner Pari

Schaefer , Wilhelmftraße 52 , dessen Geschäft seit 1907 hin
besteht , erhielt von der Reichskulturkammer , Kammer
bildenden Künste , die Mitgliedschaft , rückwirkend Dezembv
1933 .

— Selbstmord . In einer Wohnung im Westen de:
Stadt beging ein Mann in den mittleren Jahren i » W
seelischer Depression Selbstmord durch Gasvergiftung . W

— Die Feuerwehr hilft überall . In einem Stalle in dri

Drudenstraße mußte gestern noch spät abends ein Pseü
gehoben werden , das nicht mehr aus eigener Kraft auf
stehen konnte . Die Feuerwehr traf sofort ein uiu

brachte das Rößlein wieder auf die Beine .
— Hohes Alter . Ihren 80 . Geburtstag feiert an

16 . d . M . Frau Elisabeth Matt , Platter Straße 9 . DU

Hochbetagte ist die Witwe des vor einigen Jahren verstört «

nen Ehrenpräsidenten des Männergesangvereins „ FriM
Franz Matt . Das greife , aber in jeder Hinsicht noch rüstK
Geburtstagskind verdient unter den deutschen Müttern , t*61

denen Dr . Goebbels sagte , daß ste das Unterpfand tri

Nation find , einen hervorragenden Ehrenplatz : Frau
hat dreizehn Kindern das Leben geschenkt . Ihre geistige s ®

körperliche Beweglichkeit beweist auf das Veste die Tatst «

daß Mutterschaft der Gesundheit der Frau nicht schief
sondern ste stärkt und fördert .

Schnelldampfer „ Scharnhorst "
.

Der neue Ostafien -Schnelldienst des Norddeutschen Lloyd .

Bremen , 14 . Dez . Der auf der Weserwerft der deutschen
Schiffs - und Maschinenbau -AG . heute glücklich vom Stapel
gelaufene Dampfer „ S ch a r n h o r st

" ist etwa 18 000 Tonnen

groß . Ein gleichgroßes Schwesterschiff , das den ' Namen

„ Eneisenau
" erhalten soll , befindet sich auf derselben Werft

im Bau .
Die Dampfer „ Scharnhorst

" und „ Eneisenau
"

, für Rech¬

nung der Hanseatischen Schifsahrts - und Vetriebsgesellschaft
m . b . H ., Bremen , erbaut , werden im Frühling und Herbst
1935 in den Ostasiendienst des Norddeutschen Lloyd , Bremen ,
eingestellt , der durch diese Schiffe den Charakter eines ausge¬
sprochenen Schnelldienstes erhält . Die Entfernung
von Bremen und Hamburg nach Genua über Rotterdam ,
Southampten , Palma de Mallorca , Barcelona , sollen die

— Teller des Wiuterhilfswerks . Die Hilfe , die das
Winterhilfswerk allen Bedürftigen angedeihen läßt , erstreckt
sich nicht nur darauf , Minderbemittelte durch Sachspenden
zu unterstützen , sondern das Winterhilfswerk gibt auch der

Bevölkerung von Notstandsgebieten Arbeit und

Verdienst durch Erteilung von Aufträgen . So kommen in

diesen Tagen gemalte Teller , die sich gut als Weih¬
nachtsgeschenk eignen , zum Verkauf . Der Preis ist mit 50 Pf .
sehr niedrig gehalten , damit der Teller ein recht großes
Verbreitungsgebiet finden kann .

— Preisausschreiben des Einzelhandelsoerbaudes
Wiesbaden zum Verkehrssonntaa 1934 . Insgesamt waren
504 Bewerbungen eingegangen . In der Sitzung des Preis¬
gerichtes wurde die Ziehung vorgenommen . Die 171 Ge¬
winner sind durch den Einzelhandelsoerband Wiesbaden

benachrichtigt worden .
— 60 Jahre Krieger -Denkmal an der Eersdorssstrntze .

Am 16 . Dezember 1874 fand am Exerzierplatz an der Gers -

dorffstraße die Enthüllung des Denkmals , das die Offiziere
des Hess. Füs .- Reg . Nr . 80 ihren in den Jahren 1870/71 ge¬
fallenen Kameraden errichtet hatten , statt . Zu der Feier
erschien das 1 . Bataillon des genannten Regiments mit den
Fahnen , sowie Abordnungen des 2 . und 3 . Bataillons , und

Offiziere der sonstigen hiesigen Artill . - und Landwehr -

Regimenter . Nach den Chorälen „ Jesus meine Zuversicht
"

und „ Lobet den Herrn
" hielt ein Kirchen Vertreter eine

längere Ansprache über die Bedeutung der Feier , worauf
der Regimentskommandeur Oberst Kaweczynski über das

Regiment und feine Taten sprach . Die Feier schloß dann mit
der Nationalhymne . Das Denkmal besteht aus rotem Sand¬

stein und ist mit Adlern und einem Löwen ausgestattet . Es

zeigt auf verschiedenen Tafeln die Namen der Gefallenen
unter denen man den echten Soldatenspruch , „ Und schlägt
unser Stündlein in Schlachtennot , willkommen dann sel

'
ger

Soldatentod "
, lesen kann . •

— Prosessor Theodor Schneider wird 70 . Am Sonntag
wird Professor Theodor Schneider , der bekannte Wies¬
badener Lehrer und Gelehrte 70 Jahre alt . Am

16 . 7 »
'
? ,; 1864 in Mosbach ( Biebrich ) als Landwirtssohn

geboren , besuchte er di « Biebricher Höhere Bürgerschule ,
dann das Wiesbadener Gymnasium studierte in Tübingen ,
Berlin , Marburg Theologie,Philosophie und war dann auf dem

theologischen Seminar in Herborn . Nach kurzer Tätigkeit als

Privatvikar in Rödelheim und Naurod und als Lehrvikar
in Nenderoth (Westerwald ) , trat er ganz ins Lehrfach über .
Sein Seminarzahr absolvierte er am hiesigen Gymnasium ,
das Probejahr an der Oberrealschule . Am 1 . April 1895 er¬

hielt er seine Anstellung an der Oberrealschule , die später
nach Abzweigung der Oberrealschule zum städtischen Reform¬
realgymnasium

'
umgewandelt wurde . Am 24 . März 1922

trat er in den Ruhestand . Das Patent als Professor er¬

hielt er am 5. Juli 1907 , den Rang der Räte 4 . Klasse am
31 . Juli 1907 . Nach dem Kriege wurde ihm das Ehrenzeichen
für Kriegshilfsdienst verliehen . Professor Schneider hat
neben seinem Lehrerberuf eine umfangreiche literarische und

wissenschaftliche Tätigkeit entfaltet . Er war schriftstellerisch
tätig durch Herausgabe selbständiger theologischer Werke und
als Mitarbeiter theologischer , kirchlicher und geschichtlicher
Zeitschriften , hielt auch Vorträge über die verschiedensten
Themen . Neben der Herausgabe der biblischen Geschichten
und religionsgeschichtlicher Volksbücher für Nassau , schrieb er
über die Armenier , Calvin , die Einführung der Nefor -

matipn in Nassau , Herder , Frhr . vom Stein , Wilhelm von

Nassau u . a . Besonders zu erwähnen ist sein Interesse an der

Heimatgeschichte Nassaus . 3m „ Verein für Nassauische Alter¬

tumskunde und Geschichtsforschung " bekleidete er Ehren¬

posten . Er ist heute noch Mitglied der historischen Kom¬

mission für Nassau . Zeitweilig war er Mitglied der kirch¬

lichen Gemeindevertretung und der Kreissynode , Mitglied
des Vorstandes der Konferenz evangelischer akademisch ge¬
bildeter Religionslehrer für Hessen -Nassau , Vorsitzeicker der

hiesigen Ortsgruppe , Vorsitzender des Vereins für Klein -

gartenbund für Wiesbaden und Umgegend , dessen Festschrift

zum 10jährigen Bestehen er verfaßte , und ist noch heute

dessen Ehrenvorsitzender . Seit seinen Kandidatenjahren sind
im Wiesbadener Tagblatt

"
zahlreiche Beiträge von ihm

veröffentlicht worden . Wir gratulieren .

— Kapellmeister Hellmuth Lindner , Sohn des lang¬

jährigen Konzertmeisters und Kammervirtuosen am Staats -

rheater , Ernst Lindner , der Leiter des Orchesters des

Lloyddampfers „ Sierra Ventana "
, veranstaltet bereits seit

zwei Jahren in den mexikanischen Hafenstädten für Aus¬

ländsdeutsche große Radiokonzerte . Auf Einladung der

Deutschen Kolonie konzertierte die Kapelle im November
d . I . an 4 Abenden in Stadt - Mexiko . In Anwesenheit
des deutschen Gesandten wurden die Landsleute herzlich be¬

grüßt und nach jedem der Konzerte enthusiastisch gefeiert .
Am Tage nach dem ersten Konzert sand zu . Ehren des

Orchesters von der hervorragendsten Kapelle Mexikos ein

Konzert statt . Der dortige deutsche Ruderverein lud die

Künstler zu einer Motorbootfahrt ein , die ihnen die Schön¬
heiten der Umgegend zeigte .

— 25 Jahre Jugendherbergen . Deutsche Jugend wandert ,
deutsche Jugend Benötigt Herbergen , deutsche Jugend bittet

auch um deine Unterstützung , deutscher Volksgenosse . Über¬

legt einmal , wieviele Jungens und Mädels hinausziehen ,
wieviele Jungens und Mädels täglich in den Herbergen
übernachten . Darum müßt auch ihr alle mithelfen und ,

den

Reichsverband für Deutsche Jugendherbergen unterstützen .
Nur ein kleiner Beitrag ist nötig , und doch werden viele

euch später dankbar sein . Im vorigen Jahr beherbergte die
Bleibe in Wiesbaden 8800 Jugendliche , dieses Jahr
waren es bereits 12 000 . 311 Bleibeausweise wurden in
Wiesbaden ausgestellt , außerdem 121 Ausweise für Jugend -

führer . Deutsche Volksgenossen ! Ihr seht aus diesen Zahlen ,
wie ungeheuer wichtig das Jugendherbergswesen ist . Doch
von Jahr zu Jahr steigen die Zahlen , und deshalb darf jetzr
nicht in der Herbergsbeschaffungs -Arbeit geruht werden .

Deutsche Volksgenossen ! Tretet ein in den Reichsverband für
Deutsche Jugendherbergen , werdet förderndes Mitglied , und

spendet eurer deutschen Jugend einen kleinen Beitrag zur
Errichtung neuer Herbergshäuser ! Deutsche Volksgenossen !

Zeigt eure Verbundenheit mit eurer Jugend !

— Die Werkstatt des Weihnachtsmannes . Haus an Haus
reiht sich in den engen Tälern des Südthüringer Waldes .
Und in diesen mit Schiefer beschlagenen , geradezu in den
Wald hineingebauten Häusern wohnen Menschen , denen das
Leben eine ganz besondere Aufgabe gestellt hat . Da werden

Schiffe geschnitzt , dort werden mit dem Mund Über der Gas¬

flamme die herrlichsten Elasformen geblasen , an anderer
Stelle werden diese Elasformen — Kugeln , Spitzen , Sterne

usw . — versilbert und vergoldet , rot und blau , überhaupt
in allen Farben gefärbt , dort erhalten die herrlichen
Sonneberger Puppen ihre Augen und Kleidchen und wieder
wo anders werden Trommeln gebaut , Holzspielwaren und
andere gemalt , Bären , Hunde und anderes Getier gestopft ,
wird genäht , gebastelt , geglättet , verschnürt , verpackt und

verschickt . Tausenderlei Sachen entstehen . Tausenderlei
Sachen erhalten Gestalt . Die Wunschträume unserer Kinder¬
welt liegen vor uns ausgebreitet ! „ Wir bleiben hier ! Wir

gehen nicht mehr fort .
" sagt jeder , der sich in dieses Land

und zu jenen Menschen gefunden hat . Aber wir müssen fort ,
wir müssen hinaus in deutsches Land und in die deutschen

Familien . Wir müssen jedem einzelnen sagen : Helft den

Heimarbeitern , den Gehilfen des Weihnachtsmannes im

Kreise Sonneberg . Verlangt und kauft den Christbaum -

chmuck , der aus dem Thüringer Wald im Kreise Sonneberg

lefertigt wird . Der deutsche Einzelhandel hält ihn für alle ,
einer Bestimmung gemäß , bereit . Helft den Menschen , die

euch Freude machen wollen . Sie leben in Not und denken

in ihrer Arbeit dennoch nur an euch und an bie Freude ,
die sie anderen bereiten können . Wer keine Geschäftsver¬

bindungen zu Firmen des Thüringer Notgebiets hat , wende

sich an das Drbeitsbeschaffungsamt Sonneberg .

— Besondere Sparbücher mit besseren Zinse « für

ehemalige Arbeitsdienstler . Die Leitung des „ Arbeitsdank "

hat mit dem deutschen Sparkassen - und Giroverband ein Ab¬

kommen geschlossen , auf Grund dessen die deutschen Spar¬

kassen das Arbeitsdank -Sparmarkenbuch herausgeben . Der

Sinn dieses besonderen Sparbuches ist es , den Arbeits -

lameraben und - kameradinnen durch frühzeitiges Sparen
einen kleinen Grundstock für spätere Setzhastmachung , Ver¬

heiratung , Existenzgründung usw . zu gewähren . Dazu sollen
die besonderen Vorteile dieses Sparbuches beitragen . Die

Sparkassen gewähren nämlich den zuverlässigen Sparern

dieser Art aus eigenen Mitteln Kredite . Der Arbeitsdank

will gleichfalls Darlehen zur Verfügung stellen und alle

übrigen Darlehensmöglichkeiten für diese Sparer sichern .

Voraussetzung ist , daß die Kameraden im Rahmen des Ar¬

beitsverdienstes oder Taschengeldes regelmäßig Sparmarken

kaufen , die von 0,50 RM . ab erhältlich sind . Die Sparbücher
werben von den öffentlichen Sparkassen ausgegeben . Der

Zinssatz für die Spareinlagen auf Konten des Arbeitsbank

liegt bis auf weiteres 2 Prozent über dem für normale

Spareinlagen . Um zu verhindern , daß diese Sparguthaben

unzweckmäßig angelegt werden , bleiben die Konten auf fünf

Jahre gesperrt . Während dieser Frist muß für alle Ab¬

hebungen bie Genehmigung des Gauobmannes eingeholt
werden .

— Einlösungsschluß von Dreimarkstücken beachten ! Die

Dreimark - und Drei - Reichsmarkstücke werden nur noch bis

zum 31 . Dezember 1934 bei den Reichs - und Landeskassen in

Zahlung genommen ober umgetauscht . Vom 1 . Januar 1935

ab hört bie Einlösungspflicht vollkommen auf .

— Reichsbahn warnt ihre Beamten vor Verschuldung .
Mit Bezugnahme auf die Tätigkeit einer Warenkredit -

gesellschaft , mit der sich auch der Reichsinnenminister Dr .

Frick schon auseinandergesetzt hatte , warnt jetzt die Reichs¬
bahnhauptverwaltung ihre Bediensteten vor den verderb¬

lichen Folgen von Kreditgeschäften dieser Art . Diese Gesell¬
schaft sucht besonders auch unter der Beamtenschaft Werber ,
und stellt bann Kreditscheine aus . Ein solches Geschästs -

gebahren , wie die Warenkreditgefellfchaft es durchführe ,
müsse zu einer Verschuldung und allmählichen Zerrüttung
der wirtschaftlichen Verhältnisse der Beamten , Angestellten
und Arbeiter führen . Die Werbetätigkeit der Bevollmäch¬

tigten verstoße außerdem gegen bie wiederholt ergangenen
Verbote und habe Bestrafung der betreffenden Bediensteten

zur Folge .
— Heiratsschwindler wirft mit dem Tintenfaß . Der

28jährige Heinrich Kl . führte fich mit Vorliebe bei allein¬

stehenden Frauen als Eerichtsbeamter ein und nahm den

Leichtgläubigen , denen er die Heirat versprach , Geld ab . Er

war je nach „ Bedarf " bald in Wiesbaden , Limburg ober

Frankfurt „ beschäftigt
" . Jetzt hatte er sich mieber einmal

vor dem hiesigen Gericht zu verantworten . Als der Staats¬
anwalt wegen Amtsanmaßung und Beleidigung eins Ee -

samtzuchthausstrafe von zwei Jahren beantragte , wiude
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Schuhe
für empfindliche Füße !

An Ihre Füße werden große Anforderungen
gestellt . — Tragen Sie deshalb beizeiten

bequemes und richtig passendes Schuh¬

werk , wie wir es schon seit Jahren führen 1

Sie sind dieses Ihren Füßen schuldig ---

Wiesbaden Ellenbogenaassc 10
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Jugendherbergen sind Stätten der Besinnung und
Kameradschaft . Sucht sie auf , wenn ihr wandert .

Bekanntmachungen
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Die Forstwirtschaft in Hessen - Nassau .
= Frankfurt a . M ., 14 . Dez . 2m Zusammenhang mit

» er landwirtschaftlichen Betriebszählung von 1933 wurden
auch Ermittlungen über Zahl und Fläche der Forstbetriebe
gemacht . Nach den jetzt vorliegenden vorläufigen Ergeb¬
nissen belief sich die Zahl der Betriebe mit forstwirtschaftlich
benutzter Fläche in Hessen - Nassau auf 25 648 mit einer forst¬
wirtschaftlich benutzten Fläche von 635 000 Hektar . Von der
forstwirtschaftlich benutzten Fläche entfielen auf die Crötzen -
klaffen nach der Betriebsfläche ( Eesamrfläche des Betriebes )
von 0,51 — 5 Hektar 4000 Hektar , von 5 — 20 Hektar 19 000
Hektar , von 20 — 100 Hektar 37 000 Hektar , von 100 — 500
Hektar 152 000 Hektar , von 500 — 1000 Hektar 75 000 Hektar ,
und von 1000 Hektar und mehr 348 000 Hektar . Von 100
Hektar der forstwirtschaftlich benutzten Fläche entfielen auf
die Größenklassen von 0,51 Hektar bis 5 Hektar 0,7 Hektar ,
von 5— 20 Hektar 3,0 Hektar , von 20 — 100 Hektar 5,9 Hektar ,
von 100 — 500 Hektar 23,9 Hektar , von 500 — 1000 Hektar 11,8
Hektar und von 1000 Hektar und mehr 54,7 Hektar .

Unter meinen

Deutschen Kunstgewerbe -

Japan - und Chinawaren
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Teeservice löteil . SelmaWeinrich
von 1 — 0 an Ecke Wilhelm - und Taunusstraße .

erat
erj

r L
: Im
en ,

Musik - und Vortragsabende .

L • „ Märchen aus dem Orient ? " Auf der in diesem Jahr
Wer Der Schirmherrschaft der Reichsregierung veranstalteten

Schau „ Deutsches Volk — deutsche Arbeit " war als
Monders hervorragendes Erzeugnis deutscher Wertarbeit die
Msutiäse Nachbildung eines

, Teppichs von riesenhaften
kMsmaßen zu sehen , den sich der Schah von Persien im

M Jahrhundert nach seinen Angaben anfertigen ließ und
Bt mit dem Farbenreichtum und dem phantasievollen Muster
^ MFiguren und Arabesken wie ein Märchen aus Tausend -
■ beiner Nacht anmutet . Durch die Herstellerfirma dieses
Wunderwerkes, , das in nicht weniger als 53 zu wunÄervoller
Wermonic vereinigten Farben leuchtet , die Halbmondteppich -
Stoiit in Oelsnitz im Vogtlande , führte ein Lichtbildervor -

fjpllg, der Freitagabend im .großen Saale des Kasinos statt -
sMd . Nach knapper Würdigung der landschaftlichen Reize
^ U

'
Dogtlandes wurde den zahlreichen Teilnehmern die Ent -

s Mima eines Teppichs verständlich gemacht , der nach sorgfäl -
Wahl und Vorbereitung des Materials nach orienta -

® er Sitte geknüpft oder auf mechanischen Web - und
Wspichstühl -en hergestellt wird . Die Teppichweberei , auch die
MMchinelle , ist ein Kunsthandwerk , dessen Ausübung bei aller
Wrkagc , die durch die antiken und klassischen Muster gegeben
Bt neben der Handfertigkeit , Phantasie und Formensinn
Klangt . Die imposante Ausdehnung des gezeigten Be -
Mebes Übermächte ebenso wie die ziffernmäßigen Angaben
f Ker die wirtschaftliche Bedeutung eines solchen Unter «
Kniens . An farbigen Bildwiedergaben wurde dann die
Weckmäßige Verwendung des Teppichs als Gebrauchsgegen -

Mnd in .den verschiedenen Räumen eines Hauses , mrt denen

M Muster und 'seine Qualität in Einklang stehen muß , er -
Wrtert , wobei zu bemerken ist , -daß yute deutsche Teppiche
hach mit geringen Mitteln und in einfacheren Räumen ihre
■ tfttng erzielen , denn sie sind in erster Linie ein Gebrauchs -
Keustand , der mit der Schmückung des Raumes Behaglich -
W und Wärme verbreiten soll . Eine Schau schöner deut -
Wer Teppiche , die die Veranstalterin des Vortrags , die Wies -
Kener Teppichfirma Elvers & Pieper , gleichzeitig im Hause
Mgie , ergänzte die Ausführungen auf das Beste .

„ Congorilla . " Von Gcheimniffen des schwarzen Evd -
Mls , von Bewohnern des dichten Busches , wo sich die Ur -
Wrün -glichkeit der Wildnis noch erhalten hat , berichtet der
ßmfilm „ Congoril 'la "

, der gelegentlich einer Nachtoor -
Mung im Thalia - Theater gezeigt wurde . Mit
Mtzen Schwierigkeiten überwindet die Expedition des ame -
Mm scheu Farscherpwares Johnson unwegsames Gelände , um
M Nairobi in Britisch -Ostafrika in das Paradies der Jagd -

^ Ulde van Zebras , Gnus , Antilopen und Giraffen vovzu -
Wngeii , den Löwen auf seinen Beutezügen zu belauschen ,
Ker die unzähligen Mengen von Flamingos , die Kroko -
W und Flußpferde am Oberlauf des Nils auf die Leinwand
Kannen . Mit , Rhinozeros und Elefant werden gefährliche
Wegnungen bestanden . Dem Höhepunkt erreicht der Film
W der Kamerajagd auf Gorillas , die riesigen Menschen -
Wn des belgischen Kongo , und der Gefangennahme zweier
Kotiere . Daneben gilt es Beobachmng der Sitten und
Wöäuche inuewafitkanifcher Negerstämme , und völkerkund -
M besonders interessant ist ein Besuch bei dem scheuen , von
Wer Zivilisation , unberührten Zwergvolk der Pygmäen .
W Wechsel mannigfacher Bilder ist der Film a -ußerordent -
W interessant , er wirkt um so unmittelbarer , als er durch
WTonkamera auch die seltsamen Stimmen der Wildnis
WKngt . Für die Aufführung war von besonderer An -
Wmgskraft , daß der Regisseur und Kameramann C . A .
Weh l ( em Bruder des Filmschauspielers Karl Ludwig
Whl ) , zugleich als der einzige Deutsche unter den Expe -
WonsteilnehMern , persönlich zugegen war und einleitend
Wdem Filmwerk sprach . Er erwähnte die Schwierigkeiten
Wer Aufnahmen im afrikanischem Busch , betonte vor allem

^ ^ notwendigen Aufwand von unendlicher Geduld , bis
Wst die kleinsten Tierbeobachtungen gelangen , von denen
Ke gestellt oder künstlich vorbereitet wurde . Diehl , -bereits
M 13 Jahren Filmpionier in exotischen Ländern , mit -
Wiligt auch an den Filmen „ Tabu "

. „ Luana " und „ Trader
Kn “

, wurde sehr beifällig begrüßt . Er berichtete noch , daß
6 auf einer bevorstehendem neuen Film fahrt nach Afrika
Monde rs die ehemaligen deutschem Kolonien besuchen werde .

1s .
Wiesbadener Lichtspiele .

6 * Usa - Palast . Eine bummelige Bohemewirtschaft von
M Künstlern , die verstiegene Pläne im Kopfe trägem und
W , Tage vom Gerichtsvollzieher besucht werden . Ein
Mdel , jung und frisch , energisch , das in diese Schlamperei
Wvinschneit . großes Reinemachen vollführk und die jungen
Mte dazu bringt , wirklich zu arbeiten , das ist der Inhalt
M Films . Fräulein Liselott

"
. Allerdings geht es

W ohne Schwindelei ab , -denn die kleine Liselott wird ,
Mn auch gegen ihrem Willen , dazu gezwungen , die Rolle
Mr anderen zu spielen , nämlich der steinreichen und

Mvere Häuser besitzenden Marion Flemming , die die
Wlstler bisher umsonst in einem ihrer Häuser hatte wohnen
Kn , weil sie eine Schwäche für Maler , Architekten , Btld -
Wer , Musiker hat und selbst TänzerimLeworden ist . Das
Mrt natürlich zu allerlei ergötzlichen Verwicklungen , aber
mde gut , alles gut , und der Peter kriegt ferne Liselott dank
M,Regie Johannes Euters , die aÜe Verknotungen der
Mdlung spielend löst . Magda Schneider spielt die
^ -» lHeldin mit der Frische und dem lustigen llbermut , die

Ausstellung der NS . - Schwesternschaft .
Wir Handarbeiten für die NSV .

. bis 20 . Dezember 1934 findet in den Räumen
der NS . -Schwesternschaft , F r a n k f u r t a . M . - S ü d , Schul¬
straße 7 , eine Handarbeitsausstellung statt .

Die Handarbeiten wurden von verschiedenen Frauen -
organisationen des Gaues Hessen - Nassau angefertigt und
viele davon wurden in Berlin mit Preise ausgezeichnet .

Mit dieser Ausstellung verbunden ist ein Preisaus¬
schreiben .

Bis zum ersten Lächeln
Bis zum Laufenlernen
Für das Spiel im Freien
Nessel mit Handarbeit verziert
Neues entsteht aus Altem .

Frauen und Mädchen sind zur Besichtigung der Ausstel¬
lung die täglich von 10 — 18 Uhr geöffnet ist , herzlichst ein¬
geladen . Eintritt frei .

1,0 n

NS . - Schwesternschaft , Gau Hessen -Nassau .

war an ihr gewohnt sind . Sie beherrscht das Stück durch
liebenswürdiges Draufgängertum . Albert Lieven , der
lunge Architekt , ist ein guter Junge , etwas patzig und gteich -
zntig weltfremd . Der Fäden , mit dem Liselott ihm den seit
Monaten fehlenden Knopf annäht , wird zum starken Tau
einer lebenslänglichen Verbindung . Maria S a z a r i n « ,» te , damals noch ein halbes Kind , vor Jahren im großen
Kurhaussaal als vielversprechende Tänzerin auftrat , ist nun¬
mehr in die Reihe der Filmsterne einzureihen . Ihre Marion
pikant und ein bißchen exotisch , betätigt sich mit einem hin -
reiyenden Walzer . Als Komponist mit wallender Blondlocke
rast der lange Günter Lüders über die Klavier tasten ,
» eine Stimme klingt in allen Situationen vorwurfsvoll ,
mag sie aufbegehren oder Töne voll sanfter Gekränktheit
anschlagen . Willi Schur , der Maler expressionistischer
Unmöglichkeiten , bleibt trotz allem ein gemütlicher Berliner .

der kleinen Rolle des Eerichtsvollztehers bietet Paul
Westermeier ein wahres Kabinettstück realistisch gestal¬
tenden Humors . — Im Beiprogramm läuft einer der
Ichönften Kulturfilme , die wir feit langem sahen , „ Eine
Welt im Schranf “

. Es Handelt sich um das 1617 in
Augsburg für den Herzog von Pommern angefertigte , aus
den kostbarsten Materialien 'bestehende Kunstwerk , das heute
im Berliner , Schloßmuseum ausbewahrt wird . Wir erleben
im Bilde die komplizierte Zusammensetzung , wir staunen
über die vielen Geheimfächer und freuen uns an der Kletn -
welt des Inhalts , der aus astronomischen Instrumenten ,
Toilettengegenständen . Schachfiguren , Eßbestecken Silber¬
schüsseln , Buchern , Kalendern und ich weiß nicht was , besteht
Hier ist jeder Quadratmillimeter von Schönheit erfüllt , und
die Musik des Elavicembalo gibt dezent die Stimmung ver¬
gangener Tage . dt .

Der Spielplan der Woche .

Abschluß des ersten Landjahres .

— Frankfurt a . M ., 14 . Dez . Am Samstagvormittag
verlassen die ersten Landjahrpflichtigen des Dritten Reiches
ihre Heime , um wieder nach Haufe zurückzukehren . Vom
15 , April an . volle acht Monate also , haben sie das bäuer¬
liche Leben kennengelernt , haben mit den Bauern geeggt ,
gepflügt , geerntet , haben aber auch alle Freuden mit ihrer
Bauernfamilie geteilt . Die Jugendherbergen Schloßborn ,
Oberreifenberg , Dillenburg , Diez , Hachenburg und Monta¬
baur , die in unserem Gau dem Landjahr reserviert waren ,
stehen damit wieder den Wanderern offen .

Die heutige Ausgabe umfaßt 28 Seiten
unb „ Das llnterhaltungsblatt " sowie die Beilage

„ Der Sonntag " .

hauphchnftleiter jrtg Günther .
Stellvertreter des hauptschnftlelters : Karl Heinz Kunz ,

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : jritz Gunther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische Bciträae und
vermischtes : vr . Heinrich Reichert ; füi Stadtnuchrichten . wirtschaft , handelund Gewerbe : Willi pemp ei ; für Umgebung, Provinznachrichten und denSvortterl : Seinz Len Hard 1; für die Anzeigen und Reklamen : Otto Kaiser ,sämtlich in Wiesbaden .

Durchschnitts -Auflage November 18497 Sonntags allein : 20 286
Druck und Verlag des IDiesbaöenet Tagblatts :

L ScheHenberg ' scheyofbuchdruckerei , Wiesbaden , Langgasse2r, «Tagblatt -Sau »".
Gesamtleitung :

Dr . phil . Gustav Schellenberg und Verlagsdirektor Heinrich p abst .

Preußisches Staatstheater
Kurhaus

« roße » Hau » Kleines Haus

Sonntag ,
16. Dez .

14. 30 Uhr
.Prinzessin Herzlieb

Mürchenpi eise.
Außer Stammreihe

19.30 Uhr :
„Der Freischütz «,

Stammt . E 13. Vst

20 Uhr :
„Konsul Michael ".

Stammt . J. 13. Vsi

11. .>0 Uhr :
Früh -Konzen

am Kochbrunnen .
16 Uhr Konzert .

20 Uhr im gr . Saale -
Advents Konzert

Stg . Dt . H . Toietfelder
Solisten -

Else Rücket . Sopran ,Kurt Utz Orgel .

Montag .
17. Dez . Geschlossen .

20 Uhr :
„Das Loch im Zaun '
Stammr . V, 13. Vst .

11 Uhr Früh . Konzert
am Kochbtunnen .

16 u . 20 Uhr kl, Saat :
Film .Vorführung

a ) Helgoland ,
b) Der badische

Schwarzwald ,
c) Nordischer Sommer

Dienstag ,
18. Dez .

19.30 Uhr :
„Maria Stuart ".

Stammt , A . 13. S |t.

20 Uhr :

,'„Die Fran'ohne Kuß ",
Stammr . II . 14. Vst.

HUhr .früh . Konzert
am Kochbtunnen .

16 Uhr : Kaffeekonzeti
20 Uhr im gr Soal « :
Konzert des W ' csbad .
Lehret gesangvets ns .

Ltg . : Paul Ktollmann

Mittwoch ,
19. Dez .

19. 30 Uhr :
„Carmen . "

Stammt . C. 14. Vst.

20 Uhr :
„Der Spatz in der
Hand — Die Taub «

auf dem Dach —
Der Hahn im Korb ".
6tammr . IV . 14.61t .

11 Uhr : Frühlonzeri
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr im kl. Saale :
Kleine Abendmustk .

Donnerstag
20. Dez .

20 Uhr : 11 Uhr : Früh -Konzert
Außer Siammreihe .
Kein Kartenverlauf

Geschlossen. am Kochbrünnen .
16 u . 20 Uhr : Konzerte :
11 Uhr : Früh - Konzerr

Freitag ,
21. Dez .

20 Uhr :
„Casanova «. Geschlossen.

am Kochbrunnen
16 Uhr tm kl. Saale :

Kaffee -Konzert .
20 Uhr tm gr . Saale :

Kammerkonzert .
Stammt . G, 14. Vst. Ltg . Dr . H . Thierselder

Müw, : TH .Hannappel
Danton,d . Dach Chor ,d. Siädt Kurotchener

Samstag ,
22. Dez .

20. 15 Uhr :
„ Der fliegende

Holländer ".
Stammr . F . 14. Vst .

20 Uhr -
Bunter Tanzabend .
Stammr . I 14. Vst .

11 Uhr : Früh -Konze - t
am Kochbiunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr tm kl. Saale :
Heuere ? Wochenend .

14.30 Uhr :
Prinzessin Herzlieb '
Autzer stanimrctbe .

11.30 Uhr :
Frühionzerr

Sonntag ,
20. Dez .

MLrchenpreise .
19 Uhr :

Prinzessin tzeiziieb '
Außer Stammreitze .

MLrchenvreise .

Geschlossen .
am Kochbtunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr tm gr . Saale ;
Weihnachtskonzert .

Montag ,
24. Dez . Geschlossen . Geschlossen.

Dienstag ,
25. Dez .

lv um
„Der Rosenkavalier "
Stammr . B. 13. Bit .

20 Uhr :
»Konsul Michael ".

Auster Stammrethe .

Mittwoch .
26. Dez .

14. 31- Uhl :
Prinzessin Herzlieb '

Außer Stammrethe .
Mstrchenpre ^ e.

19. 30 Uhr :
2nn -ll. Jnlz -nierun «

„ Boccaccio " .
Außer Stammrethe

-0 Uhr :
Zum ersten Male :

»Die Pfingltorgei ".
Eine bayr . Moniat

von 811ms Lippi .
Musik von Kari List .
Außer Stammreihe .

Das Haus fün bequeme Qualibätsschuhe
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Photohaus

HerdeÖfen

Kirchgasse 48 2 <ua
Der kleine Loden , der sich große Mühe gibt

Rudolph Karstadt A . - G . , Wiesbaden

K62

1 . SO

5 . 50

Neugasse 20

5 .90Wasserkessel , verchromt

Tel . 26591Schulgasse 6

2207

Scksukt JtiefakteidwAty
'

f
daw * sck & M

*
) U& oUUity

Windjacken . 9 . 65 11 . 409 . 50 14 .
13 . 25

11 . 50 16 .

Pullover 1 . 95

Sportstrümpfe - . 95

12 . 75 15

17 . 25 18 .25 19 . 259 . 75

KIRCHGASSE 64

I HERREN¬
ARTIKEL

Kletterwesten 9 . 25

Strick westen 8 . 25

Truhen in verseh
Gröss . u . Prelslag .

Wollschals

Ski - Blusen

Ski - Hosen

4 . 70

4 . 40

3 . 25

12 . 75

9 . 75

3 . 50

1 . 75

2 . 50

Strick - Anzüge 8 . 75

Kletterwesten 6 . 25

Peddigtruhe , Pedd .
m . Stoff polst . . 490
gebauchtRM

Korbtisch , Peddigrohr .
Holzplatte , ca . 60 cm0RM

MorltzstraBe 31

Telephon 22169

2 . 25
2216

Knickers .

Ski - Anzüge

Wählt u * ii BedaM ,

Was frccddiscl * ist vu * d T &eude , u * acUi

Brotkasten , Fliesen , verchromt 17 . 00

Löffel oder Gabel , verchromt — . 30

Messer , verchromt ...... — 75

- Weinhandel
Filiale :

Reichste Auswahl

Aufmerksame Bedienung
Kostenlose Beratung
im ältesten Fachgeschäft

I Rauchtisch ,
nussbaum'
halbecht , po¬
liert , mit Zwi¬
schen - Boden ,
zirka 60 cm0

2650l
Nähtisch

Eiche gebeizt ,
m . Schublade .

Plattengrösse

ca . 60x 40 cm

f Rauchtisch ,
nussbaum
halbecht , an -

poliert , mod .
Form ,

ca . 48x48 cm

Sonntag von 3 — 7 Uhr geöff ^

Kino - Radio

Feldstecher

Projektions -

Apparate

Korbsessel , Peddig
rohr , gepolst . ,SitzQ8 (
gefed . . mod . Bez . V

Linoleum - Velour - Haargarn
Teppiche - Läufer

Vorlagen

H . STENZEL

Spezialhaus
für feine Lederwaren

Kirchgasse 51

Langgasse 44

1929er Kiedricher Landgrub ......
1929er Alsheimer Oberer Goldberg . .

Spätleje , Gewächs Jllert
1929er Hallgartener Rosengarten . . .

Riesling , Gew . Winzergenossenschast
1929er Rauenthaler Siebenmorgen . . .

Gewächs Rüßler
1929er Niersteiner Monzeberg .....
1929er Hallgartener Würzgarten . . . .

Örig . ' Absüll . d . Winzergenosjenschaft
Löffelblech , Fliesen , verchromt

Handtuchhalter , Fliesen „
Konsol m . Becher , „ „
Sand - Seife - Soda - Gestell

Fliesen , verchromt ......

dam schenken Sie

schöne
Trink ;

Billige Weitz » und Rotweine von RM . - . 70 an

Grotze Auswahl in Mosel », Süd », Schaumweine « ,
Spirituosen und Likören in allen Preislagen .

Wenn Sie zum

Weihnachtsfest
nützliche Dinge schenken
wollen , denken Sie bitte an

7 . 50

3 . 50

3 . 90

Bequemer Sessel

Peddigrohrvyollgeflocht .

Arbeitskleidung für alle Berufe — Tiroler -Kleidung für Herren und Knaben — Bleyle - Strickkleidung für Herren und Knaben

Chr . TAUBER
Wiesbaden , 20 Kirchgasse 20

Fernsprecher 277 17

Weihnachtsfreude
durch geschmackvolle

HERREN - ARTIKEL
Große Auswahl in Oberhemden ,

Krawatten , Schals , Handschuhen ,

Unterzeugen , Schlafanzügen usw .

Schenkt zu Weihnachten

HllliHNllS

I Sessel mit Fe .
derpolsterunn
Gestell nuss .

baumfarbig
anpol . ,schöne
Bezugs - Stoffe

Wintermäntel 9 . — 15 . — 20 . "

Schul - Anzüge 9 . 75 15 . — 18 . "

KielerAnzüge 10 . 50 15 . — 19 . 50

Fest weine :
ohne Glas V , Fl .

[|QSB Doppellos RM . 2 .

Ziehung : 22 ./Z3 . Dezember ,

ii .
Mer

’

s ।

Christbaumschmuck u . Kerzen

kaufen Sie am besten schon jetzt , da die
Auswahl noch groß bei billigsten Preisen .
Beschenk - Kartons ! Beachten Sie meine Schaufenster !

Schloß - Drockerie Siebert , Marktstr . 9 .

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2
Altrenom . Fachgeschäft .

Ein PhofO
unterm Weihnachfs -

bäum , sein lang¬

ersehnter Traum

Hausjoppen .

Schlafröcke .

Lodenjoppen .

Lodenmäntel

9 . 75 12 . " i

8 . 75 9 . 75 i

6 . 50 9 . 5»

Mein

einziger
Weih nachts -

/
wünsch : / -

Eine

der vielen ^
^

schönen

Handtaschen
von

Sie finden immer Geschenke
von bleibendem Wert .

Eine neue Brille , für Damen
eine Lorgnette , ein gutes Fern¬
glas , ein handliches Theater¬
glas sind stets willkommene
Geschenke .

Für den jungen Haushalt gibt
es Barometer , Thermometer in
neuen Formen und modernen
Hölzern , für den Schüler ,
Studierenden Mikroskope ,
Kompasse , Reißzeuge , Lupen .

Beachten Sie meine Auslage ,
fragen Sie im Laden nach ,
wir beraten Sie in allen Fällen

gerne und gewissenhaft . 278

Optiker Dörner
- IWarktstraße 14

am Adolf - Hit ler - Platz

Waage , Laufgew . (6 kg ) , verehr . 14 . 50

Kaffeemühlen . . 3 .50 , 2 .50 , 1 . 95

Stahl - und Gußbräter ,
oval und rund in allen Größen .

Kauthans des Westens
Wellritzstraße 45 , Telephon 24392 .

Sakko - Anzüge 38 . — 55 . — 75

Sport - Anzüge . 28 . — 42 . - 58

Smok . - Anzüge 50 . — 68 . — 88

Winter - Ulster . 38 . — 58 . — 78

Winterpaletots 38 . — 50 . — 68

Gummimäntel . 9 . 75 14 . 50 21 .

Lederolmäntel 11 . 90 16 . 50 24

Streifenhosen . 6 . 50 12 . 50 18

Knapp
Moritz » , Ecke

Gerichtsstr .

Dam . - LodenmtL 26 . — 34

Lederjacken . . 32 . — 43

Lederwesten . 26 . — 28

Sporthosen . . 7 . 50 12 .

Katzenira

rW8
M .

Das sind

praktische
Weihnächte *

Geschenke !
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Wiesbadener Gerichtsurteile .

Der rote Überfall in der Ludwigstraße
3 . Tag .

antworten . In der Beweisaufnahme wurde festgestellt daß
der Angeklagte zwei Tage zuvor von einer Polizeistreife im
Wellntztal angehalten , und verwarnt morden war Dessen
ungeachtet fuhr er wieder unbeleuchtet . Das Gericht ver¬
urteilte S . zu einer Gefängnisstrafe von drei Wochen

Ims eigener _ , . .. ______ _____ ___ ^ iyv r„ .u .
eine Schießerei , die zeitlich von der anderen entfernt liegt ,E Ning . Der Täter selbst konnte nicht ermittelt werden .

'

r * folgten nun noch weitere Zeugenvernehmungen , meist
twn Angehörigen der Angeklagten , die alle nichts davon gs -
mhen haben , daß ihre Angehörigen , die z. T . aus der Anklage -
»ank sitzen , geschaffen haben . — Gegen 1 Uhr vertagte der
Lovsitzende die Verhandlung auf Montag , 17 . Dezember .

Am 15 . September d . I . befand sich eine Truppe der
Freiwilligen Sanitätskolonne vom Roten Kreuz in Dotz¬
heim gegen 22 Uhr auf einem Marsch von Chausseehaus
nach dem Kloster Klarenthal . Der 24jährige Gottfried S .
kam vom Chausseehaus auf seinem Fahrrad die abschüssige
Straße herab , fuhr in die mit Schlußlicht versehene Kolonne
hinein und riß hierbei drei Teilnehmer um . Sie wurden
zum Teil erheblich verletzt . Wegen dieser fahrlässigen
Körperverletzung hatte sich S . vor dem Amtsgericht zu
antworten . In der Beweisaufnahme wurde festgestellt

seht Unter Annahme mildernder Umstände erhielt er , der
vorbestraft ist , eine Gefängnisstrafe von acht Monaten ^

Zu Waldarbeiten war der Gustav Sch . in der Försterei
Dambachtal herangezogen worden . Man hatte Vertrauen zu
ihm und beauftragte ihn daher mit dem Abholen der Lohn¬
gelder in der Stadt . Die ersten 30 bzw . 70 RM . lieferte er
richtig ab , doch beim dritten Gang unterschlug er die ihm
anvertrauten 100 RM . Er fuhr nach Hamburg , um wieder
auf See zu gehen Doch er bekam Reue , kehrte um und
stellte stch der Behörde . Wegen Unterschlagung verurteilte

Monaten
Sd,ör

'
r
'
enReritf,t einer Gefängnisstrafe von fünf

Abfällige Äußerungen machte vor einiger Zeit der
27iahrige Friedr . Philipp H . in Weilbach . Das Schöffen¬
gericht nahm ihn in eine Gefängnisstrafe von drei Monaten-und verfügte ferner die Publikation .

zahl der von ihm unternommenen Privatfahrten schätze er auf
etwa 8000 . Auf die Frage des Oberstaatsanwalts Dr .
Reiner , ob es auch angemeffen gewesen sei , daß Frau Zoreck
allein mit dem Wagen zu Konzerten gefahren sei , erwiderte
Zoreck , er könne stch daran nicht genau erinnern , glaube aber ,
daß er einmal zu einem Konzert nicht mitfahren konnte . Der
Vorsitzende hielt dem Angeklagten ein Rundschreiben Dr .
Bredows vom August 1031 vor , in dem gesagt wurde , daß
die Benutzung des Dienstwagens außerhalb der Stadtgrenzen
für Privatzwecke nur gegen Bezahlung erfolgen dürfe . Dr .
Bredow erklärte dazu , er habe sich in den ersten Jahren nicht
den Kopf darüber zerbrochen , sondern mit angesehen , daß die
leitenden Herren die Dienstwagen auch zu privaten Zwecken
benutzten , wie es nicht nur in der Wirtschaft , sondern auch
verschiedentlich , soweit ihm bekannt sei , bei Behörden üblich
gewesen sei . Selbstverständlich habe es sich nur um eine ge¬
legentliche Benutzung der Wagen handeln können . Später
habe er dafür gesorgt , daß Fahrtenbücher eingerichtet wur¬
den , um einige Übersicht zu haben . Dr . Magnus erklärte er¬
gänzend dazu , er habe ebenfalls auf dem Standpunkt gestan¬
den , daß in einem gewiffen Rahmen die Benutzung der Dienst¬
wagen zu privaten Zwecken nicht zu beanstanden fei . Auf
eine Frage des Vorsitzenden antwortete Dr . Bredow , von
den Fahrten der Breslauer Herren ins Riesengebirge habe er
erst bei seiner Vernehmung erfahren , sonst hätte

"
er einqe -

grissen .
Am Freitagnachmittag wurde der frühere Intendant der

„ Schlesischen Funkstunde
"

, Bischoff , als Zeuge vernommen .
Er war ursprünglich Abteilungsleiter bei der Schlesischen
Funkstunde und wurde 1929 Intendant und stellvertretendes
Vorstandsmitglied . Bischoff , der in erster Linie über die mit
dem Dienstwagen unternommenen Privatfahrten der Vor¬
standsmitglieder aussagen sollte , erklärte , er habe seinen
Dienstwagen bis 1932 ohne Chauffeur gefahren und habe da¬
durch der Schlesischen Funkstunde drei Jahre hindurch die
Kosten für einen Chauffeur erspart . Wegen seiner Berkehrs -
unfälle Ende 1931 habe er einen Chauffeur angefordert , der
ihm Mitte 1932 auch gestellt worden sei .

Vorsitzender : „ Hielten Sie sich denn für berech¬
tigt , das Dienstauto zu Privatfahrten zu benutzen ? "

Bischoff : „ Ich habe es immer für eine Lebensnot -
wendigkeit gehalten , mich einmal von dem täglichen Getriebe
der Arbeit absetzen zu können . Man muß doch schließlich auch
mal raus auf das Land ziehen können . Man kann nicht
immer am Schreibtisch sitzen und Einfälle haben .

"

Aus der weiteren Vernehmung des Zeugen ergibt sich ,
daß er mit dem anderen Vorstandsmitglied der Schlesischen
Funkstunde , dem Wirtschaftsdirektor Hadert , ständig Mei¬
nungsverschiedenheiten gehabt habe . Hadert hat wiederholt
in Berlin Beschwerden über Bischoff geführt , da dieser angeb¬
lich zu große Programmkosten aufgewandt habe .

* ■jmmer wieder Kindermißhandlungen . Die früheren
Strafbestimmungen boten leider nicht immer die Handhabe ,
gegen Eltern , Pflegeeltern oder Erzieher ^ die Kinder mitz -
bandelten , so vorzugehen , wie sie es verdienten Die in¬
zwischen in Kraft getretene Novelle zum Strafgesetzbuch hat
m dieser Hinsicht erfreulicherweise dem Dolksempsinden inso¬
fern Rechnung getragen , als mildernde Umstände nur aus¬
nahmsweise angenommen werden können , aber auch in
diesem Fall beträgt die Mindeststrafe drei Monate Eefäng -
ms . Sind mildernde Umstände nicht vorhanden , muß auf
Zuchthaus erkannt werden . Wenn das Ehepaar Walter und
Pauline St . noch einmal knapp an den Mauern des Zucht -
hau,es oorbeigekommen ist , verdankt es diesen Elückszufall
lediglich dem Umstand daß der siebenjährige Junge aus der
ersten Ehe des Angeklagten nicht ein Opfer sadistischer Nei¬
gungen , sondern falscher Erziehungsmethoden geworden war .
Immerhin waren die Schläge mit der Hand , einem Haus -
klopfer oder einem Riemen derart häufig gegeben worden ,
daß der Tatbestand der Kindermißhanblung erfüllt war . Da
sich auch das ärztliche Gutachten auf den gleichen Standpunkt
stellte , wurde be ; angeklagte Vater zu neun Monaten
uni ) | eine Ehefrau , die Stiefmutter , zu vier Monaten
Gefängnis verurteilt .

* Zuviel küssen ist Scheidungsgrund . In der Fülle der
Ehchcheidungsprozesse , die täglich vor den Pariser Gerichten
verhandelt werden , nahm einer eine besondere Stellung ein

Ees Pariser Bankiers hatte sich mit einem
hübschen Mann verheiratet , der in seine Frau außerordent¬
lich verliebt war . Das war ihr an sich natürlich nicht un¬
angenehm . Aber er hatte die merkwürdige Angewohnheit
seine Verliebtheit in einer geradezu unbändigen Kußwut
auszutoben . Alle paar Minuten verabreichte er seiner Frau
einen Kug , sodaß es ihr schließlich unheimlich wurde . Rachkaum vwr,zehntägiger Ehe kehrte sie zu ihren Eltern zurückund reichte die Ehescheidungsklage ein . Vor Gericht gab sie

daß sie von ihrem Manne bis zu neunhundertmal täglich
gekutzt worden sei . Selbst des Nachts fei sie dadurch fortge¬
setzt aus dem Schlaf gestört worden . Da der Ehemann ver -
Iprach , in Zukunft kußsparfamer zu fein , zog die junge Frau
die Scheidungsklage wieder zurück .

Betrug am Klapperstorch .

Zweimal glücklicher Vater in vierzehn Tagen .
Bonn , 13 . Dez . Das Bonner • Schöffengericht erledigte

eine Anklage wegen Betrugs und Urkundenfälschung die in
der Krimmalgeschichte wohl einmalig dasteht . Der 27jährige
glücklich verheiratete Ehemann I . eilte im September dieses
wahres zum Standesamt seines Heimatortes im Vorgebirge
der Eifel und meldete dem Beamten die glückliche Geburt
eines Sohnes an , dem er den Namen Peter zu geben
wünschte . Der Beamte erled ' gte alle Formalitäten und
überreichte , nichts Schlechtes ahnend , dem freudestr iblenden
Vater den Geburtsschein . Da I . nun schon einmal bei seinem
„ Dlenstgang

" war , setzte er ihn fort , um gründliche Arbeit
SU leisten . Er sprach zunächst beim Wohlfahrtsamt und der
Krankenkasse vor , um die seiner Frau durch den Geburts¬
schein zustehende Unterstützung für „ Mutter und Kind "
sicherzustellen und abzuholen .

Es schien auch alles gut zu gehen . Das Geld war in
jeinem Besitz und niemand hatte sich bisher um ihn und feine
Frau gekümmert . Da kam I . nach vierzehn Tagen auf den
verwegenen Plan , feinem Sohn auf gleichem Wege noch eine
Tochter zuzugesellen . Er machte sich eiligst zum Rachbar -
dorfe auf und zeigte dem Standesbeamten die glückliche
Geburt seiner Tochter Therese an . Doch waren ihm vorher
emige Bedenken gekommen und um die Sache zu verschleiern
gab er Bet triefet Anmeldung den Namen eines Bekannten
an , über den er nähere Daten wußte . Der Geburtsschein
wurde ihm ausgehändigt und der Angeklagte ging , wie das
erstemal , gleich zur Krankenkaffe , um die ihm zustehenden
Zulagen abzuholen . Hier stieß er unerwartet auf Schwierig¬
keiten . Die Beamtin zögerte die Auszahlung mit der Be¬
gründung hinaus , sie wolle erst alles überprüfen und bat ihn
noch einmal vorzusprechen . Und dann kam alles , wie es
kommen mutz , man fand „ Peter und Therese

" in den Stamm¬
büchern der Standesämter , aber nicht in der Wiege . Das
Gericht betonte in der Urteilsbegründung die schwere Ur -
MnLenfälschung und den Betrug , der hier vorliege . Sechs
M o n a t e hat man dem Angeklagten Zeit gegeben , über die
Veoolkerungspolitik und ihr aktuellstes Problem die Ver¬
minderung des Geburtenrückganges , nachzudenken .

'

sängen in der Ludwigstvaße weniger bekannt
'ahrung . , Er erlebte an diesem Abend nur

Im weiteren Verlauf der Zeugenvernehmung wurde am
Freitag der frühere hiesige Standartenführer , Oberführer
der SA ., Reutlinger , gehört . Der Zeuge bekundet u . a . ,er

,
on t*em fraglichen Abend den Zug begleitet habe .

Auch ihm war auffallende Leere der Straßen ins Auge qe -
faüen . Schon Beim Abmarsch auf dem Dem '

scheu Gelände
habe er gewußt , daß es in der Ludwigstvaße zu Zusammen -
stoyen wmmen wurde . Er war indirekt von dem Vorhaben
der politischen Gegner unterrichtet worden . An der Kircke

Platter Straße setzten die ersten Sprechchöre ein mit
„ Nieder mit HÄer ‘ und ähnlichem . Am Krankenhaus kam
es sodann zum ersten Zusammenstoß . In der Kastellstraße
war Mit Sternen und Flaschen geworfen worden ; er sah
• “ 3t woher die Wurfgeschosse kamen , hörte aber die Scherben
klirren . , Es setzte alsbald noch eine Schießerei ein . Eine
allgemeine Erregung bemächtigte sich der Zugteilnehmer , die
er . joroeit es m seinen Kräften stand , von Tätlichkeiten
zuruckhielt . In einem Haus sah der Zeuge einen Vorhang
brennen . Er kann heute nicht genau mehr sagen , ob die
glühenden Gegenstände , die auf die Straßen fielen , bren¬
nende Briketts oder Stücke des brennenden Vorhangs waren
Sofort vorgenommene Haussuchungen brachten nichts Be¬
lastendes zu Tage . Erft in diesem Frühjahr , als nochmals
m den Hausern nachgeforscht wurde , stellte man in den ein -
zölnen 26ohnungen Verschläge fest , die man früher unver -
ftondlicherweis nicht entdeckt hatte , in denen Brennmaterial ,mstefouBere Briketts , aufbewahrt wurden . An der Gustav -
Adolf - Stvatze wurde erneut geworfen . Er griff zu und faßte

. einen dieser Helden , der geworfen hatte , und übergab ihn' Mit einem zweiten , den er fesinehmen konnte , dem hinzu -
^ mlenden Kriminalassistent . Es war der Angeklagte

Kümmel , der ^ zweite Inhaftierte wurde nicht angeklagt , da
Schuldnachweis nicht zu erbringen war . Der Zeuge erklärt

[ weiter , daß er den Angeklagten K . nach so langer Zeit auch
nicht mehr erkennen könne . Die Straße war , so führte der
Zeuge werter aus , frsigemacht durch die den Zug begleitende
Polizei . Die Häuser und die zahlreichen Hauseingange da¬
gegen waren vollgepfropft . Der Angeklagte Mohr läßt den
Zeugen fragen , ob er nicht immer sich für die nationale
Zache eingesetzt habe , worauf der Oberführer meinte : „ Die
Rolle von Mohr war immer unklar , er erschien mir als
Agent - Provokateur "

. Nach dieser Antwort verspürte keiner
der Angeklagten mehr die Lust , eine Frage zu stellen . Hierauf
wurde der Obersturmbannführer Künemund gehört Ihm
kst von den 97 — -- -- '— " - ■ - -

Der „ Fall Breslau " im Rundfunk - Prozeß .

Prioatsahrten im Dienstwagen .
Berlin , 14 . Dez . Im großen Rundfunkprozeß wurde am

Freitag die Erörterung des „ F a l l e s B r e s I a u “
fortge¬

setzt . Zu dem Anklagepunkt , daß der Angeklagte Zoreck
umfangreiche P r i v a t f a h rt e n mit

"
den D i e n st -

w a gen der Schlesischen Funkstunde unternommen habe er -
" ? " e Zoreck , er habe solche Privatfahrten im Einverständnis
mit Aufsichtsrats - und Vorstandsmitgliedern unternommen .
Er habe stch für berechtigt gehalten , neben seinen zahlreichen
Dienstfahrten auch am Wochenende mit dem Wagen Erho -
lungsfahrten ins Riesengebirge zu machen . Die Kilometer -

L Die vorbestraften Otto N . und Leo E ., beide aus Frank -
furt a . M ., stiegen in einem Bekleidungsgeschäft der
Hafnergasse in der Nacht jum 21 . Juli durch ein Oberlicht
ein , unb stahlen große Mengen von Damenunterwäsche ,
Strumpfe ufw . Sie entkamen unbemerkt , brachten ihre
Beute nach Frankfurt und verkauften sie daselbst zu
Schleuderpreisen . Die Elise K . deckte sich reichlich mit der
gestohlenen Ware ein . Die Diebe wurden bei diesem billigen
„ Sonderverkauf "

abgefaßt . Nunmehr standen
"
sie und die

Hehlerin vor dem Strafrichter . Hier erhielten N . eine Zucht -
hausstrafe von drei Jahren und E . eine solche von zwei
Jahren , ferner dreijährigen Ehrverlust . Die Hehlerin er¬
hielt ein Jahr Gefängnis , da sie den Umständen nach an¬
nehmen mußte , daß die Sachen unrechtmäßig erworben
waren .

' liier das Dach , aus einer Mansarde , stieg der Herbert
H . durch ein offenes Dachfenster in die Kammer ein und
räumte die Schubladen aus . Sodann stieg er vorn Dach in

Keller und entwendete ein Fahrrad . Hier muhte er
allerdings erst den Verschluß erbrechen . Wegen schweren und
einfachen Diebstahl erhielt er eine Gesamtgefängnisstrafe
von neun Monaten .

Privatkundschaft besuchte der Oskar E ., um für eine
Bücherftrma „ Mein Kamps

" und „ Führer und Volk "
zu

verkaufen . Das erste Buch kostet 7 RM ., das zweite 27 .50 RM
Eine Einwohnerin bestellte bei E . „ Mein Kampf "

für■7 RM . Wie erschrak sie aber , als sie „ Führer und Volk "
bekam . E . hatte das teuere Buch in den Bestellschein einge -
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WneSuchen Sie eine

Wohnung ? AZ
Dann SU vermieten .Dann

6 Zimmer

Poitichlieftfack 66

Kein iet

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Kleinwohn . zu
nm . Ballmann .
Lederberg 1 .

Moritzstratze 7 .
Tel . 27681 ,

3im . u . We
z. 1 . Ian . zu vm .

Bierstadt .
Kirchgasse 14 .

unter S . 302 an
den Tagbl .-Vl .

Möbl . u . leeres
Zimmer mit und
obne Vervil . fr .

Schiersteiner

Wichtig !
Fuhrunternehmer . Garagenbesitzer .

3 - Zimmer - Wobnuug
freie SonnenU dazu Stallungen .
2 oder 4 Boxen , evtl , auch mehr ,
reicht . Nebenräume . Garagen zu
vm . Anfr . u . 3 . 296 Tagbl .-Verl .

2 - Zim . -Wobn .
mit Küche

Taunusstrafte
Seitenbau , dem¬

nächst fertig
werd ., zu verm .
Ang . u . M . 300
an Tagbl .- Verl .

2 = 3im . iW .
mit einger . Bad .
Heizung . Warm¬
wasserversorg .

Sonnenberger
Strane 17 , 2 .

sofort ob . später
zu vermieten

AW üern ,
Kirchgasse 74 .

Tel . 27363 .
■ ■ ■ ■ ■ nm

SiißöridjHrafec 8 »« « « «, « arage ,
,.m ganzen oder geteilt zu verm .

Näheres beim Hausmeister Pferl .

# Schöne 5 - Z .m . - Wohnung
D Am Kaiser - Friedrich - Bad 6 , 3 ,
D Zentral -Heizung , freie Lage , zu
M vermieten durch

O J . Chr . Glücklich ,
G Kaiser - Friedrich -Platz 8 .

ßltzöne 5 - 3iMMk ' WWM
Geisbergstr . 1,1 ( Ecke Taunusstr . )
preiswert zu vermieten durch

I . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

2 Sinti
leer , straftenw ..
Süds . . 28 RM ..
sofort zu verm .
Iahnstr . 13 . 3 .

u . T . 298 T .- Vl , 1

1- Zimmer -Wohn , j
in ruhig . Hause , -

Ans . 50 . evang ..
gesund , von rub .
angen . Wesens¬
art u . 8i . Erfahr ,
i . ganzen Haus¬

wesen . sucht
Wirkungskreis

i . frauenlos , iol .
Hause . Angeb . u .
L . 299 an T .- Vl .

Kl . Landhaus
oder

3 - 4 . 3 . - Woh « .

m . Bad von städt . :
Angestellten sof .

zu miete « gesucht .

Angeb . « . H . 302
au Tagbl . - Berl .

Alleinst pens .

Beamter

Laden
mit 3 - Zimmer -

Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
MoriNstrabe46,l
niniiin

Laden .
Werk - u . Lager¬
räume zu verm .

Webergafse 4 .
Näh . 3 . Stock .

schöne 2 Zim . Wohnung
Zentr . -Heizung , einger . Bad ,
Festm . RM . 70 — mtl . ,
WlelandstraBe 19 , II .
zu vermieten durch

J . Chr . Glücklich , Kais .- Fr .- Platz 3 .

Sch . sonn . 4 -3 -
Wohn . . B . . Balk . .
mit beul . Vl . n .
d . Taunus . 2 . Et . .
Moritzftr . 66 . 3 .

3 - W . - WN .
m . Warmw .-Hz ..
warm - u . kaltfl .
Wafser,vallständ .
ne « bergerichtet
und ausgestattet ,
in freier herrl .
idvll . . am Park ,

Nähe Landes¬
denkmal geleg ..
Villa , mit weit .
Rundbl .. zu ver¬
miet . Zuschr . an

Umgebrute ,
neu herger .

hochherrsch .,
4— 5-Zim .-
Wohnnng

Parkstr . 17 ,
preiswert zu
verm . Flieh .
Warmwasser .
Heiz . , eingeb .
Bad . Winter -
gart . .gr .Eart .

Nieder -

waldstr . 5
nahe Bahnh . .

nahe Ring .
Südseite , ist
i . Hochvart . b .
Frau Sotto ,
ein Wohn - u .

Schlamm .
od . 2 Schlaf¬

zimmer ,
je ein Bad .

preiswert
zu vermieten

ßaubetes
MMen

od . jg . Frau
( unabbäng .)

für tägl . 4 b .
6 Stdn . in
gut . Saush .
zu einz . Srn .
gef . Ang . u .
T . 301 an d .
Taghl .- Verl .

zu v . N . Schulz ,
3 . St . . 9 - 14 Uhr .

Er . Wohnräume
Mans . . Bad . N .

Karl Witte ,

Nicht benötigte Be¬
werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis - Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitten

schnellstens, evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

4-ZimmerWohnung
im Hause Bertram sfr . 9 , Ecke
Hellmundstr . , sonnige Lage ,
monatl . Jetztmiete RM . 70 .—

zu vermieten . Dr . Hildner ,
Dotzheimer Str . 43 , Tel . 25542

Schöne 5 - Zim . - Wohn ,
mit Küche , Bad , Balkon , u .
reicht Zub . , evtl . Etag .-Heiz .
Emser Str . , I . Et . , z , verm . d .

„ IW ER WA “

RDM . Gerichtsstraße 3,1 .

Festmiete etwa
RM . 35 .— zum |
15 . März ges . Ang . Z
u . H . 3W T .- B . 3

Berthold Jacoby
Nacht . Robert Ulrich

G . m b H

Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel .- Sam .- Nr 59446 u 23880

Schöne , sonnige 5 - Zim . - Wohn .
mit Küche , Bad u . Zubehör ,
monatl . Miete : RM 85 .— ■,
z . 1 . 4 . 35 zu vermieten .

Näheres :

„ IW ER WA “

RDM . Gerichtsstraße 3,1 .

Wo kann

jung . Md IW
gründlich kochen
lernen , am liebst ,
neben tüchtiger
Köchin ? Angeb .
« . SB . 297 T .-B .

3 -Zim .- Wohn . .
Georg . August -

Strafte 6 . 0 »
Frdm . 620 ÄM . .
sofort zu verm .

Eugen Bier .
Friedrickstr . 46 . 1

Tel . 27196 .
Neuzeitliche

geräumige sonn .
3 - Zim . Wobn .

mit Bad . Balk .
usw .. Kleiststr .16 .
4 . St . , sofort zu
verm . Näheres
Kleiststr . 16 . 1 L .
Zchrank .

Geräumige
3 - Zim . - Wohn .

mit Bad u . Zu¬
behör sofort zu
vermieten . Näh .

Anwaltsburo .
Kirchgasse 7 .

Telephon 24010 .
Schöne 3 - Zim .-
Wobn . zu verm .
Kirchgafte 9 1 l .

Schöne
3 - 3im .- Wobn .

m . Zub . . Kleist -
strakie 4 . 2 lks . .
zum 1 . Jan . zu
verm . Näh . das .

Suchen Sie zum Winter eine
freundliche warme

3 - 3iiwMBo | niiiH |
mit Heizung und Warmwasser ?
Dann wenden Sie sich zur Besicht ,
in die Neubauten der Mittel -
Heimer Strafte in Nr . 13 an
HasselLach oder in Nr . 16 an
Häuser . Strahenbahn - Haltestelle
Loreleiring . Auskunft unter
Telephon 60214 .________________

3 - Zim . -Wohnungen
Mittelheimer Straße 1 ,
Mittelhelmer Straße 3 ,
Mittelheimer Straße 5 ,

mit Heizung . Warmwasser und
sonst Zubehör solorl zu verm
Nah Hausm . Krissel , Mittel¬
helmer Strafe I , Parterre , oder
Geschäftsstelle Loreleiring 3,1 .

Bürozell von 9 — 2 Uhr

Jg . Mädchen .
21 Jahre , gute
Sibulbild .. Koch -
und Nähkenntn .
vorh . , kinderl . . s.
pass . Wirkungs¬
kreis . Angeb . u .
F . 300 an T .- V .

PMillllliche Pecham |

| » aiifmdn. gtrjonäT]
Junger Kfm -

Abiturient . sucht
Bürobefchäftig .

Erhalt n . Ver¬
einbarung . Ang .
u . L . 296 T .- Vl .

« « gestellt .
verh, , mit 1 Kmd

sucht 1 Zim . mit
K . i . gutem Hause
bis25Mk . monatl « ]
Miete im voraus , j
Angeb . u . K . 801

Tagblatt - Verlag : j
Jg . Ebev . suckt ■

1 - Zim . - Wobn -
bis 1 . 1 . 35 oder
15 . 1 . 35 . Ans -
unter B . 304 a . |
Taadl .- Verl --- -
1 grob . Zimmer ,

uad Kucke .
oder zwei kler « e ■.

Zimmer . 1
mit Küche , tm 1
Abschlub . z . 15 . 1

; 1
gesucht Nabs I
Moritzftr oder ,

Oranrenstra8e .
Pktl . MictzM ,
Ang . u . K . 304 1

an Tagbl .-Dech J

2 - Z .-Teilwohn -,
3 . Stock . Nähe
Bahnhof , sofort
od . später zu ver¬
mieten . Ang . u .
U . 299 an T .-V .

sucht 1 leerZiM .
und Küche .

sonnig , ländlich
gelegen , in mod .
ruh . Hause . An - 4
geböte m . Preis

und Wilhelm - 1 Wiesbaden , erb .
strafte 1 . 1 . 6t . I

Möbl . Zrw . z. v .
Schwalbacher

Strafte 47 , 1 r .
Sch . mbl . 3 , fof .
zu v . Wallufer
Strafte 2 . 1 lks .
Mbl . Zim . zu v .

frei Westend -
strabe 10 , 2 lks .

Möbl . Mauf . -
Zim .. in Neu¬
bau . mit elektr .
Lickt und Ofen ,
zu vm . Winkeler
Str . 12 . Part , r .

Ein Cbapignon -
Keller

1 grob . Lager¬
teller

billig zu verm .
Wohnungen

ohne
Zimmerangabe

Schierst .Str . 8 . P .
eleg . möbl . Zim .
bill . zu v . iBad )
Gut möbl . ko« « .
Zimmer zu vm .,
eventl . 2 Betten ,
Bahnhofstr . 3 . 2 .

Neu berg ^ l . M
sof billig zu vm .

Klarentbaler
Str . 20 b . Metzler
L . Ms . m . Kochg .
Aioritzstr . 66 . 3 .

Gr . l . Zimmer
zu verm . Riehl -
straste 2s , 2 r .̂

Grobe Helle
Mansarde

zu vm . Schmidt ,
Schierst . Str . 11 .
Mtb . 1 rechts .
Ein leeres sev .

Zimmer
im 1 St . , zu vm .

Bester .
Sckiersteiner

Ladt «
mit 2 - Z .-Wohn . .
Küche . Mans . u .
Keller , evtl , mit
grob . hell . Werk¬
stätte . in bester

Geschäftslage
( Bleichstrahe )

zum 1 . Avril . 3o
zu verm . ( Nicht
für Lebensm . )
Ang . u . B . 299
an Tagbl .-Verl .

Wallufer Str . 11
5 - Zim .-Wohn ,

mit Zubehör
( Sonnenseite ) z.
1 , Ian . 1935 , ev .
auch früher , zu v .
Näh . Baubüro
L - tz. . Tel , 23941 ,

5- Zim . Wohn .
mit Bad . Küche
und Zubehör ,
2 . Et . , neu her -
gerichtet . in rub .
Lage , sofort zu
vm . Näb . Adel -
beidstr . 26 , P .

Eine schöne geräumige

5 ‘ 3ilH .
=® oin. ,

im 1 . 6106
i . d . unteren Friedrichstraße , für
Büro 0 . Arzt sehr geeign . , sof . 0 .
später z. verm . Evt . werden auch
3 Zimmer und Küche abgyeben .
Näheres : H . 3 . Wagner , Rhein -
ftratze 108 , 3 . Telephon 26586 .

Arndtstr . 7 . 3 .

8öne 6 - Zim .-
obn . zu verm .

Näh , das
"

1 . Et .

IHIIKlF . 28
1 . Stock ,

6 — 8 -Z .- A8ohn . .
neu hergerichtet ,
Etagenbeiz . , sehr
geeign . für Arzt ,

Rechtsanwalt
oder Pension . zu
vermieten . Näh .
2 Stock ober bei

Cramer ,
Bahnhofstr . 9 .

Tel . 25162 .

ww 1
8 schöne l . Zim .
mit Gas u . elekt .
Lickt , monatlich
20 Mk . Näh . bei <

Ernst .
Wallufer

Strafte 2 . 1 . ' M
Scköu . Zim , leer
möbl . od . teil » ..
an bess . Dame .
K .- Ben . . b . etn .i .
Dame billig zu
v . Kurlage . Adr . A

Z . 16 . 1 . evg .

fiiaöet -

gattnerin
( Fröbl .) zu m .
6j . Töckiercken
n . Saarbrücken
gef . Beteiligung
a . öausarb . Be¬
dingung . Be¬
werb . gesund u .
unabb .. mustkal . .
im Alter von 25
bis 32 I .. woll .
Zeugn . u . Bild
m . Ang . d . Geh .-
Anspr . Adelbeid -
strafte 71 , abgeb .
Sucke sofort od .
später weg . Er¬
krankung mein ,
jetzig . Mädchens
erfahrenes

WnntöMen
welches locken
kann

Neuberg 2 , 1 .

Zg . NäW .
in kl . bess . Haus¬
halt zum 1. 1 . 35
gesucht . Famil . -
Anschluft . Angeb .

8 Zimmer

Elegante

Hiil - imp .

zu vm . Brücke ! ,
Hindenburg -

allee 37 .
«Sei . 28834 .

Assistenzarzt
27 Jahre , unverheiratet , arisch .
Abst . , approb . 31 . 1 . 34 , sucht
Stelle an Sanatorium für innere
Kranke . Schriftl . Angeb . unter
A . 205 an den Tagblatt -Verlag .

Meh . geräumige ßQöenröume
durchgeh . m . Lagerraum , Aufent¬

haltsraum , auch einzeln , in der

De Laspsestratze sofort od . später
preiswert zu vermieten . Näheres

H . 3 . Wagner , Rheinstratze 108 , 3 .

Fernsprecher 26586 .

S- Mollll .
neu bergerichtet .
zu verm Kaiser -
, rriedr .- Ring 76 .

3 -Zim . -Wob « .
sofort zu verm .
i . Hause derber «
strafte 13 . 1 . Feft -
miete 65 Mark .
Näher . Nikolas -

1 strafte 20 . Part .

G . möbl .

üBooutiiü ^ in .

g . möbl . Mans ,
mit Wasser und
Lickt bill . zu vm .
Adr . zu etfr . im
Tagbl .- Vl , Vw

Möbl . heizb .
Mansarde

mit elektr . Licht
und Eas an Be¬
rufstätig - zu v .
Adr . T .- VI , Zg

Leere Zimmer
und Mansarden

Borckstrabe 17
ick. sonn . Man¬
sarde . leer , zu v .
Näb . 2 . Stock r .

Kurviertel .

2 Leerzimmer
m . sev . Abickl .
und Vorplatz .
28 Mk .. verm .
sof . Er . Burg -
strafte 4 . 2 .

Gebild .

Mädchen
22 I . . evgl . . sucht
zum 15 . Januar
Stelle als

Haustochter ,
wo Mädck . vorb . .
mit Familien -

antoluft und
Taschengeld . An¬
gebote u . K . 374
postl .Hachenburg
( Westerwald ) .

iiiiiiiiiiiiiiiiii
Jg . Bayernmädel
v . Land , perfekt
in allen Haus -
arb . u . 6 . Kochk . ,
ücht zum 15 . 1 .
od . 1 . 2 . 35 Stell ,
in Privathaus -
balt . Angeb . u .
E . 299 an T .-V .

■ ■

Kur - und Dauergäste .
Am Knrhaus eleg . möbl .

Zimmer , fl . k. u . w . Waffer , m .
u . 0 . Bad . Zentralhz . , Tel . , m .
u . ohne Pension frei .

Roh , Erathstratze 9 .

Er . leere Mans ,
mit Herd an Fr .
od . orl . zu verm .
Am Kaiser -Fr .-
Bad 6 . 1 rechte .
L . sch. 3m Kochg . ,b . eins . D . t . g . H .
zu v . Eneisenau -
strafte 23 . 2 r .
2 grobe leere
sonn . Zimmer
Parterre , - vtl .
Küchenben . . zu v
Kaiser - Friedr .-

Ring 54 .
1 - 2 leere 0 . mbl .
Mank . nur a . Be -
rufstät . zu vm .

Klarentbaler

Privatkundschaft
Einige kommu¬
nale Kenntnisse

erwünscht . Be¬
werbungen mit
Angabe d . seit¬

herigen Be -
ickäftigung unt .
A . 205 Tagbl .- V .

Höchftverdienft
d . Bk . v . Kaffee ,
Tee . Kakao . Tf .-
Schok . a . Priv .,
Gastw . u . Hotels .

Kaffee - Bers .-H .
Bremen,Bremen

Hildesheimer
Strafte 38 . F182

Jedermann
Käufer !

Hausierer
sof . ges . Moritz -
strafte 13 . Part .

fSeweidiichesPnsoM
— — — — —

Suche sofort

tW . perfetten
Metzger
gesellen

welcher sämtliche
Sorten Wurst -
waren selbständ .
Herstellen kann .
Ang . u . S . 299
an Tagbl .- Lerl .
— — — — —

2 Zimmer

2 Zim . u . Küche
zu vm . Westend -
strafte 3 . Stb . 3 .
Sckriftl . Ang . an

Verbraucher¬
genossenschaft

Mainz - Wiesbd .
___ Mainz . 2037

Läden und
Geschäftsräume

Dotzheimer
Strafte 61

gegeniib .Klaren -
tbaler Strafte ,

grvher Laden ,

grotze Helle
Anme

f . Fabrik . Werk¬
stätten . Lager .
Garagen und
Büros , sowie ar .
Weinkeller mit
Aufzug zu verm .

Herrnmühl -

gasse3undö
Laden . Garagen .
Werkstätten unb
Bierkeller z. nm .
Näh . b . Blümer .
Dotzb . Str . 61 .

Kl . Laden
m . 2 Schaufenst . .
Ecke Lang - und
Bärenstr . . billig
zu verm . Näb .

Dr . Hirsch ,
Mainzer Str . 2 .

Stellen .

Gesuche

90 qm hll . Laden ,
i Stadtzentrum .

Schwalbacher
Strafte 57 ,

2 gr . Schau ?. .
Büro Klos . , ver¬
schied Eingänge ,
evtl , gleich , gr .
trock . Sout . , dch .
Treppe m . Laden
verbunden , sowie
weitere Buro -
« .Betriebsräume
sof . zu vm . N . b .
Sohlwein , 1 0 . 3 .

Stellen *

Angebote
J

| Endliche $ erjönen
~

HWSIMsoillil

1 . Etage ,
Adolfsallee 30 ,

Et .- Heiz . .Warm -
wasser . Sonnen¬
seite . zu verm .
Näh . Erdgeschoft
od . Tel . 27116 .

Schöne

5> M .
i . Hause Moritz -
strafte 7 . 3 . St . ,
zu vm . Balkon .
Brdezim .. Man¬
sarde . gr . Wobn¬
räume . Näh . Bei

Karl Witte .
Moritzstratze 7 .

Tel , 27681 .
Schöne

5 - W . . MHN ,
Zietenring 13 .

Part ., sofort zu
verm . Näh . bei
Knapp , daselbst .

j MMiche PrrsöHön

Hausdame

— — — — —
Zimmer , leer od .
mbl . . m . Kücken -
benutz .. an Dame
zu verm . Wald ,
Pieerobenftr 23 .

2 Zimmer
eventl . mit Bad ,
zu vm . Taunus -
strafte 5 . 3 .
Zu vermieten an
zuverl . Mieter ,
im Abschlag .

Laden
mit Nebenräumen . evtl , mit

Wohnung
zum 1 . Januar preiswert zu

vermieten , .
Auskunft : Wäscherei Nassovia ,

_______
Friedrichstrafte 46/48 ,

Gr » Laden
in bester Geschäftslage , evtl , mit

bestehendem

Kolonialwarengeschäft
sofort zu vermieten .

Angebote unter U . 302 an den

Tagblatt -Verlag .

3 Zimmer
Küche ( ffitfi .) so¬
fort zu vermiet .
Frdm . 550 Mk .
N . Rheinstr . 47 '

,
Blumenladen .

Für Weguntertige .
Freundl . Part . -
Wobnung , Süds .
3 bis 4 Zim ..
Z .- Heiz . . Bad . kl .
Gart . , bill . z. v ..
gegenüb . Kurh .
N . Thelemann -
stratze 7 . tzochv .
rechts . b Zais , 3 .

WMU 8
6 Zimmer mit
reich ! . Zubeh . u .

Zentralheizung
preiswert zu vm .
Näh . Hockpart ..
Heffemer, ______
— — — —

Prächtige

6 - Zim . - Wohn ,
sofort od . später
zu verm . Mod .

Komfort .
Sonnenberger

Strafte 15 .
am Kurpark .

Tel . 25554 .
— — — — —

4 Zimmer

Bertram -

ftrotze 20
4 - Zim .- Wohn „

vollständig neu
bergerichtet . sof .
zu vermiet . An¬
zusehen 2 . St . I .

Tel . 22424 .
Bismarckr . 16 . 3 ,
4 Zim . Küche ,
mit 2 Baikonen .
Bad . warm . W ..
2 Kell . , in gut .
Zuft . , sof . zu vm . .
monatl . 68 Mk .
Näh , bei Kuhn .

Bliicherstr . 13
schö e neu berg .

4 Zim .-Wohn . .
1 . Stock . Bad .

Balk . . fr . Lage ,
sof . o spät , zu v .
Nät Eckladen .
Luremburgvl . 1 ,

Ehrl . Putzsrau
2mal wöchentl .
für vorm . Nähe
Rieblstr . gesucht .
Ang . u . O . 304
an Tagbl .- Verl .

s Männliche Persöim

LerstMNW

Hohes
Einkommen
d . Vertretung .

Hellmnndstr . 8 .
schöne 4- Zi :n -
Wobn . zu verm ,

Lnremburg -
stratze 1 . Hochp .,
4 -Z .-Wohn . mit
gr . Badez . sofort
od . später . Näh .
Hockv . od . 1 . St ..
9 - 17 llhr .
Seerobenstr . 31 ,
1 . Stock schöne

4 -Zim .- Wohn .
m . Bad sof . o . sp .
z. .v . N . das . o . in
Nr . 28 b . Peter -
mann , Hth . 2 l .

4 - Zim . - Wohn .
mit Bad

Sambachtal 38 .
art . , neu berg . ,

evtl . Werkstatt -
raum dabei , ver¬
mietet sof . vrw .
Baumbach , 2 . St .

Neubau
schöne 3 -Zim .-

Wohnung
1 . St ., m . Mans -
Bad . gr . Balk ..
Etagenbeiz . und
Garage , z. 1 . 2 .
zu vermiet . Be¬
sichtigung von 10
bis 12 u . 3 bis
5 Mr . Klös .
ä .ar )tr ._ 40at _ 3L .

Fröntspitze .
3 grotze Zimmer ,
Küche , Etagen¬
heizung . sofort z .
vermieten . Cron .
Bierst . Str . 71 .
Telephon 26019 .
Er . 3 - Z .- Wobn .

od . Arztoffice
Er . Burgstr . 9 .
l . St . L m . Diele ,
Bad . Heiz . . Zim .
nach Hof . sos . zu
verm . v . 12 — 2 .

Schöne
3 >- - Z .- Wohn .,

Emser Str . 44 . 3 ,
Festm . mtl .

70 RM »
zu vermiet , durch
3 . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedr . -

___ Llatz ^ ___
Sonnige

3 -Zim . - Wob « .
mit Bad . 2 Bal¬
lonen sof . zu vm .
Georg - August -

Sch . mövl . Zim .
sofort od . später
zu v . Bismarck -
ring 12 . 2 lks .
Gut wähl . Zim .

Arnold .
Bismarckrin

'
a 16

1 . St . rechts .

Passanten
Zim .. 1 - 3 Bett . .
Dotzb . Str 31 . 1
M . Z .H7DH
Strafte 43 , P . r .
Sck . m . Z . z. v .
Erbackerstr .8 .Ll .

Möbl . Mans , zu
verm . Franken -
stratze . 23 ... 2 r ^
Mbl . Zim .. 1 od .
2 Betten , z. vm .

Frankfurter
Strafte _ 25 ._

Mobl . Zsm . z. v .
Hellmunbstr . 39 .

3 . Stock links .
Eleg . möbl .

Wobn -Schlafz .
frei 25 .— mon .

Herrngarten -
itrafte 8 , 2 .___

Mbl . Mansarde ,
a l . in . Pension
billig zu nerm .

Klarentbaler
Str . 2 . Part l .
Freundl . möbl .

Zimmer .
Bad . Zenträlb ; .,
in gut . H . . an
rußigen Herrn
zu verm . Leber -
berg 15 , Part .
Sch . möbl . 3tm .
mit u . ob . Pens ,
bill . zu vermiet .
Lebrstr . 31 . P .
Beb . möbl . Zim . .
evtl m . Pension ,
an Berufstätige
zu nerm . Moritz -
itrafte 30 , 2 .

2 leere Zimmer
evtl , teilmöbl . .
mit Vollpension
in Hketzgerhaus
vreisw . zu verm . -
Adr . zu erfr . im
Ttgbl .- Vl . Ze

Garagen , Statt «
Keller

3 Zimmer

Iotztzeimer
GtroBe 19

MM
mit 2 Kellern ,
Mans , und Bad .

Friedensmiete
760 RM ..

sofort zu verm .
Näheres Büro
Richard Müller ,

Biervertrieb
und - imvort .
Wiesbaden ,
Dotzheimer
Strafte 121 .

Hellmnnd -

ftrotze 56
Wobn „ 3 Zim .,
Küche . Vdb . 2 ,
zum 1. 1 . 35 zu
vm Näh . Part .

Klarentbaler
Strafte ßjäodw .,

3 -Zim .-Wobn . .
Küche . Bad usw .
zu vermieten ,

ww io
sehr schöne

3 -Zim .-Wohn .
m . Bad u . 2 SIL ,
evtl . m . gewerb¬
lich !ow . Keller¬
räumen u . Platz
für Auto unter¬
zustellen zum
1. 4 . 35 od . früh .
zu verm . . Näb .
Menerickmidt , 1 .

Rüdesheimer
Strafte 30 . 4 . St .
schöne 3-Zim .-
Woh « . zu vm .
Man . 55 RM .
Schöne 3 >/ ; - Z <« . -
Wohn . s. zu vm .

Werneck .
Hellmundstr .12 .1

Dotzb .Str . 18,1 l .
möbl . Zim . sof .
Manergasse 12 ,

2 . St . l . . schön
möbl . Mans , mit
Gas . Elektr . und
Ofen zu verm .

Schöne 4 - u . 5 - Zim .- Wohnung
Lift i . H . , Bahnhofstraße 8 , zu
vermieten durch

J . Chr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrieh - Platz 3 .

Schöne 4 - Zim . - Wohnung
IWarktstraße 1211
zu vermieten durch

J . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Schöne
4 - Zim .-Wohn .

611fr 21,2
zu verm . durch
3 . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-

Platz 3 .

5 Zimmer

Adelbeidttr . 101 .
schöne sonn . 5 -Z . -
W .. 1. Et ., sofort
vreisw . zu verm .
Rbeinltr . 83 , 2 .

Sonnenseite
schöne

m . Badezimmer
u Zubehör , z.
1 . Januar zu
vermieten . Näh .
Rheinftr 78 . 3 ,
Kahl .__________

chWstl . 4,3
5 Zim . mit Bad
h Zubeh . schöne
Räume , sonnige
Lage . z. 1 . T 35
zu verm . Näh .
Earienh . 2 , 9 - 11 ,

Schenkendoifst . 6
schöne 5 -Zim .-
Wohn . . 3 . Stock ,
vreisw . zum 1 4 .
zu verm . Näb .
b . Krapp , Part .

Sonnenberger
Strafte 4 , 2

bei d . Wilhelm -
str ., Theater u
Kurb .. Wohn v .
5 Z . Küche und
Zub . . zu v . Näh .
bei . K . Meier ,
K .- Fr .- R ' ng 48 .

Tel 26601 ,

■ hmstz 6 - M - Wohnung
_ mit Etagenheizung u . Zubehör .

| Wielandstr . 5 . Part , zu verm . d .

3 . Ehr . Glücklich

M Kaiser - Friedrich - PIatz 3 .

Herrschaftliche
moderne

6 < 3inimer = Willig
ruhige Sage , Nähe Kurhaus , Hochp . ,
schön .Garten , evtl . Garage , z . verm . d .
Groftkopf , Kreidelstr . 11 , F . 21428 .

6 - Zim . - Wohnung
m . Bad u . Zubehör , Friedrich¬

strafte 48 . 2 . besond . geeignet
für Arzt oder Rechtsanwalt ,
zum 1 . Januar preiswert zu

vermieten ,
Auskunft : Wäscherei Nassovra .

FriedriMtrcche 46/48 .

Römerberg 8 , H .,
Werkftätte für
Installateur - od .
ähnl . Geschäft ab
1 . 1 . 35 zu nm . ,

Weftendstr . 21 ,
Hp . . Kellerraum
f . Mineralwass .-
od . ähnl . Eefck .
zu verm . Näb .

Geschäftsstelle .
Luisenstr . 43 . P .

laoimsitr . 28

Laden
zu Derrn Näh .
im Eckladen od .
Bahnhofstrafte 9 .
bei Cramer .

Tel . 25162 .

Laden
Hellmundstr . 56 ,
z. 1 . 1 . 35 zu Dm .,
in demselben ist
ein Lebensrnitt .-
Eefck . seit zehn
Jahren , krank¬
heitshalber ab¬
zugeben . Näber .
daselbst .__________

Laden
mit Zim . zu vm .
Hochstättenstr . 4 .
Näh . Miuritius -
strafte 7 . P . 2034

Marktstr . 22
gr . Laden mit
od ohne Lager¬
räume . zu vrrm .
Modern .kann ge¬
schehen . N . das b .
Hausverwalt .od .
Krifer - Friedr .-
Ring 48 . 1 .
Rheinstrafte 101 .

Laden
zu vermieten
Wilb .Ackermann
Langgasse 16 . 1 .

Tel . 24669 .

Kl . mbl . Maus ,
mit Kochofen zu
verm . Nikolas -
str . 13 . Garten¬
haus . Part .____
Möbl . Zimmer
zu vm . Nikolas -
taftc _ iz .— —
Schön mbl . Zim .
z. v . Oranien -
stratze 24 , 1 . St -

3 « Billa .
vorn . mbl . Znn .
m . Pens .. 4 Mk ..
Herz ., fl . Waffer .
zu vermieten .

Koblmann .
Parkstrafte 12 .

G . m . Z . . zu vm ..
Sonnens . . 25 mtl .
Rbeinstr . 69 . 1 .

Sep möbl Zim.
abzug . Sckarn -
borststr . 24 , 3 r .

[Vermietungen)
1 Zimmer

1 Zim . u . Küche
zu v . Eneisenau -'
trafte 11 . H . 2 .

Sckriftl . Ang . an
Verbraucher¬
genossenschaft

Mainz - Wiesbd .
Mainz . 2036

1 Zim . u . Küche
zu verm . Guktav -
Adolf - Str . 17 . E .
Sckriftl . Ang . an

Verbraucker -
genossenschaft .

Mainz - Wieshd .
Mainz , 2035

1 b . 2 leere Zim .
mit Küche zu vin .

Luxernburg -
strafte 9 , Pari , r ,

W . u . We
an alleinstehende
Frau zu verm .
Näh .bei Ernst ,
Wallufer Str . 2 .
tüßl . zwischen 3
und 4 Uhr .

IW . ll. NA
Dachstock , an ält .
Person zu verm .
Änzusehen 11 — 1.
Adr . T .-Vl , Wr
F3im . u . Küche ,
in gutem Hause .
4 . Stock , an einz .
Person zu vm .
Äng . u . E . 304
an Tagbl .-Lerl .
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I Vr - bis 2 *

Zimmer - W .
i . Abschi . v . pünktl .
zahl . Met . in fest .
Stell , z . 1. 2 . ges .
Preis bis 35 M .
Frontsp itz bevorz .
Ang . B . 302 T .- V .

Alt . ruh . Dame
sucht zum 1 . 4 . 35
sonn . 1 - b .2 >zim >
Wohn . Miete vor .
Ang . M .298 T . - V .
Jg . Ehepaar sucht
1 od . 2 Zimmer

mit Küche
zum 1. 1. 35 .
Ang . 1 . 382 T .- V .
Sielt rub . Eben ,
vünktl . Zahler ,
sucht zum 1. 4 .

sonnige
2 .Zim .- Wohn .

Mann gewes .
Handwerksmstr .
Sina . u . T . 296
an ^ Tagbl .- Verl .; Ruhig . Ebevaar
sucht ab 1 . 4 .

schöne
2 - Zim . - Wohn .

Sing . u . K . 298
an Tagbl .-Verl ,

Pünktlicher
Mietzahler

sucht sofort oder
sväter i . Preis¬
lage v . 30 -40 M .

Friedensmiete
2 Zim . u . Küche
mit Badanschlnft
Nähe Bahnhof
oder Ringkirche .
Ang , u . B . 303
an Taabl .-Verl .
L - Z . - Wohnungz .

' 1 . 4 . von Yens .
Beamten gesucht .
Hausmst . kann in .
übern , w . Ang . u .
8 . 290 a . T .- Berl .
Ruhiges Ehepaar
( Beamter ), sucht
zum 15 . 1 . 1935

2 - Z .- Wohn .
auch Frontsp . Pr .-

. Ang . U . 298 T .- V .

2 - W . - W0W.
v . älterem pünktl .
zahlend . Ehepaar
gesucht z. 1. 1 . 35
Preis - Angeb . unt .
r . 301Tgbl .- Verl .
Älleintteh . Dame
( Beamt .- Wwe .)

sucht in nur gut .
Hauke

2 - Zim .- Wohn .
1 . 2 . od . L 3 .

Miete nicht üb .
40 Mark . Evtl .

Tausch gegen
3 - Zim .- W »hn .

Ang . m . Preis
U . 297 T . -Berl .
Ruhig . Ehepaar
( Staatsbeamter ),
sucht zum 1. April

auch Frontspitze ,
in Billa . Ang . mit
Preisangabe u .
U . 300 T .- Verl .

Sonnige schöne
abgcschloss . 2 — 3 -
Zimmer - Wohn . ,
von ruh . Ehepaar ,
pünktl . Miet ; . , z .
1 . 4 . ges . Südv .
bevorzugt . Angeb .
mit Preisangabe
u . W . 299 T .- B .
Zum 1 . 4 . 1935
v . akleinst . Dame

r - z -Mmr -

WQnnng
ges . Stngeb . mit
Preis u . O . 289
an Tagbl .-Verl .
Suche ab 1 . 4 . 35

2 — 3 - Zimmer -
WoÜnung

W .- Sonnenberg
oder Räbe . Ang .
unter K . 291 a .
Tagbl - Verl .

Aufl .Febr . 1935

2 - 3 -Zimin .-Wohii .
Zentr .- Nähe v .
sicherem Zahler
gesucht . Ang . u .
A . 200Tagbl . - V .

leit geb . Ehepaar
sucht zum 1. 4 . 35
ruh . son . abgeschl .
3 - Zinl . . Mhn .
m . Zub . ( Front -
witze bevorzugt )
« üd - ober Ost -
Dieriel . Ang . m .
Preisangabe u .
T . 293 an T .- V .

« Ueinfteh . Ehe¬
paar s. für 1. 4 . 35
2 - 3 - Zim .- Wohn .
m . Bad,bis65Mk .
Festmiete Angeb .

unter £ . 300
agblatt - Verlag .

Schöne sonnige

3 - Zim . ' Wohnung
mit Bad , mögt . Heizung , in gutem

Hotel Kaiserhof .
Während des Winters geben
wir Dauer - Mietern billigst in

Ein - u . Zweifamilien - Häuser

werden mit 70 % Finanzierung gebaut .

1 Knab .-Mantel
f . 14 — 15 3 . und
2 H .-We : ktags -

Mäntel
bill . zu verkauf .

2 Kolonialwaren -

Geschäfte
unsrem Viktoria - Bad Einzel -
und Doppelzimmer ab mit und
ohne Bad , auch mit Wohn¬
zimmer , Heizung , Licht und
Telephon . 2748

Ancrphnf .R unter SL 297 an den Tagbl .- Verl . Michelsberg26,1
gut eingefüh rt , mit großemu . „ wcira • weroegcs . m.D. n .,rraniuuri/m 2 woll . Winter -

2 - 3 - W . - W .
« ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

H -3 .
- W

möglichst sofort in

gutem Hause ,
Sonnens . ( Zen¬
tralheizung ), zu
mieten gesucht .

Mäntel
f . 12 -14i . Mädch .

Kundenkreis , umständehalber

mögl . m . Zentral -
od .Etageuheizung Villa zu verkaufen .

In Weinheim an bet Bergstraße
ist eine an ber schönen Vahnhofs -
anlage gelegene Villa ( Landhaus -
stil ) zu verkaufen . 6 Zimmer .
Diele . Mansarde . Bad , Keller .
Hausaarten mit Obstbäumen .
Kann sofort bezoaen werden . Auch
gute Geschäftslage . Kaufkräftige

| SrnmobiL*Banfgefu^ e |
billig zu verk .
Sin » , u . lT 304 sofort zu verkaufen .

zum 1. 4 . 35 ober
früher gesucht .
Preisang .u .r .302
an den Tagbl .- B .

Alle zimmer liegen buasene .
Kaufe rentabl .

an Taabl .-Verl . Angebote unter W . 302 an

3M M
Guterhalten .

EeldmW
Herren -Mantel

bill . zu verkauf .
Kiefer .

den Tagbl . -Verlag .

als Hypothek an
1 . Stelle auf gr .
Wohn « u . Gesch .-

Haus sof . gesucht .
Angeb . u . M . 302

Tagblatt - Verlag .

90115 Grober Posten Bücher .

3 - W . . WN .
Angeb . mit Preis

| SaMIieii -Angebote | in gut . Geschäfts¬
lage bei größerer
Anzahl . Angeb .
unter A . 201 an
Tagbl .- Vl . 2031

Dotzh . Str . 23 . wissenschaftt .
Romane , teiln

Kassiker und
n . D .299Tgbl .- Bl . Samtkottüm . j . n . neu . bill .

in ruhiger Lage . ■ unmu --- ' fast neu . s. eleg .,
m . Hut ( Er . 42 b .
44 ) i . A . vreisw .
vk . Schwalbacher

a ^ ua . Sehr geeten . 1. Leih¬
bibliothek . Anzmeh . zwilchen
2 und 6 Uhr nachm . Adresse

zum 1. 4 . 1935
von ruh . Mieter 6 - 8 - W . - W .

ob . Ginfßimbf) .

zu zeitgemäßem
Preis zum 1. 4 .
evtl . früh , gesucht .
Angeb . m .Preis u .
K . 305 a . b . T .- V .

< n nnn
Liebhaber wollen Angebote richten
an Frau Emma Diesbach . Wein -

( 2 Pers .) gel .
Sina . u . O . 296
an Taabl .-Verl .

3 - B . - W0W .
Kurviertel ober
Zentr .. sofort
aesucht . Auss .
Preisang

10000
Reichsmark

nur a . i . Stelle

Stuf unbel . Vill .-
Grundstück an d .
Hindenburgallee
aus Privathand

5 - 6« M .

heim i . B ^ Ludwigstr . 11 . F196

LllüDliW - Billa
m . 6 Zimmern u . reich ! . Zu¬
behör , Zentralheiz . , um -

Tagbl .- Verl .

Gemälde des 1
grotz . Meisters 1
Samenbiton . , fr .

Wv
Kaufe m . ar . Anz .

ßtagenhaus .

Sing . 3 .303 LV .

Strafte 61 . 2 lks .
Schön . Weihn .-

Gefchenk !
Grüne Damen -

Lederjacke

M Feri , Helier
Wert mehr . Tsd .

und auf gutes

Rentcnhaus

gesucht . Ang . u .
L , 298 an T .-V .

UIIIUIII

Landhaus

erstkl . Verarb . . k.
getr .. bill . zu vk .
LuiienftH2,r .

RM . , sowie kl . Zinnsammlung
z. Höchstgebot verkäuflich . Adolfs -

Möblierte
2- 3- Zim - Wein.

Suche für mein allee 39 . 3 . links . 11 — 1 Uhr .
MartinM . 1 . 1 . zu vergeben . 2 - Fam .=Landhs .

mit grob . Obst -
u . Gemüsegart .
1 . Hypothek von

6000 M .

ständeh . z. Preis v . 19 000 oder kl . 2 - Fam . - Herrenstoffe
Achtung _________3— 4-Z . -Wohn .

mit Bab . in ruh .
Laae . z. 1 . Avril
v . vens . Beamten
gesucht . Ang . u .
G . 297 an T .- V .

Sonnige
3 - ober 4 - Zim .-

Immobilien -

RM . zu verk . Anzahl , nach Villa
Vereinbarung . Näheres sofort gegen bar

zu kauf , gesucht .
Sing . u . L . 303
an Tagbl .- Verl .

R . Kammgarne Erstklassige Geschäftseinrichtung , Glas -
mit Küche . Heiz ,
u Bab zu miet ,
gesucht . Preis¬
angabe u . B . 297
an Tagbl .- Verl .

Verkehrs - Ges.
, , !UlertDa “ « DM .

Gerichtsstrafte 3 . 1 .

preisw . z . verk .
Goethestr . 6,1 .

aufsatz , 3 .50 m lang , 60 cm breit , 20 cm
hoch , wegen Aufgabe des Geschäfts ,

Wilhelrnstr . 9 .
Tel . 26550 .

Ang . u . S . 304
an Taabl .-Verl .

■ ■ ■ ■ » UM FMnzug
zum 1. Januar 1934 , billig zu verkaufen .
ZinarrRnnnsnhäft Manritiiisstr . 1

oft . Weste , kaum
Wohnung

mit Heizung u .
Bad . z. 1 . Avril
von ält . Ehev .
( Pensionär ) ges .
Ang . mit Preis
u . M . 297 an d .
Tagbl .- Verl .____
3 - 4 -Zimmer -

Wohnung
mit Zubehör

Werer Herr mit V — EeWSilshaus simia NüWllltz getragen , ganz
auf Seide , prima
Stoff , billigst zu
verkauf . Adolfs -
allee 12 . 2 . St . ,
2X schellen . —
Händler oerbet .

Weibnachts - Schwz . Klavier ,
Helferin sucht f.
den Winter zum
1. Januar
lilöd1 . 2 .Z. -Mhn .

ober

| stapttalM -Sesiiche | sucht sof . 1 . Svv .
7— 8000 Mk .

Ang . u . O . 301
an Taabl .-Verl .

die sich auch zum Umbau eignet . in günstig . Ver¬
kehrs - u . Wohn¬
lage zu kaufen
gesucht . Sing . u .
O . 303 an T . -V .

Geschenk !
Buck : D . Ehren -
denkrn . d . deutsch .
Armee u .Marine

Radio Super . .
Lautsprecher ,
Opernglas .
Vogelkäfig .
Photo -App .

zu uerkauf . Näb .

Hausbes . s. geg .
gute Sicherheit

gegen bar zu kaufen gebucht .
Genaue Beschreibung erbeten .
Angebote unter G . 301 an den
Tagbl .- Verl . erbeten .500 RM . 10000 RM .

als erste Hyvoth .
auf neues Land¬
haus mit drei

3 - Zim -Wohn .

Weinban -Lerrk .
v . Dr . K . Müller
Kino -Avv . mit
Zub .. Märklin -
Bauk . Nr . 2 8 ..

2knöbl .Z. in .Me
Beding . Zentr . -
Heiz . bezw . gut
heizbar , ruhige

ruf mehr . Mon .
Ang . u . L . 304
an Tagbl .-Verl . Elaapnhaus

Smoking -Anzug
g . erhalt . , mittl .
Figur , vreisw . z.
verkauf . Seufer .
Seerobenstr . 11 .

Taunusstrafte 7 .
Laden ,

bei Flashaar .
500 — 600 Mk .

gut gebaut , gute Lage , mit genauen An -
2 A . 8 ., 3 Ä . 8 . ,
4 A . F „ m . eig .
dazu gearbeitet .
Schränkch .. El . -
Mot . m . Trans¬
formator . 220 V .
vreisw . zu verk .
Anzuf . Lorelei¬
ring 13 . 1 . 6L
6is _ 15 _ Ubr .____
F .Bücherfreunde
Paffend . Weih -
nachts - Geschenk .

Goethe .
Jubil .-Ausgabe ,
neu . 10 Bd . 15 .- ,

Dostojewski .
neuwert . . 16 Bd .
18 Mk . vk . Groh ,
Viilowstr . 1 2 .

Geige(mögl . m . Garten ) Lage , möglichst als erste Hyvoth . v . Selbstaeber io - Smoking , ar .
Weite , wie neu ,zum 1. 4 . von Sonne . ruf Vaumstück fort gesucht . An - gaben über Steuern , Mieten , Hypotheken , mit Käst . , Über¬

zug . 2 Bogen ,
Pult und An¬
fängernoten . kvl .

Beamten zu miet . Preisangeb . u . gesucht . Ang . u .
K . 296 an T .- V .

geböte u . T . 282 sofort zu kaufen gesucht . Ang . u . T . 300 Damenkleider u .
ges . Angeb . unter ll . 301 T .- V .

an Tagbl .- Verl . an den Tagbl - Verlag . versch zu vk . Adr .
i . T .-Verl .____ Zf

Smoking
auf Seide , f . neu
für schlänge Fig .
vreisw . zu verk .

Rodcndurger ,
Schwalbacher

Strafte 52 .___
Gehrock -Anzug

( 48 ) 20 M .,Vog .-
Bauer m . St . 8 .

Selbstondulat . -
Avvarat 5 M . .

Tattwascov 6 vk .
Seberberg 17 . P .

3 - 4 - Zim . -

Wohnung
Heizung , Bad ,
sonn . , s. alleinst .
Ehep . (Beamter
i -R . ) z. 1.4 . 1935 .
Ang . mit Preis
u .« .199b .20,12 .
and . Tagbl .- B .

Altere Dame s.
Bardarlehen

v ....... ..... 1

Suche als Fachmann F54
f . 25 RM . z . vk .
Kavellenstr . 10 .

möbl . ober
leeres Zimmer

mit fl . Wasser u .
Zentralh . Dauer¬
mieter . Angeb .u .
H . 299 Tgbl .- V .

f . Anschaffungen . Entschuldungen
und Hyvotheken in jeder Höhe auf
Zwecksvarbasis , evtl . Zwischen -
kredite durch -

» Kunden - Diensf
Wirtschaftshilfe e. E . m . b . H .

Oraganisationszentrale der
_SBofa “ Zwecksvar . -E . m . b .
Köln - Mülheim , Generalagentur :

Emil Mauthe . Wiesbaden .

Cafe - Konditorei
bei hoher Baranzahl . zu kaufen . Vollkonzess . u .
mittl . Betrieb m . Hausarundstück bevorzuat .
Pacht jedoch nicht ausgeschlossen . Rur lebensf .
u . mögl . Besitzer - Angebot erbeten unter 4277

1 . St . , 1 -2 Uhr .

Eule 3IM $
8 Mark .

Zither 4 . Mess .-
Etagen - Notenst .

5 . Klav .- Lamve
Ruh . Mieterin

sucht möbl . Man¬
sarde mit Koch -

un wcicr öuvusj .» zigcniuc 5 . groft Puvv .-
Waschtisch und

Puvven -Baby -Lursenstrahe 16 . Stb . 2 . F42
Leghorn ,

weift . feinstes
Zuchtmaierial .

Hähne und
Hennen verkauft

Wittwer .
Sonnenberg

Prismenglas .
8f . Vergröft .. zu

verk . Burk ,
Philivv - bera 43

Fast neuer

ofen . Angeb . u .
K . 303 an T .- V . IHM « 9A Tausend geteilt legt

Kl Jv Privatm . nur erst -
stellig auf Wohnhäuser an . An¬
gabe der Jahresmiete erb . unter

VerWe ] klavvstuftl . weift ,
kl . mob . Eis -

Schöne sonnige
3— 4- Z .- Wohn .

mit Bad . Mans . .
Heiz ., in guter
Wohnlage , von
alleinsteb . Ehev .
zum 1. 4 . 35 ges .
Sina . u . D . 304
an Taabl .-Verl .
» 3-4 =Z . - Wohn .
1 v . alleinst . ält .
C Herrn , Akad . ,
# pünktl .Zahler ,
1 Dauerm . Kur -

Anständig . jg .
M . sucht eins . | $riMt =$ ertäufe 1

H .-Anzug
H .-Paletot

und Dam .-Kleid .
Er . 44 . zu verk .
Walkrnühlstr . 66

Anzug . Er . 48 ,
billig . Greffin ,

Briefmarken¬

sammlung
zu verk . Iahn -
strafte 34 . 1 r .

schrank zu verk .
Eeorg - August -

Str . 3 , Part . I . .
g . d . Zietenschulesand . möbl . Mans ,

mit Kochgelegenh .
Nur Preisangeb .
u . D . 300 T .- V .

H . 297 an den Tagbl . - Verlag . Molkerei-

ProdMöll - sehr vreisw . zu
verk . Albrecht -[ Mmbilien ] ßtagenmllfl

( Kurviertel )

Flandernstr . 10
Prima Jtngenbe
Äonarienbäbrte

Schaubecks
Briefrnarten -

Album
mit viel , guten
Marken . 9 Mk ..
Notenbände ä 50

Pf ., warmer
Jüngl .- Mantel

2 Mk .. Easheiz -
ofen . sparsam u .
vorzügl . heizend .
9 Mk . zu verk .

Geige
mit Käst . 10 .— .
D .- Konz .- Zither

Gut möbliert .
Zimmer

6pez. - AWst
beste Lauflage .

Faulbrunnstr .3 .3 strafte 17 . 1 ._ Klarenthaler 5 .— zu verkauf .
13mmobtfien >$ 6rfänfe 1 f. b . 1 . Hyvoth .

mit 24000 » .

bei kl . Umb . zu
verk . Angeb . u .
F . 299 an T .-V .

Eutsingende
Kanarienhähne ,
farbenprächtige

Weüenstttiche ,
Zierfische .

Wasserpflanzen .
Sebastian ,

Bleichstrafte 9 .

I Seal - Mantel
vollst , neu .

mob . gearb . .
vreisw . zu vk .

4 Opposum -

Strafte 4 , 3 . Schwalbacher
3d 9

für jung . Kauf¬
mann in .besser
Hause . N . Ring -

2- Fam . - Ma
je 4 Zimmer u .
Küche . Garage
Seizg . ar . Dbit -
aart . sof . bezieh¬
bar . weg . Fort -
zugs f . d . Bar -

an solo . Käufer
abzugeben . Ang .
u . D . 297 T .-Vl .

Ueberanzug
für Motorrad¬
fahrer . ganz neu
zu verk . Hinden -
bu r aalleeJ .JD ..

Schwarze Hoi . .

/ 4 =Geige
mit Kasten und
Mandoline , zus .
8 Mark Tauben -kirche , evtl , mit

voller Pension ,
gesucht . Sing . u .
D . 303 an T .- V .

Altes

Friseur • Geschäft
i . gut , Laufstr . .
pretsw . zu vk .

K viert . o. Bahn -

t hossn . Ans . 0 .

strafte 7 . 1 .

(Etüden ® Kragen gestreifte Hosen , Konzertzither
Eutstngende

M » mechöh !le

von 5 RM . an

Frack . Gehrock .
Mäntel , Hüte

Kavellenstr 12 ,
) 1.4 .35 gesucht . Leeres sonniges neu . Hochp . rechts . billig zu verk .

Dotzheirner
Str . 11 . Sth . 3 .

1 Preisangeb .u .
♦ E . 302 T .- Vl .

Frontspitzzim .
od .Mans . m . Koch -

gelegh . ,i gt .Hause
ges . Ang . m . Preis
u . D .301Tgbl .- Vl .

preis von 16 000
RM . zu verkauf .

Eugen Bier ,
Friedrichstr . 46,1

Tel . 27196 .

haus
Ang . u . F . 304
a . d . Tagbl .- Vl .

Stück 25 Mk .
zu verkaufen .

z. ok . Philivvs -
berg 43 , 1 r . Heiterer äI

3 - 4 - Zim . --

Wohnung
v . ält . Ehepaar in

ruhigem Hause z.
1 . 4 . 35 gesucht ,
evtl , auch Front -

Kurlage , wegen
Wegzugs f . sechs - Wein

z. vk . Vallentin .
Westenvstr . 22 . 2 .
Kanarienhähne

billig zu verk .
W .- Dotzheim .

Anz . Mainzer
Strafte 30 .
vorm . 9 — 1 .

Eleg. Pelzmantel

61 . « Uniform
Gr . 48 . kvl . . fast
neu . zu verkauf .
Adlerstr . 8 . P . r .

zu verk . Angeb .
unter G . 300 a .
Tagbl .- Verl .

Fanfare . Roller ,
gr . Kafvertbeat ..

Ski . dunkelbl .

I — 2 - Fam . -

Billa
in Seeheim a . d .

Bttgstrahe .

fache öriebens - Anzug zu verk .
miete zu verk .
Schöne gr . 4 =3 .»
Wohn . m . Etag .-
Heizung , mob .
Kachelbad usw . .

Im Sluftr . Bill .
abzugeben
la 33er öttricher

Mühlberg

Flügel
( Blütftner ) zu

Oranienstrafte 3 .
2 . Stock ._________

GitarreMetzgerei
Wilbelmstr . 19 ,
_ beiKeiver _

Eutsingende

schw . Fohlen , m .
Skunks . Gr . 44
b . 46 . f . 280 RM .

1 llniformrock ,
( Stahlhelm )

1 schwarze Hose ,

verk Anzuf . zw .
10 und 14 Ubr .
Adr . zu erfr im

spitze in Villa . An - oder Lüden
mit Garage und
groft . Obstgart . .
wegzugsh . sofort
m . klein . Anzahl
zu verkaufen .

Eugen Bier
Friedrichstr . 46 1

Tel . 27196 .

wirb frei . Selbst - Orig .-Abs . Löhr .
Rikolasstr . 24 .

Kanarienhähne
Stück nur 5 Mk .

zu verkaufen . ( beides fast neu ) Tagbl .- Vl . Ze neu . gutes In¬
strument . b . vk .geböte m . Preisu .

K . 302 Tagbl .-Bl .
fäuferangeb . u .
M . 292 an ben
Taabl .-Verl . erb .

Wiesbaden .
Etagenhaus , in

bester Wohnlage .

Tel 27680 1 Kinder -Drei¬
rad m . Gummi¬
reifen . bill . zu

verkaufen .
Eckernförde -

strafte 21 , 2 r .

Klavier
sehr gut erhalt . ,
neueres Modell ,
preiswert aus
Privatbesitz zu
verk . Angeb . u .
S . 271 an T .- V .

mit Wurstküche
zum 1 4 35 od .

Achtung !
Säger u . Rasse¬
hundeliebhaber !

1 Wurf Rauh¬
haar -Dackel -

Eneisenaustr . 20 ,
Sih . 1 . Münd .

Damen -
Pel,mantel

( Er . 44 ) . neu ,
vreisw . zu verk .
Händler verb .

Sedanstr . 9 . P .
Neue Akkord -

Pens . ak . Be¬
amt . sucht zum
1. 4 . od . 1 . 7 . 35
sonn . 4 - Zim -W .

auch früher zu
mieten gesucht .
Ang . u . ll . 296

Fischferv , 12 P .
f . neu . zu verk .
Moritzstr . 33 . P .

zitfter bill . zu vk .
Dotzheimer

Str . 10 . V . 3 . St .
an Tagbl .- Verl . 4 ». 6 - . u . 2 -Zirn .-

SBohnungen . w .
Wegzugs sofort

meinen , jagdlich
u . züchterisch

bestes Material

Goldene

tzmen - Uhr
s. 40 Mk . zu verk .

S8 . - Biebrich .
Ratbilusstr . 62 .

Pfeiffer .
Eleonorenstr . 8 .

2 . Stock links .

Serrensattel .
Herrenskier .
Milch -

Laute
mit einaer . Bad
u . sonst . Zub .. i .
g, Hause ( zwei
Pers .) Ang , m .
Preisang . 48 .296
an Tagbl .-Verl ,

■ ■ ■ ■ UIIMM
nabe Wiesbad . .
niedr . Steuern ,

Schakalfell
( gegerbt ) .

Schlittschuhe
b . vk . Dotzheimer
Strafte 28 , M . 3 .

PraktWeihnachts

geschenkt
Guterh . Klavier
billig zu verk .

Sedanplatz 9 .
Part , rechts .

Garage
günstig zu ver¬
kaufen . Näh . d .
Hrch . Margraf ,

aus geschütztem
Zwinger abzu -
neben . Besichtig .

Wikitttmantel
schwarz . sowie
dunkelbl . Anzug ,
beid . Maftarb .,
starke Fig ., zus .

zentrifuae .
Pfd .-Geschirr ,
1 Frack .

N . Hauptbahnhof
ges . Ang . m . Preis
u . L .299Tagbl . V .

für 2 Farn , und
Frontsp . - Wohn ,
für 14 000 Mk .
zu verk . Sing . u .
F . 297 an T . -V .

3mm . <RDM ) . jederzeit gerne Kathar .- Stift . alles fast neu . Schöne

Sm . l -Z. -W.
Konstanz .

Turnierstr . 6 .
gestattet .

Helenenstr . 27 .
Gold . Herren¬

uhr . goto . Dam . -
Armbanduhr zu
verkaufen . An¬
gebote u . S . 301
a . ). Tgbl .- Vl .

Weibnachts -

zu verkaufen .
Angebote unter
3 , 304 Taabl .-D .
Fast neue SA .-
Stiefel . Gr . 42
b . 43 . bill . z. vk .
Am Mühlberg 6

Konzertzither
als Weibnachts -

Part . , Bad , mögl .
Garage u . Büro¬
raum z. 1. 4 . ges .
Angeb . u . SS . 301

SonöOous
für 2 Familien ,
m . Gart . . Zentr .-

Weihnachts -
Geschenk !
Rassereine

Drabthaar -
terrier - Sündin .

25 RM . abzug .
Schierst . Str . 22 .
P . L . bis 8 Uhr .
Sonnt , b . 1 Uhr ,
la schw . H .- Pale -

geschenk passend ,
vreisw . zu verk .
Schanz , Westend -
strafte 1 , 2 .

Wohniingeii
zu vertauschen Villa

mit allem Kann . .

Sehr gut erhalt .

Ibach -
a . b . Tagbl .-Berl . Schwed .Tausche schöne

3- Zim . - Woba .
Bad . Mans ., zwei
Keller . Socho ..
a . Elsässer Platz ,
mit 3 - bis 4 =3 .=
Wohn .. 2 . ober
3 . St Sing , mit
Mietana . unter
M . 276 T .- Verl .

Garten . Heizg . . Garage . selten kl . Rasse . geschenk tot 15 Mk . zu vk .
Meyer ,

Bahnhofstr . 1 .
Herren - Winter -

Fast neue Ski¬
schufte zu verk .

Rüdesheimer
Strafte 30 . 3 lks .

Piano
billig zu verk .
Nöft Sallgarfer
Strafte 4 , 1 r .

Piano
u . gutes Eichen -

Gesucht
von ält . Ehepaar

für 24MM .
in fchön . Lage .

zum Preise von

15000 M .

hi Stammbaum ,
vreisw . abzugeb .
Nikolasstrafte 33 ,

Gr . Kuckucksuhr
z. vk . Philipps -
berg 43 , 1 r .

Billard
92 cm Ig „ 92 br . ,
f . 10 Mk . zu ver -

(pensioniert höh .
Beamter )

4- bis 5-3im . -

WchNW

z. 1 . 4 . 35 orets -
roert zu vk . Ang .
u . 3 . 298 T . V .

nur gegen bar
zu verk . Ang . u .
W . 298 an T .-V .

Part , rechts ,
Junge

Drahthaar -Fore
Perlohnlige

zu verk . Adr . im

mantel . mittl .
Eröfte . aut erb ..
zu verk . Dotzh .

Echter .
Wll - MjM

kaufen Schöne
Ausstcht 13 .

Telephon 25478 .

Wegen Todesfall
ist sehr günstig gelegene

la Stammbaum ,
vreisw . zu verk .
Näb . T -w ' Zb

T .- Verl . Wx
Goto . Brosche .
Kaiser - Friedr .-

Str . 65 . 1 lks . .
Bl . Herren -

Wintermantel .

( 3 .16X2 .45 m )
ZU verk . Adr . im
Taabl .-Vl Wo

Büfett sow . eine
Pelzjacke

billig zu verk .
Neubauerstr . 3 . 1

Für
Brautpaare !

Wegzugshalb . f .
R . Schnauzer .

Jungt . , u . prima
Wachhund , gibt
billig ba

Hölzer

10 - Markstück . Er . 50 . bill . z. vk Gutes Oriainal -
Oelbild

Dielenampel
zu vk . Klovstock -
strafte 25 , 2 lks .

Herrenz .. Scklafz .
i . ruh .Hause mögl .
mit Zentralheizg .
z. 1. 4 . 35 . Preis¬
ang . T . 298 T .- V .

Fremden¬

heime 7 - Zim . - Billa in Eoldfasst , mit
5 Rub . , 1 Perle ,
42 fl . Diam . . für
75 Mk . zu verk .

Äarntr ._ 9 ._ 2 .___
Engl . Regen¬

mantel ( Bur¬
berry ) . kl . Fig . ,
z vk . Philivvs -

Schönes schwarz .

Piano
zu verk . Adr . im

w . L . m . 2 best .
Betten . Küche
u .Tirolerfchrank .

Fssener Hof
” am Kcchbrunnen
Fließ . Wasser ,
Zentralhz . , Lift ,
Thermalbäder
Zimmer zu zeit¬
gemäßen Preisen

mit schönem Garten , sehr günstig
ml verkaufen durch

f. Kleinkram ab =
zugeb . Ang . unt .
M . 299 T .- Verl .
Schlafzimmer in
Eichen u . Nuftb . ,

Kleiststraft 8 . Gern z . Slnsicht . 2 gute Geigen ,
vreisw . zu verk .
Taunusstr . 5 . 3 ,

2 - 4 Uhr .

4— 5 - 3 .-W - hn .
von vünktl . zahl .
Mieter z. 1 . 4 .

Ang . G .302 T .- V ,
Kl . Münzen¬

sammlung
( Jubil .- Stücke ) .

auch eins , abzu¬
geben . Näh . im
Tagbl .-Vl . Wh

berg 43 . 1 r .
Guterft .

Jünglingsmantel
f . 14 -17iäftrig . )
zu vk . Lorelei¬
ring 2 . 1 I .

Taabl .- Vl . Wu

ArmniulnI . Chr . Glücklich
RDM .

MllWMD .'

bin . zu verkauf .
Bierstadt .

ges . Angeb . mit
Preis u M . 296

Kaiser - Friedrich - Platz 3 . ■ » ■ ■ ■ MM

Tennisschl . »Sta¬
dion * m . Spann . ,

Mason u . Ham¬
lin . Aeolsharfe ,

ei » . Anfertig . ,
zu verkaufen .

Wilh . Fetz .
Srcheinermeist .

an Tagbl .-Verl .
Separate . Kapitalanlage ; Bauolätze

schönste Lage , ^ kähe Kurhaus .
Palast - Hündchen

14 Rea . . fast wie
neu 290 Mk . zu

gut möbl . u . gut für Dauergäste . Schwz . Pelzjacke . Guterh . dunkler Florettausst ., 4t ,
Gemälde biß . zu
verk . Alexandra -

verk . u . 1 Körb - Scharnhorst -
heizbare Tel . 24549 . 6 z«: Ar für 4000 RM .. 814 Ar vrachtv . 11 Mon . Er . 42 . 18 .— . Knabenmantel Chaiselongue 6 , strafte 36 .

4 - Zim . -Wobn . für 4500 RM . beibe zusain - alt . Rüde , zu schieferbl . Kost . , 12 — 13 3 . f . 8 M . 1 Garderoben - W . kvl . Schlaf -
mit Küche men für 8000 NM . zu verk . verk . im Sluftr . Gr . 42 . 15 — , zu verkaufen . IrraBC 2 , P . An -

zuseben 10 — 12 .
ständer , Eiche , m . zim . verk . Cftr .

sof . gesucht . Ang . Näh . u . 51. 165 an Tagbl .- Vl . | Herrngarten - zu verk . Adolfs - Schwalbacher Messing . 11 Mk . Kreis . Oranien -
u . E . 303 T .-Vl . Strafte 7 , Part . aller 31 , P . r . Str . 8 . Vdh . 3 l . ■ ■ ■ » ■ ■ ■ ■ ■ Adelheidstr .92 . P strafte 46 . 4 . St .
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IWokaufen1 Sie billig und gut :

Zu Weihnachten !

mir

BAUER

vollkommen
verbind ! .
dill . Preise

un -
die

von

Sessel

Couches

Chaiselongues
Dielen - und

Kleinmöbel ?

Mod .
Speisezimmer

Eicke mit Stubb . ,
komvl . . 7teil .. ! .
240 Mk . zu verk .

Sckmidt .
Blückerstrabe 3 ,

1 links .

Puppenwagen
Puvvenkücke

Grammophon m .
Platt . Sckwalb .
Strabe 33

"
l . _St .

2 komplette

Märklin -

KOouMiten

| HöMer - Zerläuft |

Geigen .
Cellos . Lauten ,

Gitarren
und Mandolinen
w . rusverkauft

Sckiersteiner
Strabe 9 , P . r .

( Kein Laden )
Ehestandsdarl . werden angenommen

Schlafzimmern
Küchen
Betten
Matratzen
Bettfeder « .

Möbel -

Leicher
Oranienitr . 6 .
Auf Wunsch
Teilzahlung ^

Radio
3 R .. Netz . bill .
z . vk . Dotzheimer
Strabe 107 . P .

Große Auswahl In modernen
Flurgarderoben sowie aller
Art Kleinmöbel besonders

preiswert im Möbelhaus

Carl Klapper
nur Am Römertor 7

(an der Langgasse ) .

Opel
4/20 - Lim .. 550 .- .
4/14 PS . 100 .- .

10/40 - Lim . .
komb .. m . Tür

hinten . 250 .- .
Kraft . Dotzheim .
Strabe 107 .

6/30 PS
Limousine

4türig . mit
Koffer , sehr
g . Fahrzeug ,
bill . zu verk .
Klarentbaler

Strabe 8 .
Auto - Werkit .
o Tel . 25043 .

. billigst .
1 Photo -App .

6 ^ X9 . Z .-Ikon .
mit Tasche . 20 .—
zu verk . Adresse
zu erfragen im
Tagbl .-Bl . Ws

Märklin - Kasten
Nr . 5 . mit

Motor , schöne
Briefmarken -

Sammlg . abzug .
anzuleben

Sonntag Rhein -
ftrab « 4 , Zim . 59 .

Stabilbaukait .
gr . M .-Damvf -
masck .. Eram -
movh . mit Pl ..
Photo -Avoarat .
9X12 . 1 :3 .5 m .
Zubeb . Eltviller
Lt .O _2 ._ M ._ 2_ r ,
5 komvl . Anker -

aeindaukasteu ,
Puppenküche .

Puppenstuben ,
Kaufladen .Dav .-
Rodeschl . u . div .
zu vk . Nettelbeck -
strabe 18 , 1 r .

Lvt .-Heimkino -
Avvar . u . Films ,
Mtr . 3 Pf . zu vk .
Emser Sir . 44 ,
Hth . 3 rechts .

Laterna magica
( Filmt .

elektr . Baum¬
beleuchtung

vk . Herrngarten -
llrrbe 18 , 2 ._____

Kinder - Kino
zu verkaufen
Klarentbaler

Strabe 1 , P . r .
Filme

für Heimkino .
Apparate und
Einrichtungen

für Herstellung ,
gebr . . billigst zu
verk . Parkstr . 44 ,
Zimmer 11 .

Spir . -Puvven -
kochherd ,

44 :32 . gut erb . ,
für 6 Mk . zu vk .
Lachmaverstr . 7 .

Frchner .

GESANGVEREINE
Guterhaltene

flDöEL
Mk . 28C —

SCHÜTTEN
Taunusstraße 5 .

Schneidertische I
Jackett -Anzug
und Gehrock

fast neu . billig
zu vk . Wellritz -
strabe 3 , 1.

Robrvlatteu -
koffer , mittl . Er . .

Tischlampe , ,
kl . neu . überbett
billig zu verk .

Sckwalbacher
Strabe 36 . 1 lks .

Gr . Puppenschr .»
ar . eingerichtete
Puppenküche mit
2 Stuben billig
zu verk . Lay « .
Riehlstr . 19 , H . 1

Befragen
Sie

Erika
Klein - Conti

Schreib¬
maschinen

109 .—

die besten
deutschen
Fabrikate

und letzten
verbesserten

— Modelle —
sowie

Olympia -

Filia

zu 109 .—

einge troffen

Faiiii
Wiesbaden

33 Rheinstr. 33

Versenkbare

Nähmaschinen
auch in Schrank - und Nähtischform .

Engel , Bismarckring 43 .

Föld -

Simouline
tadell . Wag . ,
bill . zu verk .
Klarentbaler

Strabe 8
Autowerkst . .

oder
Tel . 25043 .

den neuen

Gasherd

Schlafzimmer

Speisezimmer
Küchen
Nußb . u . Weißlackschränke ,
Bücherschr . ,Schreibt . ,Sessel ,
Auszug ! . ,Led .- Polsterstühle ,
Couches , Ottomane , Kapok -
und Wolhnatratzen auf Dar¬
lehen und Teilzahlung .

Hellmundstr .45,l,EckeWellritzstr .

Möbel - Koller

Staubsauger
25 M .. Gasbade¬
ofen 7 Mk . zu vk .
Zu sehrn 9 bis
2 Ubr Blücher -
stratze 40 , 3 lks .

Gaiegenh.-Verkauf
1 Staubsauger

115 Volt ,
1 Ständerlamve
2 Leselampen
versch . Seiden¬

schirme und
Ampeln zu Aus¬
nahme -Preisen ,

nur solange
Vorrat .

O . Lebnbard ,
Elektro -Jnstall ..

Borckstrabe 7 , 2 .
Ich habe im

Auftrag zu vk . :
1 fast neuen ei .
Bohner z. Pr . v .
50 RM .. 1 2räd .
Handw . m . Pat .-
Achse 20 RM ..
zusammenklavv -
bar . 1 Kisien -
karre 9 RM „

1 Autoplane
( 3X2,50 Mtr .) ,
zu 12 RM .
W . Düsterwald .
Dotzh . Str . 61 .

Neue elektr .
Kaffeemaschine

110 Volt , und
neue Gitarre ,

echt Mahagoni ,
zu verk . Adr . im
Taabl .- Vl . Za

Nähmaschine
versenkbar , fast
neu . 100 Mk . zu
verkauf . Händler
verbeten . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Wt

Guterhaltene
Nähmaschine

billig zu verk .
Loreleiring 2 .
1 . Stock rechts .

Nähmaschme
( Naumann ) .

Ständerlamve
und Opernglas
vk . Niederwald -
strabe 3 , 1 r .

Triumvb -
Sckreibm .. Eeb -
velz . D .-Ma » tel ,
einige Kleid , b .
zu vk . Adelheid -
str . 75 , 2 . 10 — 1.
2Flaschenrrinig .-

Maschinrn
zu verkaufen bei

Tburu .
Wagemannstr . 16

Kalt neue
Waschmangel 8 .-
gute Vi -Eeige
nur 6 Mark zu
verk . Wellritz -
LW .bL7 ._L ____

Wnstige
Wesenheit .
Leica -Apparat .

Mod . 31 . neu , m .
Elmar 3 .5 . nebst
Zubeh . 100 ML

Picolette . 4/6 ,
m . Zeib - Tessar

4 .5 , Comvur -
Verschl . . Tasche ,
55 Mk ., Sonnen¬
berg,Tennelbach -
strabe 5 , 9— 3 .

ni ) OtOQPPQ [ Ot
9X12 . f . Platt ,
u . Film , billig
zu verk . Rbein -
gauer Str 10 .
3 . Etage rechts ,

Photo -Avvarat
6/9 , 20 Mk . Am
Wirtturm, . 9,___

Radio . Nora
Batt - Empf - drei
R .. inkl . Laut -
svr . u . Akku . btll .
zu vk . Weftend -
str . 17 , P , lks .

Ciinstige
Gelegenheit .
Massive 14kar .

goldene Herren -
Sprungdeckeluhr
( Anker ) 90 Mk .
Zu ersr . b . Ium .
und Uhrmacher

Eduard Lavv .
Taunusstr . 26 .

Daselbst schöne
14kar . goldene
Dam . -Armband -
Ubren mit gut .
Schweizer Werk

25 Mk .

WlN - EaShM
m . Backofen , g .
erhalten , billig
abzugeben . Näh .
Bleichstrabe 25 .
Seitenbau ._____
4fl . w . guterh .

Gasherd
mit Backofen

( Junk . u . Ruh )
22 Mk .. Zink¬
badewanne 10 M .
Platter Str . 33 .

Fast neuer 2fl .
Gaskocher ,

weiß emailliert ,
zu verk . Vereins -
Lraße 11 , ----

Gasheizofen
bill . zu verkauf .
Kaiser - Friedr .-
Ring 46 . 3 links .
2 Füllöfen . 1kl .
grün . , emaill ., f .
n .. 1 gröb -, wen .
gebr . vk . Arndt .
Wilbelmitr . 40 .
Parterre ._______

(PnsPaöüDlen
Petroleumof .. kl .
Sckrankgrammo -
vbon . el . Zieb -

lamoe . Kron¬
leuchter und kl .
Zim .-Lamv .. er -
höbter Fenster¬
vorsetzer . eleg .
Waicktische für
slieb . Wasser ,
Stühle vrersw .
zu verk . Sonnen -
berger Str . 34 .

Gebr . Kohlen -
Bade - Ofen

und Mandoline
zu verk . Moritz -
strabe 44 , 3 .

„ Jvnkers " -
Warmwasfer -
druckautomat

mit Gas zu vk . b .
Thurn .

Waaemannstr . 16

6lM ®
MW
zu verkaufen

Fernruf 21320 .
Petroleum -

Zuglamve
billig zu verk .

Sckiersteiner
Strabe 9 . 3 l .

Großer Spülstein
grob . Holländer .
Pnvven - Küchen -
einrichtung dill .
zu verk . Rbein -
itrabe 65 . 3 .
Ä bichlusse .Türem

und Fenster ,
gebraucht ,

abzugeben .
Fetz .

Scharnhorst »
strahe 36 .

Neue gr .
Pertrir -Battrrre
für 8 Mk . zu vk .
W . -Sonnenberg .
Platter Str . 13 ,

Wintermeyer .

» I $ ;0t0 (

s. Sing .-Näbm ..
mit Lichtanlage ,
f . 30 Mk . zu vk .

( Ansch .- Preis
100 Mk .) Näh .
Wielandstr . 12 .
2 links .___________

3 El .- Motoren ,
1/10 PS . El .- u .
W .-Strom , ä 15 ,
f gr . starke Fig .

Herren -AnzMe
grau . 10 Mk ..
do . Conti - Earb -
Mantel 8 Mk .
zu vk . Adelheid -
strahe 92 . 2 .

2 Eiker
2 Transparente
ZTischaufsätze

m . Nickelstützen
vk . K . Riesner ,
verl . Viktoriastr .

Tel . 24130 .
S . fl. erb . Markt¬
waage mit 12
Eew . b . zu verk .
Neugasse 19,1 r .

WM
1 . Qualität , in
neuw . Zustand ,
bill . zu verkauf .
Anfr . u . B . 300
an Tagbl .-Verl .

Puvvenitube
u Sckloizim . m .
vollst . Möbeln .

Pnvven - Eb -
serviee . Kaffee¬
service . bill . zu
verkauf . Saal -
aasse 4 . 2 links .
Er . Puvvenküch «
gr . Puvvenstube .
Puppenwag . u .

Dampfmasck . .
alles gut erhalt ,
und schwarzseid .

Frauenkl .,
billig zu verk . b .

Rauch ,
Dotzheimer

Str , 63 S , 2 r .
Puvpen - Wohn -

u .Scklaszim .bill .
zu verk . Emser
Strabe 64 , 1 r .

Puvven -Küche .
-Stube u . - Wag .
bill . zu verkauf .
Bernet . Adolfs -
allee 9 . Hth . 3 .
Guterh . Puvven -
kück « z. vk . Emser
Strabe 8 , 3 lks .
Fast neue einger .

Puppenküche
billig zu verk .

Bach .
vermannstr .4 .2l .

Puppenküche
( Schreinerarb .)

billigst Eoeben -
strabe 9 , Hth . 1 r .
Komvl . Puvven -
stube , neu 5 .— ,

Hallgarter
Strabe 5 , 2 lks .
Gr . Puvvenwag ..

Bettchen mit
Puppe s. 5 Mk .
zu vk . Erbacher
Str . 5 , Sv , lks .

Kessere
Spiel fachen
zu vk . Thomae -
strabe 7 . Nur
vormittags .

Tel . 26532 .
Elekt . Eisenbahn

( Sour 0) ,
gr . Lokomotive .

Transformator .
Wagenpark .

Bahnhof
u . Schienen , zu
vk . ob . geg . mod .
Radio zu tausch .
Adr . T .- VI . Wk

Eleg . Puvven -
wagen zu verk .
Taunusitr . 22 . 1

GÜNSTIGES

WEIHHACHTS-

ANGEBOT !

ANTIKE
MÖBEL
KOMMODEN

TRUHEN
SCHRAENKC

PERSER¬

TEPPICHE
viele nur gute

GEMÄLDE
KUNST¬

GEGENSTANDE
Auf Wunsch
Teilzahlung .

KUNSTHANDLUNG

SCHOTTEN
Taunusstr . 5

( am Kochbrunnen )

I

Schlafzimmer t

und Küchen |
Wohn - u . Speisezimmer ♦

Herrenzimmer |
Couche - Sessel Z

und Kleinmöbel |
neueste Modelle ♦

in ganz großer Auswahl zu x
erstaunhch billigen Preisen <

Höbet Hess r
Wiesbaden , Bismarckring 9 . J
Annahme v . Ehestandsdarl . ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Kauft beim Fachmann !
Couches , Bett - Couches , verstellb .
Chaiselongues , in großer Auswahl ,
billig zu verkaufen .
Heinrich Jung , Friedrichstraße 44
Kein Laden . Im Hofe rechts

mit Garantieschein
ohne Anzahlung mit

25 % Zuschuß bei

K . Jungmann Wwe .
Herde — Oefen — Gasherde
16 Mauritiusstraße 16

— Nummer beachten . — •

Alte Mabagoni -
u . Kirschbaum -
Möbel . r . Tische .
Kommod ., Büf . ,
Bücker - u . Kl .-
Schränke zu ver¬
kaufen Nikolas -

e & ps
Couche 35 . Bett .
15 M .. Waschk . 18
Nachtt . . Mandol .
7 ML kl . Herd
22 Mk . zu verk .
Sedanstr . 5 . H . 1

Thekenaufsätze
neu und gebr .,
gebr . Thek .. gebr .
Elas -Ladenschr ..
vk . Kretzschmar ,
Webergasse 49 .
Tel 23323 .

MhniMine
grobe Auswahl ,
gute Qualität ,

billige Preise .

Krieger
Frankenstr . 22 .

Kein Laden .
’Jiäbm .. ( Sing . ,
Rundsckisf ) zu
verk . Friedrich -
strabe 29 . 1 r ^

* * Hallo I
Z \ Jede Menge

Zechenbrechkoks
I , H und m

Anthrazitkohlen
in nur bester
Qualität zu

zeitgem Preisen

„ Vulkan
“

Kohlenkontor
Dipl .'Ing . Meister
Tel 61590 Lie -

ferung jederzeit .

DER WEG

®
zum
Erfolg
ist ein »
Anzeige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -Haus
Langgasse 21

Verschiedene

Mah -

anzüge
für

f . starke Figur
sehr gut erhalt .,

( beleibt )
_ und

Winter - MM
vreisw abzugeb .

Angezahlte
Sachen werden

zurückgelegt .
Wiesb . Kleider -

Bermittlung .
Moritzstrabe 12 .

Tel . 20930 .
Sonnt , geöffnet .

MW -

Piano
billig bei Schock ,

Jahnstraße 34 .

Klaviere
kreuzsaitig .

von 230 RM . an .
Busch .

Adelbeidstr . 63 .

Kakverl -Tbeater
zu verkaufen

R . Behrens .
Sellmundstr , 42 .
Kasoerl - Tbeatcr
0,75 br „ 1,30 h „ ■
wie neu , billig
zu vk . Sckessel -
Itrabe 10 , 2 r .
Er . PserdcnaU

mit Pferd und
Wag, , gr . Zim .-
Tiick zu verkauf .
Mayer . Taunus -
strabe 18 .
Pferdestall b . z.
o . Christ . Stein -
gasse 32 , S . 2 r
Luftgewehr und
Dampfmaschine

zu vk . Dotzheimer
Strabe 124 . 1 l .
Er . Diana -Lnst -
gewebr . Pferde¬
stall . Sübnerbos
bill . zu verkauf .
Schierst . Str . 3,4

Er . Burg
neu , Handarb . ,
bill . zu verkauf .
Karlstrabe 9 , 2 .

Kl . Burg mit
Soldaten vk . b .

Rauentbaler
Strabe 7 , M . 3 l .
Neue Burg mit
Sold . b . Helenen -
strabe 29 , V . 1 r .

9 WM
u . Zubeh . ( vier
heizbar ) . 1 Tor¬
nister . 1 Bügel¬
eisen f . Spiritus
ob . Eas . 1 Quer¬
flöte ( Sob ) . ein
Easkock ^ 2 ! ! am .
( Junker u . Ruh )
1 gr . Seibluft -
motor m . Wass .-
Kühlung . 1 gr .

Elektro -Motor
( Schwachstrom ) .

1 Elektro -Motor -
Gestell r . Vewick .
1 Radio (4 R „
für Batt . -Betr ) .
1 Lautsprecher .
1 Messing - 3ug -
lamve ( Gas ob .
Elektr ) . 1 Frack¬
anzug . 4mal ge¬
tragen . für kckl.
Figur , zu verk .
nur vormittags
Eneisenaustr . 11 ,
3 . St . b . Kuebell

Fischaquarium
heizbar u vrak -
tisck . 6 .- . Vogel¬
käfig ( Messing )
mit Ständ .. 3 .50
zu verkaufen

Seeroben -
strabe 14 , 3 St .
9 St . Sofitten -
lamven m . Fass ,
für Schausenster -
beleucht ., ä 1 .50 ,
tabellok . Sveise -
seroice . weih , m .
Eolb ( Thomas
Bavaria ) , 71II .,
50 Mk . zu verk .

Kranzvlatz 5/6 .
neb . Photo -Hies
Prakt . Weihn .-

Eeschenk !
Fast neuer

Gasbackofen
unb Sckrank -
Erammoohon

billig zu verk .
Sckarnhorst -

strabe 29 , 2 lks .

flOttjünbeiD
emailliert , gut
erhalten , bill . zu
verkaufen . Rebe ,
Querfeldstrahe 7

Grsherd .
weih em .. .4 Fl . ,

m . Backofen .
Gasheizofen

bill . verk . Bleich -
ftr be 36 . 1 ll - .

Weitz . Slistzeltz
mit Backofen

( Junker u . Ruh )
weibes Kinder¬
rollbett . beides
fast neu . billig
zu verk . Pontow ,

Rüdesheimer
__ Stiabe _ 35 .__

Gasherd
3 Kochstellen u .
Backröhre , neu¬
wertig . zu verk .
Ang . ii . I . 300
an Tagbl .-Verl .

Kl . H ' d
Preis 10 Mark ,
zu vk . Schwanz ,
Weitend itr 1 , 2 .
Herd und Lesen ,

Motorrad .
250 ccm , zu verk .

Rheingauer
Strabe 16 .
Hof rechts . __

Emaill . u . schw .

f erde und Oefen
ill . zu verkauf .

Keuckler , Jahn -
strabe 29 . H , P .

6 Oefen . gut er¬
halt . . nebst Äobr ,

1 Junkers -
Badeose » .

fast neu . bill . zu
vk . W .- Biebrich .

. Elise -Kirckner -
, Strabe 15 .

Telephon 61181 .

Nadio
I 3 -R .-Batterie -
Eerät . pr . Laut -
vrecher . Akku u .

Netzanode , auck
einzeln , zu verk .
Anzus . 6— 8 Uhr
Elsässer Platz 10 .' ) ach rechts .
Radio , Netzgerät .
3 Röhren , zu vk .
Eneisenaustr . 12 .

Laden .

„ Telefunken
" »

Radio
4 R .. Netz . bill .
zu verk . Adr . i .
Tagbl .-VI . Wz

Sckrank -
Grammophon ,
4vol . Lautsvr . .

Bett m . Prtentr .
billig zu verk .
Vorckstr ^ 3 . H . P .

Mod . Schrank -
apvarat .

M . Erammoph . .
Spezial - Tons .

40 mod . Schall -
platt . vreisw . ».
verk . Lothringer
Str , 29 . H . 3 r .

Mahag .- Eram -
mophon m . Pl .
n . gr . Puppen -
bett zu verk . ob .
g . st . Dam . Rad
zu tausch . Well -
ritzstrabe 3 . E . P .

Sckrank -
Erammovdon

Eicke , fast neu .
mit gut . Platt ..
Neuvreis 285 .- .
für 65 .— zu vk .
Blückerstr . 27 . 3 .
Mitte . Nur bis

Sonntagabend
anzuseben, ______
Tischgrammoph ^
40X40X30 . mit
14 grob . Platt ..
ür 15 Mk .. ein

Paar Scklitt -
schuhe . vernick . .
Er . 40 . 1 .50 Mk .

Bachmann .
Bierstadter

Höbe _ 4 . ,2 ._ Stock .
Mod . Grammo¬
phon m . viel . fl .
Platten zu verk .

Dotzheimer
Strabe 31 , 2 i ,

Grammophon
zu verk . Eltviller
Strabe 7 . H . 2 r .

Erammovbon
mit 32 Platten ,
30 .— u . Stand -
ubrwerk 30 .—
zu verk . Hall -
garter Str . 7 ,
Vdb . 3 , Mitte . ,
F . neues Mark .-

Erammovbon
Dovvelsederwerk
u 19 Pl . f . 25 .—
zu vk . Oranien -
str . 42 , Hth . 2 I .

Koffer -
Grammophon

mit Platten f .
6 Mk . zu verk .

Philivvsberg -

_ strabe _ 36 . _l r ._
Erämmovb .- Pl ^
St . 0 .70 b . 1 Mk .
Briefm .- Samml .
Bleichstrabe 35 ,

Part , rechts .

Krupp -

Kasse
gut erhalten ,
zu verkaufen .

Schütz ,
Kaiser -Fr .-

Ring 70 .

Pr . Küchenherd
18 Mk .

Sckiersteiner
Str . 54e . Bdb . 1 .
Feldweg hinter
d . Paulinenstift ,
Kinderh ._______

Weil. Küchenherd
150 ein Igi . . beft .
erh .. umitände -
halber . vreisw .
z. vk . Schneider ,
Sviegelgasse 1 .1 .

Ein weiser
u . ein schwarzer

Herd
( 1 .00X 0 .70 )

bill . zu verkauf .
Eckierit . Str . 11 .

Schlosserei .
2 gebr . Herde .

100/65 , und ein
Amerikaner

Daberbrandofen
zu vk . Schwalb .
Strabe 41 , B . 1t .

4 irische
kleine Oefen

gebämm . amer .
Kamin , m . Mar -
morvl .. bill . zu
vk . Aarstr . 17 , 1 .

(Emaill. Ofen
2 eis . Bettgest .
m Schoner , gut
erhalt ., bill . zu
vk . Weibenburg -
strabe 12 . 1 lks .

Rund . Öfen
Allesbrenner , f .
Wirtsch . ob Lab .
zu verkaufen
Erabenstrabe 20 .

Werkstatt .
Guterhaltener

Manteloken .
Easbadeof . mit
Wanne , zus . ob .
eetr . , umzugsh .
bill . abzugeben .

Kühnen .
Kirchgasse 52 .

zwischen 1 und
2 Uhr .

Adler - Standard -
Äahr „ abgelöst ,

Elektro - Motor
2 .5 PS . 220 B „
zu verkaufen .
Sammerschmidt .

Moritzstrabe 32 .
Fahrrad . Marke
Kaiser . Zauber¬
kasten . Ees .- Sv -,
Märklin Nr . 3a
u . Motor zu vk .
Nackfr . nur bis
11 ob . n . 6 Uhr .

Srnter .
Kleiststr 18 . 2 .

Herren - Rad zu
verk . SÄwalb .
Str . 69 , H , 1 l .

Herren -Rad
( Marke Ovel )

bill . zu verlaus .
Saal . Bismarck -
rinfl _ 7 ._ Htb . P .

Damen - Rad
wie neu . bill . zu
verk . Dotzheimer
Str . 26 . Vdb . 2 .
Guterh . Kn . - Rad
billig zu verk .

Fesselbofer .
Rüdesh . Str . 38 .
Flacher leichter

Federhandwagen
35 .— . gute 3teil .
Matr . . 1 Ischias .
12 .— . 2 Kvps -
keile . ä 2 .— ,
Waickmasch . 6 .— .
Füllofen , neu¬

wertig . 30 .— .
Wiener Flügel
( Mahag .) . 50 .— .

Photoladen .
Bismarckrina 5 ,

Handwagen
Kastenw .. 20 .—
Am Wartturm 9

Waldwagen
Puppenschrank

Pferdestall
und Postwagen
zu verk . Platter
Strabe 18 . 3 .

fiinöerauiD
neu . 30 .— zu vk .

Bernartz .
Hermannstr . 4 .

F . neues Kinder¬
auto u . Puppen -
haus bill . zu vk .

Wcppler ,
Bleichstrabe 36 .
Enterb . Kinder¬
dreirad vreisw .
Ries . Schwalb .
Strabe 27 . l ._

Kind . - Dreirad
( Brennabor ) .

gebr . . billig zu
vk . Fuchsftr . 15 .

Schmitz .
Kinder -

Dreirad
zu verk . Stift «
str ._ 22 ._Etb . 2 _ I .

Mod . weih .
Äinberwos . 16 .-
u . wh . Fahr bett
8 RM . zu verk .
Platter Str . 108

Kinder¬

wagen
billig zu verk .
Rerostr . 37 . 2 .
R . Kinderwagen
bill , zu verkaui .
Weftendstr . 37 .
Hinterh . Dach .
Kaufladen und
Puvvenbett bill .
zu verk Nieder -
waldstr . 8 . 2 .___

Kaufladen .
Komode . Soieg .,
bill . zu verkauf .
AdleN

'
trabe 3 .

1 . Stock rechts .
® r . Puppe . Zell ,
zu vk . Herder -
str . 19 . Stb . 3 .

6Mutelpeiö
sehr g . erb ., vk .

W .- Schierktein .
Dotzh ^ Str ._ 100 .

Möd . Puppen¬
stube und Kino
zu verk . Kirck -
gasse 11 , Hpt .

Puppen -Wasch -
tisch , - küche . - tisch
il - stähle zu ver¬
kauf . Waterloo -
slrabe 1 , 2 ,

Puppenküche
u . - wagen billig
zu verk . Römer¬
berg 16 , Vdb . 3 .

Wiesbaden , Wellritzstr . 51

liefert
zu billigen Preisen

Schlafzimmer

Speisezimmer
Herrenzimmer

Die schönsten Küchen
weiß und naturlasiert

Einzel - Möbel

Schreibschränke

Büfets - Schreibtische

Bücherschränke

Chaiselongues
COUCheS in großer Auswahl

Bettchaiselongues
Wollmatratzen

Kapokmatratzen
Roßhaarmatrcgzen
Deckbetten una

Kissen .

Amtlich zugelassene Ver¬
kaufsstelle für Ehestands¬

darlehen .

Blechschere .
1 % P8 - Motor .

Münchner
Stanze , vreisw .
zu verk . Arrg . u .
S . 300 T .- Vl ,

4 PS Opel -

Limousine
zu verk . Wentzel .
Tel . 24075 .

Conti - Sckreib -
masch . bill . zu vk .

Sckwalbacher
Strabe 73 .

Sckreibm . 15 -25
neu . v . 109 .— an
mietw . 50 Ps .
täfll . Hemmen .
N ugaüe 5 .____

^Mulltzle
'jfiotorröher

zu günst Zabl .-
Bedingungen zu
verkaufen .

Hans Brann .
Moritzstrabe 43 .

Tel 24393 .

MerlMiid -

ösen
gebr ., in versch .
Eröben . billig .
H . Pfefferman » .
Drudenstrahe ^

Kl . Herd 22
f . neu . zu verk .
Holland . Sedan -

Bollst . Scklafz .
mit Sviegelschr . .
Betten blllrg ab¬
zugeben Roder -
strabe 3 , Part . :

Gebt. Möbel
,

wie 3 Bettstellen
m .Svrungrahm .,

'

Küchen - , Kleid .- , -
Sviegelschrank .

Wasch - . 2 Nacht - j
tische ( einer als
Tresor ) . Truhe .
Plüschsofa mit
6 Stühlen . Gas¬
herd . el . Lampen
usw . bill . zu verk .
Emser Str . 62 . P
Anzus . zwischen
10 u . 12 u . 2— 4 . :
Bett m . Sprung -

. rahm . u . Matr . i
z . vk . Eneisenau -
strabe 12 . Laden .
Komvl . w . Bett
zu verk . Adr . i .
Taabl .- Vl . Zd

W . Kinderbett ,
er . Spiegel

billig zu verk .
Kl . Schwalbacher

Strabe 14 . 1 r .
Chaiselongue ,

grob , mit dunkl .
D . . 4 Satz Tische ,

dunkel Eiche
billig zu vk . Adr .
i . Tagbl .- V . Ww
Umitänbeb . weit

unt . Wert ab, . :
Enterb . Pan, -
Sofa mit Sessel ,
Eichentisch . W, -
Manflel , Badew .
m . Boik .. Eras -
mäbm .. Earten -
schlauch . - tisch u .
- bank Wilbel -
minenftT ._ 54 ._ 2,

We
'
gzugsbrlber

antik . Sekretär ,
pol . Tisch , eiserne

Kinderbettstelle
Liegestuhl .
Bügelosen

zu verk . Emser
Stotze 6,1 St . r .

Bcrbältnisseh .
1 neue n . n .

aebr . flei * ( iff .
Wohnküche

Pitch , bill . abz .
Dienst , u . Fr .
10 -5 . Händl , vb .

Scharnhorst -
strabe 26 , 2 lks .

NA 15 BI .
Fahre . 10 RM .
zu verk . Gräfs ,
Lubwiflftr .il , V .

Küchenschrank ,
gut erhalten , zu
verk . Blücher -
strahe 33 , 1 , m .

Kleiderschrank
Hängelampen
Staubsauger

usw . vreisw an
Private abzug .
Ang . u . G . 304
an Taäbl .- Verl .
Mod . nnbb . - vol .

Mnkikschrank
neuwertig , m . el .
Lauswerk u .Ton -
abnebmer bill .
zu verk . Müller .

Platanen -
strabe 28 . Part .

Rollschrribtück
nicht Amer .
Puvvenberd

Gehrock
zu verk . Adolss -
allee 47 . 3 .______

Divlom .-
Sckreibtisch

mit Sessel . Eicke ,
sckönes Ebzim .,

schwarz Eiche ,
vreisw . zu verk .
Wörtbitr , 6 1 .

Dipl . - Sckreidi . .
Eiche , neu . zu vk .

Zimmermann ,
Frankenstr . 18 .

Ausziehtisch ,
eichen . 125/85 , s.
25 RM . zu verk .
Bertramstr . 13 .
Seitenbau 1

Schülerpult .
Spielsachen .

Damvsmasch .,
Bücker ,

Änafccnubct, ..
Hose ( 10 - 12 D .

Gasofen . 4sl . .
Junker u . Ruh .

Beleucktnngsk ^
Eisschr .

vreisw . zu verk .
Mainzer Str . 27

Nähtische ,
Eicke u . Nubb . ,

Qual .- Arbeit .
30 und 45 Mark .
dorckstrabe 20 b .

Flurgarberobe ,
1,40 breit zu vk .

Luremburg -
strrbe 1 . Part .

Trumeau - Spiegel
prachtst . . svottb .,
eign , sich auch f .

Mode - Atelier ,
sof . zu verkauf .

Sanmann .
Bleichst

"
49 , 2 r .

Ncnwert .Singer -
Nähmaschine

billig zu verk .
Hallgrrter Str . 3
4 . St . Nowack .

Nur bei

F . Darmstadt



Wiesbadener Tagblatt

Das Haus der Qualitäten

Heiraten

Verschiedenes

Arten
Pachtgesuche

Unterricht

FRORATH

Kirchgasse 24 .

Der süße Weihnachtswunsch

etten - Stern
Quergasse nur 8 u 15

r

einrn eüiett

Das neue Wiesbaden

InflMott .

lotzheimer Straße 49
■Bedarfsdeekungsseh zug .

Eeslhästliche
(Empfehlungen

Verloren

Gefunden

rasch u . preisw .
d . Schreibbüro

Lang , Karlstr . 5

Geschäfts -

Anzeigen

an der Juliusstr . ,
67 Ruten groß ,
mit Obstanlage zu
verpachten . Näh .
Juliusstraße 8 .

Die Marzipantorte und - fruchte

Konditorei Braun , Kirchgasse 7 .

Engi . Tee -

Zirkelstunden
Miss D - Browne ,
beherberg 11 a .

«°n Lehrer i. R . L . A . Müller
trete Mar ! 1.—
^ rdällllch tn unterem Verlag
" '16 m allen Buchhandlungen

Herren - und
Damen -

Wmter - Mäntel
Herren -Anzüge

gut erhalten
kauft gegen
sofort . Kasse
Wiesbadener
K | eider -

Vermittiung
Moritzstr . 12

Tel . 20930

Amboh
gebt , zu kauf . ges .

Wein und Bier — Vereinszimmer

Garten
z . pachten gesucht .
Angeb . u . F . 301
Tagblatt - Verlag .

Autos
steuerfreiu .andcr .
kauft bar Kraft ,
Totzheim .Str . 107

Ehe - D mitlli ngi
Meine : 0jährige Tätigkeit
bürgt . ür reellen Erfolg
trau L D etz Wwe . ,

Kl . Burgstr . 4 , 2 . Tel . 24980 .

M . - Tischchen
ii - Etuhlchen

z . kauf . ges . Ang .
u . M303 Tgbl .- B .

Welcher Mann
mit Herzens - und
Geistesbildnng

wünscht Ehe mit
Dame , ans . 30 ,
intell . , sehr Häusl . ,
musikinteressiert ?
Ang . A . 155T .- B .

Vergeßt
die
hungernden
Vögel nicht !

3 - 4 PS

Limousine
noch gut
erhalten ,
möglichst
steuerfrei ,

gegen bar

gesucht .

Flack
Luisenstr . 25

Globus
zu kaufen gesucht .
Ang . zwischen 12
u . 2 u . abends n .
7 Uhr Lranien -
straße 2 , Laden .

Feldschmiede
Amboß , Schraub¬
stock u . Kleinwerk¬
zeug zur Einricht ,
einer Schlosser¬
werkstattzukaufen
gesucht . Angeb . u .
I . 299 Tagbl .- V .

Harmonikas
ü allen Arten u . Eröß . . sowie alle

Musik - Instrumente
Ammeln , Pfeifen , Fanfaren ,

iiir Svielmannsziige und HI .
Gitarren , Mand .. Lauten

M auch für BdM .,
>nes in ar . Auswahl riesig billig

«oll . Zahlungserleichterung .
Seibel , Instrumentenbau .

Mstraße 34 . Telephon 232 63 .
( Kein Laden .)

bte Gelegenheitsk . i , gesp . Jnstr .

Porzell . ,

Glas
Wappen a . Teller
Gläser , Krüge ,
Mokka uPrank -

Tass . Ersatzteile
von Service « .

Gutiav Beyer
Rheins » . 33 , H . l .

Existenztähige Schankwinschatt
am Platze , günstig zu Perm .
Anfr . erbeten unter M . 280
an den Tagbl .- Verlag .

Auskünfte
Handels - und Privatberichte

Auskunftei Adolf Blum

Webergasse 39 . Fernruf 20174

Ohrring
mit grün . Stein
am 4 . 12 . verlor .
Gegen Belohn ,
abzug Kapellen -
straße 61 .

Schreibschränke
Bücherschränke
Schreibtische
Klubtische
Couches
Sessel
Blumen - u . Kakteenst .
Leselampen

Weißiack , sowie alle Einzelmöbel

sehr billig

Wlöbei - Marx
Bahnhofstraße 6

Deutsche Teppiche , Brucken und Bettumrandungen ,

bewährte Qualitäten in allen Webarten u . Preislagen
DekorationsStoffe , Möbelstoffe , Tisch - u . Diwandecken

Orient - Teppiche und - Brücken

Küchen

rfv Schlafzimmer
kaufen Sie billig und gut

Möbel - Maurer

DI * h * z . vermieten ,
■ 13110 6 . - Mk. mH.
Hemmen , Keug . 5

Utti - MWiW .

Deinem Besuch werden Sie in

Mtz auf Preis und Qualität nicht
Duscht sein .
Vestandsdarlehen . (Kein Laden .)

Hch . Veite
Goebenstrasie 3 .

Bei - u . Rückladg .
Köm ,

Düsseldorf ,
Elberfeld

ges . Spedition
Felix Horn
Wiesbaden , Neu -

gasse 19,Tei .26898

vy IV haben
sich gefunden !

And damit auch alle Tanten ,
Onkels und Bekannten von ihrem
Glück erfahren , geben sie ihre Verlo¬
bungsanzeige im „ Wiesbadener
Tagblatt " auf . Familienanzeigen
finden im „ Wiesbadener Tag -
blatt " weiteste Verbrei -

tung . Etwa 95 % aller
Tagblatt - Abonnenten )
wohnen in Wiesbaden . xMz

Miet -

Pianos
und - Flügel

n . wgi«
Friedrichstr .39,1

Tel . 23225 .

Steppdecken
Daunendecken

t Kamelhaardecken

Wolldecken

Schlafdecken

l Matratzen Ä
Seegrasmatratzen
K ’ Wolimatratzen

Kapokmatratzen
Haar - und
Roßhaarmatratzen

1 Sch araftiamatratz .

| Metall - , Holz - und

[ Kinderbetten

p größter Auswahl billg und gut

Altes Zinn
Teller , Schüsseln usw . kauft
zu höchstem Preis .

W . Fliegen .
37 Wagemaunstraße 37 .

Nk . 343 . Seite 13 .

Mulm
38 Jahre , etwas
Ersparn .. sucht
iol .. ält . Herrn ,
zwecks Heirat .

Köroerfehler
kein Hindernis .
Nicht erwerbsl .
Ang . u . K . 301)
a . 5 . Tagbl .- Vl .

Großer

Schuh -

Verkauf !
Besuchen Sie

uns am Lager ,
Sie finden auch
das von ihnen
Gewünschte und
für Sie Passende

sehr günstig .

Schuhhaus

Drachmm
Neugasse 22

Guterh . Teppich
3 — 4 Meter , zu
kaufen gesucht .
Angebote unter
I . 297 Tagbl .- B .

Guterhaltener
Läufer

5 )4Mtr . zu kaufen
gejucht . Angeb . u .
G .303Tgbl . - Berl .

Teilzahlung
zu den günstigsten

Bedingungen!

IUM
Mim
in gröBter Auswahl .

Ew Stöcker
Wiesbaden

obere Webergasse 52
Postk . genügt ,
Vertreter wird
d vorsprechen .

Ganz besonders geeignet als

Weihnachtsgeschenke
aparte Kissen und Kissenplatten , Vorlagen usw .

in großer Auswahl .

MW ,
Malle

LmW , Wiek
kauft

Georg Lied ,
Adlerstraße 31 . Tel . 22691 .

SllMlMl
Hübsch . Mädchen
aus bürg . Fam .
m . tadell . Rur .
22 I . . möchte m .
bess . Herrn in
g . Stell , bek . w .
zwecks Ehe . An -
geb . u . M . 301
a . d . Tagbl .- Vl .

E ( vers & Pieper
Spezialgeschäft für Teppiche und Innendekorationen / Friedrichstraße 14

MWOMW
Selbstinserent .

Dame . 43 Jahre alt , eval . Wwe .,
ohne Anhang , sympath . statt ! . Er¬
scheinung , da sehr zurückgezog . lebt
u , das Alleinsein müde ist , wünscht
aus dies . Wege die Bekanntschaft
eines Herrn paff . Alters zwecks
Heirat . Herzensbild . u . mein ged .
Weien bieten für ein neues Glück
volle Gewähr . Arzt oder Beamter
bevorzugt ^ es wollen nur seriöse
Herren ausführliche Zuschrift mit
Bild lenden , das unter strengster
Diskretion zurückgesandt wird .
Ann . zwecklos , Angebot « unter
A . 202 an den Tagbl .- Verl .

Bäckermeisterstochter
mit gutgeh . Geschäft , 28 Jahre ,
gebild .. gut . Umgangsformen ,
oerm ., gut . Charaklereigensch ..
wünscht m . Bäcker u . Konditor
mit gleich . Voraussetzungen u .
put . Vermögens ! . zw . Heirat
in Verb , zu tret . Nur ernst¬
gemeinte Zuschr . m . Bild von
wirkl . gebild . Herren erb . u .
F . 6383 a Annoncenfrenz .Mainz

Klavier
leihweise bitt , ab «
zug . ( Vorkaufsr .)
Ang . u . E . 298
an Tagbl .- Verl .

Klavier .
m . Vorkaufsr .
zu leih , gesucht .
Ang . m . Pr . u .
O . 302 T .- Verl

Wer liefert
Schreibtiich

gegen
Radio - Apparat ?

Elektro -
Stemmler .

Blrichstraße 32 .
Beamtenwitwe

sucht Partner f
gemeinschaftlich
Haushalt . Ang
u . L . 300 a . d
Tagbl .- Verl .

Schlacken
jedes Quantum ,
jederzeit gegen
ffubrlobn abzug .

Maurus Beck .
Tel . 60062 .

» schönsten Modelle in
Schlafzimmern , Speise -

nmern , Küchen , Couches ,
Matratzen

ifen Sie am billigsten bei

löbel - Vogel
ß Frankenstr . | Q
M ( Mitte ) ■ w

nähme der Ehestandsdarlehen .

x -
^ CAFE CONDITÖREI

® WgeC ,neben ttaüptpast :
2nJv . &$ . Obevtnayett ‘

________ Telefon , <2 7604 -

Weihnächte - Wunsch •
vieler Damen und Herren
(sowie Einheirat ) durch
Frau L . Rompel
Wiesbaden , K. - Fr Ring 5. 2 . T. 23250
Spreehst . 10 -6 Uhr , auch Sonnt .

Korb - od . Holz¬
bank z. kauf . ges . „
Zuschr . u . £ . 298 j Scheffelstraße 10
a . d . Tagbl .- Verl . ' Seitenbau , 3 St .

Weihnachts -

wünsch
Gebild . Dame ,

Ans . 40 . v . gut .
Aeuß . , freundl .,
symo . Wes ., tücht .
Sausfr . . m . hüb¬
scher 4 -Z .-Wohn . .
wünscht Herrn k.
zu lern . i . Alter
von 56 — 58 I .,
gut situiert . Ge -
schäftsm . od . besi .
Beamt d Wert
auf glückt . Ehe¬
leben legen , k. in
Frage . Vermittl .
oerb Angeb . u .
B . 298 an T .-V .

Schreibstube
für alle Verviel¬
fältigungen 8 bis
1 Pfennig Seite .
Schreibmaschin
verleiht 50 Pfg .
täglich und re¬
pariert billig Ge-

legenheitskäufe
emmen F

Neugasse J
Oefen

Gas -u . Kohlen .

Herde

Briefmarken -

Sammlung
je groß . , je lieb . .
u . bessere Einzel¬
marken zu kauf .

gesucht.
Ang . u .

l. 291 an T .- V .

AM Piano
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 235
an Tagbl .- Verl .

Musik - Spieldose
mit Walze oder

auch Platten
zu kauf , gesucht .
Ang . nebst Preis
u . O . 297 T .- Vl .

tooiie
Schränke ,

Waschlommoden ,
Schreibtische ,

Betten . Sofas o .
komvl .

Schlafzimmer
zu kauf , gesucht .
Ang . u . II . 290
an Tagbl .- Verl .

Gebr . Wh -

Win : ermante !
zu kaufen gesucht
oder neu , dann
auf Teilzahlung
A . U. W .300T .- B .

Gebrauchter
Lchlosseranzug

sucht Arbeitsloser
zu kaufen . Angeb .
u . S . 303Tgbl .- V .

Gebr . 8kl -

ausriistung
Größe 220 cm ,
gesucht . Ang . u .
T . 297 Tagb .-Vl .

Beamtenwitwe
52 I . . alleinsteb ..
sucht mit solid .
Herrn , a . liebst .
Pensionär , bek .
zu werden zw .
Heirat . Ang . u .
S . 301 an den
Tagbl .-Verl, ____

Musik -
u . naturliebende

Dame
mit Rente , s. gl .
ält . Herrn zwecks
Ehe . Ang . unter
F . 302 T .- Verl .
eeeeeeeeee
Fräulein , tn . K . .
33 I . . w . d . Be¬
kanntschaft ein .
amt . Herrn zw .
Heirat . Ang u .
L . 302 T .- Verl .

Alleinsteh . Herr
,n . kl . Rente u .
Hausbesitz lucht
6 Heirat geb .
Lebensgefährtin

b . zu 35 I . . groß
u . ichlank . v . ruh .
beit . Charakter ,
m . kl . Verm . od .
Rente . — Bin
Selbstins . , arisch
u erb . vertrau ! .
Angeb . an Post -
lagerk . 172 Wbd .

Jq . Mann
25 Jahre ,

wünscht , w . Heir .
Bekanntich . mit
iol . Madel mit
etw . Verwögen ,
da Uebernabme
ein . «Jahrzehnte
alten sol . Gesch .
von den Eltern .
Ang . mit Bild
unter H . 303 a .
Tagbl .- Verl __
I . Mann . 38 3 „
s. Sri . od . Wwe
( evtl mit Kind )
zw . Heirat . Ang .
u . T . 299 T . - BI .

Gebr . nur guterh .

H . - Fahrrad
u . ebens . Schreib¬
maschine (mögl .
Reisemasch . ) , geg .
bar gesucht . Ang .
u . M . 304 T . - Bl .

Eisenbahn
Weichen,elektrisch
verstellbar,groß .
Kreis , Spur I zu

kaufen gesucht .
Tel . 262 06 Privat

Suche gebrauchte

$ ö ( hc
zu kauf . Ang . u .
A . 194 Tagbl . -Vl .

11
11

A Preiswerte und praktische H

I Weihnachts - Geschenke |
E Wäsche — Strümpfe — Schürzen E

Taschentücher — Paradekissen — Kaffeedecken <L
Herren - Oberhemden , Popeline , gute Qualität Mk . 4 . 75 AH
Charmeuse - Unterkleider , sehr gute Qualität Mk . 3 . 75 v ?

M Spitzendeeken — Reizende Kinderkleidchen

j W , Kussmaul |
Kirchgasse 9 |

Selbstinserat .
Ww « ., 48 J „ eifl .
Haus , bürgerl .
Fam ., möchte m .
gebild . Herrn in
nur gesich . Pos .
bek . werd . zw .
Ehe . Ang . unt
I . 301 T .-Verl .

Besi . Jräulein .
Beamtentochter ,

30 J „ wünscht
anständig . Herrn
pasiend Alters

am liebst , Be¬
amten ) kenn , zu
lern . zw . Heirat .
Angeb möglichst
mit Bild unter
A . 203 an den
Tagbl .-Verl

Marmor
Karn , Karlstr . 28

Reparaturen .
Rus 24755 .

Ida Vöge
Tam .Schneiderin
Kl . Burgstr . 8 , 3 .

Sandsch . w gern, ,
gef u . rev . Hell -
mundstr . 34 , 1.

Pfund -

Wäsche
Pfund 16 Pf .

Wäscherei Kraft ,
Tel . 27659 .

MrWle

„ Grün
"

zeitgem . Preise .
K .- Fr .- Ring 17 .

Tel . 27501 ,

Malerei
auf

l Kaufgesllche

Zwerg .

Rehpinscker
schwarz . klein ,
weibl .. b . 1 Jahr
zu kauf , gesuchr .

Bierstadter
Straße 1

2 eg. Sell .

Schrk . . Malratz . .
Jederb . .Metallb .
Schreibt , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
B , 291 an T .-V .

Betten
a . guter Familie
von Schwerbe¬
schädigten ges .
«scher,Weiis :r,20 3 .

Guterh . w. eis . Bettst .
m . Mail . v . Priv .
zu kauf . ges . Ang .
u . B .3l >lTgbl .- Bl .

Büfett .
Schreibtisch .
Ziotenschränkch .

v , Priv . zu k. ge¬
sucht . Angeb . u .
K . 294 , n T .- V .

Schreibtisch
( Diplom . ) uiroi »

Rollschrank
zu kauf , gesucht .
Genauere Ang .
nebst Preis unt .
D . 298 an T .-V .

degenheitskäufe
in Radio

rie Geschenke al er Art .

terOasse 23 Ludwig Webeigasse 23

Sonntag , 16 . Dezember 1934 .

Wertbeständige Geschenke
'

a Echter Goldschmuck ,

jhjWfe Uhren , Brillanten ,
Silber , Trauringe ,

billigst . Taunusstr . 26 ,

:duard Lapp , Juwelier u . Uhrm .

iroBes Gelegenheltswarenloger .

Gebrauchte

Gchreibmaschine
zu kaufen ges .
Preisangeb . mit
Schriftprobe u .
H . 304 an den
Tagbl . -Verlag .

Guterhaltene

Koss . - WeW .
ges . Ang . in . Preis
u . E . 301 Tgbl .- B .

Gehl . Nähmaschinen
gegen bar zu kauf ,
ges . Ang . u . K . 299
Tagblatt - Verlag .

Nähmaschinen
Das beste Weih¬
nachts - Geschenk ,
bei bequemer
Teilzahlung u .
zeitg . Preisen .

A . Kanobel
Moritzstr . 23

iniHiui

Großer Umsatz

und Gewinn
könn . Damen u .
Herren dch . Pat .-
Ankauf od . Teil¬
haberschaft ein .
tägl . Gebr .- Art .
erzielen . Ang . u .
F . 303 T .-Verl .
WMWU 'MMUWMM

Zahnersatz.
Wer arb . 26 , 6 .
30 . Dez Ober¬
teil ? K . Lux . ,
sol . Arb . Bar¬
zahl Preisang
u . E . 300 T .- Vl .
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mit Aufgabe gemacht hat ,
Galapagos - Inseln aufzuklL

ktar bebauten
Wohnhäuser unter

A . Elnain , Taunusstraße 7 \

.MM

München NW 1.

jtadifc
^ y

Durchgehend geöffnet Tel . 27532Tel . 27532

Dem Kinde das Beste !

Praktische

Geschenke
Kohlenlasten 125
fein lackiert •

Ofenschirm 1

Waagen , Chrom ,
1000 g QÖO
Laufgewicht “

Waagen Q7o
KLgLaufgew . »»

Fleischhack - QöO
maschine « v

Brotschneide .
maschine N75
Rundmesser

“

Brotkasten 195
schöne Delore ।

Brotkasten
Steingut , m . QöO
Netzrahmen **

Waffeleisen Q95
f .Gasu .KohlcO

Dotzheimer Straße 38 ,
Telephon 20444 .

Besuchs¬

karten
L. Schellenberg ' sehe
Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Postkart
schon von

Günstiger
Gelegenheitskauf
i . Brill .-Ringen .

Broschen .
Kolliers

ans Pfandverk .

Georg bonimet
Webergasse 14,1

Ablausbrett <-

Teppich ,
lehrmaschinea ,
mit Stiel 0

Spielwarenhaus Wiegel & Co
Große Burgstraße 7

Feldes sind überschwemmt und zahlreiche
Wasser gesetzt , so daß deren Bewohner mit Kähnen gerettet
werden mutzten . Auch der Tiber bei Rom hat einen so
hohen Wasserstand erreicht , wie er seit 1896 nicht beobachtet
worden ist . In der Stadt selbst erreichte der Wasserstand be¬
reits die Brückenbogen . Das Unwetter hält an und die Flüsse

starken Regengüsse sind in der Provinz Toscana zahlreiche
Flüsse über die Ufer getreten . Tausende

Ein weiteres Todesopfer
des Kraftwagenunglücks bei Langwedel .

Verden , 15 . Dez . ( Gig . Drahtmeldung .) Zu dem schweren
Kraftwagenunglück auf der Eisenbahnstrecke Bremen -lllzen
wird gemeldet , datz der Musiker Fritz Scheel am Samstag¬
morgen im Krankenhaus seinen schweren Verletzungen er¬
legen ist . Scheel starb , ohne das Dewuhtsein wiedererlangt
zu haben .

startet . Um 5 Uhr MEZ . stand das Luftschiff in der Nähe
der brasilianischen Insel Fernando Noronha .

Baueruwagen vom Zug überfahren . Bei Radzyn in
Posen überfuhr ein Personenzug einen mit sechs Menschen be¬
setzten Bauernwagen . Einer der Bauern wurde getötet , fünf
schwerverletzt . Der Unfall wurde erst auf der nächsten
Station hinter der Unfallstelle bemerkt , als man einen ver¬
letzten Menschen aus dem Vorderteil der Lokomotive liegend
auffand .

Hochwasser in Mittelitalien . Infolge der anhaltenden

W . Heep , Kirchgasse 26 K . Müller , Rheinstraße 47

Th . Hies , Kranzpl . 5/6 a. d. Kochbrunnenqualle J . Pfusch , Rheinstraße 33

H . Kipp , Marktstraße 10 Foto - Rembrandt , Marktstraße 9

Aufnahmen zu jeder Tageszeit .

Uhren - Gelegenheit
Goldene Herrenuhr ,

Knabentaschenuhren .

Starkes Fernbeben gemeldet .

Stuttgart , 15 . Dez . Am Samstagfrüh zeichneten
die Instrumente der württembergischen Erdbebenwarten ein
starkes Fernbeben auf . In Stuttgart traf die erste Vor¬
läuferwelle um 3 :07,53 Uhr , die zweite Vorläuferwelle um
3 :16,15 Uhr und die Oberslächenwelle um 3,29 Uhr ein . Aus
diesen Angaben errechnet sich die Herdentfernung zu 6900
Kilometer . Die Richtung des Herdes weicht von der Lot¬
richtung nur wenige Grade noch Norden ab . Der Herd des
Bebens liegt demnach in den nordöstlichen Teilen von Bri -
tisch - Indien und ist vielleicht derselbe wie am 15 . Ian .
d . I ., wo in diesem Gebiet durch tnehrxre Erdbeben schwere
Schäden entstanden waren .

„ Schneeflocken weh
'
n und Nebel brau '

n

Und immer dunkler wird die Welt —

Nun muß die Liebe wieder schau ’
n

Wie sie das Haus erhellt --- “

Helfen Sie mit , all die kleinen und großen Wünsche

zu erfüllen , damit am Heiligen Abend kein Herz

unbeschenkt bleibt . Nützliche Geschenkartikel in

den Preislagen von 1 Mark bis 10 Mark zum Beispiel
werden immer gern gekauft Aber wo , ist die täg¬
liche Frage ! Kleine Anzeigen , die mit Geschick

und Systematik darauf hinweisen , werden Ihren

Umsatz in diesen Sachen bedeutend heben .
Fordern Sie noch heute unsere Vorschläge ein —

wir haben moderne Weihnachts - Spezial - Kli¬

schees gerade für Ihr Geschäft . Auf Anruf senden

wir Ihnen sofort einen unserer Herren zu . Die

Nummer ist : 59631

„ Gras Zeppelin
" auf der Heimreise . Das Lustschiff

„ Graf Zeppelin
" ist nach Mitteilung der Deutschen See¬

warte am Samstimmorgen um 0,33 Uhr MEZ . in Per¬
na m b u c o zur Rückreise von seiner Weihnachtsfahrt ge -

ab RM . 345 -

sofort lieferbar .

DKW - Spez .- Reparaturwerkstatt

sind immer noch im Steigen begriffen .

Eisenbahnunglück in der Ukraine . Zwei Güterzüge
stiessen bei Konotop (Ukraine ) infolge falscher Weichen¬
stellung zusammen und wurden stark beschädigt , so datz aus
Konotop ein Hilfszug für die Aufräumungsarbsiten obgehen
mutzte . Zwei Beamte wurden nach den bisher vorlie¬

genden Mitteilungen getötet und mehrere verletzt .

Moskau , die 7 . größte Stadt der Welt . Nach der letzten
Moskauer Volkszählung ist die Hauptstadt der Sowjet - Union
an die 7 . Stelle unter den Grossstädten der Erde aufgerückt .
Ihre Einwohnerzahl hat sich auf 3 623 000 erhöht . Im Jahre
1912 hatte Moskau 1617 000 Einwohner . Die Russen

von Mittelichullchrer Karl Döringer
Preis 40 Pfennig
Erhältlich in unserem Verlag
und in allen Buchhandlungen

L . öWMeMe WWnickmi
MesladeM lagblott •

'.ässen .
20 chinesische Arbeiter bei einem Varackeubrand u»

gekommen . Ein japanisches Blatt im Darren meldet ,
bei P i ngkow in einer Baracke , in der etwa 45 Strass - ^
bauar beiter schliefen , ein Brand ausbrach , der ui ,
20 Todesopfer forderte . Die übrigen Arbeitet
erlitten meist schwere Brandwunden .

Große Auswahl in Qualitäts - Spiel¬
waren zu den billigsten Preisen .

Ein gutes

BILD

Schreibtischuhren ,
Küchenuhren usw . billigst .

Chr . Höll , Uhrmachermeister ,
Stiftstraße 22 , 1 .

r Praktisch und schön schenken ist ganze Freude5
Preiswerte und fesche Jumper / Westen / Röcke
Blusen / Schals in Boucle , Wolle und Seide

Manie » Rnhc Große Burgstraße 5 ,
■” W * 11 # an der Wilhelmstraße

Ihren Lieben zum Weihnachtsfest k . Engel , Blücherstraße 8

Sonntags den ganzen Tag geöffnet .

WlesbadenerTagblatt
Das meistgelesene Heimat - und Familienblatt

Wiesbaden / „ Tagblatt - Haus " / Langgasse 21

weifen mit Stolz darauf hin , datz autzer Los Angeles ke«
andere Stadt der Welt eine solche rapide Entwicklung du „
gemacht hat .

Wo ist die Baronin Wagner ? Don Kapitän H « ,
c o ck , der es sich bekanntlich zur Aufgabe gemacht hat , £
seltsamen Vorgänge auf den Galapagos - Inseln aufzuklsti
liegt nunmehr ein neuer Bericht vor . Der Kapitän tei
mit , datz er sämtliche Inseln der Inselgruppe genwueft ,
absuche , um endgültig festzustellen , ob die ve -rschwund
Baronin Wagner und ihr Begleiter Philippson noch
Leben sind . Er habe bereits die grösseren Inseln verge
lich durchforscht und sei jetzt dabei , auch die zahlreiz
kleinen Inseln aufzusuchen , die grösstenteils unbewohnt r
z. T . sogar völlig ohne Wasser und Pflanzenwuchs sind . ,

Mit Sirenen gegen Heuschrecken . In Südafrika j
man auf der Suche nach einem Mittel , der entsetzlichen
schreckenplage zu begegnen , auf eine Abwehrmethode vy
fallen , die von den Eingeborenen schon seit jeher verwend
wird . Beim Herannahen von Heuschreckenchwärmen such«
sie den Zug dadurch am Niederlassen zu verhindern , daß |
mit allen möglichen Instrumenten einen höllischen Lärm voll
führen . Verschiedene Grotzplantagen haben jetzt starj
FabrMrewen aufstellen lassen . Es hat sich gezeigt , datz $
Heuschrecken sich durch das Sirenengeheul meist vertreib

—

Photographen Innung

Fürst
Wiesbaden
Reugasse 11

Telefon 27824

Durchg . geöffnet !
Sonntg . 3 - 7 offen .

Bis zu 70 % Prersverbillig .
durch Steuerersparnisse

Büssing NAG .

Lastwagen . 1 .5 bis 8 .5 Tonn .
Omnibusse in jeder Erötze u .
Preislage . Generalvertretung :
Georg Zhlefeld . Franks , a . M
Landgrasenstr . 8 . Tel . 77786 .

Harnsäure
Gelinde abführend und wasser¬
treibend entfernen Apoth .
Faschings Harnsäurepillen die
überschüssige Harnsäure aus dem

Körper . Eine Schachtel (aus¬
reichend für 50 Tage ) 1.50 Mk . ,
ganze Kur 4Mk . Nur in Apotheken .
Verlangen Sie kostenlos Prospekt
vomHerstellerSchützen - Apotheke ,

5 kg 4

Alpaka verchr .
Esslöffel — . 40
Ehgabel — .40
Kafselöffel - .22

I
Eß - und

Kaffee -

Service
wieder neu
eingetroffen .

Große
Auswahl !

Korbsessel Q50
Weide 0

Wäsche - e95
truhen "

Wasserkessel e90
verchromt *

F128
Wir empfehlen .

A Weihnachts -

Geschenke
die Freude bereiten und auch praktisch
sind finden Sie in meinem Geschäft

Langgasse , Ecke Bärenstr .

über300 Stück Polstermöbel • Zirka500 StückT eppiche
Verbinder und Bettvorlagen , Tisch - und Diwandecken , form¬
schöne Kleinmöbel , neuzeitliche Polstermöbel , Steppdecken ,
Schlafdecken , Matratzen , Betten usw .

H . Süssenguth • Wiesbaden
Fernsprecher 26698 • Gegründet 1898

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen
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Weinkellerei

2

| 45
854

Rand , 46 100 cm

38 ^ 48 ^ 584 I Mtr . 2 “ 2 « 21 -

Durchgehend g eötfnet !

Telephon 230 65 .Friedrichstraße 10 .

R

| Wiesbaden , Langgasse 18 |

Mühlgasse 15ickerei

Neuwäscherei „ Nordstern
von

( Kirchliche Anzeigen . ]2203

Papierhaus LJ . , Li . _ r
Kirchgasse74 li 111161

seines

r Schmie

1 . 500 OOP

U

von

» Ust

rbeitsbefchaffungslose

*

-r-
*
*
« •
*

*
*
*

#
*
*

Füllhalter

Briefpapiere

Kleinmöbel und Polstermöbel aller Art

Wohnzimmerschränke in großer Auswahl

bei billigsten Preisen

t

Inh . Geschw . Schmidt
Röderstr . 22 — Tel . 24692
Filiale Goldgasse 2 2513

l
*

Der Edeldenkende schenkt zum
Fest nur echten SchlTlüCk
Sie finden diesen in reicher Aus¬

wahl sehr preiswert bei Juwelier

Lambert Goldgasse 18 .

Streng reelle Bedienung
Brillen , Operngläser , Feldstecher ,
Lorgnetten Barometer , Foto -

Apparate und - Zubehör ,

sind stets willkommene Festgeschenkei
Unsere große Auswahl in allen Preis¬
lagen erleichtert Ihnen das Kaufen .

WIESBADEN
KIRCHGASSE 62 /

I Freude bereiten . . .
Geschenke , die ihren Wert behalten 1

Möbelhaus Herbst
Friedrichstraße 34

Größte Ausstellung von Wiesbaden u . Mainz
3225

Hllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll^
a Das schönste

Weihnachts - Geschenk |
ist eine '

W

ML — BLUSE = I

n . STILLGER
Ältestes Fachgeschäft am Platze
Wiesbaden , Häfnergasse 16 2211

Weilinadibtf ^ eliade
Beste Qualität — Größte Auswahl

Sie treffen das Richtige I

Kristall ♦Porzellan ♦ Keramik

Versteigerung
F Morgen Montag , den 17 . Dezember t >. I . . norm .
% llhr im Versteigerungslokal

10 Friedrichstr . 10 .

Lus gutem Privatbesitz : Eine Partie gebrauchte
iDamenkleider und - miiutel , schöner Damen - Pelz -

Imantcl , Herrenanzüge . Schuhe , gute Bett - , Leib -
s und Tischwäsche , 2 Steppdecken . Kulten . Lhaise -

longuedecke . Bettvorlagen . Läufer . Smyrna -
Teppiche , Plumeaus , Kissen , Zierdeckchen u . bcjL ,

k oersch . Gebrauchs - Porzellan . Rosenthal -Sveise -
tseroice ( weiß und gold ) , 2 Rohrplatten - und ein
[ SÄrankroffer . viert ! . Junker -Gasherd . Elektrolux -
l Staubsauger , fast neues Koffer - Grammophon m .
« Platten . 3 Raoiogeräte ( Seibt , Mende , Huth ) :
rserner : dunkel Eichen - Bücherschrank . Divlomaten -
Wchreibtisch m . Sessel , versch Polsterstühle . Tische .
Wehr gute Chaiselongues , Tische , Bett m . Rotzh .»
iMatr . . 2tür . Kleiderschränke . Mahag .-Vitrine .
kWaschtisch m . Marmor . Nußb .- Kommode . Kinder -
Ufpielzeug : Eisenbahn Puvvenhaus usw ., Aufstell -
Wachen . Bilder , 2 Hausapotheken . sowie zirka
MO Böe . Vereinsbücherei nebst gr . Vibliorhekschr .
Wiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
UVestchtigung vor Beginn .

Mtionslolfll Äorl heikel

Küchenhan dtücher

weiß Gerstkorn mit rot

| Eiogetragene Morgenröcke _
i Schatzmarke Hauskleider , Schürzen I

“ Gr . Auswahl , niedrige Preise . W

R . Perrot Nachf . |
Ecke Große und Kleine Burgstraße . Z

V vorm Stein . Tet 20700
LuisenstraCe 25 , neben d. Kirche

Zum Fest

nur Qualitäten
in jeder Preislage

Weißweine RM .
vom Faß . . . Ltr . ab 0 . 70

Flaschenweine . . . ab 0 . 70

Naturgew ’ächse . . ab 1 . 15

Moseiwe ne in jeder Ge¬
schmacks -Richtung . ab 0 .90

Rotweine Ltr . -Fl . ab 0 .65

in Flaschen . . . . ab 0 .80

Südweine . . Fl . ab 1 . 15

vom Faß . . . Ltr . ab 1 .25

Weinbrände . Fl . ab 2 . 20

Schnäpse . . Fl . ab 1 .90

Liköre . . . Fl . ab 2 .60

Traubensaft , alkoholfrei 1 .20

Geschenk - Packungen
in beliebiger Zusammenstellung .

Kunstseiden - Decken

m Baumwolle , feine Pastell¬

farben , 130/160 cm

265 225 3 —

Damast - Tischtücher

vollgebleicht , 130,160 cm

2 ? s 255 3 —

Scnweden stofte

iarbfreudige Streifen für

Dekorat , Decken u . Kissen

116 120 cm brt . . . Meter

62j 884 95j

120cm Kett - Drucks

prachtvolle Wirkung für

DeKorat ., Bezüge , Decken ,
Kissen , i . sehr groß . Auswahl

Schlafdecken

molligwarm , schöne

Jacquardmust,140/190br .

222 322 422

Taschentücher

für Kinder , farbiger
Rand oder Muschelsaum

8j 12 ./ 18 . ,

Taschentücher

Rein Mako , dir D a in e n ,
farbige Musterung

14j 18 , 25 ,

Taschentücher

für nerren , färb . Rand
oder kariert ouer farbig

18 , 28 , 38 ,

wrwwwwrw *»—---- ■
^|

Sonntag , den 16 , Dezember 1934 .
Evangelische Kirche .

Wiesbaden - Biebrich .
Sauvtkirche . Vormittags 10 llhr Hauptgottes -

dienst . Pfarrer Lauth . vormittags 11 . 15 llhr Kinder -
gottesdienst , Abt . I und U . Pfarrer Dietz .

Oranierkirckc . Vormittags 10 llhr Hauvt -
gottesdienst . Pfarrer Dietz .

Waldstratzc . Vormittags 10 llhr Sauptgottes -
dlenst . Pfarrer Albert , oorm . 11 .15 Uhr Kinder¬
gottesdienst .

Wiesbaden - Dotzheim .
Vorm . 10 Uhr Sauptgottesdienst . Vorm . 11 .15 Uhr
Kindergottesdienst .

Katholische Kirche .
Pfarrkirche St . Bonifatius . 6 und 7 llhr hl .

Messen , 8 Uhr Amt , 9 llhr Kindergottesdienst mit
Predigt , 10 llhr Hochamt mit Predigt , 11 .30 llhr
letzte hl . Messe mit Predigt . An den Wochentagen
hl . Messen um 6 .30 llhr , 7 . 15 llhr ( Rorate - Amt ,

Kissenbezüge

ausfestoniert,soäd .S >offe

Bettbezüge

aus schönem Streilsatin ,

ISschlätig

390 4 * 5 422

* monotL an

HEINR . SCHMITZ
a .TH..

Am Eschenheimer Tor Nr . 1

Praktische

Weihnachtsgeschenke JC
*

Freitag ausgenommen ) und 9 llhr , Mittwoch
außerdem auch um 8 Uhr . Montag 7 . 15 Uhr Schul¬
gottesdienst .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 6 .30 Uhr Frühmesse ,
8 llhr zweite hl . Melle , 9 llhr Kindergottesdienst ,
10 llhr Hochamt mit Predigt und Segen , nachmit¬
tags 6 llhr Andacht mit Segen . An Wochentagen
hl . Messen um 6.30 , 7 .10 und 8 .30 Uhr ( Dienstag
und Freitag ist die letzte hl . Messe um 9 llhr ) .
Dienstag und Freitag um 7 .05 Uhr Schulmesse .

Pfarrkirche zur hl . Dreifaltigkeit . 7 llhr Früh¬
messe , 8 llhr zweite hl . Messe mit Ansprache , 9 Uhr
Kindergottesdienst , 10 llhr Hochamt mit Predigt
und Segen . An den Werktagen sind die hl . Messen
um 6 .30 und 7 .15 llhr . Montag 7 .30 Uhr Schul¬
messe .

Pfarrkirche St . EUabeth . 6 llhr erste hl . Messe ,
7 . 15 llhr zweite hl . Messe , 8 .30 llhr Jugendgottes¬
dienst ( Amt ) , 9 .30 llhr Hochamt mit Predigt , 11
Uhr letzte hl . Messe . In der Woche sind die hl .
Messen um 6 .30 , 7 .10 und 8 llhr . Dienstag und
Freitag 7 .10 Uhr Schulmessen mit Kinderkom¬
munion .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Beichte : Samstags
17 Uhr : Sonntags 6 .30 Uhr . Frühmesse 7 Uhr . Hoch¬
amt 10 llhr . Andacht abends 8 Uhr .

Alt -kathol . Gemeinde . Friedenskirche . Schwal -
bacher Straße . Abends 6 llhr Adventgottesdienst .
Pfarrer Dr . Steinwachs . Mannheim .

Bavtisten - Gemeinde . Zionskaoelle . Adlerstr . 19 .
Vormittags 10 .45 llhr Sonntagsschule , nachmittags
Oüjr Predigt , abds . 8 .30 llhr Predigt in Dotzheim .

Eoangel . - luther . Dreicinigkeitsgemeinüc . Kied¬
richer Straße 8 . Vormittags 10 Uhr Predigtgottes¬
dienst . Pfarrer Eikmeier .

Eoangel .- luther . Gemeinde ( der evangel - luther .
Kirche Altvreußens zugehörig ) Dotzheimer Str . 4 . 1 .
Vormittags 10 llhr Gottesdienst .

Ehristllche Gemeinde , Schwalbacher Straße 44 .
Sonntag , abds . 8 .30 Uhr . Evangelisation Mittwoch ,
abds . 8 .30 llhr . Bibelstunde . — Biebrich Rathaus -
straße 67 , Sonntag , abds . 8 .30 Uhr . Evangelisation .
Donnerstag , abi « 8 .30 Uhr . Bibelstunde — Bier¬
stadt . Kloovenheimer Straße 5 . Sonntag , abends
8 .30 Uhr . Evangelisation . Dienstag , abds . 8 .30 Uhr
Bibelstunde . — SLierstein . Wilhelmstr 25 . 2 . Sonn¬
tag . abds . 8 .15 Ubr Evangelisation . Donnerstag ,
abends 8 .I0 Uhr . Bibelstunde .

Neuavoktolische Gemeinde . Adelheidstraße 81 .
Sonntag vormittags 9 .30 und nachmittags 4 Uhr .
MittwM . abeichs 8 .30 Ubr . Gottesdienste . — Wies¬
baden - Biebrich . Dilthevstraße 6 . Sonntag , vor¬
mittags 9 .30 und nachmittags 4 llhr . Mittwoch ,
abends 8 .30 llhr ^ Gottesdienste — Wiesbaden -
owentem , Adolfstrahe 8 . Sonntag , vormittags
930 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch , abends
8 .30 Uhr Gottesdienste . — Wiesbaden - Dotzheim .
Luifenstraße 2 . Sonntag , vormittags 9 .30 und
Donnerstag , abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste .

Die Ehriftemgemeinschaft . Wilhelminenstr 12 . P .
Nachm . 5 Uhr Predigtgottesdienst . Pfarrer Wetzel .
— . Mittwoch , vorm . 10 Uhr . Feier der Menschen¬
weihehandlung .

Metbodmcnkirchc . Dotzheimer Str . 51 . Eingang
Dreiweideiqtraße . Vormittags 9 .45 llhr Predigt ,
vormittags 11 Uhr Sonntagsschule , abends 8 llhr
Sonntagabendseier .
m Die Heilsarmee , Kleine Schwalbacher Str 10 . 1 .
Vorm . 9 .30 Uhr Sonntagsschule . Vorm . 10 .30 Uhr
Heiligungs - Versammlung . Abends 8 l £ bt Advent -
fctcr . — Donnerstag , nachm . 3 llhr Weihnachts¬
feier für die Sonnragsschule . — Freitag , abends
7 Uhr Weihnachtsfeier für den Heimbund . — Sonn -
rag . den 4 . Advent , abends 8 llhr Advent -Gottes¬
dienst .

jnsTarmn i lonn *

Inh . C . & H . Krieger 221; *

Das Fachgeschäft für Optik und Foto ♦

Wiesbaden Langgasse 5
"

*

Jetzt

Pfundwäsche
Für wenig Geld holen wir
Ihre Wäsche und bringen
sie Ihnen wieder sauber ,
frisch u . duftig ins Haus .

Sie fühlen Wohlbehagen
nach einer Tasse

Niederlage : Frankfurt ’
, hl .

Frey , Rüdesheimer Straße 16 .

I
Billiger Christ -

bäum - Berkaus
auf dem Favlbrunnenplatz .
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. 100 Pengö
1 Gold .-Peso

Türkei . . .
Ungarn . .
Uruguay . .
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4 .05
6 . 10
3 .52

35 .50
4 .0 .
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l-age die Tatsache der volkswirtschaftlichen Verflechtung des

Industriegebietes haben müssen .
Wenn von Frankreich immer wieder angeführt wird ,

der
Kohlenbergbau

begründe eine Abhängigkei t der Saar w irtscha ft von Frank¬
reich , so entspricht dies nicht den Tatsachen . Frankreich

Kein , Gebb . & Sch .
Rh Braunk . u . Brik .
Rh .elekt ^ Iannheim
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Röder , Gebr . . . .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schnellpress .Fran k.
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Tack . .
Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co. .
Seil -Industrie Wolff
Siemens Glas . . .
Siemens & Halske
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus -Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

95 -7*
9O .$*

6e/0 „ „ 6
6°/0 Wiesb . St . v . 28
D. Kom . Sam . Ausl .

Freitag I Samsttfl
14. 12. 381 ' 5. 12j *i

Die mllWilHHiA WM Um Laalgebieis
Stärkerer Warenverkehr nach Deutschland als nach Frankreich .

* Stand der Verhandlungen in der Zementregelung .
Über den Stand der Verhandlungen über eine Marktord¬

nung in der Zementindustrie erfahren wir , daß nicht mehr
damit zu rechnen sein dürfte , daß « ine Verlängerung des

Westdeutschen Ze mentverbändes noch zustande
kommt . Dagegen dürften voraussichtlich der N o r d -

deutsche Zementverband und der Süddeutsche

Zementverband erhalten bleiben . Damit scheint man

von dem bisherigen Grundsatz , entweder alte Verbände oder
-

. Sn der Frage

schreibungen den Inhalt der AnleihebedriMingen nach Treu
und Glauben mit Rücksicht auf die Verkehrssitten auffassen .
Bei dieser Auslegung konnte der Senat nur zu dem gleichen
Ergebnis kommen , wie sie das Berufungsgericht Vertreten

hat .

* Frankfurter Börse . Mit Ablauf des 14 . 12 . 1934 wird

die Notierung der 3 ° /o -igen Portug . Beira - Baixa -

Eifenb . - Schuldv ., 4V - proz . Portug . Eifenb . -

Schuldv . v . 1889,1 . Ranges , und der 4 V - pr o .z. Por -

tugies . Eisenb . - Schuldv . v . 18 8 9 , 2 . Ranges , an der

Frankfurter Börse eingestellt .
* Revision des Stahlvereins zuriickgewiefen . 2n dem

Rechtsstreit gegen die Vereinigte Sbahlwerke -

A G wegen der Bedeutung der Goldklausel für die Dollar !-

anloihe 1926 hat der 6 . Zivil -Senat des Reichsgerichts unter

6436/34 entschieden : Die Revision der Vereinigten Stahl¬
werke gegen das Urteil des Oberlandesgerichts Düsseldorf vom

10 . Juli 1934 wird zurückgewiesen . Die Kosten fallen den

Vereinigten Stahlwerken zur Last . — Die Begründung dieser

Entscheidung geht kurz dahin : Leitender Gesichtspunkt war

hier die Frage , wie dürfte der Empfänger der Teilschuldver -

seits und Frankreich andererseits sind vielfältig verschlungen ,
und es werden sich nach der Abstimmung noch viele Fr
über die Zukunft der Saarwirtschaft erheben , die zur Gr

Freitag ISamstag
14. 12. 34115. 12. 34

Das Institut für Konjunkturforschung beschäftigt sich in
seinem neuesten Wochenbericht mit der volkswirtschaftlichen
Verflechtung des Saargebietes . Wenn in Frankreich immer
wieder behauptet wird , datz das Saargebtet seinen wirt¬
schaftlichen Schwerpunkt mehr und mehr nach Frankreich
verlegt habe , so ist dazu nur zu sagen , datz Deutschland
gegenwärtig etwa einhalbmal mehr saarländische Erzeug -
n -isse aufnrmmt als Frankreich . Die Sarreinfuhr aus
Deutschland war 1933 4 % höher als im Jahre 1927 , wäh¬
rend die Saareinsuhr aus Frankreich im Vergleich zu 1927
40 ° /o zurückging . Allein diese Zahlen sind schon ein Beweis
dafür , datz die französischen Behllluptungen nicht den Tat¬
sachen entsprechen .

Wenn man die Saarwirtschaft betrachtet , so ist die
Frage zu klären , in welcher Weise das Swargebiet mit den
umliegenden Staaten strukturell verflochten ist . Es erhebt
sich weiter die Frage , wie Deutschland und Frankreich am
Warenaustausch der Saar w i r t scha ft beteiligt
sind . Genaue Angaben darüber sind nur schwer zu haben ,
da s« it Aufrichtung der französischen Zollgrenze Angaben
über den Warenverkehr Frankreich — Saargebiet nicht ge¬
macht werden . Aus diesem Grunde bestehen starke Bedenken
gegen französische Veranschlagungen , die die Etsenbwhnver -
k̂ehrsstatiftik unter Hinzurechnung des Transitverkehrs zu¬
grunde legen . Soviel steht fest , datz Deutschland bis zur
Geigenwart den Gesamtumsatz Frankreichs im Saargebiet so
gut wie ausgeholt hat . 3 m laufenden Jahr führt
die Saar mehr Waren nach Deutschland als

nach Frankreich aus . Seit 1932 führt die Kurve der
Saarausfuhr nach Deutschland steil aufwärts , die Aussuhr -
kurve nach Frankreich hingegen abwärts . Trotz des Einsatzes
aller Mittel der Wirtschaftspolitik ist es also Frankreich nicht
gelungen , seine Vorherrschaft im Saarhandel zu behalten .
Deutschland hat 1934 mehr saarländisch « Erzeugnisse auf¬
genommen als Frankreich , obwohl der Kohlenabsatz nach
Frankreich von der französischen Verwaltung der Saargruben
besonders gefördert wird . Di « saarwirtschaftliche Handels¬
bilanz ist im Verkehr mit Deutschland w e i t aktiver als
im Verkehr mit Frankreich .

Die bedeutendsten Wirtschaftszweige des Saargebietes
sind der Kohlenbergbau und die eisenerzeu -

gende Industrie , während das hochindustrialisierte
Swargebiet nicht in der Lage ist , seine Bevölkerung aus
eigener Produktion vollständig zu ernähren . Die Wirt -

schafrsbeziehungen zwischen Deutschland und der Saar einer -

lungen im Gange . Bei dieser Sachlage ist es mehr als :
zweifelhaft , ob das Reichswirtschaftsministerium noch eine -
Gelegenheit zu einer freiwilligen Verständigung gibt und die
bereits vom 1. auf den 15 . 12 . 1934 verlängerte Frist für
den freien Verkauf abermals verlängert .

Von den Börsen .

Frankfurt a . M ., 15 . Dez . (Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Knapp behauptet . Die Börse wurde auch am

Wochenschluh von außergewöhnlicher Geschäftsstille beherrscht
und hatte infolge der lustlosen Haltung zumeist nur knapp
behauptete Kurse . In manchen Werten kam etwas Ange - -

bot heraus , das bei der geringen Aufnahmeneigung etwas

stärkere Kursrückgänge brachte . 3m allgemeinen hielten sich
die Veränderungen aber in engen Grenzen . Der Renten¬

markt hatte etwas unsicheren Beginn . Rach den ersten

Kursen zeigte sich jedoch eher etwas Kaufinteresse , wobei die ■

zuversichtlichen Wochenberichte der Erotzbanken anregten .
Am Aktienmarkt waren Schiffahrtswerte bei kleinen Um¬

sätzen um weiter bis Vi % erholt , Montanpapiere tendierten ^
durchweg von % bis % % leichter . 3m Verlaufe ergaben

sich keine nennenswerten Veränderungen . Das Geschäft blieb

auf allen Marktgebieten sehr klein . Verschiedentlich bröckel -

len die Kurse noch leicht ab . Kunstseideaktien gaben weiter ,

nach . Schiffahrtsaktien konnten sich weiter erholen . Am

Rentenmarkt waren die variablen Kurse ebenfalls fast un - .
verändert . Tagesgeld blieb zu 3 % % unverändert .

Berlin , 15 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz : Ab - :
bröckelnd . Die Zuruckhaltung der letzten Wochen gab -

auch der heutigen Börse das Gepräge . Da nur wenig Limite j
vorlagen und Kauforder kaum eingetroffen waren , bröckelten

die Kurse weiter ab . Auch die Kulisse hielt sich mangels An¬

regungen vollkommen zurück . Die Tatsache , datz der Nutzen - i

handel einen wieder nur kleinen Ausfuhrüberschutz ausweist, !

fand Beachtung , vermochte aber die Stimmung nicht zu be - l

einflussen . In dem Wirtschaftsbericht der Kommerzbank wirb -
die Weiterentwicklung der Dividendenwerte auf längere Sicht -

mit Zuversicht betrachtet und man weist daraufhin , datz eine 1

allgemeine Zinssenkung am Rentenmarkt auch eine ver -

änderte Bewertung der Aktien nach sich ziehen mühte . 3m )

einzelnen waren Montanwerte meist wieder % bis % % ge¬
drückt . Braunkohlenwerte lagen wenig verändert . Das !

gleiche gilt für Kaliaktien . Gas - und Autowerte lagen un - 1
verändert . Maschinenaktien waren eher freundlicher . Auch !

Metallwerte eröffneten etwas höher , während Bauwerke bis l

1 % nachgaben . Papier - und Zellstoffwerte bröckelten afij

In Bier - und Spritaktien lag etwas Angebot vor . Verkehrs - ]
werte zeigten eine uneinheitliche Tendenz . Schiffahrtswerte !

waren % % erholt . Am Rentenmarkt wurden Umschuldungs - Z

anleihe wieder 15 Pfg . höher bezahlt . Altbesitz ermäßigte «

sich um 27 % Pfg . M
Berliner Devisenkurse
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braucht die Ausbeutung der Saararuben , da die Deckung
seines Kohlenbedarfs ans eigener Produktion nicht möglich
ist . Die Saarkohle ist für den französischen Markt beson¬
ders geeignet , und Deutschland hat daher ein Interesse
daran , auch zukünftig Saarkohle an Frankreich abzusetzen und

dafür lothringische © yeju beziehen . Auf der anderen Seite
wäre es aus vielen Gründen für Frankreich wünschenswert ,
auch weiterhin Saarkohle zu erhalten , und dafür Erze an

Deutschland zu verkaufen . Eine Verständigung auf

wirtschaftlicher Grundlage nach der vollzogenen
Rückgliederung des Saargebietes ins Reich liegt also aus
der Hand . Aber selbst wenn Frankreich sich gegen eine wei¬
tere Belieferung mit Saarkohlc wehren und so seinem
eigenen wirtschaftlichen Interesse entgegenhandeln würde ,
besteht für das Saargebiet weder eine Gefährdung seines
Kohlenbergbaues , geschweige denn ferner gesamten Wirt¬

schaft . Der Verbrauch von Saarkohle kann durch strukturelle
Maßnahmen in Deutschland gefördert werden .

Auf dem saarländischen

Eisenmarkt

ist die Auswirkung des deutschen Konjunkturaufschwunges
schon seit Anfang 1933 deutlich zu verspüren . Heute steht
Deutschland als Abnehmer für die Erzeugnisse der Saar -

Eisenindustrie wieder an erster Stelle , während der Absatz
nach Frankreich in der letzten Zeit erheblich gesunken ist .
Es ist damit zu rechnen , datz im laufenden Jahr Deutschland
bereits wieder mehr Erzeugnisse der saarländischen Eisen -

induftvie kaufen wird , als int letzten Jahr der sogenannten
Hochkonjunktur 1929 . Deutschland ist also für die Saar -

Eisenindustrie kein vorübergehender Markt , sondern ein
Markt von ausschlaggebender und grundsätzlicher Bedeutung .

In den letzten Jahren hat sich zum Hauptlieferanten in

Lebensmitteln

für das Saargebiet mehr und mehr E l s a h - L o t h r i n g e n
Hera usae bildet . Welche große Bedeutung seiner Lebens -

mittelemfuhr zukommt , geht am besten aus französischen
Veröffentlichungen seihst hervor . Die Pfalz sowie _ das

übrige Deutschland sind aber durchaus in der Lage , die fran¬
zösischen Waren auf dem Saarmarkt zu ersetzen . Wenn also
Frankreich nach der erfolgten Rückgliederung den Saarmarkt

abriegeln sollt « , so trifft es allein die elsatz - lothringische
Landwirtschaft .

Alles in allem 'geht aus den Ausführungen des Instituts
für Konjunkturforschung hervor , datz das Gerede von einer

einseitigen Abhängigkeit des Saargebiets von Frankreich
auf falschen Tatsachen futzt . Die Verknüpfung des _ Saar -

ge biete s mit Deutschland beruht auf organischer
Grundlage , während das künstlich geschaffene „ Saar¬

gebiet
"

unorganisch aus einem grotzen Wirtschaftsraum , mit
dem es eng verflochten war , herausgelöst wurde . Mit der

Rückgliederung wird also ein Zustand wiederhergestellt , der
der organischen Entwicklung entsprochen hat , die durch die
15 Jahre der Herauslösung aus toem Deutschen Reich unter¬

brochen worden ist .
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Klein , Schanzl . & B. 65 .63 64 —
110 .— 71 .— 1 ___

ßergmann -Elektr . .
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co
Buderus .....
Cement Heidelberg

7SW0

84 .50
105 —
134 .50

79 50

84 7̂5
105 .25
134 .50

Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Krauß & Co. , Lok .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .

188 .—
46 25
83 —

107 —
18 . 25

188 .—

85 —
106 .50

18 —
87 .50, , Karlstadt . Lechwerke . . . .

I . G. Chem . Basel .
1— 130000 . .
130 001 ab . .

142 .—
115 . 13

142 -
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .

82 .25

73
*
13

82 25

72
*
13

Chem . Albert . ", .
Chade ......
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .

79 -
195 .50

48 .25
98 .75

199 —
61 .50

84 —
117 .50

79 .25 MansfelderBergbau
Metallgesel Ischaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus . . . .

82 .37
65 . 50

83s -
65 .50

99 —
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Dürrwerke . . . .
Dyckerhoff &Widm
Ekhbaum -Werger .
EkktLichtu .Kraft

200 —
61 .75
86 .50

87 =
117 .25

Moutecatini . . .
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordwestd .Kraf tw .
Park -u .Bürgerbräu
Phönix -Bergbau .

72M
94 —

11775
46 . 50

72i -
93 .—

117 > 5
46 .37

122 .75 _ __— Leopoldgrube . . 78 .50
110 .— 111 .— LindeEismaschinen 98 88
111 — 110 25 Mannesmann . . . 72 .75
114 .25 114 .25 Mansfeld . Bergbau 80 .—
130 .75 130 .25 Masch .-Bau -Unt . . 54 . 50
105 .— 105 - Maximilianhütte . 150 . —
168 .50 168 25 Metallgesellschaft . 82 . —

137 — Montecatini . . . — _—-
84 .88 84 .88 Niederlaus . Kohle . —•—
97 .75 97 .37 Oberschles . Koks . 93 . 25
89 .75 88 .75 Orenstein & Koppel 85 . 50

194 .75 195 .— Phönix -Bergbau . 46 63
132 .75 132 .75 Polyphon . . . . . 11 .75

- Rh .Braunk . u .Brik . 206 25
48 .— 47 . 13 „ Elektr . Mannh . 99 .75
——— 116 .25 „ Stahlwerke . . 85 . 25

117 — 117 — ., -Westf . Elektr . 100 .75
98 13 99 .25 Rütgerswerke . . . 93 .50
90 .63 90 .25 Sachsenwerk . . . 72 .25
61 .75 62 . 13 Salzdetfurth . . . 142 —
86 .- 86 .— Schles. Zink . . . 27 .88
77 .— 78 — Schles . Elekt . u .Gas 123 .50

170 75 170 .75 Schubert & Salzer 143 —
71 .37 70 .— Schuckert & Co. . 92 .75

170 .- 170 .50 Schultheis Patzenh . 99 .75
107 63 —j— Siemens & Halske . 137 .—

98 50 97 .75 Stöhr , Kammgarn . 93 .—
107 .- 106 .50 Stollberger Zink . 62 —
117 .75 117 .— Süddeutsch . Zucker 177 .—

97 .50 Thüringer Gas . . 117 .25
132 13 131 . 13 Ver . Stahlwerke . . 39 .50
112 - 112 .7s . Vogd Tel .-Draht . 102 .63

74 .75 74 75 WasserGelsenkirch . ——.--
59 — 58 .63 Westdtsch .Kaufhof 31 . 13

108 - 107 .50 Westeregeln Alk . . 108 .—
86 .50 86 — Zellstoff Waldhof . 45 .88

117 .50

100 . 13

119 .37

98 50
Kolonial
Otavi Minen e • .

76 .— 76 .37 Renten
75 .50 6®/0 Krupp -Obligat 96 .50

57 .— 58 .— 7° , Ver . Stahlw .-O. 89 .75
146 —
116 .—

148 —
117 - Steuergutscheine

103 .6364 37 64 .75 ....... 1934
■127 .25 ——_ ....... 1935 106 37
106 .75 108 .50 . ...... 1936 105 .37

71 .63 71 .50 . . , 1937 103 .37
106 .50 107 .25 ....... 1938 101 .63

—.— 18 .— Verrechnungs -Kux » 104 .—

6 . 30 6 .25

97s — 97 2̂5
-----.---- 95 .50

95 . — 95 .—
94 .75 95 .-
94 .75 95 —
94 . 75 95 .—
94 . 75 95 —
94 . 75 95 .—
95 . 63 95 . 13
92 .—
92 .—

92 —
92 —

92 __ 92 —
92 __ 92 —
92 — 92 —
92 — 92 —

96 —
96 — 96 .—
SS — 96 —
93 .— 93 —
93 .— 93 —
91 . 25 -------------------

102 .75 102 .75
— .— 20 . 50

Börse

77 .50

B

78 -
101 .75 101 .50

92 . 25 92 . 50
68 .— 68 .25
70 .25
73 . 25

70 —
73 . 25

144 .25 144 —

76 .— 74 .75
110 . 75 111 .50
116 .50

24 —
116 . 50

24 . 37
20 — 22 —
27 .50 28 .50

155 .25
50 . 37

154 —
49 .50

26 . 25 26 —
63 . 25
61 .— ! 6 < 13
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Heilerziehungsanstalt Calmenhof

,Der Wilderersepp
'21 . Dez ., 21 Uhr ,

keime 16 .75 — 17 , Weizenkleie 10 .79
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es mit daher ein

iCtlU von

0 .88

— Vom llntertaumlskreis , 14 . Dez . Seitens des kommis -
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Marktberichte .

Mainzer Eetreidegroßmarkt .

1 0̂51
2 .494

ehrs -I
Deite |
ätfl5 = <
igten
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— Bleidenstadt , 14 . Dez . An der ausgebauten Ver -
sstraße , zirka 2 Kilometer von der Station „ Eiserne
ld " and etwa 9 Kilometer von Wiesbaden entfernt , wird

Mainz , 14 . Dez . Es notierten ( Großhandelspreise je
100 Kilogramm loko Mainz ) in RM . : Weizen 21 .15 , Ro >----

17 .15 , Hafer 16 .85 ab Station , Brau ,
" ~J

l) ten Leistungen meinen Dank und meine
^ sprechen .

"
_____________

Freitag , 21 .
Heiteres Funkspiel .

Gemeinde - Bleidenstadt annDernd 25 Morgen unmittel «
i Siedlungsz wecken

Tiere 22 bis 28 RM . und 30 bis 40 RM . Der Verkauf mar

gut .
- = Friedberg , 14 . Dez . Der Landwirt Karl Hartmann

in Duchenbrückeu stürzte beim Strohholen in der Scheune so

unglücklich , daß er sofort tot war .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Frankfurter Chronik .

Tagblatt - Sammlungen .

Es wurde eingezahlt : Für das Winterhilfswer k :
L . Otto , Wiesbaden , 100 RM . ; I . V . für Monate Oktober ,
November , Dezember 1934 15 RM .

Weitere Gaben werden im „ Tagblatt ° Haus
"

gerne
entgegengenommen . Der Verlag .
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Sag einer was er will
,

Persil

Preisrätsel .
Der Reichssender Frankfurt bringt am 17 . Dezember ,

von 19 .30 bis 20 Uhr , das Kurz - Hörspiel „ Onkel Fritz aus
Neuruppin

" von Erwin Albrecht , nach einer Idee von
Werner Lange . So mancher Hörer möchte zu gern einmal
erfahren , wie ein Schlager entsteht . Dieser Wunsch wird
ihm erfüllt , wenn er sich am 17 . Dezember um die ange¬
gebene Zeit einschaltet . Außerdem ist dabei vom Hörer ein
musikalisch - humoristisches Preisrätsel zu lösen .

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 19 .20 Uhr : Harfenmusik . 20 .10 Uhr : Moderne
Tanzmusik . 21 .00 Uhr : Lachkabinett . 22 .20 Uhr : Advents¬
musik .

Breslau : 19 .00 Uhr : Unterhaltungskonzert .

Hamburg : 19 .00 Uhr : Frohe Gesellen . 22 .20 Uhr :
Musikalisches Zwischenspiel . 23 .00 Uhr : Heitere Abend¬
musik .

Köln : 19 .30 Uhr : Heitere Abendmusik . 21 .Q0 Uhr :
Kölner Plauderei . 22 .20 Uhr : Blick in die Zeitschriften .
22 .50 Uhr : Fröhlicher Klang .

Königsberg : 19 .25 Uhr : Ostpreußisches Soldaten¬
leben zu Friedrich des Großen Zeit . 20 .15 Unterhaltung und
Tanz . 22 .50 Lieder - und Kammermusik .

Leipzig : 19 .30 Uhr : Retter in der Not . Hörspiel .
22 .20 Uhr : Zeitgenössische Komponisten .

München : 19 .15 Uhr : Zitherkonzert . 19 .30 Uhr :
2 . S . Bach : Klavierkonzert . 20 .10 Unterhaltungsmusik .
21 .00 Uhr : Aus der Augsburger Vlindenwerkstätte . 21 .20 Uhr
Aus der guten alten Zeit . 22 .20 Uhr : Zwischenprogramm .

saX *

79 - |
99 .37
72 .83 -
80 .- 1
55 .75

83J6

i6s :-
92 .25
85 .25
46 .75
11 .63 ,

>06 .25
99 .75
85 -

>00 .7»
93 .13 ;

14 a -
27 .63

125 .56
141 -75
92 -13
99 -56

136 —:
92 .-

176 :-
117 -56
39 .5« j

I02 ?’
I23 5«
3125

' 2
’ 5»

Rundfunk - Ecke .

Das Wichtigste aus dem Wochenprogramm des Reichssenders
Frankfurt .

Sonntag , 16 . Dez ., 9 .45 Uhr : Deutsches Schatzkästlein .
Sonntag , 16 . Dez ., 11 Uhr : Edwin Erich Dwinger

liest : „ Das Jahr im Wald "
.

6 0 n n t a g , 16 . Dez ., 19 Uhr : „ Nürnberger und sonstige
Puppen

"
.

Sonntag , 16 . Dez ., 20 .05 Uhr : „ Wendelin Hipler
"

,
Bolksstück aus der Zeit . .

Montag , 17 . Dez ., 18 .15 Uhr : Wilhelm Grimm , der
Märchensammler .

Donnerstag , 20 . Dez ., 18 Uhr : „ Mit Hitler auf der
Feste Landsberg

"
, von Max Kallenbach .

D 0 n n e r s t a g , 20 . Dez . , 22 .30 Uhr : „ Deutsche Mütter "

( Wiederholung ) .

Wischen Landrats wurde wegen Ausbesserungsarbeiten die
Sperrung des Landweges von Wallrabenstein nach
gBurges für die Zeit vom 10 . bis 17 . Dezember 1934 verfügt .
& e Umleitung erfolgt über Beuerbach — (Samberg oder
Adsdorf — Walsdorf .

— Kettenbach , 14 . Dez . Die Versetzung einer Hilfs -
le h rer innenstel le in Kettenbach im Untertaunus
wurde Frl . Irmgard Fischer aus Wiesbaden übertragen .

x Balduinstein , 14 . Dez . Die Landwegestvecken Balduin -
stein — Birlenbach und Balduinstein — Dramberg werden
wegen schlechter Beschaffenheit für den Fahrzeugverkehr aller
Arr gesperrt . Die Umleitung erfolgt über Balduinstein —

Schaumburg — B ir len bad ) und Balduinstein — Cramberg .

x Montabaur (Westerwald ) , 14 . Dez . Der Sänger -
kreis 8 „ Westerwal d "

hielt hier eine gut besuchte
Tagung ab . Der Bericht des Kreisführers ergab , daß die
Wertungsrichter die Feststellung machten , daß sich die Durch¬
schnittsleistungen der Vereine des Kreisgebiets bedeutend
gesteigert hätten . Am Gaufest in Wiesbaden nehmen
zahlreiche Vereine teil .

x Steimel ( Westerwald ) , 14 . Dez . Vom Viehreichtum
des Westerwaldes zeugte der letzte Markt , der außerordent¬
lich stark befahren war . Es kosteten : trächtige Kühe 200
bis 240 RM ., frischmelkende Kühe 200 bis 280 RM ., trächtige
Rinder 150 bis 220 RM ., 6 bis 8 Wochen alte Ferkel 12 bis
16 RM ., 8 bis 12 Wochen alte Ferkel 16 bis 22 RM . , ältere

Frankfurter Eier - und Buttergroßmarkt .

Frankfurt a . M ., 14 . Dez . Die Ermäßigung , die seitens
der Reichsstelle für Kühlhauseier durchgeführt wurde , hat
ihre Wirkung nicht verfehlt . Obwohl sich das Angebot hierin
erheblich vergrößert hat , fand die Ware angesichts ihrer
guten Qualität und infolge der Billigkeit gegenüber den
frischen Eiern ■glatten Abzug . Darüber hinaus bestand als
Folge des stärkeren Verbrauchs vor dem Weihnachtsfest noch
lebhafte Nachfrage für frische Eier , so daß der Konsum volle
Befriedigung fand und das Geschäft allgemein flott verlief .
In frischen Eiern haben sich die Anlieferungen ebenfalls
verstärkt . Die Preise blieben mit Ausnahme der Kühlhaus¬
eier unverändert .

Im Buttergroßhandel blieb das Geschäft vor den Feier¬
tagen verhältnismäßig lebhaft , zuweilen war es infolge der
wieder geringer gewordenen Zufuhren etwas beengt .
Seitens der Reichsstelle konnten nur in kleinem Umfange
Abgaben erfolgen , vorwiegend beschränkte sich das Geschäft
auf holländische Butter , doch fand auch deutsche glatten Ab¬
satz . Wenn auch die Nachfrage nicht immer voll befriedigt
werden konnte , so war es dem Großhandel immerhin möglich ,
dem dringendsten Bedarf zu genügen . Die Preise blieben
weiter unverändert .

: Werzen 21 .15 , Roggen
gerste 20 — 20 .75 , Malz -
Mühlenpreks , Rogg en -

kleie 10 .05 Mühlenpreis ., Sojaschrot 13 nom . Fabrikpreis .
Tendenz : Das Angebot in Brotgetreide hat sich gebessert .
Gerste lag ruhig . Futtermittel sind bei knappem Angebot
weiter gut gefragt .

Beim Rettungsversuch zugrunde gegangen .

2 Tote , 7 Verwundete auf einem holländischen Schiff .

Paris , 14 . Dez . Nach einer Meldung aus 2a Koruna
( Nordspanien ) ist der holländische Hochseeschlepper „ Zuider -
see "

, der dem beschädigten japanischen Dampfer „ Victoria
Maru "

zu Hilfe kommen wollte , selbst in schwerste See¬
not gekommen . Von einer ungeheuren Welle wurde die
Kommandobrücke weggespüllt . Die beiden dort diensttuenden
Offiziere ertranken . Sieben Mann der Besatzung wur¬
den mehr oder weniger schwer verletzt .

Kameradschaft zur See .
New Pork , 14 . Dez . Nach hier eingetragenen Funk -

sprächen ist der englische Frachtdampfer s.Usworth " im
nördlichen Atlantischen Ozean infolge Steuerbruches bei
schwerem Sturm in Seenot geraten . Der Cunard - Dampfer
„ 21 Scania “ und der belgische Dampfer „ Jane Jabot " eilten
dem in Not befindlichen Schiff sofort zu Hilfe und versuch¬
ten , die aus 30 Mann bestehende Besatzung der „ Usworth

"

zu retten . Das Aussetzen der Rettungsboote wurde durch
den schweren Seegang außerordentlich behindert . Schließlich
gelang es einem Boot der „ Jane Jabo t " fünf Mann von
der Besatzung der „ Usworth "

zu retten . Bei einem zweiten
Rettungsversuch schlug das Rettungsboot der „ Jane Jabot "

um , und zwei Mitglieder der Bootsmannschaft ertranken .

9 .051 ter an den Wald grenzendes Gelände zu

I - — Frankfurt a . M ., 14 . Dez . Der Oberbürgermeister
Jfcägt sich mit dem Gedanken , im kommenden Jahr ein

Auch Preisausschreiben zu veranstalten , um aus dem
e bis Qreis der städtischen Beamten und Angestellten mit Aus -

chme der Amtsleiter , Werksleiter und der Leiter felbstän -
ger Abteilungen , brauchbare Vorschläge zur
erbefserung der Verwaltungsführung zu

Halten . Ein ähnliches Preisausschreiben hat bereits im
lchre 1923 mit gutem Erfolg stattgesunden . Durch diese
Kanitaltung sollen die städtischen Bediensteten angeregt
fcrben , darüber nachzudenken , welche Mängel die Derwal -
mg zur Zeit noch aufweist . Es sollen Vorschläge für die
Vereinfachung und Verbilligung der Verwaltung gemacht
irrben , die dann wieder der Allgemeinheit zugute kommen .
( Der Reichsführer der deutschen Kraftfahrt . Obergruppen -
Hrer Hühnlein , sandte den Adlerwerken folgende
êrkennenden Zeilen : „ Zu den Erfolgen , die der deutsche

daftfahrfport in diesem Jahre zu erringen vermochte , haben
ich die Adlerwerke tatkräftig beigetrai

Aus dem Vereinsleben .

* Verein ehemaliger Gardisten . Anr vor¬

letzten Samstag hielt der Verein seinen allmonatlichen
Kameradschaftsabend ab . Infolge der interessanten Tages¬
ordnung hatten sich zahlreiche Kameraden eingefunden . Das

Hauptinteresse des Abends bildete der Lichtbilder vortrag des
Kameraden Kegler über „Die Wiedersehensfeier des Kaiser -

Franz - Garde - Grenadier - Regiments in Berlin "
. Alte Er¬

innerungen wurden wieder wach , alte Kameraden erschienen
auf der Leinwand . Kamerad Keßler gab zu den einzelnen
Bildern Erklärungen . Reicher Beifall belohnte die Ausfüh¬
rungen des Vortragenden . Besprechungen über die Wieder -

sthensseier einzelner Garde - Regimenter im nächsten Jahre ,
sowie Ausführungen über die SA .-Reserve II durch Kamerad

Kemper beendeten den Abend .

— Idstein , 14 . Dez . Unter der Leitung des stellver¬
tretenden Vorsitzenden , Landesrat K ranzb uh l e r - Wies -

►haben , hielt der Verein für die Heilerziehungsanstalt
Talmenhof in Idstein eine Mitgliederversammlung ab . Der

ISetter der Heilerziehungsanstalt , Direktor Müller , wies
in feinem Wirtschaftsbericht für das Jahr 1933/34 . darauf
hin , daß der Calmenhof mit der Machtübernahme durch den

Nationalsozialismus sein früheres Eigenleben aufgegeben
lhabe und sich in den Dienst des Staates und der Öffentlich -
i leit gestellt habe . Der 1933 im Absinken begriffene Stand
: der Zöglinge konnte bald wieder in eine aufwärts steigende

Kurve verwandelt werden . Obwohl durch die Sterilifation
wieder ein starker Abgang hervorgerufen wurde , beträgt die

iZahl der Zöglinge jetzt 750 . Kann die Zöglingszahl auf der
jetzigen Höhe gehalten werden , so wird es möglich sein , die

Mlegesätze ab 1 . April 1935 abermals zu senken . Die Ange -
Mlltenschaft umfaßt heute mit Frauen und Kindern 237 Per¬
sonen. Der Gassenbacher Hof spielt , wie Direktor Müller

Wlsführte , für die Heilerziehungsanstalt eine große Rolle ,
anjar weniger eine wirtschaftliche , als eine erzieherische .
Wenn einmal der Vorschlag gemacht worden sei , den Gassen¬
bacher Hof zu Siedlungszwecken aufzuteilen , so sei dies prak -

stisch nicht gut durchführbar , da der Boden in seiner Güte
zu unterschiedlich sei . Der Calmenhof allein sei durch feine

- billigen Arbeitskräfte in der Lage , etwas Erträgliches aus
dem Gut herauszuwirtschaften . Die Zöglinge werden dort

Kckmäßig
beschäftigt ; sie tragen damit persönlich zu ihrem

ensunterhalt bei . Für die Arbeitsbeschaffung hat der
ILalmenhof 35 000 RM . zur Verfügung gestellt . Der Schatz¬
meister Otto Schneider - Frankfurt a . M . machte dann in
seinem Kassenbericht die Mitglieder mit einer grundlegenden

Milderung in der Finanzpolitik der Anstalt bekannt und ent -
frollte ein günstiges Bild von den Finanzen des Calmen -
fiofes . Aus den neuen Satzungen sei besonders erwähnt ,
.daß sich der Sitz des Vereins für die Heilerziehungsanstalt
Mimenhof zu Idstein i . T . nicht mehr in Frankfurt , sondern
in Wiesbaden befindet . Einige kleine Satzungsände¬
rungen , zum Teil redaktioneller Art , wurden beschlossen .
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dien . Es ist vorgesehen , hier Gelegenheit zum .
75 Landhäusern zu schaffen . Jeder Eigenheimparzelte
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'
59 sollen 25 qm Land zugeteilt werden . Der Bebauungsplan ,

r | der damit eine groß angelegte Siedlung ins Auge faßt , wird

04
®

\ «wer zeitgemäßen Berücksichtigung ausgedehnter Grünflächen
ifs8 , sollauf Rechnung tragen . Die Anregung zu dieser Neusied -

Mg -ist vom Verschönerungsverein Bleidenstadt ausgegangen .
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Gefolgschaft der Adler werte , sowie vor allem ihren stets
atzfreudigen und bewährten Fahrern für die zur Ehre
fcher Werkmannsarbeit und deutscher Weltgeltung voll -

Anerten -nüng
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Spott und Spitt .

Tttobihnadjutig im deutfdfen Tßintetfpotf .

। Unfete SfHäuf er vor großen Aufgaben .

uiii ) sauberes Schwingen noch viel lernen . Bekannt ist , daß
der norwegische Skiverbawd auch eitrige seiner Besten nach
dem Äreuytt schicken wird , allerdings nicht als Lehrer , wie

zum Eckbauer , sondern als Schüler . Denn die typisch alpinen
Wettkampfarten , Abfahrt und Slalom , sind in Norwegen bis¬

her noch fast vollkommen unbekannt .
Im Anschlug an die zum letztenmal international aus¬

geschriebenen deutschen Ski - Mei st er f «haften vom
27 . Januar bis zum 3 . Februar im olympischen Skigelände
von Garmisch - Partenkirchen , zu denen bekanntlich starke aus¬

ländische Mannschaften , z . B . aus Norwegen , Finnland ,
Frankreich und Österreich , erwartet werden , wird der DSV .
diesmal nur kleinere Expeditionen zu den FJS .-
Rennen in die Tatra ( Lana - und Sprunglauf ) und in die

Schweiz ( Abfahrt und Slalom ) entsenden , dafür wird sich
aber eine grögere Mannschaft nach Norwegen begeben .
Dort oben rn der Heimat des Skisportes sollen unsere Olym -

piakaiidibaten Gelegenheit haben , buchstäblich in den Spuren
der großen Norweger zu trainieren und so in die letzten Ge¬

heimnisse der g-rogen nordischen Überlegenheit im Lang - und

Sprunglauf einzudringen . Es ist anzunehmen , datz dieses
Opfer des Deutschen Ski -Verbandes zehnfach Früchte trägt .
Vielleicht wird sich sogar schon in diesem Winter ein deut¬

scher Skiläufer bei dem berühmtesten aller Skirennen , dem

Holrnenkollen - Rennen in Oslo , unter den besten
Söhnen Norwegens günstig plazieren können . . Das wäre

schönster Lohn für unsere Skiführer , die sich so selbstlos für
die Förderung des deutschen Skisports und für die Olympia -

Vorbereitungen einsehen .

Der DA// ?, tagte «

Feststellung erfreulicher Fortschritte .

Der Deutsche Reichsbund für Leibesübungen hielt am

Freitag in Berlin eine Arbeitstagung der Fachamtsleiter
und Gaube !auftragtvn ab , an der u . a . Vertreter des Reichs -

innenministeriums , des Propagandaministeriums und des

Chefs des Ausbildungswesens teilnahmen .
Reichssportführer von T s ch a m m e r - O st e n konnte

in seinen einleitende n Worten eine erfreuliche Übersicht über
die Entwicklung des deutschen Sports geben . Der Aufbau des

ReichsbunÄes für Leibesübungen , die Organisationsarbeit
sowie die Zusammenarbeit mit allen Stellen des Staates
und der Bewegung feien mustergültig und ein Markstein des

Jahres 1934 . Datz all dieses ein Bedürfnis des deutschen
Sports gewesen sei , können nur diejenigen beurteilen , die
mit im internationalen Verkehr gestanden haben . Der

Reichssportführer gab bekannt , datz .künftig alle Ta¬

gungen der Fachämter in Berlin stattfinden wür¬
den . Für den März kommenden Jahres ist « ine Motze ge¬
meinsame Sitzung aller Fachämter vorgesehen . An -

schliehend machte er dann grundlegende Ausführungen über
die Zusammenarbeit des deutschen Sports mit dem Reichs -

innenministerium , dem Reichsnährstand , der NS .-Kultur -

gemeinde und der REE . ,Avaft durch Freude
"

. Sturm -

führer Breitmeyer , der Stellvertreter des Reichssport¬
führers , betonte die vielgestaltig « Arbeit des Reichssport¬
führers und erwähnte besonders die ausgedehnte iojiale
Fürsorge für den deutschen Sport und im Zusammenhang da¬
mit das Sportlersanatorium in Hohenlychen . Breit¬

meyer sprach auch über den vollkommenen Ausbau des

„ Reichssportblwttes
"

, des amtlichen Organs des Reichssvort -

führers , das zu einem Bi -Udeglied der Spo -rtführung mit den

einzelnen Sportlern geworden fei . Zum Schlutz der Dorurit -

tagssttzung vermittelte der Vertreter des Reichsinnenministe -
riums , Oderregierungsvat Ritter von Lex , dem Reichsbund
für Leibesübungen die weitestgehende Förderung durch die

Reichsreg 'ierung . Zum Schlutz fand er anerkennende Worte

für di « grotze Aufbauarbeit des Reichssportführers .

Spott - Hundfcfjau .

Kein Weltrekord Wiley Posts .
Am 7 . Dezember wurde mitgeteilt , datz der bekannte ame¬

rikanische Rekordflieger Wiley Post mit etwa 15 000 Meter
einen neuen Höhenweltrekord ausgestellt habe . Diese Mel¬

dung bewahrheitet sich nicht . Das Bartlesville -Bureau of
Standards in Washington überprüfte die Metzinstrumente
Posts , und dabei stellte es sich heraus , datz die Apparate zur
Aufstellung eines neuen Weltrekords die Höhe von 14 632 m

nicht erreicht haben . Der Weltrekord des Italieners
Donati von 14433 in , aufgestellt am 11 . April d . I . , hat
also nach wie vor Gültigkeit . Anscheinend hat man nicht
messen können , welche Höhe der Amerikaner erreicht hat ;

{ebenfalls ist aus dem Bericht des Büros nichts Betreffen¬
des zu ersehen .

Kurt Hornsischer , der deutsche Europameister im
Schwergewichtsringen , siegte im Verlauf seiner Schwedeu -

reise bei einem Turnier in Gävle vor Lohn Nyman . Schäfer
( Schifferstadt ) mutzte wegen einer Verletzung aufgeben .

ESV . Füssen verlor in Mailand gegen die „ Dia -
voli Rosti - Neri "

unglücklich 4 :6 , spielte aber auf der Rück¬
reise in Bern ohne Kuhn und Leinweber I gegen eine dor¬
tige Stadtmannschaft 2 :2 .

Die Winnipeg - Monarchs besiegten in London
die Richmond -Hawks mit 6 :2 , kamen dann aber gegen
Streatham nur zu einem knappen l :0 - Sieg .

Neun international « Rennen werden im
kommenden Jahr im Verlauf der Derby -Woch « in Hamburg -

Auf den Spuren der Norweger .

Wohl selten ist im deutschen Sport so gut vorgearbeitet
und vorbereitet worden , wie in diesem Jahr die Trainings -

und Wettkampfzeit unserer Skiläufer , die im nächsten Winter
die Farben Deutschlands bei den olympischen Winterspielen
im Kampf gegen die Besten der ganzen Erde vertreten sollen .
Wie di « Generalstäbler sahen unsere Skiführer und Ski¬
väter beinahe Tag für Tag in München oder in Earmisch -

WMj

111"**•?*

...

Die Eröffnung der deutschen Skllauszeit

wurde mit einem Springen auf dem Zugfpitzpiatt ,
auf dem höchsten deutschen Winterisportplatz , einge¬

leitet .

Partenkirchen beisammen und sorgten in oft mühseliger und

zeitraubender Kleinarbeit dafür , daß fetzt , kurz vor dem

Startschutz zur Winterspor !tzeit 1934/35 , der letzten General¬

probe vor dem Groheveignis des nächsten Winters , di « Plän «

fertig ausgearbeitet im Tischkasten liegen . Die Mobil¬

machung kann beginnen , die deutschen Skiläufer warten nur

auf das Signal . . . und auf den Schnee , der diesmal recht

lange auf sich warten lätzt .

Nachdem der Deutsch « Ski -Verband bereits im Vorfahre
durch bie Tatkraft seines Sportwarts Baron le Fort,,,der
übrigens zugleich auch Generalsekr !etär für di « Olympischen
Winterspiele ist , also gewissermatzen doppelte Arbeit zu
leisten hat , vollkommen neue Wege in der Wett -

kampfvorbereitung der Olympia - TrainingsMann -

schaften gegangen war , soll der Aufbau in biesem Winter aus
der gleichen Grundlage weitergeführt werden .

Bereits im Oktober haben unsere Skiläufer den ersten
Teil ihrer Trainingsarbeit im Leichtathletiklager Ett¬

lingen absolviert und warten nun , nachdem sie dort durch
allgemeines Konditionstraining eine gute Grundlage für die

Wettkampfzeit — und was noch wichtiger ist — wertvolle

Anregung für die eigene Trainingsgestaltung während der

schneelosen Monate erhalten haben , auf eine ausreichende
Schneedecke in den Gebirgen . Lehrgänge in geschlossenen
Lagern haben sich im Vorfahr glänzend bewährt , und so
soll auch in diesem Winter wieder der Eckbauer , ein kleiner

Berggasthof oberhalb von Partenkirchen ( 1238 Mtr . hoch ) ,
Trainingslager werden . Datz wieder Norweger unsere
Lehrer sein werden , stand nach den Erfolgen , die bi «

sympathischen Nordländer im vergangenen Winter erzielten ,
fest . Eistein Raabe , Christian Lingsom , Harald Sandwick
und Raidar Andersen sind sozusagen noch erprobt vom Vor¬

jahr her , und als besonderer Fachmann für das Skispringen
steht uns autzerdem noch Birger Ruud , der Olympiasieger von
1932 in Lake Placid , zur Verfügung . Ferner ist als Spezia¬
list für den Langlauf noch der Finne Veli Saarinen , Zweiter
bei den FJS .- Rennen 1934 in Sollestea , verpflichtet worden .

Abe r auch bie Absatz ns - und Slalomläufer haben viel
vor und werden , wie im Vorfahr , unter der bewährten Lei¬

tung des Tirolers Anton Seelos wieder gegenüber dem Eck¬
bauer auf der klastischen Kreuzeckstrecke trainieren . Obwohl

sie bereits im letzten Winter bei den FJS .- Rennen in St .
Moritz an die Spitze der europäischen Nationen ge¬
langten , können sie in Bezug auf Stil , Schnelligkeit

S - nntag , 16 . Dezember 1934 .

Nov

Punkten .

Die « normen Fortschritte des internationalen Schwimm -

sportes sind in den offiziellen Weltrekordlisten deutlich er»

kennbar . Die Männer konnten in den 7 gebräuchlichsten

Konkurrenzen allein 4 Weltrekorde aufstellen . Noch fleihige

waren die Damen , denen 5 neue Weltrekorde in nur s
'

Wettbewerben gelangen . Noch am letzten Novembersonr

stürzte die Holländerin Rita Mastenbroek in Düsseldorf

Weltrekord im IW - m - Rücken schm immen mit einer Leist

von 1 : 16,8 Min . Während bei den Herren nur Amerika

Japan für die Spitzenleistungen sorgten , waren es bei

Damen in erster Linie die Holländerinnen . Die einst

grotz dominierenden AmerikanerMuen haben 1934 al

drei Weltrekorde an Holland abtreten müssen .

Horn gelaufen . Die wertvollsten sind ein „ Internationa

Jagdrennen
"

( 10 000 RM .) und der „ Grotze Hambu
Ausgleich

"
( 7000 RM .) .

Der Ungar Bella ! gewann in Bern die schwei

rische Tischtennismeistevschaft . _ . 1
Exeuropameister Adolf Heuser schlug im 2 tünche

Dayernring den Münchener Lokalmatador LeitmaDayernring den Münchener Lokalmatador Lertma
klar nach Punkten .

Georg Godfrey , der riesige amerrkanyche _ Schn »
gewichtsboxer , gewann in der belgischen Universitälsstü
Löwen gegen den Belgier van Gools über zehn Runden nm

Herren Damen
Jahrestestl.3* WtitretördsJahresüesn.34 wetretorasa
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Sfc»
1L6JI

Gl0 »,8
Holland

1-06.0
Lolland

20Cm-8mnl 2=11,2
1L6JL

• 2=06,0
1L6A SoUanÖ

2-28,6
Hollnnd

WOm-Änml 11.6 * . japan
• 5=16.0
Holland

5=23,5
IL6A

1500m-Jctml 19=12.1
U.63t .

— —

2H0m-Snift ez -M *
ZlUXM

242,0
ZmÄrttch

3 02.8
3apan

• 3=00.»
»apan

Wm -toSn U ’ W2
U .6A .

1=08,2
UÄA

1-19,6
Lolland

• 1=16.3
1LSA

WiIDOm-fcgnl 9=08,8
Iavan

• 8=56*
Japan

— —

« loom-jcml — — e * -» .?
HHtllllÜ

4 -38,0
1LÄA

‘
pus den Detetnen .

Skisahrt nach Oberbayern .

Die Skiabteilung des Schwimmklubs 1911 ( E .

fährt am 9 . Februar 1935 zu einer 14tägigen Tour in

Chiemgauer Alpen . Standquartier ist die bekannte Wi
moosalm bei Reit i . W . Die Hütte liegt 1160 M r i

mitten im Ekiparadies des ChiemgaMS . bei durch sei
Schneereichtum bekannt ist . An der Fahrt können >

Nichtrnitglieder der Abteilung teilnehmen . Jede Ausk

gibt der Leiter der Ski -Abteilung des SKW . 1
W . Schmidt , Wiesbaden , Friebenstmche 28 ; Tel . 26179 .

Wetterbericht .
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Ein autzergewöhnlich starker Tiefdruckwirbel liegt s3‘

Jrland , der ein ausgedehntes Regengebiet über Engle - '

und Frankreich entwickelt hat . Die 'es wird sich weiter
wärts ausbreiten und unseren Bezirk bis Samstag E

reichen . Die Witterung wird in zunehmendem Matze uitü *

ständiger mit wiederholten Regenfällen .

Witterungsaussichten bis Sonntag : Vorwiegend M
bewölkt , Niederschläge meist in Schauern , weiterhin
frische Winde aus Süden bis Südwesten .

Rienzi

Einkreis2 Röhren-Empfanger
« £ A _ m.RöhrenfürGleich-

RM10X50 und Wechselstrom

rückkopplungsfreie' Zweikreiser
A ^ n mitRöhren

RM* VZOe" fürWechselsfrom

chKreisSuperhet
*1Q C mitRöhren

RM4 O Jt " fürWechselstrom

in herrlichen Edelholzgehäusen mit neuartiger „ Schwarz - weiß “ - Stations¬
skala für hervorragenden , selektiven und klangschönen Fernempfang
NORA - Undine NORA - Rienzi NORA - Troubadour NORA - 600

7*Kreis Superhet mit Kurzwelle
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255 Q85KUNSTGEWERBE

Q85
Land ) . . . . RM . 84 . - bis 99 . -

Webirgasse 25

565

Wiesbaden , Ktnebgasse 31 * Ecke Fniednicfistraße

Nachlaß - Mobiliar - und

laale

2Tage Rhön

Schwarzwald

rifier -

Fin

REISEBÜRO

Keramik
Schmuck
Plastik
Holz

Schwab . Alb
Nesselwang .
Rusi . . . .
Schwarzwald
Tirol . . . .
Mittenwald .
Garmisch . .
Reit . . . .
Berchtesgaden
Cortina . . .
St . Moritz .

1 Herren
1 Herren
1 Schlaf )

tot fett «

98

395

Willst Du gute Möbel schenken ,

mußt Du sparsam u . prakt . denken ,

Möbel - Reichert ist bekannt

in der Stadt und auf dem Land .

Sollst nicht lange noch bedenken

und Dein Weg zu Reichert lenken

Zum Besuche ladet höflichst ein

Möbel - Reichert
Franken Straße neun .

Meisen und Wandern
Bäder und Sommerfrischen ■

[ Wochenend und Ausflugsziele ^

Mk . 15 .50
26 .-

Stadttheater . Fernr . 43000
^ '

erlangen Sie auch Prospekte
Jiber Skikurse u . Tagesfahrten .

norm . 10 Uhr
fortsetze nü in

Ausführliche Prospekte über
diese und viele andere Winter¬
sport - u . Erholungs -Reisen un¬
verbindlich . Zuverlässig und
günstig berät Sie immer

Kurhaus Stromberg
(Hunsrück ) in dem modern - behag¬
lichen Hotel im Soonwald mit der

„ Deutschen Michel - Stube “

d . Photographie .
Atel . Kir «

' "

Billige Winterferien
erbringen Sie in Göschweiler .
- Wintersport — Winterkuren .

Pension 4 Mahlzeiten 3 .50 Mk .
Fusion Alpenblick Göschweiler , 905 m ,
Station Löffingen . Höllentalbahn .

Besonders vorteilhaftes Preisabkommen für die Zeit von Samstag , 22 . Dezember

{vor Abendessen ) bis Donnerstag , 27 . Dezember [mit Frühstück ) RM. 27 . - und
30 . - |e nach Zimmerlage . Nachmittagskaffee im Preis einbegriffen . Bedienungs¬
geld wird nicht erhoben . — Bahn - und Postauto - Verbindung von Bingerbrück .

Makulatur
Tagbl . • Verlag .

Schalterhalle

Mehrfach Preis -
gekr . Bill . Preise

Weihnachts - Erholungsaufenthalt
Höhenluftkurort Hardt im hoh . Westerwald

Privat - Pension Halmer
dir . a . Hochw . gel . Ruh . Lage . Wintersportgelegenh . ,
eig . Landwirtschaft , Bienenzucht , Zentralh . m . Bad .
Radio im Hause , gute reichliche Verpflegung bei 4
Mahlzeiten garn . Frühstück . Pensionspreis 3 Mark .
Keine Nebenkosten . Bahnst . Erbach i . Westerwald .

Langgasse ,
Ecke Bärenstr . 8

aus Privatbesitz . freiwillig , meistbietend :
1 Speisezimmer , dunkel Eiche , flämisch ,

( Büfett , Kredenz . Ausziehtisch u . 6 Leder -
stiihfe . Diese Teile werden auch einzeln
ausgebofen ) ;

,Mainz *Tritonplatz 5
[jm (petzen der Gutenbergstadt -,

L. Schehenberg
'sche HofbuchdrucKerei

Wiesbadener Tagblatt

22 .—
35 —
45 .—
54 .—
59 .-
59 .50
63 -
74 .50
74 .50
79 .50
89 .-

175 .—
179 .50

Große Auswahl in Damen - Kleidern (gr . Weiten ], Morgenröcken , Blusen , Röcken , Kinder - Mänteln u . Hausschürzen .

Hber alles nur » aus dem christlichen Hause

Damen - Unferkleid
Charmeuse , neue Form

Schlüpfer , passend

Damenstrümpfe
die gute FTO - Marke . . . .. .
Waschsamt
große Auswahl , moderne Muster .

Kleider - Schotten
in geschmackvoller Ausmusterung
Mantel - BoucIG
einfarbig und meliert , 140 cm breit

Marmor
Kitzinger u . Frechenhäuser
Neulieferung Dotzheimer Str . 84

Reparaturen Anruf : 22475

• Mime
Sorten u . Formen , laMarken

Ware , zum festgesetzten Tages -
Pfeis erhalten sie sortenecht bei

Gottlieb Möller Söhne
Baumschulen , Wiesbaden ,
Tel . 26400 , Verkaufsstelle

neben Villa 6L

Der Weg
zum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

G. Ebfriiardl Cffänbecft .
Wiesbaden .

Zanggrasse 4 6 •Fazdbrunnenstrh •Kirchgasse .

60 Weihnacht * ! ährten

zum Wintersport
mit Auto bezw . Eisenbahn I

2— 5 Tage Rhön (Gersfeld ) RM . 15 .50 bis 30 . -

2— 8 Tage Schwarzwald (Herrenalb ,
Kniebis , Saig , Zwieselberg , Oppe¬
nau , Todtnau ) . . . RM . 22 . - bis 70 . -

9 — 12 Tage Oberbayern Ost
( Reichenhall , Berchtesgadener

Diwandecke
modern gemustert . . . .
Tischdecke
modern gemustert , mit Fransen

Reisedecke
reine Wolle

Herren - Oberhemd
mit festem Kragen
Herren - Schlafanzüge « rgg
neue Dessins < . . . . O

Popeline für das elegante m 2S
Maßhemd , weiß und farbig . V

Woll - und Seidenkleider 41090
moderne Fassons , in allen Farben . . von Ate an
Damen - Sportmantel >■ A75
ganz auf Steppfutter , in verseh . Farben Jt “

Damen - Mantel , Marengo , AA75
mit schönem Lammschal , auf Steppfutter te

“

Schwierigste
Vergröberungen ,

lebenswahre
künstlerische

Porträts , ent¬
zückende Kinder¬

bilder .
Karl Kurzrock .

Spezialist
in allen Svarten

^ Haus « Römberg’ ^uHSRUCK

8 — 12 Tage Oberbayern Mitte
( Garmisch - Partenkirchen , Bay¬
rischzell , Benediktbeuren , Mitten¬
wald , Reit im Winkel ) RM . 67 .50 bis 94 . -

8— 14 Tage Allgäu (Fischen , Hohen¬
staufen , Isny , Mittelberg , Nessel¬
wang , Scheidegg , Rubi -Schöllang ,
Vorderburg ) . . . . RM . 49 .50 bis 89 . -

Außerdem Schweiz - Dolomiten .
Auskunft und Anmeldung ssee
Weltreisebureau Rettenmayer G. m. b. H.
Langgasse 47 (Im Hotel Schwarzer Bock) Tel . 27242

hier einige schöne , preiswerte

Reisevorschläge
4 „
2 , ,
4 >.
6 , ,
8 , ,
8 „
8 „
8 „
9

14 „
12 „

1 Schlafzimmer , mod ., Ma Hag , sehr gut .
2 Schlafzim .. mod ., werb Schfelflack . in )ehr

gutem Zuitand :
einige sehr gut « Saloneinrichtunge « . viele
beste Einzelmöbel : Ausziehtische . Leder -
stühfe . Polsterstllhle , Polstersessel , versch .
Soras . 1 Kfeiderschrank . Kirschbaum . 1 gr .
Aktenschrank m . viel . Gefachen , 1 gr . elektr .
Schrankgrammophon . 1 Flügel ( Ibach ) ,
mehr . Klaviere . 1 rund . Herrenzimmertisch ,
sehr viele Lampenschirme in verschiede¬
nen Grötzen und Ausführungen , auch
viele Beleuchtungskörper , 1 Gasherd ,
weibemailliert Senking . 1 Schreibmaschine .
( Kappel ) . mehrere große u . kleine Spiege ».
eine gram Anzahl Tischtücher , versch . Kom¬
moden , 1 Rie )ner - Füllofen . 1 Petroleum -
Ofen . Gas - it . elettr . Heizöfen . Heimkino
..Monopol "

. 1 gr . Standuhr , dunkel Eiche .
1 Wäschemangel u . vieles andere :
eine Ämahl bester antike » Stilmöbel , wie
Frankf .Schränke , Barock - Vitrinen , Empire -
Vitrinen u . - Kommoden , Louis XVI .- Vitr . ,
Viedermeiersofa . Schreibsekretär . Bieder¬
meie rsekretär . Biedermeierstllhle . Bieder -
meiersehel mm . ;
versch . sehr gute Perserteppiche und Perser¬
brücken . in . beiter Erhaltung . lAkaban ,
« chiras , Her,s , Mahal , Schirwau , Delut -
schiftan , Afschari . Kassak . Kabiftan ) :
viele sute Oelgemälde erster Meister
( A . Achenbach . Sevdendahl . Keller . Kogler ,Dallwitz Courbet u . a . ) . Buntstiche ,
Aauarelle und Drucke :
schliesllch sehr viele beste Aufstellsachen in
Porzellan ( Meißen . Eaoo di Monte . Lud¬
wigsburg . - Berlin . Dresden . Volkstedt ) ,
auch ganz « Services , Kr , stall . Glas ,
Bronze und Zinn

sowie viele hier nicht aufgezählte Gegen¬
stand « .

Besichtigung : Montag , de « 17 . Dez . 1934
in der Geschäftszeit .

MMM Auktion
Witte L Co .

■■ Kommandit -Ecsellschafr .
Wiesbaden . Langgasse . .Ecke Barenstrahe 8 .
Tel . 24a 73 . Handelsgerlchtllch eingetragen .

finden Sie angenehmes Henn .
Schöne ruh . Zim . (möbl . u . un »
möbL ), fl . Mass . , Hzg . , Aufzg .
g . Verpsl . , günst . Preise . Eme
Nächst . zeigt Ihnen d . Borteile

23 Schwalbacher Strahe 23
Zum Ausgebot kommt :

1 WheMastl . Mnaissance- Wmmer
m . reich , künstler , Schnitzwerk . best . aus : Nürnb .-
Büfett . 1,80 Mir .. Kredenz . Vierzugtisch , sechs
Stühlen und 2 Armsesseln mit Leder .
2 Nuhb .-Pianinos . 1 Mahag .- Schrankgrammoph ..
2 Violinen , Klavierstuhl :

W ’ , Mtzn - , unö tzerrenzimmel- Möbek:

sehr schöner herrschaftl . Herrenzimmer - oder
Konferenz - Tisch , Erckc m . Nuhb .. 1,80 Mir . lg . .
dazu pass . Armlehnsessel und 2 Stühle m . Leder ,
Eiche , amerik . Rollschreibbüro . Schreibsessel .
Schreibtisch . Nußb .- Büfett , Auszug - u . Servier¬
tische , Sofa m . Umbau Sofas . Chaiselongues .
Polstersessel . 2 egale Nutzb .- Betten . fast neues
Messingbett . div . Betten . Waschkommoden . Nacht¬
tische . Mahag .- Spiegelschrank . Kleid .- u . Wäsche¬
schränke . Kommoden , runde , ov „ viereckige Sofa - ,
Nipp - und andere Tisch « . Stühle . Kleinmöbel
aller Art . Spiegel . Ölgemälde u . andere Bilder .
Wanduhren , Nipp - und Gebrauchsgegenstände .
Kristall Gläser . Porzellan . Silber -. Gold - und
Schmuckiachen . 1 0016 . Herrenuhr m . Kette , eine
8016 . Herrenuhr . 1 gold . Damenuhr . elektr . Wohl -
muth - Heilapparat , Nähmaschine , Kinderschreib¬
pult , Kinder - Tischbillard . Rodelschlitten , zwei
Feuerlöscher , elektr . Staubsauger ( Rotarex ) ,
» chuhmacher - Nähmaschine . Federbetten . Stepp¬
decken . Kissen . Portier .. 2 Bl . Kelims Gardinen ,
Weihzeug , kl . Theke . Küchenschränk « u . sonst .
Küchenmöbel . Küchen - und Hausgeräte usro . ;

ferner aus einer Konkursmasse um 11 Uhr : 1 fast
neuer dreiteil . Akten - Rollschrank in Eicke

meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montag , von 9— 12 und 3— 6 Uhr .

Der beauftragte Versteigerer

Wilhelm Helfrich
Tel . 22941 . Wiesbaden . Schwalbacher Strahe 23 .

Teppich teteoo
Haarboucle , 300/200 , reines Haargarn . . 00

Teppich iveoo
Wolltournay , 300/200 1 Ö
Verbindungsstücke ag " 85 ars
persisch gemustert , 90/180 IO 70/145 V

Sttfieiooionô ÄÄ :
Dienstag , 18 . Dezember , vorm . 9 % Uhr

beginnend , durchgehend ohne Pause , versteig ,
ich in meinen Versteigerungssälen

9 £ liW * 9, Preußischen Regierung
2 sehr schöne Perser - Teppiche
10 sehr schöne Perser - Brücken
1 Sumak - Chaiselouguedecke
50 Meter fast » euer Belourläufer
4 sehr gute Smyrna - und deutsche Teppiche
3 Speisezimmer - Einrichtungen , 2 Schlafz . -

Einrichtungen , 1 Wohnzimmer - Einrichtung
( Elfenbein ringel . ) , 2 s. schöne Dieleirschr .,
Nutzb .- u . Eichenbüfett , Vitrinen , Auszua -

tische , r . Tische , Kleinmöbel a . Art , 4teu .
Zeitzschrank ( eichen ) , 2 Klubsosas , 5 Klub¬
sessel, Polstergarn . , 2 verstellb . Liegesessel
m . Kissen , mod . Polstersessel , Korbmöbel ,
2 Steiner - Metallbetten . Betten , Metallb .
in Wein u . Messing , Federbetten , Daunen¬
steppdecken , 2 sehr gute Roßhaarmatratzen ,
Waschkommoden und Nachttische , Kleioer -

schränke , Flurgarderoben , sehr sch. Truhen .
3 Nähmaschinen , Waffensammlg . , Pfeifen -
u . Stocksammlg . , Schreibmaschine , Radio

( 3 Röhren ) , Ski , Mahag .- Luxus - Schrank -

grammophon , Reisegrammoph ., Wikinger -

Schiff , Propeller - Uhr , s. sch
'
. Paravent , Da -

men - Brillantrina , Kollier m . Brillanten ,
Bronzepferd , Colleoni - Figur i . Bronze m .
Marmorsockel , gr . prachtv . Marmorgruppe
m . Marmorsäule ( Ringkämpfer , signiert :
Bazzenti ) , gr . Marmorfigur ( Venus im
Bad ) , große Anzahl Kunstgegenstände in

Porzellan , gr . Anzahl sehr gute Gemälde ,
Original - Radierungen von Hans Thoma ,
Speise - u . Kaffeeservice , silb . Besteckkasten ,
66 Teile ( Chippendale , ohne Monogramm ) ,
schwarzes Piano , Piano m . Notenr . , Lüster
u . Lampen , Ständerlampen , Tischlampen ,
Koffer , 3 Herren - Gehpelze , Damen - Seal -
mantel , Zimmeröfen , Easheizöfen , Bade¬
öfen , Gasherde m . Backofen , Wäschemang . ,
mod . Küchen - Einrichtung . Küchenmöbel ,
Eisschränke , Kassenschränke , Dez .- Waage

freiwillig , meistbietend , gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montagnachmittag v . 3 - 5 Uhr .

jüliiis30901
9 Luisenstrahe 9 Telephon 22448

Laufpuppen
Babys
Legespiele
Holztiere

SPIELWAR

Ä
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.
1 EkvheMsteigelling.

am Drenstag , den 18 . Dezember . 9 ^L Uhr beginnend , ■ „ _ .u . . , _ ,p
durchgehend ohne Panse , in meinem Dersteigerungs - g Am Drenstng . henl8 .
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Hecken und Anlagen in der Stadt .

Ein Amt für „ Schönheit der Läden "

Rür RutoriHett aus dem Leserkreise , die unter dieser Rubrik veröffentlicht werden und möglichst knavv und gegenständlich gehalten sei « sollen , übernimmt die
» ur ouiojih .

Schriftleitnng nur die vrebgesetzliche Lerautwortung .

kommt , wäre zu wünschen , daß viele , recht
viele Blumenkästen in den Fensternischen dem
Bau über seine Schwächen etwas hinweg¬
helfen und eine versöhnliche Note verleihen .

Was sonst noch wir in allen Ecken und
Enden in und um die Stadt herum an Ge¬

sträuchen und Hecken der jüngsten Ver¬

gangenheit zuviel haben , ist dem prüfenden
Blick , der über dem Warmen Damm waltet ,
jedenfalls nicht entgangen . Dennoch sei an
den erstaunlich „ bereicherten

"
Lanaenbeckplatz

erinnert und auch an sein wegeoersperrendes ,
geradezu grotesk eingefriedigtes Rundstück .
Man soll es entfernen , zu Weg machen und
unter die großen Bäume dort Ruhebänke
stellen . Auch von dem Strauchwerk im Rero -
tal , dort , wo früher die Schienen lagen ,
könnte man so ziemlich alles vermissen , um
damit wieder eine befriedigende Raumweite

herzustellen . Wer von den älteren Leuten
erinnert sich noch der damals ihrer Zeit vor¬
geschrittenen Nerotalanlagen in ihrem
Jugendstadium , als sie noch keine halbe
Waldpromenade waren . Hat damals ihre
Schönheit nicht mindestens soviel Freude
gemacht wie heute ?

Und nicht zuletzt sei der Hecke hinter dem

halbrunden Gitter vor dem Nerobergtempel

gedacht , wo täglich die Leute stehen , um sich
des einzig schönen Blickes auf Wiesbaden zu
erfreuen . Dort genügte doch wirklich das
Geländer als Begrenzung . Abgesehen da¬
von , datz die Hecke den Kindern die Aussicht
nimmt und , wenn der Schnitt nicht zeitig
erfolgt , selbst kleine Leute sie lästig empfin¬
den , schneidet jeder Zoll der Hecke breite
Streifen aus dem Vordergründe des vom
EafSgarten aus überblickten Panorama ab .
Also weg damit , und weg mit den dahinter
anschließenden Kiefern , die in Kürze eben¬
falls zu hoch sein werden ; eine grötzere
Rosenhecke dort tut ' s auch .

Auch weg mit dem Wald vor dem schönen
Blick in die weiten und tiefen Taunustäler
westlich des Hotels . Um nur aus irgend¬
welchen forstmännischen Gedanken jahraus ,
jahrein statt dem so beliebten Fernblick
Baumwipfel vor der Nase zu haben , dafür
sind , durch die Eigenart der Taunus¬
formation , wirkliche Weitblicke hier in der
Gegend zu spärlich . Umgekehrt sollte die
Forstverwaltung eines Weltbades strengstens
gehalten sein , überall da , wo ein freier Aus¬
blick gegeben ist , nicht nur diesen herzustellen
und dem Wanderer zugänglich zu machen ,
sondern ihn auch darauf hinzuweisen . g .

EinKraftdroschkenbesitzer schreibt .

Ich bitte als Abonnent Ihres geschätzte »
Blattes unter der Rubrik „ Der Leser hat das
Wort "

zur Krisenlage im Kraftdroschken¬
gewerbe einiges sagen zu können . Der
Führer und Reichskanzler Adolf Hitler geht
mit leuchtendem Beispiel voran , datz alle »
notleidenden deutschen Volksgenosien ge¬
holfen wird .

Dor dem Kriege konnten sich hier 158 ,
bzw . später 22 Taxameter - Pserdedrosch -
ken ernähren , trotzdem im Winter kein Kur¬
betrieb war , ohne Wohlfahrtsbetreuung .
Nach dem Kriege und im Fortschritt der
Zeit wurde es den Pferdedroschken immer
schwerer . Sie mutzten bis auf einen kleine «
Rest verschwinden . Aber auch die Kraft¬
droschken haben jetzt einen Tiefstand ihres
ehemaligen blühenden Gewerbes erreicht :
Denn der Omnibusverkehr sowie die Reichs¬
post haben alles bis in die kleinsten Flecken
in Beschlag genommen . Was bleibt da nodj
für die Kraftdroschken übrig , als wie die
vielen Abgaben , die noch verlangt werden ,
da z. B . auch vor den Lokalen , wo Veran¬
staltungen sind ( Kurhaus , Theater usw .) , di -
billigeren Omnibusie stehen ? Das Publi¬
kum könnte helfen , in dem es die private «
Verkehrsmittel besser benützt . Die Fahr¬
bereitschaft des Publikums hat sich um 50 %
vermindert . Es könnte viel geschehen , einem
notleidenden Gewerbe bester und Nachdruck « -
licher zu helfen .

Ein ehemaliger Pferdedroschkenbesitzer ,
jetzt Kraftdroschkenbesitzer .

einer schreienden Farbe zu streichen , die oft
mit dem übrigen Gebäude in gar keinem

farbigen Einklang oder harmonischen Gegen¬
satz steht — nur ein solcher wirkt nicht ver¬

unstaltend — ; wer nicht will , datz sein mit
ein paar Geviertmetern greller Farbe
herausgehobener Laden aufdringlich wirkt ,
wird stets bemüht sein , mit oder ohne finan¬
zielle Hilfe des Hauswirts , das ganze Haus ,
mindestens aber doch das ganze Erdgeschoß
mit dem neuen Anstrich zu versehen . Auch in
mancher anderen Hinsicht ist ein kulturell

höher eingestelltes Verantwortungsgefühl
der Geschäftswelt sehr zu begrützen . Da ist
vor allem die leidige Angelegenheit der

Schaukästen . Man achte nur einmal darauf ,
wie oft solche Gegenstände auf Wandfläche
und Pfeiler gehängt werden . Ist der

Pfeiler zu schmal , lägt man sie einfach auf
beiden Seiten überstehen . Um keinen Ee -
bäudesockel kümmert man sich, ja , selbst
wertvolle Säulenarchitektur guter alter und
neuer Gebäude aus edlem Werkstein wild
dadurch verhunzt . Der Geschäftsmann , der
das alles wohl sieht und weitz und über die
Zumutung entrüstet sein würde , sich in der
Öffentlichkeit mit einem falschen Flicken auf
einem sonst gut sitzenden Anzuge zu zeigen ,
muh sich daran wieder gewöhnen , datz die
Allgemeinheit ein erhebliches Interests an

Die Zeit vor Weihnachten zieht be¬

sonders grohe Scharen von Käufern
in die Läden und vor die Schaufenster .
Daher sind die nachstehenden Ausfüh¬
rungen gerade jetzt von erhöhtem In¬

tereste . Die Schristleitung .

Angesichts der erfolgreichen Tätigkeit der
NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
zur

Schaffung schöner Arbeitsstätten wird jetzt
aus Kreisen des deutschen Einzelhandels an -

Ö , im Rahmen dieser Organisation ein
Lr Schönheit der Läden einzurichten .

Wer leitende Gesichtspunkte erfährt man :
Die Ladeninhaber sollen darauf achten , ob
der Außenanstrich erneuerungsbedürftig ist .
ob die Beleuchtung im Laden ungenügend ,
oder ob eine Instandsetzung notwendig ist .
Auch der einfachste Verbraucher lege heute
Wert auf ein Mindestmaß von Aufmachung .

Wie es immer Leute gibt , die bei allen
Anregungen stets zuerst fragen , was spricht
dagegen statt dafür , so wird es auch hierbei
nicht an Neunmalklugen fehlen , die der
Meinung sind , datz wrr im Augenblick viel¬
leicht andere , wichtigere Sorgen haben als
diese . Ihnen sei gesagt , datz es sich auch in

diesem Falle um nicht Geringeres handelt
als ein Teilproblem der für uns zurzeit
allerwichtigsten Frage der Arbeitsbeschaf¬
fung . Man mache nur einmal die Augen auf ,
wenn man an manchen Läden vorüberkommt ,
in welchem Zustand sich das Äutzere oft be¬
findet . Den „ Laden "

selbst , vor allem das

Schaufenster , hat man sich gewöhnt schon
etwas pfleglicher zu behandeln ; dazu haben
nicht zum wenigsten die alljährlich veran¬
stalteten Schaufensterwettbewerbe beigetra¬
gen . Wer Gelegenheit hatte , dabei von der
unbefangenen Warte eines Preisrichters aus

zu beobachten , wie groh die Möglichkeiten
sind , ein Schaufenster selbst mit den nück -

ternsten Eebrauchsgegenständen anregend
und durch rhythmische Gruppierung , sinn¬
gemäße Verteilung , wirkungsvolle Kon¬
traste und eine geschmackvolle Farbigkeir
schön zu gestalten , kann nur bedauern , daß
die Geschäftswelt nicht schon früher dieses
auch werbemätzig wie kulturell wichtige Ge¬
biet intensiver beackert hat . Das um so mehr ,
als man beobachten kann , in wie starkem
Maße dabei die heutige Geschäftswelt bis zu
den kleinsten Ladeninhabern über er -

findunas - und gestaltungsfähige Kräfte ver¬
fügt . In einer geschickten und wirkungsvoll
erdachten und allerdings auch gekonnten
Auslage liegt ja das ganze Geheimnis der

richtigen und erfolgreichen Werbung .
Vor allen Dingen eins : Das Geschäft

wird auf die Dauer den größten Zuspruch
haben — namentlich wenn es Genußmittel
feilhält — , das schon außen den saubersten ,
gepflegtesten Eindruck macht . Nicht nur , datz
man sich nicht damit begnügt , den um den
Laden herum befindlichen Fassadenteil in

der Erhaltung der Schönheit der Straße und

ihrer Häuser hat .
Noch eine Beobachtung der Praxis ist für

diese Fragen vielleicht von Wert . In vielen
Verhandlungen , die bei örtlichen Besichtigun¬
gen über Verunstaltungsfragen geführt wer¬
den , wird immer wieder die Erfahrung ge¬
macht , daß der Auftraggeber eigentlich die
vollauf zu würdigende beste Absicht hat , eine
wirklich gute Werbung zu schaffen , datz er sich
aber stets bei den von ihm und seinem be¬

auftragten Ausführendem gemachten Vor¬
schlägen im engen Kreis der üblichen Mittel
bewegt . Manche schöne Lösung ist dadurch
zustande gekommen , daß es ihm dabei plötz¬
lich klar wurde , wie rückständig eigentlich
das Äußere seines Ladens im ganzen war
und wie nach gehöriger Entrümpelung und
Abänderung der Sünden früherer Jahr¬
zehnte , sein Geschäft gewinnen würde . Solche
einschneidenderen Fragen sind freilich nur
durch einen baufachverständigen Berater , am
besten immer durch den zu lösen , dessen be¬
sondere Eignung sich gerade auf diesem Ein¬
zelgebiet bereits bewährt hat . Sie findet
man , wenn man sich die Zeit nimmt , mit
offenen Augen kritisch in den Straßen nach
guten Läden Umschau zu halten . Es hat sich
bereits ein klares Gebiet einer „ werbebau¬
künstlerischen Gestaltung

"
herausgesondert .

Man sieht , wie viele Fragen für die An¬

regung des Einzelhandels sprechen .
L . D .

Im Warmen Damm gibt
' s Luft . Man

beginnt dort mit dem überflüssigen Gesträuch
auszuräumen . Mögen in Fortsetzung bald
die teils schwer , teils häßlich wirkenden
Raseneinfassungen , auch das Eitterwerk au
der Wilhelmstraße und Frankfurter Straße ,
bei letzterer auch die dahinterliegende Hecke ,
die heute besonders überflüssig wirkt und
deren Zweck von keinem Menschen recht ein¬
gesehen wird , fallen . Daß es auch ohne sie
geht , beweisen die verschiedenen nicht einge¬
faßten Flächen dort . Der Bürger von heute
schützt seine Anlagen auch ohne gartenbe¬
hördlichen Hinweis . Siehe Reisinger -
Anlagen !

Manchen schönen , aber kranken Baum
sahen wir mit Bedauern in den letzten
Jahren fallen . Wer vermißt sie heute noch ?
Wieviele wissen noch , wo sie standen ? Ein
Beweis , daß auch darin die Masse es nicht
tut , und eine freie Fläche mit Licht und
Sonne auch ihren Wert hat .

Wirklich bedauerlich und nicht leicht
ersetzbar ist das , was zwischen dem Theater
und der Wilhelmstraße an Hochstämmen der
Axt verfiel ; denn nun kann das Theater
nicht mehr schämig die bedauerliche Archi¬
tektur einer falsch eingestellten Zeit hinter
Grün verbergen . Wenn der Frühling

^
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Strumpfwaren
Unterzeuge
Strickwaren

Baby - Artikel

Herren - Artikel

preiswert in be¬

währten Qualitäten I

Viel pe us

Marktstraße 30

Ecke Neugasse

mit Druck und Prägung

Briefpapiere

Papier - Hack
Rheinstr . 41 , Ecke Luisenplatz

Bäckerei Weygandt
Goldgasse 5 — Telephon 27198 .

Schöne praktische

Weihnachtsgeschenke
kaufen Sie gut und preiswert im Sfagengesdiäft von

Wilhelm £Reitz
Marktstraße 22 . Fernruf 29153 .

LDeiß - und Daumwollwaren , fertige Wäsche
‘Grikotagen , Sdilaf decken , ünletts , Bettfedern .

Shtoatop
das weltberühmte Starkbier

der Paulanerbrauerei zu München kommt ab Mitte

Dezember zum Ausstoß .

Für die Dame :

MÄNTEL
ERES -Mäntel
hervorragende Wollstoffe #
fesche Form ab 75.- *

KAMELHAAR -Mäntel
ideal für Sport und Reise , sehr
elegant ab 95.—

LODEN FREY -Mäntel
in grosser Farbauswahl ,
strapazierfähige Stoffe ab 38.—

Die Aussdiankstellen sind durch Plakate kenntlich .

Zu beziehen in Fässern und Flaschen durch
Generalvertreter : Carl Gottschalk , Biergroßhandlung ,
Frankfurt a . M ., Bockenheimer Landstraße 74 , Telephon 72623 .

Ausschänke in WIESBADEN : SchloB -

Restaurant (Besitzer Max Grether ) , Adolf - Hitler - Platz
und Walhalla - Gaststätte , Kirchgasse .

Syphon - und Flaschenbier - Alleinverkauf : M . Giehl ,
Bierzentrale , Marktstraße 12 .

F476

Geschenke
,
die Freude bereiten !

Größte Auswahl in

sämtlichen Weißwaren

und Ausstattungsarlikeln

Nassauische leinenindustrie llää .

bL Wiesbaden Dotzheim Mainz

Langgasse6 Wiesbadener Str . 43 Schusterstr . 21

SPORTKLEIDER
aus Jerseystoffen , einfach ,
schön und praktisch ab 38.- *

SPORTHÜTE

flotte Formen , unverwüstlich
als Wetterhut ab S.58

BÖCKE
HOSENBÖCKE
— bequem , praktisch und
schön , sportliche Form 1M »

SPORTRÖCKE
aas reiner Wolle , moderne
Farben ab S.5«

HANDSCHUHE

Nappa gefüttert J -J
Schweinsnarben ab 7.79
Kalbleder mit Stulpe ab 8.“

WOLLHANDSCHUHE
ohne Stulpen
mit grosser Stulpe
viele Farben

ab

ab Z-75

STULPHANDSCHUHE
Lederimitation 2-5*
Schweinslederimitation , Ledet ;
gefüttert 2'73

Alles weihnachtlich verpackt

von

WEBERGASSE 11 . WILHELMSTR *

Durchgehend geöffnet
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i/Hlein Rind wünfät Jfdj . .

Nachdenklich halten die Eltern den Wunschzettel ihres
Kindes in Händen . Vernünftige Eltern haben längst ihren
Kinde klargemacht , daß man sich zwar Las Blaue vom
Himmel wünschen dürfe , daß aber stets nur ein kleiner Teil
all dieser Wünsche vom Weihnachtsmann erfüllt würde . Es
gibt moderne und ganz fortschrittlich eingestellte Sprösslinge ,
die längst erfaßt haben , daß Vater mit dem Weihnachts¬
mann identisch ist , und die auf ihrem Wunschzettel für den

„ Weihnachtsmann
"

gleich die genauesten Angaben bezüglich
der ausgeführten Wünsche machen . Da steht vielleicht in der
Reihe der Wünsche aufgeführt : „ Ein Taschenmesser .
( Bekommst du im Eisenwarengeschäst von Müller , kostet
1 .20 RM ., es gibt auch schon für 80 Pfg . eins )

"
. Erstaun¬

lich , denkt der Vater , geht zu Müller und findet hier tat¬
sächlich schon im Schaufenster die bewußten Taschenmesser zu
1 .20 und 80 Pfennig . Das sind natürlich Ausnahmen . Die
meisten Kinder überlassen wohlwollend dem Weihnachts¬
mann die Auswahl . Nur die Wünsche haben sie aufge¬
schrieben . Und Lieser Wunschzettel ist wieder einmal leben¬
diger Ausdruck der Zeit . Der kleine HJ .- Anwätter möchte
natürlich eine Pimpf - Ausrüstung haben : Braun¬
hemd und schwarze Hofe und Käppi , manches kleine BLM .-
Mädel wünscht sich die braune Jacke . Fast alle haben
irgendwelche Sportgeräte aufgeschrieben : Rodelschlitten
oder Schlittschuhe oder Skier , Trainingsanzug oder Spott¬
garnitur . Auch für die Schule wünschen sie sich so allerlei ,
die Jungen und Mädel : ein neues Federetui , einen

Füllfederhalter , mancher die erste Aktenmappe ,
die den Schulranzen ablösen soll .

Und schließlich kommt die Welt der S p i e l s a ch e n .
Hier können alle Eltern feststellen , daß die Technik wieder

restlos im Vordergrund steht . Autos mit Selbststeuerung ,
elektrische Eisenbahnen , Flugzeuge und die ganze Fülle der

technischen Bauten , die aus den beliebten Stahlbaukästen
geschaffen werden können . Das ist überhaupt das Zeichen
des kindlichen Wunschzettels : sie alle , unsere Jungen und
Mädel , wünschen sich nicht das fertige Spielzeug , sondern
die Werkzeuge und Einzelteile , aus denen sie selbst ihr Spiel¬

zeug basteln können . Das beweisen nicht , nur die zahllosen
Baukästen , aus denen man wahre technische Wunderwerke

schaffen kann , sondern auch die anderen Arten der Vastel¬
kästen . Kleine Mädchen können da selbst ihre Puppen an¬

fettigen , ganze Menagerien , Bäume , Dörfer entstehen ,
werden zusammengezimmert und - geleimt mit unermüdlicher
Geduld . Freilich haben sich auch die älteren Formen des

Spielzeugs noch erhalten und sind , insbesondere bei den

Jüngsten , nach wie vor beliebt : alle die wolligen kleinen

Hunde und Teddybären , die vielen Puppenkinder . Und

endlich dürfen wir nicht die neue Liebe zu den Zinn¬
soldaten vergessen . Sowohl die Zinnsoldaten alten Stils
wie die neuen SA .- Stürme erfreuen sich der besonderen
Vorliebe unserer Jungen . Die Auswahl für den Weihnachts¬
mann ist reichhaltig genug . Hoffen wir , daß er jedem Kinde

gerade das bringen möge , worüber es sich am meisten freut .

A A
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So schwierig es ist , passende Geschenke für den Herrn
ausfindig zu machen , so unendlich groß ist die Auswahl an
Weihnachtsgeschenken für die Frau . Für Mutter , Tante ,
Schwester , Tochter , für die Hausfrau gibt es eine Fülle von
Dingen , die auf alle Fälle Freude bereiten . Nur muß man
versuchen , ein wenig herauszufühlen , ob rein prattische Ge -
töenfe am Platze sind oder ob ein wenig Luxus mehr den
Wünschen der Beschenkten entgegenkommt . Wo die Not¬

wendigkeit , nützliche Sachen zu schenken , nicht unbedingt vor -
bandeu ist , sollte man davon absehen , der Hausfrau z . B .
nur Dinge für die Wirtschaft zu schenken , und seien sie auch
noch so schön . Jede Frau freut sich , wenn sie auch für ihren

ganz persönlichen Gebrauch ein paar hübsche Ge¬

schenke erhält . Zunächst gibt dafür natürlich die Mode
weiteste Anregung . Von Kleid , Bluse und Pullover
abgesehen , sind da unzählige Kleinigkeiten der Mode , die
den Anzug der Frau vervollständigen und von denen sie gut
mehrere Exemplare gebrauchen kann . Dazu gehören moderne
Handschuhe , Stulpenhandschuhe aus Leder oder Wolle
sind für den Winter recht willkommen . Gürtel , bunte
Schals und Halstücher kommen immer gelegen . Über
eine neue moderne Handtasche wird sich jede Frau
freuen , die löjähriae Tochter ebenso wie Großmama . Und

für die Handtasche sind gleich noch eine Anzahl von Ergän -

lungen da : die moderne Geldtasche , das Taschen -

Necessaires mit Spiegel und Kämmchen , die schöne
Puderdose , die wir heute in den entzückendsten Formen
finden , das kleine lederne Zigarettenetui . Seife ,
Parfüm und Puder gehören zu den unerläßlichen Re¬

quisiten des Toilettentisches und können stets ergänzt wer¬
den , ein hübscher Zerstäuber ist zugleich prattisch und

schön .
Dann gibt es eine ganze Menge Dinge , die prattisch

sind und doch nicht direkt als Haushaltsgegenstände anzu -

fprechen sind . Dazu gehört die hübsche Besorgungs -

lasche aus Leder oder eine jener praktischen zusammenleg¬
baren Einkaufstaschen , die leer und zusammengelegt wie eine
kleine Handtasche aussehen . Auch der neue N ä h k a st e n ,
der sich durch einen leichten Druck von selbst etagenförmig

L auseinanderschiebt und viel Platz für alle Nähutensilien
bietet , oder die kleine runde Nähtrommel , die das Not¬

wendigste enthält und für die Reise bestimmt ist , werden

jeder Hausfrau viel Freude bereiten . Ebenso natürlich der
v leichte tragbare Näh st ander , den man an einem Henkel

mit auf den Balkon , die Veranda oder in den Garten nehmen
Dann . Briefpapier und Bücher dürfen natürlich auf

dem Weihnachtstisch der Frau nicht fehlen . Insbesondere
bei der Auswahl der Bücher heißt es vorher einigermaßen
den Geschmack der Beschenkten ergründen . Natürlich sind

t auch viele Frauen da , denen allerlei Geschenke , die zur Er -

Nchterung der Haushaltsführung dienen , besonders will¬
kommen sind . Hier sind vor allem die verschiedenen prak¬
tischen Apparate zu nennen : elektrische Kaffee -

Maschinen und - Teekessel , Staubsauger , Heiz -
- k i s s e n usw . Schönes Porzellan und Kristall schmücken den

Weihnachtstisch , oft kann man durch Ergänzungen des

Esbrauchs - Porzellans viel Freude bereiten . Auch
h . . erstehende etwaige Winterreise oder , vorausgedacht ,"

auch die Sommerreise , zeigt Geschenkmöglichkeiten . Ein guter
Koffer jeder Größe ist ein gediegenes Geschenk . Das viel -

Mtige Reisenecessaires ist ein unentbehrlicher

Freund für die Reise . Und dann ist noch das ganze Gebiet
Her Sport - Artikel vorhanden , von den Skiern bis zum

Trainingsanzug . Der Weihnachtsmann hat wirklich reichste

TÖas fäenten mit „ tfjm
"

?

Das kennt man nun schon : Männer äußern eigentlich
niemals Wünsche . Und wieder wie in jedem Jahr stehen die
meisten Frauen dem großen Problem : „ Was schenke ich
„ ihm

" ? " ratlos gegenüber . Es hat auch wittlich gar keinen
Zweck , den Gatten und Vater zu fragen , was er sich etwa
wünsche , denn die Antwott wird in jedem Falle unbefriedi¬
gend ausfallen . Am besten ist es schon , die Augen aufzu¬
machen und mit liebevollem Blick seine kleinen Gewohnheiten
und Liebhabereien zu studieren , um auf Liefe Weise in Er¬
fahrung zu bringen , was ihm Freude machen könnte . In
hartnäckigen Fällen , kann man „ ihn

"
auch auf einem Bummel

durch die weihnachtlich geschmückten Geschäftsstraßen scheinbar
zufällig vor ein Schaufenster lotsen und dabei versuchen , ob
er nicht an irgend etwas Gefallen äußett .

Was braucht der Herr ? Im Grunde genommen ist die
Auswahl der Geschenke garnicht so furchtbar klein . Und das
ist eigentlich das Erfreuliche : Man kann dem Manne ver¬
schiedene Dinge immer wieder schenken , weil er sie — prak¬
tischerweise — immer wieder verliert oder weil die Mode
wechselt . Zu der ersteren Kategorie gehören Schirm ,
Taschenmesser und Schraubbleistift . Ein Mann
braucht durchaus nicht der vergeßliche Professor der „ Fliegen¬
den Blätter "

guter alter Zeit zu sein , damit ihm das Miß¬
geschick des Schirm - Stehenlassens passiert . Zwar find die
jüngeren Semester heute vom Schirm zugunsten des Regen¬
mantels abgerückt , aber dem Vater älteren Jahrgangs kann
man immer wieder eine Freude damit machen . Wieviel
Taschenmesser , goldene und silberne Bleistifte der Mann in
seinem Leben verbraucht , läßt sich oft kaum ermessen . Immer
wieder kann man diese Gebrauchsgegenstände ersetzen . Wer
noch keinen Füllfederhalter besitzt , wird diesen prak -
ttschen Helfer freudig begrüßen . Handschuhe haben oft¬
mals die üble Angewohnheit , nicht mehr paarweise aufzu¬
treten , sondern zu Einzelgängern zu werden — und schon ist
wieder eine Geschenkmögltchkeit geschaffen .

Für den Raucher bieten sich zahlreiche Dinge , mit
denen man ihn erfreuen kann . Da sind Tasche nfeuer -

zeuge , Zigarettenetuis und - dosen für den Tisch ,
Rauchservice und Rauchtischchen , Aschen¬
schalen und Anzünder . Schlipse kann ein Mann
garnicht genug haben . Oft ist ein großer Bestand vorhanden ,
aber trotzdem finden sich nur ein oder zwei Exemplare
darunter , die noch modern und tragbar sind , eine kleine Auf¬
frischung des Bestandes kommt da immer zurecht . Erfreu¬
licherweise sorgt hier auch die Mode dafür , daß man immer
wieder andere Muster schenken kann . Dezente Farben und
Muster herrschen vor , wichtig ist , daß stets der Schlips mit
dem Oberhemd harmoniert . Der Riesenvorrat an Schlipsen ,
den mancher Mann aufzuweisen hat , hat seinen Grund meist
nur in der Angewohnheit , grundsätzlich sich von keinem auch
noch so alten Schlips zu trennen . . . Für die Schlipsbe¬
stände ist auch ein Krawättenordner meist recht an¬
gebracht . Lederwaren aller Art kommen immer gelegen .
Brieftasche und Geldtasche nutzen sich durch den
ständigen Gebrauch ab , lederne Zigarren - und
Zigarettenetuis , ein Tabakbeutel mit Reißver¬
schluß , Ledertaschen für Paß oder Führerschein sind
prattische , hübsche Geschenke . Hinzu tritt nach Bedarf noch
die Aktenmappe . Für den Schreibtisch gibt es alle

möglichen Utensilien , von der Bücherstütze bis zur Brief¬
waage , Tischkalender , Notizblock . Besonders schöne Geschenke
bieten sich in den modernen T i s ch u h r e n , zum Teil mit
Radium -Zifferblatt . Die Auswahl ist groß , und bestimmt
werden auch für „ ihn

" eine Reihe zweckmäßiger Geschenke
gefunden werden .

Möbeltransporte,Möbellagerung
Stadt - u . Fernverk . Beiladung ,
n . all . Richtg . Beste Bed . ,niedr .
Preise . - Vereinigte Spediteure
Ernst Hillert , Fritz Zander

f Büro : Friedrichstr . 40 . F . 20979 .

Mit wenig Geld
*

eine große Freude !

;8.-

ich.
s .»

sji

■tue

Bequeme Sessel . von 15 Mk . an
i „ Couches „ 75 „ „
Schreibschränke . „ 51 „ „
Schreibtische . . „ 66 „ „
Bücherschränke . „ 33 „ „
Rauchtische . . „ 14 „ „
Radiotische . . . „ 13 .50 „
Akten - u . Noten -

I : schränke . . . „ 36 „ „
Akten - u . Noten -

; Ständer ..... 8 .50 „

auf An - und Teilzahlung .

bei ui s

Herrn . Pauli
33 Rheinstraße 33 .

!. S

1.75
Bei Gicht , Rheuma , Neuralg .,
Kopf - u . Zahnschm ., Magen -
u . Darmbeschwerden , Schuppen ,
bildg . u . Haarausfall , Arterien¬
verkalkung u . vielen anderen
Leiden prob . Sie noch heute den
seit Jahrh . bew . Regensburger

Karmelitengeist

2.51
ler -
2.75

t

Mir prhf aus demKarmeliten -
JUI CUIIl kiostep Regensburg

Flasche 1 . 50 Mk .

I Alleinverkaufs - Niederlage :

G . Henn , Wiesbaden
Wellritzstraße 50 , Laden .

/ /Genügen " Union - Briketts ?

Ts ist ein Irrtum oder eine falsche Vorstellung ,

daß man bei strenger Kälte zu anderen Brenn¬

stoffen greifen müsse . Benn bekanntlich find
Union - Briketts im Brikettofen , und auch im

Mesbrenner - Gfen , fo heizkrästig , dass sie über

die grimmigste Kälte Here werden «

Das gute , sparsame
Union - Brikett

ist unübertrefflich .

F42

Herrlicher Schlaf

ohne Medikamente
Prospekte gegen Porto - Nina
Gabriella , Berlin - Charlotten -

burg 2 , Hardenbergstraße 3 .

Rohrmöbel G

G Wäschetruhen

Heerlein , Goldgasse 15 .
■ ■ ■ uiniuHiiniiH

■

WINTER¬

MÄNTEL
in sehenswerter Auswahl ! Einwandfreie
Qualitäten I Stadtbekannt billig !

WINTER - ULSTER

aus haltbaren u . mod .Stoffen
2950 38 . - 48 . - 58 . -

und höher

ULSTER - PALETOTS

die schicke und sehr
kleidsame Taillenform
23 . - 38 . - 48 . - 58 . -

und höher

MARENGO - PALETOTS

aus guten Marengo - Stoffen
in mustergült . Verarbeitung
28 . - 38 . - 48 . - 58 . -

und höher

KNABEN - MÄNTEL

warm gefüttert , mit Rings¬
gurt , in flotten Formen
Gr . 00 : von . . . . 560 an
Gr . 7 : von . . . . 12 . - an

PRAKTISCHE GESCHENKE !

Haus - Jacken . . . . von Mk . 975 an
Winter - Loden -Joppen von Mk . 67S an
Wind - Ulster . . . . von Mk . 1975 an
Leder - Jacken . . . von Mk . 28 ° o an

Gelegenheits - Kauf

WIND - ULSTER
die moderne halb - IQyc

fh8 lan9e Form * • • ly °

LÖWENSTEIN
MAINZ , BahnhofStraße 13 , 1 . Stock .
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RADIO - 2222

Fernruf 26047 .Tenneibachstr . 11 . TEL . 21512NEUGASSE 19

RM . 275 .Er kostet nur
Ruf 25788Kirchgasse 5

Neueste Modelle , größte Ausw . , tachm . Beratg .
fällt weg durch die 878 * *

RADIOUnverbindliche Vorführung durch

LERNST

Radio

16 .00

heißt :

von überragender Leistung .

KUHN

Einen

V L K IPCHGASS E 2 2

Große Auswahl neuster

Modelle , v Volksempf .

bis z . größten Superhet

dann

nur im ;

H
O
H
N
E
R

Einerlei , ob es sich dabei um

die Neuanschaffung oder um

die Reparatur Ihrer Radio¬

anlage handelt , immer wird Sie

der Fachmann , welcher sich aus¬

schließlich mit Radio befaßt , am

Besten bedienen können .

Schenken Sie Ihr Vertrauen dem

Spezialisten :

Der ganzen Familie

ein Geschenk von

bleibendem Wert

machen .

ich mir zu --- . . . . .
Ausländsdeutschen .

♦ bereitet dieser 3 -RÖhr en - Reflex -Sup er * *

♦ mit Duodiode und Schurundausgleich . < ,

Ucht-undKraft -Aktitngefelirchaft , Niederfedlitz .- Dre
'

den ;
Gen . - Vertr . R . Gruber

SABA - RADIO - GERÄTE SIND

F487 MEISTERWERKS SCHWARZWÄiDER FHNMECHANl *

SABA 330 WLH , RM . 245 .— ist der I SABA 230 WIH , RAA. 208 — is » der

bevorzugte Geradeaus - Empfänger 1 trenn sdiorie Zweiröhren - Zweikreiser

von überragender Leistung . I mit vollster Tonwiedergabe ,

Silber
Tafel

Bestecke
84 teilig , 100 g Silberauflage ,
schönes Muster , rostli - Klingen ,
für 75 Mk . zu verk . Einzelteile
für sämtliche Muster können
hier bestellt werden .

30 fahre Garantie .

Albert Gotsehika , Humboldtstr . 22 .

stfanktw — /

iKino
1 Skala !

schenken Sie Ihrer Familie . . .

und haben selbst die allergrößte
Freude daran . Saba vereinigt alle

die guten Eigenschaften in sich , die

ein guter Radio - Apparat haben muß

Odemer
Bleichstraße 13 , II . Etage

Bequeme Teilzahlung
Röhren werden kostenlos geprüft

Ilildlo -

OlympiaHeilfe
•Olympia - Rekord '

103 ^ X15

Fachgeschäft

Haussmann8 Eggeling
Tonlich und technisch vollkommen ! < ►

Das lästige Suchen der Sendestationen
"

i
RADIO - FACHABTEILUNG *

Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41 X

wlÄie -HoiHftyLvMtk. X

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Don Königsberg : Unterhaltungsmusik . 17 .30
Wer lacht mit ? 18 .00 Die fünf Nürnberger
Deutschfinger . Deutsche Volkslieder und Volks¬
weisen . Dazwischen : Welche Bücher wümche

Weihnachten ? 18 .30 Stunde der

Restauration „ Zur Börse “

Mauritiusstraße 8 ■ ■ ■

Ab 5 Uhr :

Reichhaltige Abendkarte .
Ausschank Königsbacher Biere .

Deutschlandfender 191/1571 .

Sonntag , den 16 . Dezember 1934 .
8 .35 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Stunde

der Scholle . 8 .55 Deutsche Feierstunde .
11 .00 Bergweihnacht . 11 .30 Reichssendung : Olym -

via - Feier . Veroflichtung der Trainingsmann -
schaften für 1936 .

12 .30 Von Köln : Musik am Mittag . 13 .05 Von
Köln : Neuere Tanzweisen . 14 .00 Kinder¬
funksviele . 14 .30 Das Schachspiel . tn bei
deutschen Literatur . 14 .45 Wie nch die Bilder
gleichen . . . Streifrug durch Puccim -Opern .
15 .30 Der Winter ist em harter Mann ! BdM .
singt und musiziert .

Montag , den 17 . Dezember 1934 .
8 .00 Bauernfunk . 6 .15 Stuttgart : Gymnastik I .

6 .30 Gymnastik II . 6 .45 Zeit . Frühmeldungen .
6 .50 Wetter . 6 .55 Morgensvruch . Choral . 7 .00
Frühkonrert . 8 .10 Wasterstand . Wetter . 8 .15
Stuttgart : Gymnastik .

10 .00 Nachrichten . 10 .15 Vom Deutschlandsendei :
Schulfunk . Glaube und Not der Deutschen .
11 .00 Werbekonzert . 11 .30 Programmanlage .
Wirtschaftsmeldungen . Wetter . 11 .45 Sozial¬
dienst .

12 .00 Stuttgart : Mittagskonzert I . 13 .00 Stuttgart :
Zeit . Saardienst . Nachrichten . 13 .10 Nach¬
richten aus dem Sendebezirk . 13 .15 Stutt¬
gart : Mittagskonzert U . Jetzt in die Berge !
14 .15 Zeit . Nachrichten . 14 .30 Wirtschafts¬
bericht . 14 .45 Zeit , Wirtschaftsmeldungen .
14 .55 Wetter . 15 .15 Kinderstunde . Wir basteln
Weihnachtsgeschenke . 15 .30 Weihnachts¬
geschenke — aber mit Überlegung ! 15 .45
Unser guter alter Lebkuchen ! Vom Handwerks¬
gerät zur Weihnachtsbäckerei . Eine Plauderei .

16 .00 Von München ( aus Nürnberg ) : Nachmittags¬
konzert . 17L0 Carl Beines . Zum 65 . Geburts¬
tage des Gesangspädagogen und Komponisten
am 15 . Dezember . 18 .00 Jugendfunk . Wir
brauchen Heime . Dreigesvräch . 18 .15 Wilhelm
Grimm , der Märchensammler . Zum 75 . Todes¬
tag ( 16 . Dezember ) . 18 .30 Bücherfunk . 18 .45
Wetter . Wirtschaftsmeldungen . Programm¬
änderungen . Zeit .

18 . 50 Kassel : Unterhaltungskonzert . 19 .30 Vom
Deutschlandsender : Onkel Fritz aus Neuruppin .
Eine Hörfolge . 20 .00 Zeit . Nachrichten .

20 .10 Volk und Wirtschaft an der Saar . 20 .30 Zu
Puccinis Todestag I . Giacomo Puccini . 21 .25
„ Dort unten in der Mühle .

" Ein alter Müller
schreibt die Chronik seiner Mühle . Funkbogen .

22 . 00 Zeit . Nachrichten . 22 .15 Nachrichten aus dem
Sendebezirk . Wetter - und Sportbericht . 22 .30
Zu Puccinis Todestag U . Gianni Schicchi .
Komische Over . 23 .30 Schöne deutsche Volks¬
lieder . 24 .00 Nachtkonzert . Komvonisten -
porträt ( XVII ) Mussorgski .

Kino

Skala

Eliisiii imlulMte
große Auswahl , bequeme Ratenzahlurg

Gebr . Olsson
E Bleichstraße 17 Fernspr . 24024

Erstklassige

Nlarkenräder
wie Adler , Diamant ,
Expreß , Hercules etc .

Billige Winterpreise
Tourenrad Spez. llasch . 32 . 50
Halbballonrad „ 42 . 00

In unserer enorm

großen Auswahl

finden auch Sie

den richtigen Apparat .
Tel . 24453

Aul Wunsch 10 Monate Ziel .

NÄHMASCHINEN

Fahrräder „ Adler , Triumph , Victoria
“

Bedarlsdeckungsscheine werden angenommen !

Motorräder „ Triumph u . Victoria
“

Auch bequeme Teilzahlung

Reparaturen , Antennenbau , Zubehör

Teile , Röhren , 100 - Volt - Anoden 4 . 80

GOTTTRIED
Grabenstraße 26 Ruf 238 95

Gegründet 1900

Hohner - Äkkordlons
erfreuen jung und alt !

Das passende Weihnachtsgeschenk
GrSOte Auswahl in allen Preislagen

A . L . ERNST
Taunusstraße 13 u . Rheinstraße 41

19 .00 Allerlei auf zwei Klavieren . 19 .30 Sport des
Sonntags . Dazwinhen : Welche Bucher wünsche
ich mir zu Weihnachten ?

20 .00 Von Leipzig : Heitere Abendmusrk . 21 .30 Von
Berlin : Reichsiendung : 9 . Meisterkonzert des
deutschen Rundfunks . Gustav Havemann spielt .

22 .15 Nachrichten . Sport . 23 .00 Von Breslau :
Tanzmusik .

*
Montag , den 17 . Dezember 1934 .

6 .05 Nachrichten . 6 .35 Guten Morgen , lieber Hörer !
Frohes Schallplattenkonzert . 7 .00 Nachrichten .
9 .40 Hauswirtschaftlicher Lehrgang .

10 .00 Nachrichten . 10 .15 Voll und Staat : Glaube
und Not der Deutschen . Hörszenen . 11 .00
Körperliche Erziehung . 11 .40 Der Dauer
spricht .

12 . 00 Von Stuttgart : Mittagskonzert . 13 .00 Lustige
Lieder für fröhliche Stunden . 13 .45 Nach¬
richten . 14 .55 Börsenberichte . 15 .15 Was
schenken wir Mutter zu Weihnachten ? 15 .40
Werkstunde für die Jugend .

16 . 00 Von Nürnberg : Vefverkonzert des NS .-
Frankenorchesters . 17 .30 Familie und Heim -
arbeit . . . 1000 Webstüme gehen . . . 18 .00
Instrumente aus aller Welt . 1820 Welche
Bücher wünsche ich mir zu Weihnachten ? 18 .2a
Um das Reich . Mehrgeivräch über Bucher der
jungen Generation . 18 .45 Das deutsche Sied -
lungswerk .

19 . 00 Adalbert Lutter spielt Tanz - und Unter -
haltungsmusll . 19 .30 Onkel Fritz . aus Neu¬
ruppin . Kurzhörspiel . 20 .00 KerMvruch .

20A5 Überseeische Militärkapellen soielen .
22 .00 Nachrichten . Sport . 22 .30 Der Weg der

deutlchen Leichtathletik . 23 .00 Die ehemaligen
Domchorschüler singen . 23 .30 Stern uderm
Haus . Hörfolge mit Musik .

[ Der Rundfunk . ]
Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 16 . Dezember 1934 .
6 .35 Von Hamburg : Hasenkonzert aus dem Motor¬

schiff . .Milwaukee . 8 .15 Zeit . Nachrichten
Wetter . 8 .25 Stuttgart ' Gymnastik . 8 .45
Choralblasen . 9 .00 Kassel : Evangelische
Morgenfeier . 9 .45 Deutiches Schatzkastlein .
Lieder von Schubert und Schumann .

10 .15 Chorgesang . 11 .00 Edwin Erich Dwinger liest :

..Das Jahr im Wald .
" 11 .30 Vom Autchland -

sender : Olymvia - Feier . Verpflichtung der
Trainingsmannschaft für 1936 .

12 .20 . Mittagskonzert I . 13 .00 Stegreiferzahlung :

Paul Laven , 13 .15 Mittagskonzert n . Schall
und Platt können auch anspruchsvoll « Kund¬
schaft bedienen ! 14 .00 Stuttgart : Kinder -
stunde . 1 . . .Der Weihnachtsbub ? 2 . . ..Kasperle
in der Geigenstunde .

" Kinderhorsplel . la .00
Stunde des Landes . ,

16 .00 Don Berlin : Nachmittagskonzert . 18 .00
Jugendfunk . Weihnachtsklänge ! 18 .30 Stutt¬
gart : Saarländische Landschaftsbilder . „ Kreuz¬
blume über der Saar .

"
_ ,

19 . 00 Konzert . Nürnberger und sonstige Puppen .
20 .00 Sportnachrichten .

20 .05 „ Wendelin Hivler "
. Ein Volksstück aus der

Zeit des deutschen Bauernkrieges . 21 .30 Von
Berlin : Reichssendung : 9 . Meisterkonzert des
deutschen Rundfunks . Gustav Havemann
spielt . 22 .15 Zeit . Nachrichten .

22 .20 Nachrichten aus dem Sendebezirk . Wetter - und
Sportbericht . 22 .25 Der Zeltfunk bringt den
Sportsviegel des Sonntags . 22 .45 Tanzmusik .
24 .00 Stuttgart : Nachtmusik .

Knaben - u . Mädchen¬
räder , Tretroller ,
Zwei - und Dreiräder
äußerst vorteilhaft !

II. Zimmermann & Co .

Wiesbaden , Mauritiusstraße 1

Durchgehend geöffnet .

luxlrähren, - 'Iwtikreis mitßwodv
•Olympia - Super » odfc
‘Sreiröhren , - VierkreLS -Süßer mit JlirurSkata .

•Olympia - Reflex - Super »
Ŝ eLröhrejz -Xefbue -SuperrrütOuooäwe un &
Xiw -Skata ,
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WAS IST IM LOS ?

Der fröhliche Ufa - Films

Samstag

abends

nachmittags

Ordensdekorationen

Fl 10

Weinhaus Riesling

Samstag und Sonntag KONZERT

PreiiWes MMHM

2217in riesenhafter Auswahl

Alleinverkauf :

J . A . REIS

WILHELMSTR . 42Mechler ,

M

In den Tagen vor Weihnachten —

s

Sonntag letzter Tag !

CAPITOL

1 * 0. * ? 6?9Ö.̂ UH6 Sc . 5S2 UHR

T

T

MlilllllUV

■f

Film - Palast

Kochbrunnen - Konzerte

T
T

T
T

T
T ;

Am Sonntag 2 Uhr , Einlaß 1 . 30

Einmalige Jugend - Vorstellung :

T
T

T
T

Günther Fette (Violine )

Anton Hoigt (Cello )

Albert Hofmann ( Klavier )

WALHALLA
THEATER

alle

Modelle

Fahnen - John , Tei . 2432 »

Ecke Rhein - und Oranienstraße .

Der Besuflt des

Walhalla - Theaters

ist eine wahre

Festvorlreude !

Lederwaren ♦ Reiseartikel ♦ Schmuck
lassen Sies«h dieneuenGoidQPIeü^ odeileohneKaufzwangvorlegen.

KASINO Friedrichstraße 2 2

■ ■ ■ ■ ■ Montag , den 17 . Dez . 1934,20 Uhr

Kammermusik - Abend

Anfang 19 % Uhr .
Ende nach 22 % Uhr .

Preise B non 1 .25 RM . an .

----- ilter . Wenzel ,
Weyrauch .

Montag , den 17 . Dezember 1934 .
Großes Haus .

Geschlossen .
Die Kasse ist von 10 bis 14 Ubr

geöffnet .

Willy Fritsch
Hansi Niese

[ Kurhaus - Konzerte .

Sonntag , den 16 . Dezember 1934 .
16 Uhr großer Saal :

Konzert .
Leitung Kavellmeister Ernst Schalck .

mit Viktor de Kowa und
Camilla Horn , Paul Wesienneier

Nidil versäumen !

Nr . 343 . Seite 23 .

BOOTSHAUS VJIAI ' W
BIEBRICH I Altjh

Ab Montag das neue Programm
Der greife Lustspiel - Erfolg :

Im Programm Werke von Brahms , Debussy , StrauB und Smetana
Eintrittskarten : Mk . 2 .- u . 1 .50 num . , Mk . 1 . - unnum . bei
D . Frenz G m . bJL , Langgasse 4 , Schottenfels & Co . ,
Tkeaterkolonnade . Christmann , Luisenstr . ( Kl .Haus )
und an der Abendk Für Musikstudierende u . Mitgl
d . Reichsmusikk . : Kart , zu ermaß . Preis im Wiesbad .
( Spangenberg

’schen )Konservatorium,Wilhelmstr . l6 .

Bei Weihnachtsgeschenken

11 . 15 Auf allgemeinen Wunsch Film - Morgenfeier

CONGORILLA £ =g £
Kontinent , von seinen Gefahren und seinen bis auf den
heutigen Tag ungelüfteten Geheimnissen — Jugendl . Zutritt

Martini - Stuben
Taunusstraße 27

Die gediegene Tanzbar
Das Abendlokal für Sie

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiii
Bis 4 Uhr

Die Töchter Ihrer Exzellenz
“

in unserer großen FS

< Radio - Fach - Abteilung U
1 ELEKTROHAUS 1

iFUCKI
Luisenstraße 25

Leseständer und Tischlampen , M
moderne Hänge - Kronen aller Art M

zu bekannt niedrigsten W

FLACK - PREISEN 1
Kleines Haus .

Stammreihe I . 13 . Vorstellung .

Konsul Michael
3 Akte einer Komödie von Jvers .

Ioers . Schenck - von Travv .
Hellberg . Kramer . Falkner . Jvers ,

Kleinert .
Anfang 20 Uhr .

Ende etwa 22 % Uhr .
Preise Hl von 0 .90 RM . an .

Sonntag , den 16 . Dezember 1934 .
11 .30 Uhr :

FrüH - Konzert
am Kochbrunnen . ausgeführt von dem Städtischen
Kurorchester . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
1 . Ouvertüre zur Over „ Johann von Paris " von

Boieldieu .
2 . Kochzeitsständchen von Lacombe .
3 . Spanischer Tanz aus „ Tribut von Zamora "

von Eounod .
4 . Marienklänge , Walzer von Joi . Strauß .
5 . Fantasie aus der Operette . .Schwarzwaldmädel "

von Jessel .
6 . Hoch Heidecksburg . Marsch von Herzer .

Montag , den 17 . Dezember 1934 .
11 Uhr :

Schallplatten - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Radio - und
Musikhaus A . L . Ernst . Taunusstr . 13 u . Rheinstr . 41 .
1 . Mignon -Ouvertüre von Thomas .
2 . Puccini - Potvourri von Puccini .
3 . Land des Lächelns . Potpourri von Lehär .
4 . Liebestraum von Lmt .

Barcarole aus „ Hoffmanns Erzählungen " von

5 . Kaise ^ §älzer von Strauß .
6 . Hoch Heidecksburg von Herzer .

10 . 50 — Außergewöhnliche Nachtvorstellung

CONGORILLAW nischen Urwald

C . A . DIEHL , der Expeditionsleiter , spricht persönlich !

1 . Militärmarsch von Schubert .
2 . Ouvertüre zur Over „ Lodoiska " von Cherubim .
3 . An meine Mutter . Lied für Posaune v . Alschausky .

Soli : Kammermusiker Heinrich Habermehl .
4 . Svhärenklänge . Walzer von Jos . Strauß .
5 . Ouvertüre zur Over . .Mirelle " von Eounod .
6 . Fantasie aus der Over „ Carmen " von Bizet .
7 . Menuett , ov . 14 . Nr . 1 von Paderewski .
8 . Lustiges Marschpotvourri von Komzak .

Dauer - und Kurkarten gültig .
16 .30 — 18 .30 Uhi im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 Uhr großer Saal :

Advents - Konzert .
Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .

Solisten : Else Rücker . Sopran . Kurt Utz . Orgel .
1 . Halleluja aus dem Messias von G . Fr . Händel .
2 . Fantasie über den Choral „ Wie schön leuchtet der

Morgenstern "
, für Orgel von M . Reger .

Introduktion — Variationen — Doppelfuge ( erst¬
malig ) .

3 . Erultate jubilate . Motette für Sopran mit
Orchester von SB . Ä . Mozart .
Allegro — Larghetto — Allegro non troppo .

4 . Romanze C - Dur für Streicher von I . Sibelius .
5 . SLeihnachtslieder kür 1 Singstimme mit Klavier ,

op . 8 von P . Cornelius .
a ) Die Hirten , b ) Christus der Kinderfreund ,
e ) Christkind , d ) Die Könige .

6 . Sinfonie Nr . 2 . E - Dur ( Orford - Sinfonie ) von
Joi . Haydn .
Adagio . Allegro sviritoso — Adagio — Menuetts .
Allegretto — Presto .

Dauer - und Kurkarten gültig .
21 Uhr im Weinsaal :

Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillingen

Eintritt frei !

2 .30 , 4 .30 , 6 .30 , 8 . 30

Die große Film - Operette mit ANNY ONDRA

POLEN BLUT S “

Käthe von Nagy
Adele San « rock

Ein auserlesenes Beiprogramm !

Die interessante Uta - Woche !

so voll besetztes Haus —
____________

Der Film muß etwas Besonderes sein !

Montag , den 17 . Dezember 1934 .
16 und 20 Uhr kleiner Saal :

Film - Borführung .
a ) öfilsolanb b ) Der badische Schwarzwald ,e ) Nördlicher Sommer .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Kleines Haus .
Stammreihe V . 13 . Vorstellung .

Tas Loch im Zaun
Lustspiel in 3 Akten von Balzer .

Sellnick . Schleim .
Eenzmer . Mecklenburg . Voß ,

Stein . Albert . Hassenvtlug . von
Heyden . Iäger - Westvhal . Laube .

Lehrmann .
Anfang 20 Uhr .

Ende etwa 22 Uhr .
Preise III von 0 .90 RM . an .

2 .00 4 .10 6 .20 8 .30

Z
~

.
POLENBLUT

Ivan Petrovich , Hans Moser .

Sonntag
vormittags

______
. Liebe \

---

Friederici . Dr . Zulauf . Schenck -
von Travv .

Lücker . Müller . Munzinger ,
Roettger . Singenstreu , Alsen ,

Mar Böhme . Ereverus .
Hassenvslug . Hospack .
Otzwald . Schmitt - Walt

Sonntag , den 16 . Dezember 1934 .
(Steges Haus .

Außer Stammreihe :

Prinzessin Herzlieb
Weihnachtsmärchen in 6 Bildern

von Erika Eruve - Lörcher .
Breitkovf . Wemheuer . Schleim .
Genzmer . Gerhäuser . Heidenreich ,
Heb . Lindemer . Roettger . Sedina .
Weber . Albert . Blaeß . Breitkops .

Falkner , von Heyden . Iäger -
Westvhal . Laube . Lehrmann .

Mechler . Schorn Sibold .
Weyrauch . Wiedermann . Zeiler .

Anfang 14 >2 Uhr .
„ Ende etwa 17 Uhr .
Märchenvreis « von 0 .50 RM . an .

Stammreihe E . 13 . Vorstellung .

Der Freischütz
Romantische Over in 3 Akten
von Carl Maria von Weber .

und das Wunderbarste :

Der Hauptteil des Frfolges kann . Louis
Graveur mit seinem klangvollen Tenor
in Anspruch nehmen .

( Wiesbadener Tagblatt )

Adele Sandrock und viele andere
helfen , daß dieser Film ein großer Erfolg
wird . ( Wiesbadener Zeitung )

Ein Programm das sich gewaschen hat

( Nassauer Volksblatt )

so urteilt die Presse über :

mieß

naeft . fDi *
mit Louis Graveur , Adele Sandrock ,
Camilla Horn , Th . Lingen , Maja Tamara

Regie ■ Johanne * Riemann

t Heute Sonntag letzte Auf füll rangen !

„ niiierjungc Qua
“

Ermäßigte Preise : - . 30 , - .50 , - . 70

M Bücher denken .

. .
FLACKx ' -

<Ue praktischsten Hesckmke

M
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Abu ! Abbas Jbn

2220direkt bei uns :

2162

Schwalbocher Str . 49
Ruf 22383

seinem Leben aus , bis er verknöcherte ,

seines LebensablaufeS waren die Tage ,

Sammelgedecke
von Mk . I — an

Dessertservice
echt . Rosenthal '

7tlg . Mk . 4 . 50

Hadschi Oawud al Goffarah ».

„ Winnetou " schwang die „ Silbeb

büchse " und der „ nie fehlende Bären «

töftr " schoß den Panzer seines selb¬

stischen ZchS zu Trümmern / Oie

leeservice
in Keramik
Mk . 11. 50

Rauchverzehrer
Mk 9 . 50

Zimmertreihhaus
Mk . 4 . 50 - 9 . 50

Gänse u . Enten
d . Psd . 1 .10 Mk . .

Suppenhühner
0 .90 M . fr . Haus .

Goldparmänen
15 u . 2C PK

Weinbrand , 38 %

Edelliköre 30 % .

ODEON
MUSIKPLATTEN

Likör Service
Tteilig

von Mk . 4 . 75 an

seinem Herzen aus . OaS Licht , das sein Dasein erhellte , kam von der Hoffnung auf

ein unabhängiges , ein , freie » " Leben ohne Rücksichten und Berantwortungen , wenn

sich einmal sein Sparguthaben zu einer schönen fünf »

Weinbrennerei — Edellikörfabrik

Nur Kaiser - Friedrich - Ring 70

Gold - u Silberwaren

fugenlose Trau ringe
Bestecke , Uhren

Th . Rllthardt , Goldschmied

Kirchgasse 11 , Hof rechts .

war der Maßstab seines Glücks ,

jsnd er hütete fein Kassenbuch ängstlich — hinter

alten , längst gelesenen Büchern versteckte er e ». ( Reue

Bücher zu kaufen war Luxus , alte ,

liebgewordene wieder zu lesen , war

Pelzwaren

H . STEIN

UchnWs - unb

WWslackn
für Wiederverkäufer !

100 Stück von 1 .80 RM . an .

WManölnug Wniann
Schwalbacher Straße 17 .

gegenüber Arbeitsamt .

Koffer

Sattlerei Theodor Jung *

nur Grabenstraße 8 .

Bowlenkrug
mit Eisbehälter

Mk . 17 . 50

Kristallschale
m . gt . vers Teller
von Mk . 4 . 35 an

Es war einmal

ein Mann , der

plagte sich von früh

Wir kommen alle von

Rathausstraße 5 , zwischen Wilhelmstraße und Markt .

Rundfunkhaus ^
M . Kohle

Omar Ben Hadschi

Oa stand plötzlich „ Old

Shatterhand " , der

Held feiner gläubigen

Zugend aus und galop¬

pierte auf dem Hengst

„ W sein Sparkassen¬

buch über den Haufen .

im Silbersee " und dem „ Letzten der Mohikaner " , eifrig und nachdenklich

bei der Aufstellung einer Liste / An diesem Tage vergaß die llhr im Spar -

kassengebäude halbzehn zu schlagen und blieb stehen , denn da trug er lächelnd

ein hübsche » Sümmchen heraus - er , der Jahre hindurch trocken und verbittert

Silberstücke und Papierscheine in » Haus gebracht hatte / Lind als die

WechnachtSglocken läuteten , da saß er unter seinem Tannenbäumchen , da » Spar¬

buch in der Hand , und freute sich wie noch nie seit seinen Zugendlagen - freute

sich über da » große Loch in feiner Kaffe . Gr dachte an Paul und die langersehnte

llhr , an Martha mit den Hängezöpfen , ob ihr wohl die Kletterweste gefiele , an

seine Cousine Erna , die Wert darauf legte , schön und jung auszusehen , ob sie

wohl Seife und Hautkreme zu schätzen wisse ( sorg¬

fältig für ihren Typ ausgewählt ) , an Ohm Paul

und sein Gesicht , wenn er gerade ihn al » Spender

der Kleinschreibmaschine , der Zigaretten und

der Weihuochlsgau » erkennen würde , und

Peter , ja der Peter , der liegt wohl jetzt längst ____

auf dem Bauch unter dem Kerzenschein und liest

von Chingachgook , den Rotröcken und den glück¬

lichen Weiten der ewigen Zagdgefilde 1 & o kam

Has Glück zu unferm Freund : Miterleben und

Mtfreuen , weil man anderen Freude geben darf .

ODEON - MUSIKPLATTEN SIND
ERZEUGNISSE DER CARL LIND¬
STROM A. - G ., BERLIN SO 36

Erhältlich in folgenden Geschäftes :

Schenken auch Sie Musik . Fragen
Sie den Fachhändler nach ODEON -
Musikplatten 1 Er wird Sie gut und
gewissenhaft beraten .

Damentaschen
Geldbörsen — Brieftaschen

Schulranzen
Mappen — Hosenträger

Wir wollen Ihnen etwas sagen
Wir sind immer als Geschenk liebe Gäste . Unterm
Weihnachtsbaum hat uns '

jeder gern .

Wir sind persönlich ! — Wir sind Qualität ! — Wir
sind zu Weihnachten besonders schön hergerichtet !

Gebäckdosen
fein dekoriert

von Mk . 2 . 75 an

Porzellanhaus

Kiehl
Wilhelmstr . 40

Dämmerstunde ! Man knabbert
Pfefferkuchen . Am Tannenbaum
werden die Lichter angezündet .
Leise Musik macht die Dämmer¬
stunde zur Feierstunde ! Weih¬
nachten ! — In der Freude des
Schenkens denken Sie daran , daß
zum Weihnachtsfest Musik gehört .
Wäre das nicht ein schönes Ge¬
schenks ein ODEON - Koffer oder
ein ODEON -Plattenspieler ? Und
einige neue

. . Fi 2 . 80

245an

m
.

Schneider
Wiesbaden

Elegante dünne
Weingläser

f d . Weinkenner
von Mk . I . — an

Winter - Mantel

LT 29 . — 36 . — 45 . —

Neuser
Das altbekannte Geschäft für Herren - Kleidung

Ecke Friedrichstr . u . Neugasse .

Qualitätsspirituosen
aus eigener Weinbrennerei u . Dampfdestillation

Sie finden bei uns die größte Auswahl ,
für jeden Geschmack etwas .

Vornehme Ausstattungen , für Geschenke
besonders geeignet .

Weinbrand - Verschnitt , 38 % . Fl . 2 . 25

Faneiie Seruiie u . Gläser
da Pfandsache

billig zu verkaufen Uhlandstr . 15,1
Telephon 24490 .

^ Weihnachtsfreude

durch Geschenke von

A . L . ERNST
Größte Plattenauswahl

in zwei Geschäften

Taunusstraße 13

Rheinstraße 41 .

SCHALLPLATTEN
in großer Auswahl .

KLAUSS , Bleichstr . 15

Wolle
in reich . Auswahl

Groß & Pu Ich
Ellenhogeng . 15 .

bis zu den feinsten Sorten

Jamaika - Rum - Verschnitt 25a !
bis zum feinsten Orig . - Rum

Batavia - Arrak - Verschnitt h
%

v .
28 °

Rot - und Weißweine . n v . 65 § an

In vielen Geschäften erhältlich , wo nicht ,

Radio ?
Loewe - Geräte müssen Sie hören l

Ing . Hans Künklei »

Moritzstraße 23
Alle Fabrikate,Teil¬
zahl .V olksempfäng .
Antennenbau , Rep '

Hubert Schütz & Co . , Fernsprecher 26331

genannt : Kognakschütz

Buchen¬

scheitholz
ofenfert . Ztr . 1 . 85
bei m . 1 .30 fr . H .

Diehl
Karlstcaße 9 .

Christ¬
baume

bis 5 m Größe ,
billig zu oerk .

munbftr . 13 ,
A . Lauer .

. / AMiniermorgenjonnt zano lyn am

M •T ” Schreibtisch , umgeben von „ Dat -

1/V ’
teln und Orangen " , dem „ Schatz

Porzellanhaus |

U
Wilhelmstr . 40

Beliebte

Geschenke
für Damen

und Herren

Es sind kleine kostbare , ober nicht •
kostspielige Geschenke, - sie
bringen inimer Freude ! Wie schön
wäre es , wenn Sie am Heiligabend
heimlich einige ODEON - Platten
auf den ODcON - Musikapparat
legen würden ! — Es ist schon so
— zur Weihnachtsstimmung gehört
Musik, gehört

ODEON
DIE MUSIKPLATTE
DER SPITZENLEISTUNGEN

Zeitvergeudung und Arbeitsablenkung .) Er weidetesichjedenAbend

an den steigenden Früchten seines selbstsüchtigen Fleißes , die er sich

und anderen vom Munde abgespart hatte / Wie er nun eine »

Abends im frühen Dezember sich ausgerechnet hatte , welche

Summe er feinem Kapital am Zahresende zuführen könnte , und

wie er hastig hinter die alten Schmöker griff , um fchnell den

Gewinn des Zähre » auszurechnen , da riß er mit feinem Spar¬

kassenbuch zugleich einen alten , zerlefenen Band heraus , und auf

der ausgeschlagenen Seite konnte er beim Riederbeugen entziffern : „ Hadschi Halef

karpfen .
leb . . Psd . l Mk .
Bestellungen per
Postkarte 2 Tage
o . Lf . Geflügels .

Rittershaus
Lahnstr . , bei der

Klosfermüble .

Eine
„ Kleine
Anzeige **
im

Wiesbadener

Tagblatt
schafft Arbeit
und Verdienst
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Die Bedeutung des Kurbetriebes für die

Stadt Wiesbaden .

SPEZIALGESCHÄFT FEINER HERRENARTIKEL

Langgasse 36

kann nut dn fein , durch
eint gtmtinlame

fühtimg ins Mens -

kumpfes die Erhaltung
aller iu garantieren

ROotrHitler, 9. 10. 54

deutung mehr habe . Die Hauptsache sei der Passanten -
und Fremdenverkehr , der vor allem eine weitgehende
Förderung verdiene . Wieder andere sehen die Zukunft in
der Entwicklung der Wohnstadt . Wir betrachten es als
eine Verkennung der wirklichen Verhältnisse , wenn man
ohne tieferes Eingehen auf die Tatsachen derartige Mei¬
nungen öffentlich bekundet und für diese durch belanglose
Argumente Stimmung macht . Wir sind der Ansicht , daß die
Kurstadt gegenüber der Fremden - und Wohnstadt Wies¬
baden heute noch zum mindesten eine koordinierende
« t e l l u n g einnimmt , und es unverantwortlich ist , die ein¬
zelnen Entwicklungsformen Wiesbadens gegeneinander aus¬
zuspielen .

Wiesbaden hat seine dominierende Stellung als K u r -
stadt zwar zum Teil durch den Krieg , die Besatzungszeit ,
die wirtschaftlichen Verhältnisse und die politischen inter¬
nationalen Spannungen eingebüßt . ■

Nehmen wir das Vor -
kriegsjahr 1913 als Vergleichsjahr an , so hat sich die Zahl
der Kurgäste seit 1913 von 65131 auf 26937 im Jahre
1933 , also um etwa 58,6 Prozent vermindert . Hierzu kommt
noch eine verkürzte Aufenthaltsdauer und die
stark verringerten finanziellen Aufwen¬
dungen der Kurgäste . Die durchschnittliche Übernach¬
tungsdauer , die 1913 noch 10,5 Tage betrug , ist im
Jahre 1933 auf 7,1 herabgesunken . Die Kurtaxe erbrachte
1913 — 716 000 RM ., in 1933 nur noch 270 000 RM .

Aber auch die W o h n st a d t Wiesbaden hat außer¬
ordentliche Verluste erlitten . Wohl zählt Alt - Wiesbaden
heute fast genau soviel Einwohi

' ' '

die wirtschaftliche finanzielle K
heute fast genau soviel Einwohner wie im Jahre 1913 , aber
die wirtschaftliche finanzielle Kraft ihrer Bewohner ist zum
großen Teil vernichtet worden und kann mit . dem Reichtum
und Wohlstand der Vorkriegszeit nicht mehr verglichen wer¬
den . Leer steht eine große Zahl des wertvollsten Villen -
besttzes , deren Besitzer die hohen Belastungen nicht mehr
aufbringen können ; teils verarmt sind . Zu Schleuderpreisen
wurden vielfach ihre Besitztümer , im Verfall stehend , mit
Steuerschulden überlastet , verkauft und andere werden nun¬
mehr größtenteils zu Kleinwohnungen umgebaut . Und wenn
nicht eine weitschauende staatliche Hilfe der Reichsregierung
durch erhebliche Umbaukostenzuschüsse und Jnstandsetzungs -
beihilfen geholfen hätten , stände heute Wiesbaden vor einem
Ruinenfeld seines Villen - und Hausbesitzes . Nunmehr bietet
Wiesbaden wieder als Wohnstadt eine genügende Zahl von
preiswerten Wohnungen und prächtige Villenbesitze , die gün¬
stig zu erwerben sind , in den besten Wohnlagen .

Betrachten wir nun die Fremdenverkehrsstadt
Wiesbaden , so ergibt sich daß auch sie fast dieselbe Einbuße
erlitt als die Kurstadt . Während 1913 noch 126 977 Passanten
( ausschließlich der Kurgäste ) Wiesbaden besuchten , ver¬
minderte sich dieser Verkehr 1933 auf 65 569 Passanten . So¬
mit beträgt die Einbuße etwa 48,3 Prozent ohne Berücksich¬
tigung der verkürzten Aufenthaltsdauer .

Evldmark investiert . Etwa 8000 Betten stehen für den
Fremdenverkehr zur Verfügung . Da Wiesbaden 1933 rund
654 000 Übernachtungen zählte , so ergibt sich je Bett im
Jahre nur eine 22prozentige Benutzung .

Die Bedeutung des Kur - und Fremdenverkehrs ersehen
wir am besten aus den Zahlen der Ausgabeposten eines ein¬
zelnen großen Hotels in Wiesbaden mit Restaurant . Auf
den Durchschnitt errechnet , hatte dieses Wiesbadener Hotel
im Jahre 1933 nur eine prozentuale Belegung von 19,2
Prozent , die noch etwas geringer ist , als die errechnete Ee -
samtdurchschnittsbelegung in Wiesbaden . Das in Frage
stehende Hotel hatte bei 200 Betten rund 12 800 Übernach¬
tungen , darunter allein 5800 . ausländische Gäste . Aber nicht
nur die Zahl der Übernachtungen , sondern auch der Ver¬
zehr des einzelnen Gastes ist für das geschäftliche Ergeb¬
nis maßgebend . Trotz der herabgesetzten Preise ist es er¬
staunlich , was der Hotelbetrieb für große Summen der ört¬
lichen Wirtschaft als Konsument , als Arbeitgeber
und auch als Steuerzahler zuführte .

An etwa 40 im Jahre beschäftigte Arbeiter und Ange¬
stellten wurden über 57 000 RM . an Löhnen und Gehältern
und über 10 200 RM . für Sozialabgaben bezahlt . Das Konto
des Küchenbetriebes betrug 1933 an Ausgaben 56 900 RM .,
davon entfallen für die Große Küche 46 650 RM ., für die
Kaffeeküche allein 10 250 RM .

Größere Ausgaben wurden auch gemacht für Blumen -
s ch m wck , Reklame und Werbung In Form von Anzeigen
in Zeitungen , Zeitschriften , Adreßbüchern , Fahrplänen , so -
wie für die Herstellung von Prospekten und Plakaten . An
der Lieferung der ungezählten einzelnen Waren und Artikel
waren etwa 70 Wiesbadener und 5 auswärtige Lieferanten
beteiligt . Die Ausgaben für den Keller betrieb be -
trugen für Ausschank - und Flaschenweine , Spirituosen
25 600 RM . und für Bier 6400 RM . Mit der Lieferung
waren 25 einheimische und 10 auswärtige Lieferanten be¬
traut . Für Licht , Kraft , Gas und Wasser mußten
im Jahre 1933 13 150 RM . und für den Betrieb der Heiz¬
anlagen 9300 RM . aufgewendet werden . Für I n st a n d -
setzungs - und Erneuerungsarbeiten wurden
im Durchschnitt der Jahre 1931 — 1933 für 27 000 RM . Auf¬
träge pro Jahr an handwerkliche Betriebe vergeben . Es
waren an den Arbeiten im Jahre 1933 etwa 20 Handwerks¬
meister der verschiedensten Branchen mit 75 Arbeitern be¬
teiligt .

Große Zahlungen waren zu leisten für die Rein i -
g ung de r erheblichen Wäschemengen durch einen
Sonnenberger Wäschereibetrieb . Hohe Beträge waren auf¬
zubringen im Jahre 1933 an Realsteuern und an son¬
stigen Steuern des Reiches und der Gemeinde .
Das in Erörterung stehende Hotel war im Jahre 1933 ein¬
schließlich der in seinen Baulichkeiten untergebrachten Läden
und Wohnungen allein mit über 70 000 RM . an Realsteuern
veranlagt .

Die Bedeutung des Kur - und Fremdenverkehrs für die
Devisenbeschaffung ergibt sich aus der Summe , die
das erwähnte Hotel an fremdem Geld in Form von Bank¬
noten und Schecks eingenommen hat und zwar im Jahre
1931 im Gegenwert von 45 000 RM ., 1932 — 26 500 RM .,
1933 - 4500 RM . x

Aus den angeführten Zahlen dürfte zur Genüge die
wirtschaftliche Bedeutung des Kur - Betriebes und Fremden¬
verkehrs für Wiesbaden gekennzeichnet sein . Das Gast¬
gewerbe und der gesamte Kurbetrieb kann mit Recht als ein
Schlüsselgewerbe für Wiesbaden bezeichnet
werden .

Die Bedeutung Wiesbadens als Kurstadt wird erst ver¬
ständlich , wenn man die llbernachtungsziffer der
Kurfremden und Passanten miteinander vergleicht . Für das
Jahr 1933 betrugen die Übernachtungen insgesamt 653 898 .
Zu den Passanten rechnen alle Fremden , die bis einschließlich
3 Tage Aufenthaltsdauer genommen haben . Somit fallen
auf dte Passanten bei voller Anrechnung eines dreitägigen
Aufenthaltes 196 707 und auf die Kurfremden 457191 Über¬
nachtungen . In Wirklichkeit kann aber die Übernachtungs¬
zahl für die Kurfremden auf mindestens eine halbe Million
angeschlagen werden . Somit ergibt sich die wichtige Tat¬
sache . daß in Wiesbaden vier Fünftel aller Übernach¬
tungen auf die Kurfremden und nur ein Fünftel auf
die Passanten fallen , oder anders gesagt : Ein Passant weilt
im höchsten Falle drei Tage , ein Kurgast 17 Tage in Wies¬
baden . Die Lbernachtungszahlen beweisen die hohe Bedeu¬
tung des Kurbetriebes für die Stadt Wiesbaden , und es ist
damit auch das Gerede von einer Minderbedeutüng des
Kur - gegenüber dem Passantenverkehr hinreichend widerlegt .

Die große wirtschaftliche Bedeutung des Kur¬
betriebes ergibt sich besonders aus den nachstehenden Zahlen ,
die uns von der Wiesbadener Hotel - und Eastwirte -
Krankenkasse und von dem Syndikus des Hotel - und East -
stättengewerbes Dr . Cramer zur Verfügung gestellt wurden .
Sie lassen erkennen , wie durch das Kurleben und den ge¬
samten Fremdenverkehr das heimische Wirtschaftsleben be¬
fruchtet wird .

Wiesbaden zählt zur Zeit an Hotels und Pensionen ,
die besonders für die Aufnahme der Kurfremden dienen so¬
wie von Übernachtungsmöglichkeiten etwa 150 Betriebe ,
( ohne Gastwirtschaften , Weinstuben , Cafes usw . ) mit etwa
1300 Angestellten , die eine Lohnsumme von 1700 000 RM .
beziehen . Im Jahre 1933 wurden in sämtlichen aast
schriftlichen Betrieben und Hotels eine Eesamtlohns, _______
von 2 700 000 RM . aufgebracht . Vor dem Kriege waren in
den Wiesbadener Hotelbetrieben mindestens 150 Millionen

I .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
brachte in Nr . 239/241

Nster dem Leitwort „ Das Wiesbadener Kur -
tttrum , wie es wurde und wieder werden

Io l I"
, mehrere Abhandlungen von Udo W . Wilm er .

Henn auch nicht alles erfüllt werden kann , was der Ver -

Ker fordert , so bieten jedoch seine sehr beachtenswerten
rlogungen und Vorschläge einen geeigneten Boden zur

■gelieren Erörterung des angeschnittenen wichtigen
Problems zu dem auch wir in nachstehenden Ausführungen
Stellung nehmen wollen . Wir gehen dabei von der Über -
« iMiing aus , daß Anregungen , Lösungsformen und prak -
lische Vorschläge für die Entwicklung unseres städtischen Ee -
gieinwefens fruchtbringend wirken können , wenn sie sich auf
ten Boden der Wirklichkeit stellen und undurchführbare
zorderungen meiden . Damit ist nicht gesagt , daß man alle
Forderungen ohne weiteres aus der öffentlichen Erörterung
« sschalten soll , die große finanzielle Opfer verlangen .
Denn manches zur Zeit nicht durchführbar ist , so können die
gtmonnenen Erkenntnisse richtunggebend sein für die

» Zukunft und eine spätere Verwirklichung an -
Mahnen . Wichtig ist schon allein die Tatsache , daß man
Mst der Erkenntnis eines klaren Zieles , das man erreichen
M , wenigstens nach besten Kräften verhütet , daß die Wege
Kr Erreichung dieses Zieles nicht noch mehr verbaut wer¬
kten , und somit eine spätere Erfüllung ausgeschlossen ist .
B / Wohl sind wir davon überzeugt , daß die städtischen
LLerwaltungsbehörden die Bedürfnisse und
Wedensnotwendigkeiten Wiesbadens sehr genau
lltnnen und sich der weittragenden Verantwortlichkeit ihrer
Waßnahmen und hohen Aufgaben für die Zukunstsentwick -

Wiesbadens voll bewußt find . Immerhin zeigt gerade
Die Entwicklung des Wiesbadener Kurzentrums , daß
W die Verhältnisse stärker waren als der Wille
Md die beste Einsicht . Darum muß auch die öffent -
Mche Meinung das Recht haben , zu wichtigen Lebensfragen
Der Stadt Wiesbaden Stellung zu nehmen und mitzuhelfen ,
pemt es gilt , dem Wohle des Ganzen zu dienen .
EV Wenn man die Lebensnotwendigkeiten der Kurstadt
KBiesbaden insbesondere die des Kurzentrums genau kenn -
Wichnen will , so ist es notwendig , zunächst die derzeitige Ge -
Wltung der Entwicklungsformen Wiesbadens zu beachten
Md deren ursächliche Zusammenhänge und gegenseitige Ab -
Mjingigkeiten darzulegen .

Kurstadt und Großstadt .

I Sei der Beurteilung der derzeitig bestehenden Gestal -
Mmgsformen des Wiesbadener Kurzentrums darf nicht ver -

DMen werden , daß sich Wiesbaden in den letzten Jahr -
Mnten zur Großstadt , zu einer großen Wohn -
Mad t entwickelt hat . Die Großstadt geht die Wege ihrer
Migengesetzlichkeit und schafft sich oft mit elemen -

Gewalt und ohne Rücksicht aus Bestehendes freie Bahn
Mk ihre Entwicklung und Bedürfnisse . Dieses Bild zeigt
■ tüberan bei der Entstehung der deutschen Großstädte . So
^ Mches Liebgewordene , Bedeutsame und historisch Wert -
K» lle stürzt , und gigantische neue Lebensformen treten an

So kann auch die Großstadt eine Gefahr
Werden für die Kurstadt . Gar leicht vermag die Groß -
Wst mit ihrer weiterschreitenden baulichen Entwicklung ,
Mtr Menschenmasse , ihrem flutenden Riefenverkehr , ihren
Mlgestaltiaen Lebensbedürfnissen mit der ganzen Wucht
Wrer wirtschaftlichen Machtsphäre die unumgänglich not -
Wndigen Interessen der Kurstadt zu beeinträchtigen . Aber
WW die Kurstadt hat ihre Eigengesetzlichkeit ,
We zu den Interessen der emporstrebenden Großstadt oft im
Massen Gegensatz steht . Sie bedarf der Ruhe , einer ge -
Mssen vornehmen Reserviertheit und Ab -
Menzung von dem Massenbetrieb und dem rau -
Wenden Verkehr der Großstadt mit all ihren Begleit -
Mcheinungen und Ausstrahlungen . .Unb so kommt es zum
Matscheidungskampf zwischen diesen Gestaltungs -
twinen , der nach einer Seite mit einer Niederlage enden
Md . Der Sieger wird nicht die Kurstadt , sondern die
Woßstadt sein , wenn nicht rechtzeitig mit klarem Blick
W > fester Hand Kompromisse geschlossen und Eren -

[ pH gezogen werden , die ein friedliches und gedeih -
Enes Nebeneinander ermöglichen und die Rechte
M > Bedürfnisse der Kur st ad t in weitgehendstem
Mage sichern . Es darf nicht vergessen werden , daß Wies -
Mden seine Entwicklung zur Großstadt in erster Linie fei »
ptm Kurbetrieb und dem damit verbundenen Frem -
r ’ n .oeifeiji verdankt , und seine wirtschaftliche Kraft
gute noch zum guten Teil von diesem Faktor abhängig ist .
Wi allen Vorschlägen zur Gestaltung des Kurzentrums und

gt Wohnstadt ist deshalb von den vorstehenden Erkennt -
Mcn auszugehen , um einen gerechten Ausgleich zwischen
Mr - und Großstadt herbeizuführen .
L Vielfach wurde die Ansicht geäußert , daß man auf den
Mrbetrieb keine besondere Rücksichten mehr zu nehmen
Mache , da die Kur für Wiesbaden keine allzu große Be¬

WWHüA Willig des Mewes fiir die MiMMden
Maßnahmen zur Gestaltung des Kurviertels und zum Schutze seiner Lebensnotwendigkeiten .
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Große Auswahl .

Nach dem Essen nicht vergessen Bull rieh - Salz .

J5

und lebendigen Sprache lägt Strauß die unheimliche Schön¬
heit des wilden Rheinstroms Gestalt gewinnen , um damit den
Hintergrund und das Symbol zu erhalten für die leiden¬
schaftliche Unbedingtheit junger Seelen .

Helene Boigt - Diederichs : „ Luise
"

. Erzähl
lung . Eine besonders schöne Liebesgeschichte ist diese ganz
schlichte , durch ihre Innigkeit tief bewegende Erzählung
der Liebe zweier Brüder zu einem Mädchen . Mit dieser ri

Hydrops « '

amtl . giftsr . brnO

fchmerzloieEntle «

Ein guter Kuf W
haf seinen Grund und geht zurück euf teng * ’C

ihriges Studiumund vielfache praktische Er- ’S
fehrungen. Dr. ErnstRichter*» Frühslüdukriuter . "

tee hat seinen guten Ruf in 27 Jahren erwiesen
und bewährt ihn täglich neu bei eilen Damen

verhilftauchIhnenzuSdilankheif, Lebensfreude
und Elastizität. Injeder Apotheke und Drogerie “C
Pak . 1.80, stark 2.Z5, Drix -Tabletten 1.80 Se
TrinkenSie von morgen ab nur den echten '

DR . ERNST RICHTERS
FRUHSTUCKSKRÄUTERTEI

Wilhelmstroße 34

Anzüge — Mäntel
Hüte — Krawatten
Wäsche
Handschuhe

Hausjacken
Schlafröcke

Der „ M ünchener

„ Kleine Bücherei .
"

( Verlag Albert Langen . Georg Müller , München .)

Knut Hamsun : „ Ein Gespenst und andere
E r l e b n i s s e "

. Mit diesem Bändchen tritt Knut Hamsun ,
der große Epiker , der unübertreffliche Menschenschilderer , als
Meister der kleinen Erzählung vor den Leser . Aus jeder
dieser fünf Geschichten leuchtet die unnachahmliche ursprüng¬
liche Erzählerfreude , die Gabe , den unscheinbarsten Erleb¬
nissen einen eigenen Reiz abzugewinnen und damit den Leser
zu fesseln und in Spannung zu halten .

Rudolf Paulsen : „ Das festliche SB o r t "
. Ge¬

dichte . Hellmuth Langenbacher , der die Auswahl dieser Ge¬
dichte besorgte , spricht in einem als Nachwort beigegebenen
„ Bekenntnis zu Rudolf Paulsen

" von der unlöslichen Ein¬
heit , die Blut und Geist für den Dichter bilden . Aus den
Versen Paulsens tönt geheim der Ruf deutscher Art , deutschen
Schicksals , deutscher Sendung . Dankbar begrüßt man in
diesem Bändchen den Beitrag des Dichters über „ Heimat und
Ahnen

"
.

Emil Strauß : „ Der Saufen
“

. Erzählung . Von
dem großen Alemannen Emil Strauß , dessen Schaffen durch
den eben erschienenen Roman „ Das Riesenspielzeug "

seine
Krönung erfuhr , legt der Verlag in diesem Bändchen eine
unvergängliche Erzählung vor , die besonders jeden jüngeren
Menschen ergreifen wird . Mit der ganzen Kraft feiner klaren

den : Die begeistert , das „ Deutschlandlied auf den Lippen ,
vorwärtsstürmenden Studentenregimenter , unter denen der
Tod seine blutige Ernte hielt . Langemarck aber war anders .
Wie es in Wahrheit war , das zeigen uns die Aufzeichnungen
eines Mitkämpfers Wilhelm D r e y f f e , die soeben unter dem
Titel „ Langemarck 1914 . Der heldische Opfergang der deut¬
schen Jugend

"
erschienen sind ( Wilhelm Köhler Verlag ,

Minden i . W .) . Der dies Langemarck - Buch schrieb , wollte
nur den Kampf von Langemarck , an dessen Ende er selbst
schwer verwundet wurde , noch einmal kämpfen , das heißt , ihn
so berichten , wie ihn damals der einfache Frontkämpfer nur
von sich aus sah , und ihn so umleuchtet zeigen von neuer deut¬
scher Zukunft . 5n bie | em Buche steht sie auf , die Division der
Toten von Langemarck , die Arbeiterjugend , Bauernjugend ,
die Gymnasiasten und Studenten . — Roch nie sind die Kämpfe
von Langemarck so geschildert worden , packend , mitreißend er¬
schütternd . . ., Widerspiegelung des eigenen Erlebens für die ,
die dabei waren . — Eine Kunstbeilage „ Gefechtsstand in
Flandern

" nach einem Aquarell Adolf Hitlers , das dieser
seinem ehemaligen Regimentskommandeur aus dem Felde

, _____, . _______ reifen
Gabe ihrer Kunst schuf die holsteinische Dichterin ein kleines
Kunstwerk , in dessen Verhaltenheit die stille und verschlossene
Art niederdeutscher Menschen ganz besonders gut getroffen ist .

... ....... , _ . ____ ^Verlag von 3 . F . Schreibe ^ 1

München 27 ) schließt sich auch der 52 . Jahrgang seinen Bo «
gängern nach Inhalt und Form gleichwertig an . kleben ttj |
illustrierten Monatstafeln , von Josef Mauder mit Liebe gf «

staltet , bringt er wieder eine Fülle von lustigen ZeichnungeW
und Bilderfolgen , von heiteren Erzählungen , Witzen um | | .
Anekdoten anerkannter Schriftsteller .

„ Rheinischer Volks kniender "
für 1935 .

Jahrgang . Ein rheinisches Jahrbuch , begründet von Joh . Fall MH =

im Jahre 1877 . Mit einer Kunstdruckbeilage : „ Das
ches - Kreuz bei Mainz -Kostheim "

, errichtet 1783 . Räch eine ® ® » =
Gemälde von Ph . Senner , Mainz . Neuzeitliche Ausstattunz
( Verlag Joh . Falk 3 . Söhne E . m . b . H ., Mainz a . Rh .)

Jugendschriften .

Kindergeschichten .

„ Peter an der Hobelbank " . ( Matthias - Erüne -
wald - Verlag , Wiesbaden .) In Fortsetzung der Jugend¬
geschichte „ Katzenpeter

"
, aber doch für sich allein abgeschlossen ,

schrieb Andreas Hemberger ein von Humor überstrahltes ,
von Erlebnis erfülltes Buch , in dem die Lehrjahre des jungen
Peter bei einem Tischlermeister geschildert werden . Der
Knabe reift hier zum jungen Menschen und schreit hoffnungs -
froh in die Zukunft . Zahlreiche Bilder von Fritz Franke
schmücken das Buch .

W Herren - Moden

SANEL

„ Deutsches Volk , fliege . .

„ Das deutsche Volk muß ein Volk von Fliegern werden ! "

Si sagte unser tatkräftiger Luftfahrtminister Hermann
Göring . Die Forderung unseres Luftfahrtministers spricht zu
uns in dem Ruf „ Deutsches Volk , fliege . . .

“
, dem Titel eines

neuen schönen Fliegerbuchs , das soeben , herausgegeben von
Wilhelm Köhler ( im Wilhelm Köhler Verlag , Minden i . W .)
erschienen ist . Bunt und vielseitig ist der Inhalt dieses präch¬
tigen Buches , jedem Flugbegeisterten , jedem für das Flug¬
wesen Interessierten — und wer zählt heute im Zeichen des
Luftschutzes nicht dazu ? — vermittelt es eine Fülle von
Unterhaltung , Wissen und Belehrung . „ Wagnis und
Abenteuer "

, ein Gedicht des früh verstorbenen Ozeanfliegers
von Hünefeld gibt den Auftakt , und bann wechseln in bunter
Folge [pannenbe Fliegererlebnisse aus Krieg unb Frieben ,
Erzählungen von Luftschifsahrten , von Nacht - und Sturm¬
flügen mit Beiträgen über Segelfliegerei , über Luftsport und
Verkehrsluftsahrt , Luftschutz und vieles andere . Wir finden
Beiträge des bekannten Zeppelinführers Freiherr von But -
lar -Branbenfels , von berühmten Fliegern , wie Wolf Hirth ,
König -Warthausen , Elly Beinhorn , wir lesen von wage¬
mutigen Fallschirmabsprüngen , von Fahrten im Luftexpreß
und mit dem „ Zepp

"
nach Südamerika , wir erfahren , wie ein

Flugzeug entsteht , wie weit cs mit dem Volksflugzeug , dem
Hanomag der Luft , ist , und wie wir uns selbst ein wirklich
flugfähiges Segelflugmodell bauen können , . . . kurz , es ist
eine solche Fülle von Eindrücken , die dieses noch dazu durch
eine große Zahl interessanter Bilder bereicherte Buch dem
Leser vermittelt , daß es schwer ist , alles aufzuzählen .

„ Seefahrt — Ahoi
"

.
Nur wenigen ist es heute noch vergönnt , an Bord eines

Segelschiffs die echte , wahre christliche Seefahrt zu erleben ,
deshalb greifen wir , Erwachsene , die die See Heben , ebenso
wie die seebegeisterte Jugend zu Büchern von Fahrensleuten ,
die uns all die erhabene Schönheit der Segelschiffahrt , den
Kampf der Menschenkraft mit den Naturgewalten , aber auch
den unendlichen Zauber engster Berührung mit dem Element
des Seemanns mtterleBen lassen . Ein solches Buch legt uns
der Verlag von Wilhelm Köhler , Minden i . W ., auf den
Weihnachtstisch 1934 : „ Seefahrt — Ahoi ! Klaus
Ho11ert geht zur See " von Georg Schulze - Alten¬
burg . Es ist kein „ Seemannsgarn

"
, kein wilder Abenteuer¬

roman , wie so viele Seebücher : Echt und wahr , von salzigem
Seewind durchweht , ist dieses prächtige Buch , das über 50
ausgesucht schöne Bilder , zum größten Teil auf Kunstdruck¬
tafeln , bereichern .

„ Langemarck 1914 “
.

perl macht das . in einer recht originellen Weise , nämlich ■

Form einer Sprechstunde . Die rund 100 Krankheiten , die >5 «
Iprochen werden , sind alphabetisch geordnet .

» „ Deutscher Wehr - Kalender 193 5 “
( Verla »

Gerhard Stalling , Oldenburg i . O . /Berlin ) . In der Ausl
gäbe 1935 des Wehr - Kalenders sind all die vielen Neu «

rungen und Veränderungen , die in diesem Lahre bei bta

Wehrmacht eingeführt worden sind , berücksichtigt und erläiy
tert worden . Aber auch sonst bringt der Wehr - Kalender 193«
viel Neues und Wissenswertes . u . a . auch von der SA ^
SS ., NSDFV ., dem Freiwilligen Arbeitsdienst , der deutscher :
Luftfahrt , der Hitlerluaend und der politischen Organisation
kurze Artikel und die Abzeichen dieser Verhände .

„ Kalender für Geflügelzüchter 1 935 .
“ Lahvz

buch der Reichsfachschaften Landwirtschaftliche Geflügel - uni ,
Herdbuchzüchter sowie Ausstellungsgeflügelzüchter im Reichs
verband Deutscher Kleintierzüchter . (Verlag Fritz Pfenning
storfs , Berlin W . 57 .) Auf rund 600 Seiten Bringt diesw

„ DieLeutchen im Walde "
. Geschrieben und gezeich¬

net von I . Bohatta - Morpurgo ( Verlag Josef Müller ,
München 13 ) ist eine reizende Geschichte von den drei Mai -
käferklndern , die Zwerglein Mutz aufzieht , sie in seinem
Mooshäuschen hegt und pflegt , bis sie richtige Maikäfer wer¬
den und von ihm fortfliegen . . . Eine Fülle lustiger und
ernster Einfälle und Geschehnisse läuft nebenher . Die ent¬
zückenden farbigen Bilder atmen denselben heiteren und
liebenswürdigen Geist wie der Text und sind von künst¬
lerischer Vollendung .

„ Georg verdient fünf Mark " von Margarete
Halm ( Enßlin u . Laiblin , Reutlingen ) , ist eine lustig er¬
zählte drollige Kindergeschichte , die besonders Knaben viel
Freude bereiten dürfte , um so mehr , als ausgezeichnete Bilder
von Lotte Oldenburg das preiswerte Büchlein schmücken .

„ Elly Petersens Hunde - und Katzen ,
ka len der "

. ( Verlag Knorr u . Hirth G . m . b . §
München .) . Auf wundervollen Kunstdruckbildern der best «
Tierphotographen geben sich Doggen , Pudel , Schäferhunde
Terriers , Teckel , Spitze , Pinscher , Hauskatzen , Siam -
Angorakater ein friedliches Stelldichein . Eine Reihe geglüch
ter Bilder stammen von Preisträgern des letzten Photowett¬
bewerbs . Jede Woche grüßt ein neues , schönes Kalendei -
bild , begleitet von einem knappen , einfallsreichen Text .

„ Köhlers illustrierte Kalender '
( Wilhel ,

Köhlers Verlag , Minden i . W .) sind auch für den Lahrgan -
1935 wieder von ungewöhnlicher Reichhaltigkeit . An b»
Arbeitsstätte unseres Führers führt zu mitternächtig
Stunbe ein für jeben Deutschen besonders interessanter Ans .
satz des illustrierten Deutschen Kalenders . Ein Saar
aebicht „ Wir wollen heim

" und ein Aufsatz über Albert Le <
Schlageter eröffnen würdig den Kalender . Dann lösen fy
spannende , ernste und heitere Erzählungen in bunter Juch
mit interessanten Aufsätzen und Plaudereien ab . — Der
Köhlersche Flotten - Kalender ist ein für jeden Les «
von der ersten bis zur letzten Seite interessantes und span ,
nenbes Unterhaltungsbuch . Für jeden , der die See liebt , für
den Bewohner der Wasserkante , wie für die Landratte i®
tiefsten Binnenlande , für jeden , der gern spannende Ser
geschichten liest , für jeden schließlich, der Sinn hat für eij
kernige unb frischen Seeminb atmenbe Lektüre ist birst
Jahrbuch bestimmt . — Auch ber Köhlersche Kolonial
Kalenber ist mieber interessant unb spannend von b-

ersten bis zur letzten Seite . Lebern , der Abenteuer und Spa
nung liebt , ber sich für die exotische Welt begeistert , ist ,
möglich , sich vom Köhlerschen Kolonial - Kalender in die j
heimnisumwobene Südsee , in den afrikanischen Busch ui
die Wüste Sahara , in die Urwälder Südamerikas , nach de ...
Fernen Osten und in Indiens Tigerdschungel führen »
lassen .

Der „ Ludwig - Richter - Abreitzkalende «
19 3 5 “

( Verlag Georg Wiegand , Leipzig ) enthält rund 10®
Zeichnungen nach Holzschnitten des Meisters , eine vierfarbig «
Kunstdruckbeilage und ein vierfarbiges Titelbild . Der Gt -l
folg und die begeisterte Aufnahme , die der Kalender seit zwei !
Jahrzehnten bei jung und alt , Kindern , Eltern , Lehrern und
Erziehern findet , beweist die Beliebtheit des Ludwig - RichteiA
Abreißkalenders als Haus - und Familienkalender .

Der Deutsche Kalender 193 5 , herausgegebed
von der Reichsbahnzentrale für den Deutschen Reiseverkehd
Berlin ( Verlag Karl Gerber , München ) , bietet wie bisheg
auf 122 Blättern charakteristische und interessante Aufnahme «
aus dem schönen Deutschland . Reisesehnsucht erwacht , menij
man diese stimmungsvollen Landschafisbilder , die alten Tors
Gassen , Türme und Kirchen , die stolzen Schlösser und Burgsq
betrachtet .

Der „ Deutsche Reichspo st - Kalende r ." He «
ausgegeben mit Unterstützung des ReichspostministeriuiniV
( Konkordia -Verlag Reinhold Rudolph , Leipzig C . 1 ) will ■

gemeinverständlicher Form Zeugnis ablegen für die 31usm |
staltung und Leistungen der Deutschen Reichspost und iE
Bedeutung als gemeinnützige Einrichtung im Dienste bei

Volksgesamtheit .
'

Beförderung und Zustellung , Bahn -, Lus »
und Kraftpost , Scheck - und Geldverkehr , Telegraph , FevV
sprechet , Telegraphen - und Fernsprechbau , Rundfunk uni
Überieefunk sowie Verwaltung ziehen in bunter Folge voll
über .

Der „ Deutsche Eesundheitskalender
“ vo«

Dr . Schipper ! ( Berlagsanstalt Manz , Regensburg ) zeigt afl
122 Seiten Gefunden und Kranken das richtige Helfen u«
Heilen in allen vorkommenden Krankheitsfällen . Dr . SchiW

zu bedeutend herabgesetzten Preisen , vollständig neu

aus Restposten und Restautlagen .

2180

Buchhandlung Heinrich Staadt
Langgasse 3 • Verlangen Sie meine Kataloge .

ende Blättern

Kalender .

„ Preußen - Kalender 1935 “
. Herausgegeben von

Karl Lange , Danzig -Oliva . ( Schlieffen - Verlag , Berlin
SW . 11 .) Aufbauarbeit im Sinne des „ Neuen Potsdam “

zu
leisten , dessen großen König der Führer und Reichskanzler
wiederholt als hervorragendes Beispiel eines heroischen
Menschen hingestellt hat , hat sich der Herausgeber des
Preußen - Kalenders zur Aufgabe gemacht und ihn der durch
Ministerpräsident Göring gekennzeichneten großen Aufgabe
Preußens , Vorkämpfer und Baustein des Dritten Reiches zu
sein , gewidmet .

2 5 Lahre „ Bayernkalender "
. Der jetzt vom

Verlag Karl Gerber , München , herausgebrachte Jahrgang
1935 ist als Jubiläumsausgabe ganz besonders sorg¬
fältig ausgeftattet worden . Er bietet , wie seine Vorgänger
auf 122 Blättern und zwei farbigen Kunstblättern eine mit
künstlerischem Geschmack ausgewählte neue Sammlung
schönster Bilder bayerischer Kunst , bayerischen Städtebaues
und bayerischer Landschaft .

„ Athenaion - Kalender „ Kultur und Na¬
tur 19 3 5 “

. ( Akademische Verlagsgesellschaft Athenaion
rn . b . H ., Potsdam .) Auf 185 Seiten finden wir Abbildungen
aus Natur und Leben . Reizvolle Photographien aus allen
Gegenden der Erde wechseln mit Darstellungen aus Technik
und Wirtschaft , Reproduktionen wertvoller Kunstwerke stehen
neben Bildern aus der Kulturgeschichte und Volkskunde . Die
Bilder werden ergänzt durch zahlreiche kleine Essays , die in
musterhaft knapper Form die Vilder erläutern , darüber hin¬
aus aber Anregung und Unterhaltung weit über den Tag
hinaus bieten .

„ BIodigs Alpenkalender 1935 “
. ( Verlag

Paul Müller , München NW 8 ) , erscheint nunmehr zum
10 . Male . Auch dieser Jahrgang macht wieder den Eindruck
einer bemerkenswerten Gewissenhaftigkeit und Sorgfalt in
ber Auswahl ber Bilder , die alle Gebiete der Alpenland¬
schaft umfassen einschließlich Tier - unb Pflanzenwelt , Ge¬
bräuche , Baukunst u . a . mehr . Es sind Ausnahmen darunter ,
die an Stimmung unb künstlerischem Gehalt kaum noch
überboten werden können .

Der Kosmos - Abreißkalender ( Franckh
'
sche

Verlagshandlung , Stuttgart ) bringt in feinen Bildern einen
Querschnitt durch das ganze , weite Reich der Natur . Sorg¬
fältig reproduzierte Bilder von den Wundern ber Kleinwelt
folgen auf Lanbichaftsaufnahmen , bte halb burch feine Stim¬
mung , halb durch imposante Größe zu dem Beschauer sprechen .
Lebensvolle Tierbilder , Großaufnahmen von Blumen
wechseln ab mit Bildern , die den menschlichen Organismus
veranschaulichen .

„ Naturschutz - Kalender 193 5 “
. Herausgegeben

von der Staatlichen Stelle für Naturdenkmalpflege in
Preußen . ( Verlag von I . Neumann - Neudamm . ) Durch
seinen Bildschmuck , der aus allen deutschen Gauen erlesene
Stätten unserer Heimatnatur wiedergibt , durch seine Er¬
läuterungen , die den Leser mit Gegenständen und Fragen des
Natur - und Heimatschutzes bekannt machen wollen , will der
Kalender dazu beitragen , daß ber Naturschutzgebanke immer
mehr Herzenssache des ganzen Volkes wirb .

irorss , ttteriin A >. » / . ) Aus runo t>uu » eiten Dringt ouice
Kalenber gute unb reich illustrierte Beiträge über Rassige j

-

flügel , Kunstbrut , Kücken -Aufzucht , Fütterung , StaHbauteli s|
*

Hühner - unb Tauben - Kiankheiten , Vererbungsfragen usllsi

Md
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